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Morgen -Ausgabe.
1. Mtcrtk.

Deutschland in der WeLtwirtschust.
Im Jahre 1865 betrug der Außenhandel Teuiül ',-

lands 2 4̂ Milliarden Mark , der französische über 4%
Milliarden , der englische nahezu 10 Milliarden . Marl.
Im Jahre . 1609 hatte nach den Übersichten deZ Statisti¬
schen Jahrbuchs des Deutschen Reichs Großbritännren
22,3, Deutschland 16,3 und Frankreich 9,2 Milliarden
Ges am taußenh and ei. Derjenige Englands hat sich
also mehr als verdoppelt , derjenige Frankreichs unge¬
fähr verdoppelt, der unserige dagegen versieben-
facht.  Auch wenn man einen kürzeren Zeitraum in
Betracht zieht, sind die deutschen Fortschritte erstaun¬
lich. So ist der Kohlenverbrauch in dem Jahrzehnt von
1898 bis 1908 von 1939 auf 2799 Tonnen auf den Kops
gestiegen. Wir entnehmen diese Zahlen einem Aussatz
von Eduard Bernstein im Maihest der „Neuen Rund¬
schau" (Berlin , S . Fischer), und wir unterstreichen dre
Ziffern , wett sie mit ihrem gigantischen Anschwellen
die ganze Schärfe der Problemstellung ergeben, vor¬
der wir uns befinden, des Problems nämlich, wie es
mit der enormen Steigerung der deutschen Leistungs¬
fähigkeit werden soll, wenn sich eines Tages Stockun¬
gen einstellen, wenn namentlich das Ausland Mittel
und Wege findet, mit denen es sich von uns unabhängig
nrachen kann. Mancherlei ernste Fragen drängen sich
auf , vor denen man bei uns im gewiß berechtigten Hoch¬
gefühl über unsere Erfolge zumeist die Augen ver¬
schließt. So gilt es als erweisbar und erwiesen, daß
sich die großbritannische Weltwirtschaft ans dem Rück¬
züge vor der übermächtig werdenden deutschen Wirl-
schaft befindet. Aber man höre ein von Eduard Bern¬
stein mitgeteiltes Detail , und man wird einigermaßen
bedenklich werden. Tie englische Ausfuhr von Fabri¬
katen, die tut Jahre 1900 einen Wert von 229 Millionen
Pfund Sterling repräseniiert , ist bis zum Jahre 1910
auf nicht weniger als 315 Millionen Pfund gestiegen.
Ties Wachstum rst doch wohl um einiges größer als das
unserer Ausfuhr , und gerade in einer Reihe von Ge¬
werben, welche die höchsten Anforderungen an die Tecy-
nik stellen, hat England seine Position auf dem Welt¬
markt behauptet , wen» nicht verbessert. Als Tatsache
gilt es bei uns vielfach, daß unsere Elektrizrtäts-
industrie diesenige Englands weitaus iibertrifft . Für
jetzt mag das noch gelten, aber die britische Elektrizi¬
tätsindustrie hat neuerdings doch alle Schwierigkeiten
überwunden , und den Wert ihrer Ausfuhr ist im Jahre
1910 auf eine nie zuvor erreichte,Höhe gestiegen, näm¬
lich auf über 4 Millionen Pfund Sterling . Wir nrüsien
damit rechnen, daß andere Völker und Staaten gerade
. . — . .

weil unser Vorbild sie anspornt , bestrebt sein und es
auch erreichen werden, sich ebenfalls die Vorteile zu
verschaffen, die wir durch unsere Schulen , durch unsere
intimen Beziehungen von Wissenschaft und Industrie,
durch die Universalität der deutschen Erziehung , durch
die Anpassungsfähigkeit unserer Kaufleute , durch die
Intelligenz und Geschicklichkeit unserer Arbeiter er¬
langt haben. . Warum soll das nicht nachgeahmt werden
können? Es war bei uns ja auch nicht immer so, wie
es heute ist, wir waren arm und bescheiderl. und so
nahmen wir uns Engländer und Amerikaner gum
Vorbild und kamen voran . Heute ahmen uns wieder
die Engländer nach, erschreckt und aufgerüttelt durch
unsere Fortschritte , und sie tuir es mit sichtbarem Er¬
folg. Wir haben natürlich keinen Grund zum Pessi-
mismus , aber wir dürfen uns ailch nicht in Selbst¬
gefälligkeit einwiegen lassen. Nun wird uns geraten,
in Erwartung einer verschärften Konkurrenz auf dem
Weltmarkt die agrarische Grundlage unserer natw-
nalen Wirtschaft gehörig zu erweitern . Das braucht
nicht abgelehnt zu werde», und wir wissen uns von
parteipolitischer Befangenheit frei . Zutreffend heißt
es in deni angezogenen Aufsatz in der „Neuen Rund¬
schau" : Selbst tyenn es gelänge, für Deutschland dre
landwirtschaftliche Selbstversorgung herzustellen, würde
es doch bei Strafe des Rückgangs seiner Bevölkerungs¬
ziffer darauf angewiesen bleiben, Jndustw .erzeugnisse
auszuführen . Damit sind aber schon alle Bestrebungen
verurteilt , jene Selbstversorgung durch Mittel zu er¬
wirken, die Verteuerung der Lebenshaltung der ar¬
beitenden Klassen der Nation bedeuten. Wem die vor¬
geführten Beispiele aus England ungenügend er¬
scheinen, der blicke nach den Vereinigten Staaten , deren
Regierung in dem Augenblick, wo die heimischen
Lebensmittel fühlbar im Preise steigen, den Gegen¬
seitigkeitsvertrag mit Kanada betreibt , der Öffnung
der Grenzen für kanadische .Agrarpolitik heißt. Tie
klugen Uankees wissen, von welchem Wert billige
Lebensmittel  für die Erhaltung und Steigerung
ihrer L e i st u n g s f ä h i g k e i t sind, und handeln
demgemäß. Dabei sind sie für ihre Stapelindustrien
in ungleich günstigerer Lage als wir für die Deutsch¬
lands . _ Wir müssen die Rohprodukts , unserer Haupt¬
industrien in steigendem Maße vorn Ausland beziehen,
während die Amerikaner sie fast durchgängig im Lande
haben. Für 3 Milliarden Mark führt Deutschland
jährlich mehr an Rohprodukten und Halbfabrikaten ein,
als es ausführt . Man denke etwas über diese Tatsache
nach. In den vier Jahren von 1906 bis 1969 wurden
im ganzen für etwas über 19 Milliarden Rohstoffe und
Halbfabrikate in Deutschland eingeführt und nur für
7,3 Milliarden ausgeführt . Hier haben ivir einen
weiteren zahlenmäßigen Anhaltspunkt dafür , wie sehr
Deutschlands Zukunft in der Weltwirtschaft heute von
seiner M e n s che n ku 11 u r abhäugt . . . . .

Die Rsjegger-Sttstung.
Von den deutschen Waldbergen rer Steiermark aus

ließ Rosegger vor zwei Jahren den Ruf an die Reichen
des deutschen Volkes ergehen, durch Zeichnen von je
2000 Kronen eine Summe von 2 Millionen Kronen zur
Gründung und Erhaltung deutscher Schulen an den
Sprachgrenzen zu sammeln, nicht zum Angriff auf
Nachbarvölker, nur zum Schutz unseres eigenen Volks.
Am 3. März 1910 wurde der tausendste Baustein ge¬
zeichnet, die 2 Millionen waren zusammen, aber die
Sammlung wurde fortgesetzt: jetzt sind  2 800000
Krone, » gezeichnet und in Kürze wird
man wohl die dritte Million erreicht
habe  n. Das meiste haben die Deutsch-Österreicher
selbst gezeichnet, von den 1100 Bausteinen stammen
höchstens 140 aus dem Reiche. Für Messina hatten wir
Reichsdeutsche schnell9 Millionen zusammen: die Sache
unserer Stammesbrüder  an der Sprachgrenze,
denen auch der Boden unter den Füßen schwankt, scheint
manchem sonst gebefreudigen reichsdeutschenHerzen be¬
deutend ferner zu liegen. Auch unter den Deutsch-
Österreichern blieben viele von denen abseits , auf die
Roseggers Ruf in erster Linie geniünzt war . Mögen
immerhin so strammdeutsche Adlige wie der Fürst
Fürstenberg , der Graf Asiens , der Fürst Auersperg , der
Graf von Nostiz für di? Ehre des deutschen Namens
eingestanden sein, es haben doch noch nicht 100 Adlige
gezeichnet; mögen immerhin so bewährte Förderer des
Deutschtums lvie die Fabrikbesitzer Tittrich in Schön¬
lind, Braß in Hohenstadt, Richter in Prag , Pfeiffer .in
Rumburg durch ihre großen Spenden gezeigt haben,
daß tüchtiger Geschäftssinn und nationaler Geist sich
gut miteinander vertragen : die glänzendsten Beispiele
völkischen Opfermutes haben die Leute aus dem
Mittelstand gegeben, die Letzte mit einem Einkomincu
von 1500 bis 6000 Kronen . Ergibt doch eine Prüfling
der Geberliste, daß Beamte einzelner Fabriken Bau¬
steine gezeichnet haben, aber ihre Arbeitgeber nicht. Ein
kleiner Beamter aus Kärnthen gibt die ihm eben auS-
aezcchlte Lebensversicherung von 3000 Kronen her, ein
Jurist opfert die 2000 Kronen , die er durch Verwal¬
tung einer unbesetzten Stelle verdient Hai. Gegen 90
Bausteine zu je 2000 Kronen sind von Beämtengruppen
gezeichnet, von Postbeamten , Kindergärtnerinnen , Pro¬
fessoren, Ratsbeamten . So hat sich bei der
R o s e a g e r - S t i f t n n a der Mittelstand
deutlich als b e st e Stütze des deutschen
Gedankens , als Träger tatkräftigen
Opfermutes erwiesen.

Glücklicherweisewill man nicht nur die Zinsen der
Sammlung verwerten , sondern dort , wo nationale Be¬
drängnis herrscht, greift ' man mit größeren Summen
ein. Schon sind mehrere Schulen niit dem Gelds er-

 ̂. . . .

(Nachdruck verboten.)

Himmelserschmmmtzen im Mai 1911.
In der Zunahme der nördlichen Deklination der

Sonne  tritt im Mai bereits eine starke Verlangsamung
ein, denn im nächsten Monat gelangt die Sonne an ihren
nördlichen Wendepunkt, das Sommersolstttium (22. Juni ).
Am 1. Mai beträgt die Deklination + 14° 48' 30."7 und am
31. Mai -st 21° 47' 32."8. Daraus ergibt sich folgendes
Wachstum der Mittagshöhe  der Sonne : für den
Parallel von 54° (Norddeutschland) von 50° 48.'5 ans 57°
47/5, für den Parallel von 51° (Mitteldeutschland) von 53°
43/5 auf 60° 47/5 und für den Parallel von 48° (Süddeutsch¬
land und Österreich, etwa die Polhöhc von Wien) von 56°
48/5 auf 63° 47/5. Die T a g -e s d a u er erfährt dadurch
eine Verlängerung von 15 aus 16% Stunden im nördlichen
Deutschland, von 14% auf 16% Stunden im mittleren
Deutschland und von 14% auf 15% Stunden im südlichen
Deutschland, in der Schweiz und in Österreich. Wesentlich
länger ist natürlich die Tageshelligkeit, denn die Dämme¬
rungen rücken immer mehr gegen Mitternacht zusammen, ja
in den nördlicher gelegenen Gebieten herrschen im Mai be¬
reits die Hellen Nächte,  in denen die Abenddämmerung
um Mitternacht unmittelbar in die Morgendämmerungüber¬
geht.

Die Phasen des Mondes  treten im Mai zu nach¬
stehenden Zeiten ein: Erstes Viertel am 5., um 2 Uhr 14 Min.
nachmittags, Vollmond am 13., um 7 Uhr 10 Min. vor¬
mittags , Letztes Viertel am 21., um 10 Uhr 23 Min vor¬
mittags , und Neumond am 23., um 7 Uhr 24 Min. vormit¬
tags. Der Mond steht am 15. Mai um 8 Uhr nachmittags
in Erdferne bei einem Abstande von 63.6 Erdradien und
am 28. Mai um 6 Uhr nachmittags in Erdnähe bei einem
Abstande von 56.0 Erdradien ä 6378 Kilometer.

Am 13. Mai ereignet sich eine nur in südwestlichen
Gegenden sichtbare pänumbrale Mondfinster¬
nis,  bei der der Mond aber nicht den Kernschatten, sondern

nur den matten Halbschatten der Erde berührt. Der Beginn
der Finsternis findet um 4 Uhr 46 Min., die Mitte um
6 Uhr 56 Min. und daS Ende um 9 Uhr 7 Min. statt. Da
der Mond für den mitteleuropäischenMeridian schon um
4 Uhr 18 Min. vormittags untergehl, bleibt für diesen das
Phänomen verborgen.

Von den großen Planeten beherrschen die Venus und
der Jupiter den gestirnten Himmel, in der ersten Nacht-
hälste die Venus den Westen und der Jupiter den Südosten,
beide durch ihren Hellen Glanz alle anderen Sterne weit
überstrahlend. Der sonnennächste Planet , Merkur,  bleibt
unsichtbar, denn er gelangt am 5. Mai, um 7 Uhr abends,
in seine untere Sonnenkonjunktion; am 10. Mai , um 12
Uhr mittags , und am 29., um 3 Uhr morgens, ist er mit
Saturn in Konjnnktion. — Venus,  der funkelnde Abend¬
stern, tritt Mitte Mai aus dem Sternbilde des „Stiers"
in das der „Zwillinge" über; sie geht anfangs gegen 11 Uhr
abends, zuletzt nickst lange vor Mitternacht unter. Ihr
Erdabstand vermindert sich von 1.21 auf 1.00 Erdbahnhalb¬
messerä 149.48 Millionen Kilometer, ihr scheinbarer Durch¬
messer wächst daher von 13."9 auf 16."9. Am 30. Mai, um
4 Uhr morgens, hat Neptun mit Venus Konjunktion. Wie
diese, so fallen auch die beiden Konjunktionendes Mondes
mit der Venus am 1. und 31. Mai in die Tageshelligkeit,
nämlich die erste auf 2 Uhr nachmittags und die letzte auf
6 Uhr vormittags, doch bildet der zunehmende sichelförmige
Mond an den Abenden des 1. und 30. Mai noch, vezw.
schon eine recht auffällige Stellung mit dem Planeten.
Beide Male bewegt sich der Mond nördlich am Abendstern
vorüber. — M a r s durchwandert das Sternbild des
„Wassermannes" und tritt im letzten Monatsdrittel in das
Bild der „Fische" über; er erhebt sich Anfang Mai kurz
nach 3 Uhr, Ende Mai schon gegen 2 Uhr früh über dem
östlichen Horizont, doch hindert die zu diesen Zeiten schon
herrschende helle Morgendämmerung seine Sichtbarkeit für
das bloße Auge. Mit einem Opernglafe wird man dagegen
den Mars locht finden, wenn am Morgen des 23. Mai der
Mond ihm nahe kommt; um 3 Uhr nämlich steht die ab¬
nehmende Mondsichel2% Grade südlich(rechts unten) vom
Mars . Der Planet nähert sich uns von 1.52 auf 1.34 Erd-

bahnradien, sein scheinbarer Durchmesser vergrößert sich da¬
bei von 6."2 auf 7."0. Seine Erdnähe erreicht der Mars
im November d. I . bei einem Abstande von 0.51 Erdbahn-
Halbmessern und einem größten scheinbaren Durchmesser von
18."3, der nur wenig größer ist, als uns Ende Mai die
Scheibe der Venus erscheint. — Jupiter  befindet sich an
der westlichen Grenze der „Wage" und bleibt während der
ganzen Nacht als glänzendes Gestirn sichtbar; am 1. Mai
kulminiert er um Mitternacht, Ende Mai schon um 9% Uhr
abends. Er steht am 1. Mai, um 5 Uhr vormittags, in
Opposition, der Sonne gerade gegenüber. Seine Entfer-
nung von der Erde betrügt zuerst 4.42, zuletzt 4.54 Erd¬
bahnhalbmesser; sein Scheibendurchmesser nimmt infolge¬
dessen ab von 45."1 auf 44."1. Am 12. Mai, um 6 Uhr vor¬
mittags , hat der Mond mit Jupiter Konjnnktion, wobei
der Mond 1% Grade südlich vom Jupiter steht. Vorher,
wenn es noch dunkel ist, und auch schon am vorangehenden
Abend verlohnt es sich, dem Gestirnpaar einen Blick zu
widmen, obwohl der fast volle Mond dann noch eine Strecke
weiter westlich (rechts) vom Jupiter weilt. — Saturn
befindet sich am 1. Mai, um 7 Uhr vormittags, in Sormen-
konjunktion; Saturn , Sonne, Erde und Jupiter bilden mit¬
hin an diesem Tage eine Gerade, wenn auch nicht in streng
mathematischem Sinne . Am 1. Mai ist der Abstand des
Saturn naturgemäß am größten, 10.20 Erdbahnradien ; er
wird von jetzt an wieder kleiner, am Schluffe des Monats
ist er schon auf 10.09 Einheiten zurückgegangen. Selbstver¬
ständlich bleibt Saturn vorläufig, bis Anfang Juli , ver¬
borgen. — Uranus,  nach wie vor im Stcrnbilde des
„Schützen" in sehr südlicher Deklination, kulminiert Mitte
Mai gegen 4% Uhr morgens, ist daher auch für Fernrohre
nur noch ungünstig zu beobachten. — Neptun,  in den
„Zwillingen", gehört dem Abendhimmel an und bleibt an
diesem zunächst noch etwa 5 Stunden für große Instrumente
sichtbar. Seiner Konjunktton mit Venus am 30. Mai haben
wir schon oben kurz gedacht; Venus steht bei dieser 2° 59'
nördlich von Neptun.

Sternschnuppen  sind im Mai recht spärlich zu
beobachten, nur zwei unbedeutende Schwärme werden in
den ersten Tagen und am 22. von der Erde gekreuzt.
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baut worden, die erste am 5. September 1910 in Maria-
hilf in Gallien . Hier wurden bisher 150 deutsche
Kinder , dre nie ein polnisches Wort gehört und Polnisch
in ihrer ruthenischen Umgebung auch nicht brauchen,
nur polnisch unterrichtet . Mit Tränen der
Freude dankten am Einweihungstag der
neuen Schule die Eltern der Kinder den
Spendern der Rosegger - Stiftung , die
es ihnen ermöglicht haben , ihre K i n d e r
deutsch erziehen zu lassen.  Eine andere
Schule wurde hart an der Reichsgrenze errichtet, in
Neuwelt im Riesengebirge, das die Tschechen sich eben
anschickten zu berennen . Tschechische Sommerfrischler
— die nebenbei bemerkt auf umstrittenem Boden ganz
anders für ihr Dglk eintreten als deutsche Sommer¬
frischler —, tschechische Beamte des Grafen Harrach und
tschechische Abgeordnete, die dort Landhäuser haben,
wollten" eine tschechische Schule errichten und so den
deutschen Nachwuchs verilawen ; denn ist einmal eine
tschechische Trutzschule in einem Grenzorte errichtet, läßt
sich mancher arme Teufel — viele Teile unseres Sprach-
grenzgebietes sind richtige Armeteien — durch » rüge
Kronen bestechen, seine Kurder der tschechischen Schute
zuzuschicken. In Neuwelt hatte bislang die wackere
Haltung des zuständigen Gemeinderates von Harrachs-
dorf die Errichtung einer tschechischen Schule verhin¬
dert ; nun hat die Nosegger-Stiftung die Deutschen von
Neuwelt auf einmal aus ihrer völkischen Not befreit;
in Neuwelt werden nun die deutschen Kinder weiter
deutsch erzogen.

so wird nun Schule auf Schule in bedrohten Orten
gebaut werden. Wer unter den Lesern dieser Zeiten
wollte nicht unserem lieben Rosegger dafür danken?
Besonders wichtig ist auch, das; der Fortgang der
Rasegger-Spende inanchen bisher kleinmütigen Deut¬
schen mitfortgerissen und denen zugeführt hat , die allen
Erfolgen der Tschechen, Slowenen , Magyaren zruu
Trotz sagen: Wir müssen durchhalten. Mit Recht hat
sich der Schulverein , der nunmehr die Verwaltung der
Stiftung übernommen hat , bei Rosegger herzlich dafür
bedankt, erstens dadurch, daß er eine Anzahl der neuen
Schulen „Rosegffer-Schule" getauft hat , und zweitens
dadurch, daß den zwei Waldschule!: der armen Gegend,
in der der Dichter einst selbst so schwer und vergeblich
nach einiger -Schulbildung rang , eine besondere Spende
zugestanden worden ist. Mit stolzer Freude sieht
Rosegger auf sein Werk. Er hat selbst redlich mitge¬
arbeitet . 20 000 Werbebriefe unterschrieb er eigen¬
händig ; alle Briefe , mit denen er in dieser Sache über¬
schwemmt wurde , beantwortete er selbst. Ehre die¬
sem deutschen Dichter , dem ehemaligen
Flickschneiderlehrling ! Er steht auf der
Menschheit Höhen . LI. R.

Deutsches Deich.
* Di« Herbsttagung des Reichstags. Die „Münch.

N. N.", die zuerst den Plan , dem jetzigen Reichstag noch
den Etat für 1912 zur Durchberatung vorzulegen, ansge¬
deckt hat, schreiben zu der Forderung der „Deutschen Tages¬
zeitung" auf Vorlegung einer Denkschrift: „Wir möchten
wie bisher bezweifeln, daß sich die Verbündeten Regie¬
rungen in die schweren moralischen Unkosten eines solchen
Wagnisses unmittelbar vor den Wahlen stürzen werden.
Von dem Gedanken der Durchberatung des künftigen Etats
durch den jetzigen Reichstag hat man sich trennen müssen.
Auch auf die Rcklameschrift  mit offiziellem Stempel
wird man verzichten lernen  müssen."

* Der Verteidiger des Pastors Jatho vor dem Spruch-
kollsgium, Professor Baum garten,  hat sich über den
„Fall Jatho " gelegentlich der in Flensburg stattgesnndenen
Jahresversammlung der „Freunde evangelischer Freiheit

in Schleswig-Holstein" -geäußert. Professor Baumgarten
führte u. a. ans , Laß der „Fall Jatho " dazu beigetragen
habe, manche indifferenten kirchlichen Kreise aufzurütteln.
Trotzdem er in vielen religiösen Fragen mit Pastor Jatho
nicht übereinstimme, habe er doch die Verteidigung vor
dem Spruchkollegium übernommen, denn Jatho glaube fest
an feinen Gott und stehe so fest im Zentrum des Evange¬
liums, wie nur je einer. Er habe mit Jatho eine drei¬
tägige Konferenz gehabt, und hier habe sich ihm diese Über¬
zeugung deutlich offenbart. Das Vorkommnis mit Pastor
Jatho habe bisher schon manches Gute gewirkt, denn
Tausende und Abertausende, die der Kirche aus irgendeiner
Ursache den Rücken gewendet hatten, seien für diese durch
das mannhafte Auftreten Jathos zurückgewonnen. So lange
Jatho aus dem Innersten der Lehre Jesu schöpfe, so lange
werde er an seiner Seite stehen, er sei der festen Über¬
zeugung, daß das Spruchkollegiumnach Würdigung aller
dieser Umstände Jatho von Schuld und Fehle sreisprechen
werde.

* Herr Lizentiat Bohn, der bekannte Sittlichkeitsapostel,
geht wieder einmal um. In einer Versammlung des West¬
deutschen Sittlichkeitsvereins in Hagen hat er u. a. erklärt,
die obrigkeitliche Weisheit hätte sich für berufen gehalten,
„schlechte Spelunken und schimpfliche Stätten öffentlich ein-
zurichten". Der Hagener Oberbürgermeister, Reichstags-
«bgeoridnetcr Kuno, hat deshalb gegen Herrn Bohn wegen
verleumderischer Beleidigung Strafantrag -gestellt.

* Eine boykottierte Universität. Wie des „Breslauer
Ztg." meldet, hatte der während des letzten Wintersemesters
ausgebrochene Studentenstreik, dessen Ursache die absolut
unzuträglichsn Raumverhältnisse beim zahnärztlichen In¬
stitut waren, zur Folge, daß für das jetzt begonnene Jubel-
scmester der Breslauer Universität bisher kein einziger
männlicher Studierender der Zahnheilkunde neu immatri¬
kuliert lvurde.

* Den Kaiser-Wilhelm-Kanal haben im Rechnungs¬
jahr 1910 45 569 -Schiffe (gegen 38 547 Schiffe im Rech¬
nungsjahr 1909) -mit eurem Nettoraumgchalt von 7 579 339
Registertonnen (1909: 6 527 693 Registertonnen) benutzt
und, nach Abzug des Elbl-otsg-eldes, an Gebühren 3 561 681
Mark (1909: 3149 969 M.) entrichtet.

— Internationale Bereinigung für Mutterschutz. Auf
der Generalversammlung des Deuffchen Bundes für
Mutterschutz(12. bis 14. Mat dieses Jahres in Breslau¬
soll auch die Konstituierung einer „Internationalen Ver¬
einigung für Mutterschutz" beraten werden. Der Gedanke,
der von dem Vorsitzenden des Deutschen Mutterschutzbundes,
Justizrat Pr . Max Rosenthal, angeregt wurde, fand überall
freudigen Widerhall. Aus Österreich, Ungarn, Schweiz.
Italien , Frankreich, England und Norwegen haben sich
Organffationen für Mutter- und Kinderschutz zur inter¬
nationalen Verständigung über Wahrnehmung ihrer Ideen
bereit erklärt. Es steht zu erwarten, daß bereits im Herbst
dieses Jahres in Dresden in Verbindung mit einem inter¬
nationalen Kongreß für Mutterschutz die Begründung der
Internationalen Vereinigung für Mutterschutz(I . V. M.)
stattftnden wird.

* Die Internationale Vereinigung gegen den Miß¬
brauch geistiger Getränke tagt unter dem Vorsitz Pr . von
Strauß und Tomeys , Wir« . Geh. Oberregierungsrats und
Senatsprästdenten des Oberverwaltungsgerichts in Berlin,
anläßlich der .Internationalen Hygiencausstellung am
27. Mai in Dresden.

sh Die Gastwirte und die Rcichstagswahlen. Der ge-
schäftsführende Ausschuß des Deutschen Gastwrrte-Verbandes,
der die größte deutsche Gastwirteverermgung darstellt, nimmt
in einer längeren Erklärung Stellung zu den kommenden
ReichstagswaHlen, und zwar in folgender bemerkenswerten
Form : „Das Jahr 1911 steht im Zeichen der Rachstagswahlen,
und bald werden sich die Vorboten dieses Ereignisses zeigen.
Bei der in den weitesten Kreisen unserer Bevölkerung bis zur
Erbitterung gesteigerten Unzufriedenheit mit der heutigen
Finanz - und Wirtschaftspolitik kann es nicht ausblerben, daß
der Parte ikampf in diesem Jahre heftiger entbrennen wird wie
je zuvor. Der Gastwirt , der mit seinen, dem Dienst der
Öffentlichkeit b-reitgestellten Räumen von. dem Partergetrrebe
oftmals sebr ara mitaenommen und geschüttelt wurde, soll srch

freihalten von jeder parteipolitischen Tätigkeit und lediglich
seine Räume als neutralen Boden für jedermann ber-ithatten.
Da aber der oft zum Fanatismus ausartende Parieikampf es
fertig brachte, gerade Gastwirte, weil sie einer nicht genehmen
Parteivrrsammlung ihre Räume liehen, zu boykottieren,, in
Verruf zu erklären, ist es notwendig, daß sie sich strengster
Neutralität den Parteien gegenüber befleißigen. Wo aber von
irgend einer Partei , gleichviel welcher Richtung, eine Zwangs¬
oder Gewaltpolitik über einen Gastwirt oder sein Geschäft ver¬
hängt werden sollte, fordern wir eine eingehende Mitteilung,
da bei uns die feste Absicht besteht, mit allen gegebenen uns
gesetzlichen Mitteln derartigem Treiben energisch entgegenzu-
tretrn . Das BGB . gibt im § 828 hierzu die Handhabe: Wer
in einer gegen die guten Sitten verstoßenden Weise einem
anderen vorsätzlich Schaden zufügt , ist dem andern zum Ersatz
des Schadens verpflichtet. Unser Reichsgericht hat scstgelegt,
daß Verrufserklärungen bei Sittenwidrigkeit hinsichtlich des ver¬
folgten Zweckes oder des zur Anwendung gebrachten. Mittels
unerlaubt sind. Eine Sirtenwidrigkeit liegt aber zweifelsohne
vor. wenn eine Aufforderung zum Boykott den Zweck hat, den
politischen Gegner für seine Stellungnahme zu strafen oder ihn
zur Verleugnung seiner Überzeugung zu zwingen. Derartige
Racheboykottssind also unzulässig. Wir fordern daher unsere
Mitglieder auf , uns jeden vorkommenden Fall unter ein¬
gehender Darstellung zur Anzeige zu bringen." — Auf.die erste
praktische Anwendung dieses Entschlusses darf man ge¬
spannt sein.

Deutsche Ko !o » rcu.
Ruhe auf Ponape. Wie der kleine Kreuzer „Condor"

aus Jap meldet, verließ er am 2. April Ponape und ging
nach Tsingtau ab. Auf Ponape ist alles ruhig. Irgend¬
welche Unbotmäßigkeitender Eingeborenen sind nicht mehr
vorgekomme». Die ständige Anwesenheit eines Kriegs¬
schiffes wird n'cht mehr für nötig gehalten.

Die 7,5-Zentimeter-Gebirgsgeschntze bei der südwest-
afrikanischen Schutztruppc Haben sich außerordentlich gut
bewährt. Bei ihrer Anschaffung, lagen die Erfahrungen
zugrunde, die England mit Gebirgsgeschützen mit verleg¬
baren Rohren in den Kolonien gemacht hat. Die Schuß¬
weite des 7,5-Zen-timeter-Gebirgs-geschützes reicht, bis 4500
Meter. Die Ausbildung der Mannschaft erfolgt augen¬
blicklich auch noch am Feldgeschütz, damit im Kriegsfall
beide Gvschüharten gleichzeitig von den Soldaten bedient
werden können.

Frankreich.
Zur Eisenbahnerbewcgung. Um einen Druck auf die

Eisenbahngesellschaften auszuüben, die noch immer hart¬
näckig die Wiederanstellung der streikenden Führer von
ehedem verweigern, kündigten die Führer der Bewegung
an, daß ein Effenbahnerstreik von zunächst 24stän¬
diger Dauer,  der sich auf alle Privateisenbahngesell-
schasten beziehen soll, in Aussicht genonr-rnen ist. Dieser
AusstaNd wird vielleicht noch im Laufe des Monats Mai
eintreten.

Türkei
Protest gegen Garibaldi. Die ottamanische Regierung

hat nunmehr in offizieller Weise gegen die projektierte
Landung von Anhängern Garibaldis Protest erhoben.

Boykott gegen fremde Waren. Das Bohkottkomitee
dehnt feine Tätigkeit auch auf die Angehörigen fremder
Staaten aus . So wurde der D' rektor einer belgischen Ge¬
sellschaft ausgesordert, seine griechischen Angestellten zu
entlassen. Einem Italiener verbot das Komitee, sich
griechischer Leichter zur Entladung von Waren zu bedienen.
Dies veranlaßte den italienischen Gesandten, zu inter¬
venieren, woraus das Verbot zurückgezogen wurde. Eine
Anzahl aus Athen kommende Kollis, welche Kr -einen
Deutschen  bestimmt waren, ist von Türken zertrümmert
worden. Der deutsche Konsul bezeichnte dieses Vorgehen
als Didbstahl und verlangte eine angemessene Ent¬
schädigung. Aus Kerassoundi wird berichtet, daß die Ver¬
lader sich weigerten, Kognakfäss-er einer griechischen Firma,
die für -einen Russen bestimmt waren, zu expedieren. Der
russische Konsul protestierte und ließ den russischen Unter¬
tanen von Kawaffen des Konsulats nach -dem Zollamt ge-

Der Fixsternhimmel  büßt in den kurzen Hellen
Nächten um das Solstitium viel von dem ihm sonst eigenen
Zauber ein, um so mehr als in der ersten Maihälste noch
das Mondlicht stört. Die vom Westen zum Osten ziehende
Milchstraße neigt sich in tiefem Bogen b's nahe zum Nord¬
horizont herab. Da, wo sie der Tierkreis schneidet, sehen
wir .das Bild des „Stiers ", und über diesem im Nordwesten
den „Fuhrmann " mit der funkelnden Capella. An den
„Perseus " schließt sich, abends um 10 Uhr, im Norden die
„Casstopeja", an diese wieder der „Cepheus", im Nordosten
der „Schwan" mit Deneb und im Osten der „Adler" mit
Atair , über den: die „Leier" nfft Wega ihren Stand hat.
Den vom Nordwesten zum Südösten verlaufenden Tierkreis
schmücken„Stier ", „Zwillinge", „Krebs", „Löwe", „Jung¬
frau" mit der Hellen Spica nahe dem Süden, „Wage" und
„Skorpion". Im Süden, unterhalb des Bildes der „Jung¬
frau" gewahren wir die ziemlich auffallende Konstellation
des „Raben" und links von diesem, am Horizont schon
einige Sterne des „Centaur", dessen in unseren Breiten nicht
sichtbarer hellster Stern Alpha bekanntlich der nächste Fix¬
stern ist. Den Zenits umgibt der „Große Bär ", und hoch
im Südosten strahlt Arktur im „Bootes", nach Osten herab
die „Krone" und der „Herkules". Von den sogenannten
Mntersternbildern ist nur noch eines, der „Kleine Hund"
mit Prokyon im Westen, übriggeblieben.

Aus Kunst und Leben.
* Ei« Brief von Amündsen. In einem Schreiben an

die „Times" enthüllt Frithjos Nansen das Geheimnis,
welche Gründe Amündsen dazu gezwungen haben, seinen
ursprünglichen Plan -einer Expedition- in die Nordp-olar-
region heimlich auiszugeben und statt dessen zur allgemeinen
Überraschung das Steuer seines Schisses südwärts , den:
Südpol entgegen, zu richten. In England, wo man die
Südpolexpedition des Kapitäns Scott mit überwiegend
sportlichem Interesse zu verfolgen scheint, hat man in diesem
plötzlichen Entschlüsse AtUundsens ein unfaires Verhalten
gegen den Kapitän Scott sehen wollen, da Amündsen durch
die Heimlichkeit seiner Ausreise nach dem Süden sich einen
wesentlichen Vorsprung vor der englischen Polarexped-ition
gesichert Habe. Nansen weist diesen Verdacht zurück und er¬
klärt. >dab AümMen seinem ganzen Charakter und Wesen

nach nie imstande sein könnte, unfair zu handeln. Er wurde
durch die Verhältnisse zu dieser plötzlichen Entschlußände¬
rung gezwungen. Nach der Rückkehr Pearys und Cooks
erlosch das öffentliche Interesse für die Nordpolsorschung;
die finanzielle Unterstützung, die Amündsen von amert-
kanischer Seite versprochen war, wurde zurückgezogen, und
auch das norwegische Parlament lehnte es ab, dem Forscher
die fehlenden Summen zu gewähren. Für Amündsen ver¬
siegten alle Quellen, und wenn nichts geschehen wäre, wäre
das Geld, das seine Freunde und Protektoren ihm bereits
gegeben hatten, vergeudet und verloren worden. Er war
daher gezwungen, seinen unmöglich gewordenen ursprüng¬
lichen Plan zu ändern und etwas zu unternehmen, was
bei der Öffentlichkeit ein größeres Interesse erwecken mußte.
Aus Madeira hat Nansen einen auMhrlichen Brief von
Amündsen erhalten, in dem der Freund diese Sinnesände¬
rung erklärt und zugleich darlegt, warum er seinen Ein¬
schluß geheim gehalten hat. „Ich habe nie daran gedacht,
meinen ursprünglichen Plan endgültig auszugeben, aber
wo sollte ich nun die Mittel -hernehmen? Wenn es mir
nicht gelang, irgend etwas Außerordentliches zu tun, das
das Interesse der Öffentlichkeit wieder erweckt, mußten
meine Hoffnungen vernichtet werden. Es blieb nur das
Problem des Poles , dessen Lösung allein das allgemeine
Interesse erweckt: also die Entdeckung des Südpols . Wenn
es mir gelingen würde, das zu erreichen, würde ich sicher
auch die nötigen Mittel für meine Polarexpedition finden.
Wie schmerzlich es auch ist, so muß ich doch bekennen, daß
ich bereits seit September 1909 diesen Plan einer Süd¬
polexpedition genährt habe. Ich wollte Dir alles sagen,
aber immer wieder schwieg ich in der Befürchtung, es könne
Dir gelingen, mich von meinem Vorhaben abzubringen. Ich
hätte auch gern Scott von meinem Plan verständigt, damit
er in mir nicht einen ungerechten Nebenbuhler erblickt und
denken könnte, die Verheimlichung des Planes sei in der
Absicht geschehen, mir einen Vorsprung vor ihm zu sichern.
Aber ich wagte die Bekanntgabe nicht, immer in der Be¬
fürchtung, daß man mich an der Ausführung des Planes
verhindern könne. Ich gestehe Dir offen, daß ich auf diese
Extrareise bereitwilligst verzichtet hätte, wenn es mir mög¬
lich gewesen wäre, die für meine Nordpolexpcditionnötigen
150 000 Kronen aufzuireibcn. Aber wie gesagt, das erwies
sieb als völlig aussichtslos, so lange ich nickt durch die

Ausführung meines jetzigen Planes bessere Hoffnungen
möglich gemacht hätte." Nansen äußert sich, daß Amündsen
bei der Lage der Sache mit der Verheimlichrmg seines Vor¬
satzes Wohl recht gehabt habe.

Oleine Ckvorrik.
Theater und Literatur. Joseph Kainz'  Wiederbe-

stattung ist auf dem Wiener  Friedhof auf der Türken¬
schanze vorgestern ohne jede Feierlichkeit vollzogen worden.
Auf dem Friedhof hatte sich nur ein kleiner Kreis von per¬
sönlichen Freunden und Verehrern des Künstlers eingc-
funden. — Hermann Bahr  hat soeben ein Lustspiel vol¬
lendet, „Das Tänzchen"  benannt , dessen Uraufführung
für die nächste Spielzeit am Berliner Lessing-Theater bc-
vorsteht. — Gräfin Tolstoi  beschloß, das Grab  Leo
Tolstois mit einem Eisengitter umgeben zu lassen, da in
letzter Zeit das Grab wiederholt von Unbekannten in schänd¬
licher Weise entweiht worden ist. — Direktor Sarrasani
wird, wie wir in den „Leipz. N. N." lesen, im nächsten
Jahr wieder in Berlin Vorstellungen geben und beabsichtigt
zu diesem Zweck im Westen Berlins einen stabilen Zirkus
zu errichten, der 6000 Personen fassen soll. Zurzeit ver¬
handelt er mit der Direkt'on des Deutschen Theaters dar¬
über, daß sie in der kommenden Saison in diesem Haus
Aufführungen veranstalie. Eine Einigung vorausgesetzt,
wird die Direktion des Deutschen Theaters dann im Oktober
die „Orestic" des Aeschhlos zur Aufführung bringen. D' e
technische Ausstattung der „Orestie" ist bereits Professor
Roller in Wien, der auch die technischen Bilder für den
zweiten Teil des „Faust" entworfen hat, übertragen worden.
— Hans Ludwig Rosegger,  auch ein Sohn des Dich¬
ters , debütierte am Montag im G r a z c r Stadttheater mit
zwei Einaktern.

Bildende Knust und Musik. Die Wagner - Fest,
spiele in Brüssel  brachten am Donnerstag „Sieg¬
fried ". Die Titelrolle sang unser Heldentenor Heinrich
He nse l und errang große Triumphe. - Das Verlags¬
recht für „Rosenkavalier"  ist jetzt für 250 000 M.
für England und Amerika erworben worden.

Wissenschaft und Technik. In E ob lenz  wurden bei
Ausschachtungsarbeitenmehrfach Altertümer gefunden, so
eine große Anzahl Töpfe, Urnen und sonstige Gefäße, von
denen eine Base -besonders kckön ist. Are hat die Größe
eines Maiolikablumentopscs,
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löten,  um die Fässer in Enrpfang zu nehmen. Die Ver¬
lader zertrümmerten jedoch die Kognakfässer in Gegenwart
des Polrzerkommissars. Der russische Konsul hat daraus-
hiu eine energische Protestnote an die Pforte gerichtet.

Nordamerika.
Die Bewachung des Panamalanals . Die ameri--

8« rische Regierung hat 2 Millionen Dollar zur Herstellung
von Baracken für Offiziere und Soldaten am Panama-
ramtl bestimmt. 6300 Mann sollen dort ständig an der
gaitzen Ausdehnung des Kanals stationiert werden. Die
Truppe wird den Namen Kanalgarde erhalten. Obwohl
der Bau des Panamakanals erst im Jahre 1915 beendet
sein wird, soll die Absendung der Truppen dorthin sofort
nach Fertigstellung der Baracken erfolgen.

Gstastr « .
Auf der Antipestkonferenz, deren letzte Sitzungen auf

llntrag des chinesischen Kommissars Schi unter Ausschluß
der Öffentlichkeit stattsanden, fanden die Delegierten den
Widerstand der chinesischen Ärzte, sobald sie eine ernste
Fragestellung versuchten. Die Delegierten waren in drei
Lager gespalten. Zu dem ersten gehörten Rußland, Japan,
Holland, Frankreich, Italien und Mexiko; zu dem anderen
England, Amerika und China ; in der Mitte standen
Deutschlands und Österreich. China erklärte, nur praktische
Anträge bezüglich der Bekämpfung der Lungenpest annehmcn
zu können. Hierin wurde es von England und Amerika
unterstützt. Die anderen Vertreter waren bemüht, das Pro¬
gramm zu erweitern. Die Vertreter der meist interessierten
Staaten , Japan und Rußland, vertraten ihre Anträge mit
besonderer Energie. Die Konferenz lehnte jedoch ihre
kategorischen Forderungen ab. Die ausländischen Dele¬
gierten stimmten darin überein, daß die Konferenz ohne
praktische Bedeutung sei, und reisen nach Peking zur Audienz
bei dem Regenten ab. Die feierliche Schlußsitzung fand in
Gegenwart sämtlicher Konsuln statt.

Luftschiffe und AeroMnr.
Ballonwattfliegen.

wb. Pinneberg, 1. Mai . Die Landung der ersten vier
gestern von Bremen zur Fuchsjagd aufgestiegenen
Ballons erfolgte um 4 Uhr nachmittags bei Holm. Die
Landung war bei allen eine durchaus glatte. „Osnabrück"
ging 150 Meter, „Nordsee" 200 Meter und „Münster"
600 Meter vom Fuchsballon nieder. Der Ballon „Pelikan",
der an der Verfolgung nicht teilnahm, blieb bis 5 Uhr in
der Luft und landete glatt bei Boizenburg.

Hamburg als Lustschiffhafen.
bä . Hamburg, 1. Mai . Gemäß einem Vertrag der

Hamburger Lustschrffhallengesellschast mit der Delag läßt
letztere das Luftschiff„Deutschland" im Spätsommer oder
Herbst hierher übersiedeln, falls alsdann die neue Lust¬
schiffhalle fertiggestellt ist, was indes noch fraglich ist.

Eine Lustreise Paris -Graz.
hd. Wien, 30. April. Aus Graz wird gemeldet, daß der

französische Lustschiffer D u b o i s gestern vormittag auf
einer Waldwiese bei Unterfaßnitz, unweit Graz, glatt
landete. Er war am Freitag um 9 Uhr 43 Min. abends
ln Paris aufgestiegen und hatte die ganze Strecke mit einer
durchschnittlichen Geschwindigkeit von 85 Kilometer in der
Stunde durchslogen. Der Weg führte ihn über Nancy und
Straßburg nach Steiermark. Die höchste Höhe betrug 3000
Meter. Dabei geriet er in ein heftiges Schneegestöber.

Aus Stadt und Kund.
Wiesbadener Nachrichten.

Nochmals der Zwischenfall«ms der „Elektrischen".
Daß das Vorkommnis auf der elektrischen Straßen¬

bahn am 23. April (Entweichen zweier Wagen und Ent¬
gleisen derselben auf der Strecke Beausite-Kuchaus) noch
immer den Gegenstand der Erörterung im Publikum bil¬
det. beweisen eine ganze Anzahl Zuschriften, die im Lauf
der letzten Tage aus unserem Leserkreis bei uns eingingen.
Wir greisen die folgenden davon heraus . Die erste lautet:

Der letzte Unfall auf der „Elektrischen" ist in den
Müttern schon mehrmals besprochen' worden. Auch ein
Verteidiger der „Süddeutschen" hat sich vernehmen lassen,
ohne in denr Hauptpunkt sehr überzeugend zu wirken.
Sechs Minuten Zeit zum Verschnaufen, die regelmäßig
durch Rangieren der Wagen un!d oft noch durch Ver¬
spätungen gekürzt werden, ist für den Wagenführer, der
stets mit gespannter Aufmerksamkeit seinen: Dienst ob¬
liegen mutz, unter allen Umständen zu wenig. Nun ver¬
läßt der abgehetzte Mann den Wagen, dessen Sicherung
er einem Kameraden überträgt, um ein menschliches Be¬
dürfnis zu befriedigen. Der Kamerad, weniger erfahren
im Dienst, läßt sich eine Versäumnis zuschulden kommen,
und der Betriebsunfall ist das Resultat für die beiden
sonst pflichttreuen Beamten, von denen der eine schon vier
Jahre im Dienst ist: Entlassung; für sie, die höchstens nur
halb schuldig sind, und ihre ganz unschuldigen Familien
bittere Not wegen eines Dienstvergehens, das doch tat¬
sächlich nicht die schlimmen Folgen gehabt hat, die leicht
hätten eintreten können. Verehrte Direktion der Süd¬
deutschen, ist das nicht grausam, zwei Männer mit ihren
Familien so hart zu strafen wegen eines Dienstvergehens,
an dem die übergroße Sparsamkeit der Verwaltung den
größeren Teil der Schuld trägt ? Zeigt sich hier das
soziale Empfinden, das heutzutage von jedermann und
erst recht von Behörden, privaten wie öffentlichen, gefor¬
dert wird ? Wäre es nicht genug gewesen, den beiden
Beamten einen ernsten Verweis zu geben und vielleicht
Nock, eine größere Ordnungsstrafe auszuerlegen? Können
die beiden nicht jetzt wieder in den Dienst eingestellt wer¬
den? Und kann nicht dos in jeder Beziehung schlechte
System übergroßer Sparsamkeit und Überanspannung
der Beamten verlassen werden? — Noch eine allgemeine
Erwägung sei hier angeschlossen. Man liest nicht selten
von Unfällen mit dem Schlußrefrain: der schuldige Be¬
amte wurde entlassen. Es scheint fast, als ob man dem
öffentlichen Gerechtigkeitsgefühl diese Vergeltungsmaß-

regel zu schulden glaubt. Muß denn gleich selbst einem
schweren Dienstvergehen die Entlassung folgen? Was
wird mit der Entlassung erreicht? Verbitterung des Be¬
troffenen, der meist mit seiner Familie in Not gerät. Oft
ist er auch gar nicht so schuldig, als es scheint; durch seine
Entlassung wird dann gar nichts erreicht, als ein Per¬
sonenwechsel, an dem die Öffentlichkeit gar kein Interesse
hat . Die Umstände aber, die den Unfall veranlaßt haben,
bleiben bestehen und haben bald wieder einen ähnlichen
Unfall zur Folge. X.

In einer zweiten Einsendung sagt eine Frau S eibel:
Da ich hie särntlichen Artikel über den bekannten Zwi¬

schenfall auf der Straßenbahn hier, alle mit Interesse ge¬
lesen habe, so möchte ich Ihnen hier auf den in der Mor¬
gen-Ausgabe vom Samstag einiges erwidern. Vor allem
will ich Ihnen mitteilen, daß ich in letzter Zeit schon oft
an der Verkehrsstelle Beausite, auf einer Bank saß und
stundenlang dem Umrangieren der Wagen zusah. Auch
den Artikel in der Frankfurter „Volksstimme" habe ich ge¬
lesen. — Herr Ingenieur Bonhausen bemerkte in seinem
Artikel, die Angaben in der „Bolksstimmc" seien irrig.
Ich glaube, nach dem, was ich gesehen habe, sind sie rich¬
tig. Er will, scheint es, die „Süddeuffche" von dem Makel
befreien, über den schon so oft von seiten der Unterbe¬
amten geklagt wurde. Betreffs des Lobes, daß unsere
Straßenbahn nicht rückständig sei, kann ich ihn: ebenfalls
nicht recht gäben. Ich bin in vielen großen Städten ge¬
wesen, und da muß ich eines bemerken, daß die Bezah¬
lung der kleinen Strecken viel zu teuer ist. In Frankfurt
kann man für 10 Pf . soweit fahren, wie nran will. Dann
ist es auch noch sehr rückständig, daß die Leitung noch
oberhalb in der Luft herumfährt, und die vielen Drähte
machen einen sehr schlechten Eindruck. Ich habe im Jahre
1890 in New §)orJ die elektrische Bahn schon an Kabel
laufen sehen. Da läuft der Draht unterhalb der Erde,
und dort wurden zur damaligen Zeit schon die Lenker
der Wagen alle 9 Stunden abgelöst. Außerdem kann der
Schaffner «udj einen Imbiß während der Fahrt zu sich
nehmen, trotz des weit stärkeren Verkehrs wie hier. Herr
Bonhausen schreibt weiter, es lväre nach 9 Uhr abends
gewesen, als das Unglück passierte, und der Wagenführer
hätte da mehr Zeit gehabt. Ich aber sage, ja gerade am
Abend, da ist der Mensch nach solcher Hatz, wie ich das
schon verschiedenemal mit zusah, nicht mehr Herr über
sich selbst. Die Sache geht mich ja weiter nichts an, aber
es hat mein Gefühl gegen meinen Mitmenschen verletzt,
als ich das Unrecht sah.

Von Herrn Ingenieur V o n ha u se n werden wir noch
ersucht, folgende Ergänzung seiner Auslassungen in Nr. 199
des „Tagblatts " zu bringen:

Eine beim Abdruck meiner Zuschrift vom 27. d. M.
weggelafsenL Stelle müßte nachgebracht werden, weil sie
meine Bemerkung über die vorgeschlagene Horizontal-
legung der Endstelle für die breite Öffentlichkeit erst rich¬
tig verständlich nmcht. Sie heißt: „Um einen derart schroffen
Übergang vom Geleiseplanum zum Niveau des Gehwegs
und Fahrwegs zu vermeiden, müßte auch dieNerotalstraßc
auf eine ganz beträchtliche Länge talabwärts um die
gleiche Höhe gehoben werden, wie der Bahnkörper, bezw.
das Geleise. Auch der angrenzende Teil der Anlagen
und deren Zugänge zur Haltestelle müßten gehoben wer¬
den. Man könnte dies schließlich alles machen. Die maß¬
gebenden Behörden werden dies jedoch schwerlich billi¬
gen." Da sich viele Laien diese kleine, bei Horizontal¬
legung der Haltestelle Beausite entstehende Bankettstufe
längs des Fußwegs als ganz unwesentlich und durchaus
einfach ausführbar vorstellen (auch ohne Höherlegung
der Nerotalstraße), so dürfte nachstehende kleine Er¬
wägung für die Leser des „Tagblatts " entschieden von
Interesse sein. Die Geleiselänge der Haltestelle Beausite,
von der ersten Weiche talabwärts bis herauf zum Geleise¬
ende gerechnet, beträgt über 100 Meter. Auf diese ganze
Strecke, vermehrt um 2 Wagenlängen talabwärts über
die erste Weichezunge hinaus , müßte das Geleffe horizon¬
tal gelegt werden, wenn das Ganze wirklich einen Zweck
haben sollte. Bei dem vorhandenen Gefälle des Geleises,
welches wir schwerlich unter 1:50 (d. i. auf 50 Meter
Länge 1 Meter Fall) annehmen dürfen, müßte das Ge¬
leise vor dem Gefällwechsel(d. i. dem übergangspunkt
aus der Horizontalllage in die abschüssige Linie) um rund
2 Meter gehoben werden. Da es ganz ansgeschlossen
wäre, das Geleiseplanum nach dem Fußweg zu abzu-
böschen, so müßte zur seitlichen Abgrenzung des ' Bahn¬
körpers eine Mauer aufgesührt werden, welche, an dem
unteren Ende der Haltestelle demnach2 Meter hoch, von
da sowohl aufwärts zum Geleiseende, als auch talab¬
wärts an den Einlauf der gehobenen fallenden Geleisc-
strecke in den nicht gehobenen Teil des Geleises auslauscn
würde. Man denke sich dies Bild von der Straße arrs,
ganz abgesehen davon, daß eine Reihe von Baumkronen
als vevkehrshinderlich fallen müßten und auf der Mauer
ein Geländer bis kurz vor das Geleiseende liefe. Jeden¬
falls tun wir nicht nur späteren Generationen, sondern
auch der jetzigen einen weit größeren Dienst, wenn wir
eine solche Änderung nicht ausführen lassen, sondern dar¬
auf dringen, daß entweder die leicht anzulegerrdc End
schleife gebaut oder die Straßenbahn nach den Eichen
durchgeführt wird.

Wir schließen hiermit die Besprechung der vielerörter¬
ten Angelegenheit in der Hoffnung, daß dieselbe nicht ganz
nutzlos gewesen ist rrach den verschiedenen Seiten hin.
Jedenfalls würde die Direktion der Straßenbahn einem
allgemein gehegten Wunsch Nachkommen, wollte sie nament¬
lich ihr hartes Urteil über den „alleinschuldigen" Wagen-
ührer mildern und ihn wieder in ihren Dienst aufnchmen.

Maikälte.
Es gibt in der Wissenschaft eine Art Sport , der darin

besteht, alte, auf Erfahrungstatsachen oder Beobachtungen
beruhende Regeln und Grundsätze zu entkräften oder zu¬
nichte zu machen. Dieser dem allgemeinen Fortschritt höchst
nachteilige Sport besitzt heute leider auf allen Wissensge¬
bieten seine Anhänger. Gewöhnlich wird dabei ein unge¬
heures Zahlenmaterial und ein Scharfsinn aufgeboten, der
einer besseren Sache würdig wäre. Das Ende vom Lied ist
stets: nach einigen Jahren wird die Diskussion geschlossen

und die Wissenschaft geht wieder zur Tagesordnung über.
Ein klassisches Beispiel dieser Art bildete beispielsweise die
Entdeckung des Lichtdrucks— wer erinnert sich nicht noch
der Angriffe, die u. a . Lebedew nach seiner Publikation
über sich ergehen lassen mußte? Und heute hat er doch
Recht! Ebenso ergeht es in der Meteorologie. Hier find
es besonders die Maifröste, die einige trotz aller Erfah¬
rungen und wissenschaftlichen Beweffe immer wieder hin¬
weg zu disputieren versuchen. Erst vor kurzem erschien
noch eine Abhandlung, die das Bestehen der Kälterücffälle
kategorisch in Abrede stellte, weil sie nicht für die Tage des
11., 12. und 13., Mamertus , Pankratius und Servatius,
nachgewiesen werden könnten. Mit dieser viel benutzten
Methode wird natürlich nichts bewiesen, um so weniger,
als man sich dabei stets der, alle Unebenheiten ausgleichen-
dcn Mittelwertbcstimmnngen bedient, mit denen schon der
alte Dove trotz der halben Million verarbeiteter Zahlen zu
einen« in jeder Beziehung negativen Resultat — es wurde
überhaupt nichts gesunden — gelangte. Bei Feststellung
der Kälterückfälle im Mai hat man vor allem zu berücksich¬
tigen. daß sie gewöhnlich nicht an bestimmte Termine, also
auch nicht an den 11., 12. und 13., gebunden sind, sondern
im Lauf der Jahre hin- und herwandern, daß sie aber sehr
häufig gerade auf die Tage der nach ihnen „Eisheilige",
„Eismänner", „Drei gestrenge Herren" genannten Heiligen
falle,r, mitunter Frost bringen, mitunter aber auch ganz
unnrerklich verlaufen. An der Tatsache der Kälierückfälle
rm Mai ist nicht zu rütteln, ereignet es sich doch leider oft
genug, daß die Tenrperaturdepreffron bis unter den Ge¬
frierpunkt herabgeht und der schon weit fortgeschrittrneu
Vegetation bedeutenden Schaden zufügt. Besonders ge¬
fährdet sind Felder und Kulturen aus hoch- und fretgelege-
nen Stellen, an denen die Bodenausstrahlung stark wirken
kann. Fröste treten im allgemeinen nur bei klarem Wetter
eiir, denn die Bewölkung hindert die Bodenausstrahlnng.
Um zu erfahren, ob die Temperatur in der folgenden Nacht
unter Null sinken wird, hat man sich eines „feuchten Thermo¬
meters" zu bedienen, d. h. eines Instruments , deffen Queck-
srlbcrkugel mit nasser Gaze umwickelt ist. Die Feuchtigkeit
läßt man die Gaze durch einen in ein unterhalb angebrach¬
tes Keines Wassergefäß hcrabhängenden Zipfel aufsaugen.
Zeigt nun das feuchte Thermometer arn Mittag weniger
als 4,5 Grad Celsius an, so ist mit großer Bestimmtheit
Nachtfrost zu erwarten ; bei 4,5 Grad Celsius selbst sinkt
nämlich die Temperatur auf 0 Grad. Es sei hinzugefiigt,
daß ein trockenes Thermometer zu diesem Zweck nicht zu
gebrauchen ist, es zeigt unter den gleichen Verhältnissen
stets höhere Temperaturen an, aus denen keine flrheren
Schlüsse aus die Temperatur der kommenden Nacht zu
ziehen sind. Angesichts bevorstehender Nachtfröste bietet sich
dem Gärtner, wenn auch kaum dem Landmann, noch Zeit,
wenigstens die wertvollsten Kulturen durch Überwerfen von
gccignetenr Material (Torsstreu, Stroh , Decken usw.) vor
dem Erfrieren zu schützen. Aus dem oben Gesagten geht
hervor, daß Kälterückfälle nicht allein an den drei „Eis¬
heiligen" zu erwarten sind, sie können vielmehr während
des ganzen Mai Vorkommen, ja sogar der Juni bringt fast
stets sehr ausgeprägte Kälierückfälle, die aber wegen der
in diesem Monat schon zu hoch liegenden mittleren Tem¬
peratur nicht zu Frosterscheinungen führen.

— Dienstjubiläum Neumann. Nicht Polizeiwachtmeistxr
Welz, sondern Polizei rat Welz,  der Vorsteher der
Kriminalabteilung bei der hiesigen König! Polizeidirek¬
tion, hielt gestern bei dem 25jährigen Dienstjubiläum des
KrimirralwachtmeistersHugo Neumann die Gratulatious-
arrsprache.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 19. April angemel¬
deten Fremden: 37 883 Personen, davon zu längerem Auf¬
enthalt: 15224 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 22 659
Personen; Zugang bis einschließlich 25. April : 4210 Per¬
sonen, davon zu längerem Aufenthalt: 1895 Personen, zu
kürzerem Aufenthalt: 2315 Personen; zusammen: 42093
Personen, davon zu längerem Aufenthalt: 17119 Personen,
zu kürzerem Aufenthalt: 24 974 Personen.

— Wenn der Frühling auf die Berge steigt . . . Nun
ist der Frühling auch auf die Berge gestiegen und hat un¬
sere Taunushöhen ganz prächtig geschmückt. Der herrliche
Bestand des Kellerskopses, darunter eine Anzahl uralter
Eicken, in denr schmucken Frühlingskleid, und das nun bald
blühende Nauroder Tal bieten einen sehr schönen Anblick,
dem Naturfreund ein lohnendes Wanderziel. Erfreulicher¬
weise läßt der Rhein- und Taunusklub Wiesbaden eine
Anzahl Verbesserungen aus dem Kellerskops ausführen . Der
sehr steile Aufstieg, von der Platte her mit schwarzen
Kugeln ausgezeichnet, ist nun durch Anbringen von
Treppenstufen mit viel weniger Mühe und Anstrengung zu
benutzen. Die Halle und die davorliegcrrdeTerrasse wird
bedeutend vergrößert, ein Keller wird eingerichtet und neue
Bedürfnisanstalten werden die unästhetischen Bretterbuden
bald verschwinden lassen. In kurzer Zeit wird auch der
Telephonanschlutz auf den Kellerskops fertiggestellt sein und
dem Kellerskopswirt in seiner Einsamkeit Verbindung mit
der Außenwelt bringen. Was wohl der Bergesalte denken
wag, wenn die Neuzeit mit solch kräftigen Schlägen an
seine Pforten klopft?

— Die Wetteraussichten für den Monat Mai . Der
Wonnemonat, der so oft von den Dichtern als der herr¬
lichste Monat im Fahr besungen wurde, hat, wie uns von
meteorologischer Seite geschrieben wird, in den letzten Jah-
rerr die Menschheit nicht selten stark enttäuscht. Regen und
kalte, herbstliche Stürme waren an der Tagesordnung. Es
ist nun die Frage, wie der Monat Mai in diesem Jahre
beschaffen sein wird, ob er uns seit langer Zeit zmn ersten¬
mal wieder wirkliche Mailüste oder Märztemperaturen
bringen wird. Wenn nicht alle Anzeichen trügen, dann
kann man behaupten, daß die Menschheit diesem Maimonat
mit hoffnungsvoller Erwartung cntgegensehendarf. Der
Monat April hat überall während eines Zeitraums von
17 Tagen stark sommerliche, zum mindesten aber warme
frühlingsmäßige Tage gebracht. Dadurch ist eine völlige
Erwärmung des Erdbodens eingetreten, so daß ans diese
Weise eine Ausströmung von kalter Lust nicht mehr zu be¬
fürchten ist. Die kühlen Tage, die wir jetzt zu verzeichnen
haben und die eine Folge der heranzichendennordöstlichen
Depression sind, beweisen, daß ein völliger Umschwung zu
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winterähnlicher Temperatur bereits jetzt schon aus ge¬
schloffen ist. Der Monat April hat in seinem ganzen Ver¬
laus eine starke Ähnlichkeit mit dem April des Jahres 1603
aufznweisen. Der Maimonat 1903 war aber aus den oben
angeführten Gründen sehr warm und schön, da schoir ein
kurzes, heiteres Wetter genügt, echte Lenzesluft hervovzn--
zaubern. Die üppige Vegetation, die schon jetzt vorhanden
ist, vervollständigt den Lenzeindruck. Die wärmsten Mai¬
monate hatten wir außer im Jahre 1903 in den Jahren
1857, 1874, 1882 und 1884. Alle diese Jahre hotten Früh-
linffserscheinungen aufzuweisen, die mit den Erscheinungen
dieses Jahres zusammenfallen. Einem mäßig kalten Win¬
ter folgte regelmäßig ein schöner und warmer Aprilmonat,
der wieder einen frühlingsschönen Maimonat im Gefolge
hatte Ja , der schönste Maimonat in den letzten 20 Jah¬
ren, nämlich im Jahre 1894, hatte einen April zum Vor¬
gänger, der dem April 1911 nichts nachgab. Wenn man
auch mit absoluter Sicherheit die Witterung nicht seststellen
kann, da Verschiebungen im Luftdruck bedeutsame Ände¬
rungen des Wetters von heute auf morgen herbeisühren
können, so lassen doch die langjährigen Erfahrungen und
die günstigen Begleitumstände einen verhältnismäßig siche¬
ren Schluß auf den ungefähren Verlauf der Witterung
eines Monats im Frühling oder Sommer zu. Für den
Mai 1911 lautet also die Prognose : Wir werden einen
schönen und warmen Monat bekommen. — Möge diese
Vorhersage recht behalten!

— Margareten - oder Kornblumentag! Man schreibt
uns : Wer kannte noch vor einem Fahr diese beiden Namen?
Und schon heute haben dieselben bei jung und alt . bei hoch
und niedrig einen s>o populären Klang erhalten, durch das
unendlich viel Gute, das sie namentlich auf dem Gebiet der
Wohltätigkeit tm Gefolge führen, denn durch sie kann auch
der weniger Bemittelte ein kleines Scherflein zu wohltäti¬
gen Zwecken beisteuern. Die Einführung dieser so belieb¬
ten Blumentage hat nun inr „KaufmännischenVerein,
E . V ", den Gedanken wachgernsen, einen ähnlichen Ver¬
kauf, und zwar in Gestalt von Wiesbadener Ansichtskarten
zu arrangieren . Die Karten sind in zwei verschiedenen
Serien a 5 Stück verpackt und stellen die schönsten Ansichten
unserer Herrlichen Bäderstadt dar. Sie sind während des
ganzen Monats Mai in den hiesigen Geschäften käuflich,
und der Ertrag wird zum Besten des Bausonds zur Grün-
oung eines Kaufmannsheim verwandt. Doch sei gleich¬
zeitig bemerkt, daß. um der Allgemeinheit zu dienen, der
„Wiesbadener Verein für Sommerpflege armer Kinder"
auch bedacht wird. 50 Päckchen der zum Verkauf kommen¬
den Auflage enthalten neben den Ansichtskarten ein
„Etwas ", das jedermann eine angenehme Überraschung
und sehr willkommen sein wird : doch was es ist, wollen
wir vorerst nicht verraten. Die Verkaufsstellen werden
durch Plakate ersichtlich.

— Zum Kornblumentag. In Würdigung der natio¬
nalen Bedeutung des am 10. Mai in Frankfurt a . M. statt¬
findenden Kornblumentags hat das Provinzialfchn.l-
kollegium angeordnet, daß der Unterricht an sämtlichen
Frankfurter Schulen an diesem Tag ausfallt.

— Eine bittere, aber gerechte Erfahrung mußte die
Eigentümerin eines hiesigen Hauses machen. Sic hatte
einen Laden mit Wohmäumen vermietet, und zwar trotz
abgelegener Gegend ziemlich hoch im Preis . Eines Tages
ließ sie sich von einem anderen, der den Laden mit Zubehör
mieten wollte, und ein ansehnliches Mehrgebot machte, zu
dem Versuch verleiten, den Inhaber des Ladens zur Kün¬
digung zu bewegen, trotzdem er seinen vertraglichen Ver¬
pflichtungen ganz nachkam. Da dies auf gutem Wege nicht
gelang, wollte sie die Räumung mit schiwachen Gründen er¬
zwingen und strengte schließlich einen Prozeß an . Dieser
zog sich ein halbes Jahr hin und verlief natürlich zu ihren
Ungunsten. Die Mehrsumme des ihr angebotenen Miet¬
preises blieb natürlich weit hinter den ihr zugesallenen
Prozeßkosten zurück und Ärger und Verdruß hatte sie um¬
sonst Ihr und anderen nrit ähnlicher nobler Gesinnung
mag der Fall eine Lehre sein.

— Mansardenbrand. Gestern mittag kurz vor 2 Uhr
wurde die Feuerwache nach der Akbrechtstraße 27 gerufen,
woselbst aus unbekannter Ursache ein Feuer ausgebrochen
war . Verschiedene Möbel sind dabei verbrannt. In kurzer
Zeit konnte die Feuerwache wieder zurückkehren.

— Zum Kampf um die deutsche Schrift. Die Leitung
des Deutsch-österreichischen Lehrerbundes erläßt eine Kund¬
gebung zugunsten der deutschen Schrift, worin es heißt:
„Im Namen der mehr als 20 000 freiheitlichen Lehrer, die
im Deutsch-österreichischen LehreLbnNd vereinigt sind, geben
wir unserem tiefsten Bedauern Ausdruck über jenen Be¬
schluß der Petitionskommifsion des deutschen Reichstags,
welcher auf Abschaffung der deutschen Schriftzeichcn gerich¬
tet ist. Wir hoffen, daß das Plenum des Reichstags das
Selbstverständlichetun und dem Beschluß der Petitions-
kommission die Zustimmung versagen wird."

— Die Viehseuche und das Dungfahrcn. In vielen
Orten ist die Frage brennend geworden, ob jetzt, wo die
Maul- und Klauenseuche in starkem Mähe Herrscht, den
Bauern das Hinausfahren des Dungs zu gestatten sei. Tct-
sächlich ist in einer Reihe Gemeinden, in denen die Sperre
herrscht, die Landwirtschaft zum Teil eingestellt, cS darf
auf bürgermeifterliche Anordnung weder Stallmist ins Feld
gebracht werden, noch sind hierzu bei den sogenannten Kuh¬
bauern Zugtiere verwendbar. Zuin Glück ist die Haupt-
dvngzeit vorüber gewesen, als die Seuche und damit die
Sperre kam, aber der Nebenschaden, der in der Landwirt-
jclmsr durch die Seuche verursacht wird, ist trotzdem sehr
bedeutend und in nranchen Orten ist ein Teil des Feldes
direkt unbestellbar. Wie streng die gesetzlichen Bestimmun¬
gen über den Seuchenschutz vom Gericht ausgelcgt werden,
geht daraus hervor, daß jüngst ein Metzger zu 100, meh¬
rere Mitangeklagte zu je 30 M. verurteilt wurden, Werl sie
Schweine ausgeführt hatten. Das Interessante ist. daß sie
eine amtliche Bescheinigung besaßen, nach der das Gebiet
rroch seuchenfrei fein sollte, während es in Wahrheit schon
Beobachtungsgebiet war . Der amtliche Aussteller der Be¬
scheinigung'war nicht orientiert, denAngeklagten wurde aber
gerade der"Umstand, daß sie sich die Bescheinigung ousstellen
ließen, zum Verhängnis, indem das Gericht daraus schloß,
daß sie selbst besser Bescheid wußten, als der Aussteller. —
Auch nicht übel!
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— Werfen auf Automobile. Die bekannten „10 Gebote
für Fuhrleute " scheinen die ländliche Stimmung gegen die
Automobilisten noch verschlechtert zu haben, denn das hessi¬
sche Ministerium, Abteilung für Schulangelegenheiten,
»rächt bekannt, daß das Wersen auf die Insassen von Auto¬
mobilen trotz mehrfacher Warnungen nicht ab-, sondern zn-
genommen halbe. Besonders die Insassen geschlossener
Wagen, die langsam durch die Ortschaften fahren, bilden
häufig das Ziel für Steinwürfc , und in Erbach ist kürzlich
ein solcher Fall vorgekommen, der leicht zu schweren Fol¬
gen hätte führen können. Es ist deshalb angeordnet wor¬
den, daß die Polizei ein strengeres Regiment üben soll.

— Der Automobil -Ausflug nach Heidelberg am nächsten
Donnerstag findet bei dem hiesigen Publikum großen Anklang,
was bei der herrlichen Tour und dem billigen Breis , nicht
wunder nimmt . Die Fahrt nimmt um Uhr am Kuryau -,
ihren Anfang , geht über Mainz , Darmstadt und an der Berg¬
straße entlang nach Heidelberg . Besonders in . der. jetzigen
Frühjahrszeit bietet die Bergstraße in . ihrer überschwänglichen
Blütenpracht auf der einen Seite und die mit Schlossern , Burg¬
ruinen und Aussichtstürmen gekrönten Höbenzuge der anderen
Seite «in herrliches, wechselndes Landschaftsbild , .̂aher weist
auch dieses Stückchen Land eine ganze Anzahl bekannter Luft¬
kurorte auf . In eiiieni derselben, Auerbach, tmrd m dem
„Hotel zur Krone" das Frühstück eingenommen . . Mit Auerbach
durch eine schattige Lindenallee verbunden, lregtan emern Tal-
grunde das Großherzogliche Fürstenlaser, ,emr Sommerrcsldenz
des Regenten von Hessen. Nach Besichtigung desselben wird
die Fahrt nach Heidelberg fortgesetzt woselbst, nachdem mich
das berühmte Heidelberger Schloß besichtigt worden an , rm
„Schloß-Hotel " das Mittagsmahl eingenommen wird . Die An-
kunft in Wiesbaden erfolgt etwa 8V21 Uhr abends.

_ Stolze -Schrep. Gelegentlich des Bundestages des
Miitelwestdeutschen Stenographenbundes . Stolze -Schrev vom
13. bis 15. Mai in Frankfurt a . M . wird rat Wettschiciben
van 80 Silben aufwärts bis 340 Silben und eventuell auch
höher stattfinden . Der Stenogravhenverband Stolze -Schrey m
Berlin hat für dieses Wettschreiben eine Stolz :-Meda >lle ge¬
stiftet , die ireben einem Ehrenpreis für die höchste Leistung ver¬
liehen werden soll. . ,

_ Der „Sängerchor des Turnvereins " veranstaltet nächsten
Samstag , den 6. Mai . abends 9 Uhr. in der Turnyalle Hell-
mundstratze 25 einen Bunten Abend,  zum Besten seiner
Jubiläumskaffe . Die Chorlmtuna hat Herr Organist Karl
Schautz. die Leitung des „Kabaretts Herr August <Smb,l.

— Beliebte Gesellschaftsreisen nach Italien , Frankreich,
Spanien , Nordafrika , Sizilien enthalten .. die „ billigen
und guten Reisen 10 und 11 der „Zweien Deutsch :» Reisever¬
einigung ". Vom 20. Juni bis 6. Juli und vom 14. bis
31. August besuchen sie auf großer Lurusiacht ab Marseille die
schönsten Mittelmeerstätten . Prospekt frei durch Redakteur
Baumm . Cöln , Lübecker Straße.

_ Kleine Notizen . Das mehrfach bon unS erwähnte Reise-
bureau Nord-Süd , Berlin W . 8, Charlottenstraße 34, versende
seine L-pezialprogramme . für die „5 ta 11 e tt r e t f « su
Jubel -Ausstellung . — Die 1 rlberne Hochzeit  feiern am
Donnerstag , den 4. Rai , die Eheleute Schneidermeister August
Wolf  und Frau Elisabeth , geb, Heinrich, Herderstraße 4.

Theater. Kunst. Borträge.
* Königliche Schauspiele . Im Hoftheater geht heute

d'Alberts Musikdrama „Tiefland " mit den Damen Engell.
Hetzlöbl, Krämer , Müller -Weiß, . Schroder-Kammsty und den
Herren Döring , Hensel , Rehkopf, Schutz und Lrchwegl.r rn
Scene (Abonnement v , erhöhte Preise ) . — Morgen gelangt
Offenbachs Burlrske „Orpheus m der Unterwelt zur Wieder
kolung (Abonnement 8 ) , während am Donnerstag eme Auf¬
führung von Puccmrs japanischer Tragödie . „Madame -mrtter
flv " (Abonnement C, erhöhte Preise ) stattfinder.

* Biophon-Tbeater (Wilhelmstraße 8) . Ein großes histo-
rififieS Drama „Die Herzogin von Braccmno , dargest. llt von
ersten italienischen Künstlern , bildet den Clou ses letzrgen
Programms , Dasselbe enthält Bruchstuckeaus dem Leben der
durch ihre vielen galanten Abenteuer zu einer gewissen Berühmt¬
heit gelangten Jsabella Orsini , Herzogin von Braccianv , und
erhalten dieselben einen ganz besonderen Reiz dadurch, oaß sie
an Ort und Stelle der Ereignisse ausgenommen , sowie die ein¬
zelnen historischen Episoden naturgetreu wiedergegeben , sind.
Eine industrielle Naturaufnahme laut uns emen Blick m das
Pariser Zuschneide-Atelier für künstliche Blumen tun , in
welchem eine Reihe von Arbeiterinnen damit beschäftigt „t.
prächtige Blumen herzustellen , die feriiggestellt die Toiletten
der äutz-rst schicken Pariserin schmücken. „Belohnter Opfermut
eines Kindes " betitelt sich ein vorzüglich gelungenes . amerika¬
nisches Bild und die berühmte Firma Pathe Ui Paris brachte
eine neue Komödie nach Lafontaine : „Der Schuster und der
Bankier " heraus , in welcher die natürliche Komik des . belrebt.n
Herrn Prince wahre Triumphe feiert . Das bekannte Path . -
Journal ist ebenfalls mit mehreren guten Aufnahmen ivr Pro¬
gramm vertreten , die uns mit den neuesten Begebenheiten im
Bilde vertraut machen. _ r, , , . n  .

* Kurhaus . Für Freitag dieser Woche.steht rm kleinen
Saale des Kurhauses ein M e l 0 d r a m a t i sch er J 0 end
des Hofschauspielers Matthias v. Erdberg aus Berlin mit
einem sehr interessanten Programm bevor. „

* Professor Marccll Salzer , dessen einziger hienger Abend
in dieser Saison am Dienstag , den 2 . Mai , abends 3/t Uhr,
im Kasinosaale Friedrichstrabe 22 stattfindet , wird rat ganz
nmes . . bier noch nicht gehörtes Programm das aeleaentlrch
seiner Vortrags -Premieren m den deutschen Graßstad .e.r
iubelnden Beifall errang, hier zum erstenmal zur Aufführung
6rtnaen‘. Vereins-Nachrichten.

* Der Verein zur F ö r d e r u n g der Am ateur-
Nbntaarävbie"  hält seine nächste Sitzung am Donner - rag,
ken 4 Mw Lends M . Uhr, im „Hotel Fuhr " GeMe -astoatze
ab. verbunden mit einem Vertrag des Herrn ^Or . ^ anskr über

Indische und afrikanische Reiseerinnerungen mit Lichtbildern.
Gäste sind willkommen . ^ - ,,,,,,

* Die Wiesbadener Scoutzen gesell  sch a s t,
E V"  macht "am 28 . Juni eine Rheinfahrt mit « onderdampfer
von Biebrich nach Boppard a . Rh.

Ans dem Landkreis Miesdaderr.
.vo Schierstem . 1. Mai , Vergangenen Samstag ' fand im

KM.WU & V' fei“» g Mg
Nassauische Landesbank mit 161 M . Dre erste Hypothek betrug
8000 M . ^ Mai . Der Haus - und Grundbe¬
sitz erve »' ein  hielt am Samstag im Saale . „Zum Gam-
brinus " eine Mitgliederversammlung ab , die erste naiÄ sein,r
Gründung " Ter wichtigste Punkt der Tagesordnung war d,e
Aufstellung der Satzünaen und der Geschäftsordnung . . Die¬
selben würden von der" Versammlung mit Ausnahme ennger
Nrinkte die ''ine Abänderung erfuhren , ■9
ü °nd wurden hinzugewählt die Herren^ WUbelm .zrechenhauier

rimmr. "Die Mitgliederzahl ist bereits eine ganz erklecklnhe.
8 . Rambach, 1. Mai . Gestern nachmittag hielt der hiesige

e r sck>ön " r nnas ve  r e i n tm Lokal«, von Herrn ä.
Mein 5r hier seine diesjährige Jahresversammlung ab.
^ dem Kassenbericht beträgt für 1910 die Einnahme 263 Di.

Pf " die Ausgabe 244 M . 55 Pf, , es verbleibt sonach em
erschilß von 19 39 M . Aus der Borstandswahl gingen per-
r als 1 Vorsitzender Herr W . Schneider Ir . als 3 Bor.
ender Herr K Zerbe 4r, als Schriftführer Herr Aug . Guckes
d als Beisitzer Herr Ludw. Becker 2r - - Dre Ern-
eihung der Kleinkind ers chnle  fand am gestrigen
ichmittaĝ ö Uhr im Gemeindehanse in der .Gartenstrabs hl „r-

selüst statt . Die Feier wurde eingeleitet durch den Choral
„Lobe den Herrn ". Nachdem ein Vorstandsmitglied des
Diakonievereins eilten stimmungsvollen Prolog vorgetragen
hatte , ergriff Pfarrer F r̂ger von hier das Wort zur Werhe âes
Hauses . Auch Pfarrer Bender aus Sonnenberg brachte seinen
Glückwunsch dar. Pfarrer Christian , Vorsteher des Mutter¬
hauses „Paulinenstift " in Wiesbaden , führte die Schwester ein,
sprach das Schlußwort und Gebet . Das Lied „Ach bleib mit
deiner Gnade " schloß die einfache würdig : Feier.

z. Auringen . 2 .'. April . Die diesjährige Hauptversamm¬
lung des L e s e v e r e i n s im Landkreise Wiesbaden
findet am 7. Mai . nachmittags 3*/* Uhr, int Saale „Zum
Hinkelhaus " statt . Neben den üblichen Berichten und Vor¬
standswahlen werden zwei Vorträge gehalten werden . Herr
Lehrer Debus -Auringen spricht über : „An der Nord- und Ost¬
see" und Herr Lehrer Schwenk-Wildsachsen verbreitet sich über
„Schundliteratur ". Für die Unterhaltung allgemeiner ,̂ Art
werden sorgen der hiesige Turnverein , sowie die drei Gesang¬
vereine von Auringen , Medenbach und Wildsachsen,

Nassauische NachrtchLeu.
+ Eppstein, 28 . April . Unser Turnverein,  der in

diesem Jahr auf sein Svjähriges Bestehen zurückblicken kann,
gedenkt am 2. und 3. Pfingstfeiertage sein goldenes
I u b i l ä u m . verbunden mit Fahnenweihe , zu feiern . Das
reichhaltige und abwechflungsvolle Festprogramm sieht u . a.
vor Festzug mit turnerischen Gruppen sowie die Beleuchtung
und Beschießung der Eppsteiner Burgruine , Der Festplatz ist
in unmittelbarer Nähe des „Hotels Älmühle ". Eine gedeckte
Festhalle wird die Besucher eventuell in ihre schützende Obhut
nehmen.

eli . BromSach (Taunus ) , 30. April . Bei Haffelbach
stürzte  der Piöniergefreite Pultmann aus Rod a. d. Weil
vom Rade und verletzte sich schwer. Eine Rippe drang in die
Lunge . — Im Kreise Usingen sind infolge der Maul - und
Klauenseuche alle Biehmärkte  im Mai verboten. In
Wehrheim sind 30 Gehöfte verseucht. — In Berghausen kam
ein Kind dem Feuer zu nahe und erlitt vor den Augen des
Vaters einen entsetzlichen Berbrennnngstod. — In
Hörsheim brannte  die Scheune des Landwirts Bopp nieder,

g . Geisenheim , 29 . April . Ter Kaufmännische Ver¬
ein  M i t t c lr  h ei  n g a u (E. B .) , Geisenheim , trat mit 170
Mitgliedern in das neue Jahr ein , Wie aus dem Jahresbericht
ersichtlich bezifferte sich das Vereinsvermögen auf 4170 W.
Das Gewinn - und Verlustkonto schließt in Soll und Haben mit
287 M . ab. Der Voranschlag für 1911 verzeichnet in Ein - und
Ausgaben 1380 M . Für Vorträge und gesellige Veranstal¬
tungen sind je 300 M . vorgesehen. Besondere Aufmerksamkeit
widmet der Verein seiner Bibliothek , für welche im Voranschlag
wieder 250 M . erscheinen. Kann der Verein in bezug auf
Standes - und Hanüelsfragen auch nicht die Tätigkeit entfalten,
wie große Verbäiidr , so trägt er dach das Seinige zur Förde¬
rung kaufmännischer Interessen und zur Erledigung der
schwebenden kommerziellen Fragen bei.

Aus dsr Umgebung.
= Frankfurt a. M -, 1. Mai . (Eigener Drabtbericht .) Vom

1. L>(ai ab verkehren täglich im hiesigen Hmrptbahntzofe 680 O-.
Eil - und Personenzüge : durchschnittlich läuft also alle zwei
Minuten ein Zug ein oder aus . Das ist die größte Anzahl von
Zügen seit Bestehen des Hauptbahnhofes , also 1888.

(y. Worms , 1. Mai . Auf der Landstraße Worms -Rhein¬
dürkheim wurde am Samstag der 60 Jahre alte Gesindever¬
mittler Andreas Bertz von einem Automobil  angefahren
und zu Böden geworfen . Der Verunglückte starb einige
Stunden nach seiner Einliefcrung ins Krankenhaus.

" Fulda , 1. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der städtische
Taglöhner Desinfektor Heil ist an den Pocke n erkrankt. Er
ist im Landeskrankenhaus ausgenommen worden,

Gerichtliches.
Aus Mresbadsurv GerichtsfLie».

wc. & c will tanzen. Die 20 Fahre alte Näherin Helene
Roll von Griesheim  dachte zu Awsang des Monats
Dezember v. I . mit Schrecken daran, daß sie an den bevor¬
stehenden Festtagen einem Ball nicht anwotznen könne, weil
ihr Ballkleid nicht mehr aus der Höhe stand sirn-d ihr die
Wittel seiMen,. um sich einen Ersatz dafür zu verschaffen.
Da schrieb sie denn an die Firma Adler in Kelsterbach einen
Brief, in dem sie um die Zusendung von einem Quantuin
weißem Kaschmir bat . Sie selbst aber 'hatte, wie sie wußte,
bei dem Geschäft keinen Kredit, deshalb Unterzeichnete sie
das Bestellschreiben mit !dem Nanien einer nach dieser Rich¬
tung in besserer Lage befindlichen Bekannten. Als der
Stoff tatsächlich ankam, verlangte sie, -daß ihr devselbe aus
Abzahlung gegeben wekdc. Sie war jedoch weder bereit,
eine Anzahlung z-u leisten, noch hat sie dem Geschäft seine
Unkosten etsetzt. Wegen schwerer UrknNdcltfälschung und
Betrugs verhängte die Straskamnrcr eine Woche Gefäng¬
nis über sie.

wc. Pflichtvergessen. Der Theodor HWinger aus
Biebrich durchzieht.das Land die Kreuz und die Quer und
sammelt Lumpen. Den Verdienst, der zeitweilig gar nicht
gering ausfallt, -gibt er aber nicht seiner Familie , sondern
logt ihn gleich in Spirituosen an. Im Oktober v. I . hat
er sich plötzlich ganz dem Gesichtskreis seiner Familie und
der Behörde entzogen, und die Armenverwaltung hat an
Nahrungsmitteln . Milch, Miete Nsw. über 500 M. aufzn-
wenden' gohabt. Weil er sich der UnterhaltnngsMcht für
seine Familie entzogen-hatte, verhängte das Schöffengericht
3 Wochen Hast über ihn.

Arrs arrswärLigsn Gsrichtssäls «.
* Verrat militärischer Geheimniffe. Das Kriegsgericht

in Kiel,  verurteilte den Torpödomatrosen Nikolaus
voni Linienschiff„Nassau" wogen versuchten Verrats mili¬
tärischer Gsheimniffe, Diebstahls itnd Fahnenflucht z»
\ü;  Jahren Gefängnis und Versetzung in die zweite Klaffe
des Solldatenstandes. Nikolaus hatte geheime Schiffs¬
zeichnungen entwendet und an eine fremde Macht zu ver¬
kaufen versucht. ^ rj(

* Ein ungetreuer Notar . Vor der Straskammer zu
Crefeld wurde gegen den Notar Werner Guentzer  aus
Kempen wegen btzdeutender Unterschlagungen verhandelt.
D'e Anklage wirst ihm u. a. vor : in Kempen in den Jahren
1905  vis 1910 in 124 Fällen als Beamter Gelder im Ge¬
samtbeträge von 277 521 M., die er in amtlicher Eigenschast
empfangen und in Gewahrsam hatte, sich rechtswidrig zu-
aeeiqnet zu haben; ferner in einer Reihe von Fällen als
Beamter vorsätzlich rechtlich erhebliche Tatsachen faffch be¬
urkundet zu Huben. Es kommen im einzelnen Beträge bis
zur Höhe von 24 000 M. in Betracht. Daß die Ge¬
schädigten nicht schon viel früher gegen den Angoschnldlgren
im Wege der Beschwerde oder der Stvnsanzeige vorge-
aanaen sind, erklärt sich einmal aus dem großen Vertrauen,
das ihm von der Bevölkerung seines Amtsbezirks enr-
aeaenaöbrackN wurde, und dann aus der Tatsache, daß er
die Zinsen der bei ihm hinterlogten Kapitalien durchweg
pünktlich zahlte und dadurch.Me JMreffeMn inMchMelt
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iviegte. Einen großen Teil der veruntreuten Gelder hat
der Angeklagte mit Frauenzimmern durchgsbracht. Wegen
seiner übertriebenen Ausgaben hieß er Lei den Weibern
„der blaue Onkel", da er, wie ein Frauenzimmer ausgesagt
hat, mit den blauen Scheinen mtx so um sich geworfen
haben soll. Das Urteil lautete wegen Unterschlagungen
im Amte, gewinnsüchtiger Urkundenfälschung und betrüge¬
rischen Banlerotts ans 5 Jahre Zuchthaus und 1500 M.
Geldstrafe.

* Verpfändung von Mündelgeldern. Die Stvaflammer
zu Ulm hat den Rechtsanwalt Alfons Hetzel -Ulm wegen
zweier mit Vergehen der UnterschlagungzusammeNfallen-
der Delikte zu 2 Monaten 15 Tagen Gefängnis verurteilt.
Hetzet hatte in einem Fall von Mündelgeldem, im zweiten
von einer Sicherheitsleistung Obligationen gegen Dar¬
lehen verpfändet und das Geld einem in Not befindlichen
Bruder geliehen. Geschädigt wurde niemand, da das Getv
zurückgczahlt ist. Das Gericht hielt die Verpfändung für
unzulässig und strafbar. Es ließ aber die vorliegenden
MilderungSgründe in weitgehendstem Maße gelten.

* Der Ronsdorfer Bankprozeß. Nach sechsstündiger
Verhandlung vor der Strafkammer zu Elberfeld  wurde
Las Urteil inr Ronsdorfer Bankprozeß gesprochen. Das
Gericht verurteilte den Angeklagten v. d. Heyden  zu
6 Monaten Gefängnis und 3000 M. Geldstrafe und den
AngeklagtenE n g e l zu 4 Monaten Gefängnis und 1030 M.
Geldstrafe.

Kport.
er. Die Radrennen zu Mainz waren am Sonntag einem

lsrivattelearamm zufolge wegen des zweifelhaften Wüters nur
mäßig besucht. • Otto Meyer und Bettmger spielten in den
Fliegerrennen stets die erste Rolle. Die Resultate waren:
Eröffnungsfabren : 1. Otto Mever. 2. Bettmger , 3. Grünewald.
Punktefahren für Berufsfahrer : 1. Bettmger , 2. Schaumberger,
3. Würtz. Hauptfahren : 1. Otto Meyer, 2. Bettingrr . 3. Grüne¬
wald. Ausscheidungsfahren: 1. Bettinger , 2. Schaümberger.
Tcmdemhauptfabren: 1. Mever-Bettinger , 2. Würz-Schaum-
bsMy Tandem - Prämienfahren : 1. Meyer - Bettinger,
2. Würz-Schaumberger. In den Amateur -Rennen siegte Rohde-
Hamburg.

* 6000 M. für einen Hund. Der dem Buck!)ändler Friede.
Kranbauer  in Göttingen gehörende deutsche Schäferhund
„Wotan vom Emstal " ist für 6000 M. an einen französischen
Hundeliebhaber verkauft worden. Kranbauer hatte Wotan"
zu der Hundeausstellung in Lille (Frankreich) geschickt, wo er
einen Käufer fand. Der iefet so preiswert verkaufte Hund
wurde von Kranbauer für 2400 M. erworben, hat ihm aber schon
mehrere 1000 M. für Decken eingebracht. Wotan ist ein
Schaferhurrd von seltener Schönheit.

Kieme Ghromk.
Die internationale Reiseausstellung in Berlin hatte

vorgestern ihren bisher bestbesuchtcn Tag aufzuweisen. Die
Anzahl der Besucher wird auf 15 000 geschätzt.

Die Opfer des Brandes in Tachau. Die Entstohungs-
ursache des Brandes in der böhmischen Stadt Dachau, der,
wie berichtet, etwa 60 Häuser cinäscherte, soll auf unvorsich¬
tiges Umgehen mit Feuer zurückzuführen sein. Die Ab¬
gebrannten, deren Zahl etwa 560 beträgt, befinden sich in
sehr großer Not. Es hat sich bereits zur Linderung der
Notlage ein Hilfskomitee gebildet. Fürst Fürstenberg hat
10000 Kronen bcigcstcnert. Der Schaden wird nach de>l
jetzigen Schätzungen 600 000 Kronen betragen.

Ein fingierter Postausraub . Die seinerzeit gemeldete
mysteriöse Beraubung der Posckaffe tu Bretnig (Rheinland)
ist Vom Postverwalter Müller fingiert, der jetzt das Ge¬
ständnis ablegte, 6000 M. unterschlagen zn haben Müller
wurde verhaftet.

Zum Untergang der „Asm". Der amerikanische Konsul
hat die chinesische Regierung zur Absendung eines
Kanonenboots nach dem Wrack der „Asia" gezwungen.
Ebenso ist er bei der chinesischen Regierung dahin vorstellig
geworden, die Piraten zur Herausgabe des gefangen ge^
nommenen Lotsen, sowie zu ciuenl Schadeilsersatz von
50 000 Dollar zu veranlassen. Ebenso soll die chinesische
Regierung nach den; verschwundenenMaaten Arundel
Nachforschungenanstellen. Die britische Torpedoflottille,
die sich gegenwärtig vor Schanghai befindet, ist zur Be¬
sichtigung des Wracks abgegangen.

Die schwarzen Pocken. " Bon den an den schwarzen
Pocken im Krankenhaus zu Seelow erkrankten zwölf Per¬
sonen sind zwei gestorben. Die übrigen befinden sich auf
dem Wege der Besserung. Eine Weiterverbreitung scheint
infolge der getroffenen Maßnahmen als ausgeschlossen.

Ein GrubenunfM. Auf der Kohlengrube Denrpremy
bei Charteroi sind drei Bergleute in den Schacht gestürzt
und sind tot.

Letzte Nachrichten.
Die deutsch-amerikanischen Beziehungen.

vH. 9?<n» York, 1. Mai. Der deutsche Botschafter Graf
». Bernstorff  wohnte als Ehrengast einem Bankett des
Union-Klubs bei, wo der Präsident Lawrence über die
ausgezeichneten deutsch-amerikanischeu Bezichungen sprach.
Der Präsident der Columbia-Universität, Butler, hob
Deutschlands Anteil an der Förderung des internario-
nalen Friedens hervor. Andere Redner priesen die deutsche
Kultur. Graf v. Bernstorff erklärte die deutsch-amerikani¬
schen Beziehungen als vorzügliche.

Ein Zusammenstoß an der türkisch montenegrinischen
Grenze.

mH. Konstantinopel, 1. Mai. Rach einer von der
montenegrinischenGrenze eingetroffenen Depesche fand
gestern bei Mojkovatz ein Zusammenstoß zwischen türkischen
Truppen und Montenegrinern statt. Beide Teile verloren
je zwei Tote und hatten je einen Verwundeten.

Der Aufftand in China.
Cöür, 1. Mai. (Eigener Dmhtbericht.) Die „Köln.

Zig." meldet aus Kanton: Das deutsche Kanonenboot
„Iltis " ist von Hongkong hier cingetroffen. Der Kampf in
der Chinesen'stadt dauert fort. Aus der Provinz laufen
Nachrichten über Angriffe der Revolutionäre ein. Der Vize¬
könig hat Hilss-truppen aus Swatau erbeten. Bisher hat
die Regierung die Oberhand behalten.

Hongkong, 1. Mai . (Eigener Drahtbericht.) „Daily
Preß " meldet aus Kanton: Nach DMhtberichten ibreitet sich

die Aufständischen-Bewegung in anderen Städten aus.
Auch in Fatschan herrscht Unruhe. Die Stadt wurde teil-
weife durch Feuer zerstört. In Schiuting wurde der
Präfekt ermordet. Auch in Samfchui wurde ein Beamter
getötet. Heute ankerte,: 7 Kanonenboote vor Kanton.

**  Petersburg, 1. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Aus
Mulden wird gemeldet: Massen von Revolutionären
marschieren auf Kanton, um sich mit den Rebellen zu ver¬
einigen. Zum Schutze der Dynastier ivartet eine vieltausend¬
köpfige Menge auf den AugenbAck, in die Stadt einzu¬
dringen. Aus der Mongolei wird gemeldet, -die chinesische
Regierung werde Radikalmittel anwenden, um den russi¬
schen Einfluß in der Mongolei zn vernichten. Ein neuer
Aufftand ist in der Provinz Jll ansge'brochen. Dem Generak-
gouverneur Schifchunko ist ein Kredit von g Millionen zur
Hr'lseleistung des Handels und Verkehrs gewahrt worden.
In der Provinz Shtschukaschuli ist eine Revolution von
20000 Hungernden ausgebrochcn, welche raubend . und
plündernd umherziehen, die Gefängnisse aufbrechen und die
Gefangenen freilassen.

Die Maifeier.
Berlin, 1. Mlai. (Eigener Drahtbericht.) Die Mai-

seier der Sozialdenwkraten spielte sich in dem .gewöhnten
Rahmen ab. Für den Vormittag waren 75 Versamm¬
lungen anberamnt, in denen eine gleichlautende Resolution.,
betreffend die Arbeite,fchutzbLwegung, den VöKerfrieden
und die Reichsversicherungsordnungusw., angenommen
wurde.

Paris , 1. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Der 1. Mai
ist in Paris bis mittag sehr still  verlaufen, obwohl die
Gewerkschaften schon vormittags große Versanmckungen
abhieltcn. An der Versammlung in der Arbeiterbörse
nahmen 2000 Personen teil, hauptsächlich Maurer . In
Toulon  feiern zwei Drittel der Arbeiter des dortigen
Marinearsenals.

Neuschnee im Schwarzwald.
Karlsruhe, 1. Mai- (Eigener Drahtberichi.) Im

hohen Schwarzwald ist Schnee gefallen. Die Neuschnee¬
decke beträgt auf dem Feldberg 20 Zentimeter. Die Tempe¬
ratur ist bis 3 Grad unter Null gesunken.

Sonnenfinsternis.
wb. Melbourne, 1. Mai. Die Sonnenfinsternis wurde

an vcrschiederien Punkten Australiens beobachtet. Bar-
rachi, der Astronom der Regierung telegraphiert von Navau,
die Ergebnisse der australischen Expedition seien besser, als
erwartet. Es gelang, dreißig Bilder der Korona aufzu¬
nehmen.

Liebesdrama.
wb. Bonn, i . Mai. Der 25jährige Student der Medizin

Leonhard S cha p s erschoß gestern abend seine Braut und
sich selbst. Das Motiv ist Eifersucht.

Ein Dorfbrand.
Breslau , 1. Mai. (Eigener Drahtbericht.) In der

russischen Ortschaft Kazatin im Kreise Rowna sind 258 Ge¬
bäude abgebrannt.

Ein Lustmord.
1,6. Gleiwitz, 1. Mai. Ist: Zabrze wurde ein grauen¬

voller Fund gemacht. In dem Schornstein eines Hauses
fand inan die Leiche eines etwa 20jährigen Mädchens, die
gewaltsam hineingepreßt worden war. Die amtlichen Fest¬
stellungen ergaben, daß es sich um einen Lustmord handelt.

Ein Familiendrama.
wb. Marseille, 1. Mai . Der 45jährige Schiffsleutnant

Maurin drang in das Haus seiner von ihm geschiedenen
Frau ein, stürzte dieser, als sie sich mit ihrem Kinde und
ihrer Tante in ihr Schlafzimmer flüchtete, nach und feuerte
mehrere Revolverschüsse ab. Die Frau und das Kind wur¬
den schwer, ihre Tante tödlich verwundet. Hierauf ent¬
leibte sich der Täter , indem er sich eine Revolverkugel in
den Mund jagte.

Ein Bootsunfall.
1,6. London, 1. Mai. Ein Boot des englischen Kreuzers

„Bacchiente" rettete, wie der „Daily Mail" aus Neapel
telegraphiert wird, 5 deutsche Sanitäts -Offiziere des
deutschen Dampfers „Prinzregent" im Hafen von Neapel.
Die 5 Personen hatten eine Bootsfahrt unternmnmen. Das
Boot wurde dabei gegen die Schisfswand geworfen und
ging in Trümmer. Sämtliche Insassen fielen ins Wasser,
wurden aber von der Besatzung gerettet.

Eine Brandlatastrophe.
. New York, 1. Mai. (Eigener Drahtberichi.) Ein an¬

fänglich für unbedeutend gehaltenes Feuer, welches in
einer Kdhlenniederlagein der Stadt Baugor (Maine) aus¬
brach, zerstörte einen großen Teil des 'Geschästsviertels,
sowie viele Wohnhäuser. Auch die Bibliothek, drei Hotels,
die Höhere Schule, vier Kirchen, der Fcuerwehrbau und
das Gaiety-Theater sind zerstört. Zur Bekämpfung des
Brandes wurden ganze Häusergevierte mit Dynamit uicder-
gelcgt. Indessen sprangen die Flammen, welche erst nach
.Mitternacht durch den beginnenden Regen eingedämpft
werden konnten, doch noch über. Die Feuerwehren aus
8 Nachbarstädtenwurden requiriert. Zwei Personen sind
tot, mehrere verletzt. Hunderte sind obdachlos. Der
Schaden soll 6 bis 10 Millionen betragen.

Darmstadt, 1. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Zum
Nachfolger des zun: Gesandten in Berlin ernannten Ministe¬
rialrats Frhrn . v. Diegolebcn wurde der Kreisrat res
Kreises Dieburg, Do. Hermann Kratz , zum .Ministerial¬
rat im Ministerium der Finanzen und Vorsitzenden der
Abteilung für das Bauwesen ernannt.

mb. Neustadt (Haardt), 1. Mai . Eine gestern in Fran¬
kenthal stattgrhabte Vertraueusmännerversammlung des
Bundes der Landwirte  für den Landtagswahl¬
bezirk Fvankenthal-Dürkhcim faßte laut „Pfälz . Kurier"
den Beschluß, von der Aufstellung eines eigenen bün'dleri-
schen Kandidaten abzusehen und die von der national-
liberalen Partei  vorgeschlagene Kandidatur des
Industriellen Kommerzienrats Kopp zu unterstützen.

mb. Kiel, 1. Mai. Die gesamte Hochseeflotte  ist
zu einer vierwöchigen übungsfahrt ausgelaufen.

mb. Paris , 1. Mai . Der von Hamon beschuldigte
französische Geschäftsträger in München, Altes,  wurde
vom Minister Cruppi zum Vorsitzenden der Kommission für
die diplomatischen und KonfNlarPrüsiungen ernannt.

Charlottenburg, l , Mai. (Eigener Drahtberichi.) Gestern
abens Wurden, der Gastwirt Niewiack  und Frau in
ihrem Lotzalc in der ErplManNstraße von drei Männer»
überfallen  und am Kopse erheblich verletzt. Die Kosss
wurde geraubt. Die Tochter des Ehepaares verfolgte dis
Täter in einer Droschke und .veranlaßt« ihre Festnahme.
Die Frau hat sich bereits wieder erholt, auch der Ehemann
ist außer Gefahr.

Berlin, 1. Mai. (Eigener DrahtberichtJ Der Ehe-
mann der ermordeten  Schlächtersfrau Nickel zu
Lichtend erg  begab sich heute morgen sehr zeitig mit
seinem Sohne nach dem Zentralviehhof. Gegen 8 Uhr er.
schien die Aufwärterin. Als sie die offen stehende Korridor¬
türe aufmachen wollte, wurde die Tür von innen zuge¬
schlagen. Das Mädchen eilte zu einem benachbarten Bäcker¬
meister und begab sich mit diesen: nach der Nickelschcn Woh¬
nung zurück. Beide fanden hierauf die Frau Nickel tot vor.
Als Tater komnit wahrscheinlich ein Mann aus Schlächters-
kreisen in Betracht. Der Mörder hatte es offenbar auf eine
Geldsumme von 6700 M. abgesehen, die im vorderen Zim¬
mer in einem Schreibtische lag. Durch die Dazwischenkunst
der Aufwärtcrin ist er aber bei der Durchsuchung der Woh¬
nung gestört worden und ergriff dann ohne Geld die Flucht.

m. Ludwigshafen, 1. Mai . Gestern nachmittag hört«
man in der Wohnung der 19jährigen Rosa Wagner  in
der Karl-Dheodorstraßc vier Schüsse fallen. Als man in
die Wohnung drang, fand man das Mädchen nrit drei
Schüssen in der Brust entseelt am Boden liegend vor.
Neben ihr lag der 19jährige Küfer Klemens Thiesen
mit einer schweren Schußwunde in der Brust. Beide unter¬
hielten seit langer Zeit ein Liebesverhältnis. Ob die
Tötung des Mädchens mit dessen Einverständnis erfolgte,
oder ob es sich um einen planmäßigen Mord handelt, ist
noch nicht festgestellt, da der junge Mann, der im bewußt¬
losen Zustand im Krankenhaus liegt, noch keine Aussage
machen konnte.

wb. Jmmenstadt, 1. Mai . Die Flußarbeiter Müller
und B i e r b a u m wollten, uni den Weg von Weiler bei
Füssen nach Oberthalhofen abzukürzen, eine Fischerfähre ve-
steigen. , Müller stürzte ins Wasser. Bei dom Versuch, ihn
zu retten, ertrcuck Vierbaum.

LetzteS -nrdrlsttachrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 1. Mai . (Eigener Drohtbericht.) Die Börse cr-
öffnete die Woche in schwacher Haltung , verursacht durch die
Auslassungen der „Nordd. Allg. Ztg." über die Lage in
Marokko. Nachdrücklich machte sich die ungünstige Tendem be-
sonders fiir Bankaktien bemerkbar, von denen leitende Werte
Kursrückgänge bis zu VL  Proz . nachwiesen. Montanwerte
lagen vernachlässigt. Schiffahrtsaktien schwach. Von Trans-
vortanstalten wurden Lombarden niedriger, während Franzosen
eine leichte Besserung, aufwiesen. Warschau-Wiener erholt.
Etwas regeres Geschäft entwickelte sich in amerikanischen
Werten. Elektrizitätswerte tvaren wenig belebt, nur Edison
zeigten sich etwas angeregt. Der Kalimarkt lag still. Ebenso
Kolonialwerte. Im weiteren Verlaufe der Börse konnte sich
eine etwas bessere Haltung durchsetzen: di- einzelnen Gebiet«
zeigten eme leichte Belebung. Tägliches Geld bedang 4 Proz.
und darunter . Privatdiskont 27/s Proz.

fmnümt-ikrfjndjtm
Standesamt Wiesbaden.

(Rälhaus , Zimmer Nr . so; geöffnet an Wochentag:, von 8 bis >/»: Uhr; für Eh»
fchliejjungeii nur DIer.Siags, Donnerstags nnd Samstags .»

Geburten:
9. April dem Schlossermeister Karl Lang c. T„ Else AugustePaula.

14. „ dem Postboten Ad. Hildner c. S ., Friedrich Philipp.
20. „ dem Kutscher Wilh. Bücher e. S ., Jakob Karl Wiltz.
20. „ dem Dekorationsmaler Paul Gustav Koch e.

Karl Ernst.
21. „ dem Sattlergehilfen Paul L-cholte e. S ., Mar-

Gustav Paul.
22. „ dem Gärtner Georg Götz c. T ., Rosa Wilhlemine.
23. „ dem Kaufmann Christoph Drngel e. S ., FerdinandKoNrad.
23. „ dem Schmiedegeh. Ludw. Schweikardt e. T ., Irma.
23. „ dem Bureaudiener bei den städt. Wasser- und Licht¬

werken Wilhelm Haug e. S ., Willi Gustav.
24. „ dem Kutscher Emil Faust e. S ., Wilhelm Christian.
24. „ dem Friseur Adolf Walter e. T ., Emma WilhelmineKaroline.
25. „ dem Hilfsarbeiter Otto Burbach e. S ., Wilhelm

Christiau Richard.
26. „ dem Hausmeister Robert Lehmann e. T .. Christin«

Käthe.
26, „ dem Werkführer Alois Dallapiazza c. T ., Maria.
27. „ dem Tünchergehilfen August Schneider e. S ., Karl

Mathias.
27. ,. dem Einleger Joseph Görtz e. T ., Emilie Helene.
28. „ dem Tünchergehilfen Frau ; Müller e. T ., Luise

Anna Amalie.
Sterbcfälle:

27. April Ob-rlandesgerichtSrat Paul Därschlag, 54 I.
27. „ Chemiker Teod. Sauerland , 31 I.
27. „ Katharine Herber.
27. „ Dina , geh. Dillenberger, Ehefrau des Landwirtr

Heinrich Göller, 33 I.
27. Wwe. Philippin : Heid, geb. Schönborn. 59 I.
28. .. Wwe. Luise Vogler, geb. Gosebruch, 74 I.

Geschäftliches.
Ein guter Rat!

Teils mit , daß ich in 2*A: Monaten 3 Pakete Biosan verbraucht
habe. Früher hatte ich oft Schwindelanfälle und häufig Kopf¬
schmerzen, ja sogar über starke Gewichtsabnahme hatte ich zu
klagen, da ich fast nichts essen konnte. Seitden : ich Bioson
trinke, hat sich die Sache gedreht; ich bin infolge dessen regel¬
mäßigen Gebrauchs so sehr g.'kräftigt , daß ich über dergleichen
übel nicht mehr zu klagen habe, esse jetzt da? Dreifache gegen
früher und habe in dem Zeitraum von 2¥j  Monaten 10% Pfd.
zugenommen. Sowohl mit dem Geschmack als auch in ieder
anderen Hinsicht bin ich sehr zufriedengestellt und ich kann nur
Jedem wünschen, daß er, gleich wie ich, mit „Bioson" sich
Kräftigung und damit Abhilfe verschafft. Nürnberg, 9. Aug. 10.
Osk . Hans Sanös,  Artist , Gostenhofer Schulgasse 22, II.
Ilnterschrift beglaubigt : König!. Notariat Nürnberg Vl . Bi asm:
ist das beste und billigste Nähr- und Kräftigungsmittel ; erhält¬
lich in Apotheken, Drog. usw., Paket (ca. % Kilo) Mk. 3.—.

Dir Morgerr-Arrsgabe«mfatzl 32 Seite«
und die Bcrlagsbeilage „Der Roma»:".

Leitung: äS. Schulte vom Brühl.

Berautworilicher Redakteur für Politik ». Handel: ÜI. Hegerhvrk , Erbendeimer
Höhr: tür Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonnenbsra : für Wiesbadener
Naqrichte»: CJ. Rütherdt : für Naliauifche Nachrichten, Aus der Umacburia
und GeriäitSiaal: tz. Diefenbach : für VermilchteS, Svvrt und BriüfkaAeu:
C. LoSacksr ; für die Aigejaen u. Reklamen: H. Dornauf ; fämtlich tu Wiesbaden
Druck und Berlag der L. Schelleubergscheu Hof-Buchdruckerci1» WÄade»
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I Pfd . Sterling. Jh  20 .40
t Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G . » 2.—
1 fl. ö. Whrgf. » 1.70
1 österr .-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-.Münze . 105 fl. -Whrgf.
1 skand . Krone . . . . . . A  1 .125

je ajsui mwj & m

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

zi
Staats-Papiere,

a) Deutsche « ks
4, . 'JX-R.-Anl. unk . 1918
4. . D. R.-Schatz -Anw. *
S*/2 D. Reichs -Anleihe »
3. . » » » »
4. . iPr . Cons . unk . » 18 «
4 . . JPr . Schatz -Au weis. »^i/2:Preuss . Consols *
3. . ! » » »
4 . «|ßad . Anleihe 08 »
4. .'Bad. A. v. 1901 uk . OO»
3-/2 « Anl . (abg .) s. fl
3M2 » A
31/2 » Anl . v . 1886 abg . »
31/2 » » » 1892u. 94»
31/2 * » v. 1900 kb .05 *
31/2 » A.1902uk.b.l91Ö*
31/2 » » 1904 » » 1912*
3. . » » » v. 1896 »
4. . B&yr . Abl .-Rente s. kl.
4. . » E.-B.-A.uk . b. 06 Jt
4 . » » » » » » 15»
31/2 » E.-B. u . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe *
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten
3. . Elsass-Lothr . Rente *
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 *
31/2 » St.-Rente «
31/2 » St.-A. arnrt .1887»
3»/2 » » 91,93,99,04*
3. . » » » » » 86,97,62»
4 . . Gr . Hess . 1899 »
4. . » » 1906 »
4. . » » 1903, 1909 »
31/2 » » » (abg .) »
31/2 » » » »
3. . » » » »
3. . Sächsische Rente »
3i/2jWaldeck -Pyrm . abg . »4 . J Württemb . unk . 1915
3V2
31/2
3'/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
.3.

v. 1875-80,abg . »
» 1881-83 * >
» 1885U.87» »
» 1888u. 1889 »
»1893 »
»1894 »
» 1895
»1900 »
» 1903
» 1896 ,

100 .30
03 .80
33 .80

102 .45
300 .50

93 .85
| 33 .80
101 .50
101 .

96 .40
93 .90
91 .20
82 20
92.
91 50
91 .40
86 .20
99 .30

1Ö1 .1G

| 91 .65
; 82 .nO
100 .50

21 .90

92 .30
83.

101 .20
100 .40
lOi .lO

91 .40
51 .30
80.
80 .S0

102 .
101 .90

95 .40
92 .20
91.
92 .80
91 .90
52 70
93.
91 .40
91 .40
8 * .60

t») Ausländische.
1. Europäische.

L. . !Belgische Rente Pr. 92 .50
3 . jBern . St.-Ani.v.l895 » 85 .90
4>/r Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u. Herz .02uk .19l3 »
4. . » u . Herzegowina »
5 . . Bulg . Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
4. JQaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4. J » Propination »ö. VI.
l */ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
J3/4] » Mon .-Anl . v . 87 », > 87 2500r»
3. -. Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital . atnort .89,S.3u .4 Le
4. . | » Kirchgüt .Obl .abg . *
3V4 cons . stfr . Rte. i . G.
33/43 10000/20600 Le
2*|13| » > 100-4000 »i » Rente i. G . »
3Va Luxcmb . Anl . v. 94 Fr.
3V2 Norw . Anl . v 1894 A
3. * « cv. * v. 1888 *
4‘/s Öst . Papierreute ö , fl.
4 . > Goldrente ö. fl. G.
4-/r » Silberreute Ö. fl.
L » einheitl . Rte.,cv . Kr.

» => »l . 5./H .»
4. . » Staats -Rente20 (K)r •
ö » » » 20,UU0r»
IV2 Portug . Tab .-Anl. A
*l/2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. . do . unif . 1902S. 1410 »
3. . do. » » S. 112 »
3- . do . » S. III (Spcc.) »
5 . Rum. amort . Rte.v. 03 *
^ • » Conv . »
4- . * * v. 1890 »
4. . » » * 1891 »
4 » » inn . Rte. n/s 89) »

. » äuss . Rte. p/3 89) »
5. . » amort . > v. 1391
4. • » » » » 1896 »
1. . > * * » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4 » » , » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
4R2jRu85.Staatsanl .8tfr.05 »
4. . jdo. Gons .-Aul.v. 1880»
4. .Ido. Gold - do . v. 1889»
4. . |do . C. E.B. S.lu .ll89 »
4. . Ido. do . S.III sif.v.90 »
4. . do .Gold -A.Eni Uv.90»
4. . 'do . » »Nlv' 90»
4. . do . » » lVv.90 »
4. .Ido. » » VI v. 94 »
4. . ! » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. .{ » » » 1902 8tfr. Ji
38/i; » Conv . A. v.98 stfr . »
3»/2i »Goldanl . » 94 » *
3. .! » * » 96 » »
3»/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 * * 1886 »
3-/2 » » 1890 »
3. . »
3>/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold A
4. . { » amort . v. 1895 »
4. . iSpan . v. 1882(abg .) Pes.
31/2Türk. -F.gypt .- i rb . L
5. . » cons . » v. 1390 Ji
4. . » (Administr .)1903»
4. . » (Bagdad ) S. 1 »
4. . » con . u.v.1903,06Fr.
4. . » Aul . von 1905 A
4. . » » » 190$ »
4 . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,5ür »
4. . » Staats -Rente Kr.
SV* » » lO.OCOr *
B. . » St.-R.v.1897 stk. .
4. . » Eis. Tor Gold » A

' » Grundtl . v.89 »Ö.fl.

» » 500r » »

99 .80
91 .60

102 .10
97 .50
98 .30
92 .50
54 .30
51 .30
52.
88 .50

10X .S0

101 .50

103 .90
58 .70

86 SO
98 .60
96 .4-0
93 .70

93 90

82 .40
64 .40
66 .50
12 .

lOl.
92 .90
95 .70
92 .50

92 .50

92 .20
92 20
91 .70
92 .20

100 .30
91 .50
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
84.

ZÖ3 .30
91 .60
89.
85 .20
93 .20
95 .40
92 .60
80 .40
80 .50

96.
91 .30
86 .15

91.
95.
67 .60
86 .60

193 .30
86 .50
86 .50
93 .75
94 .50
91 .70

80 .50
77 .50

93 .50
93 .50

II . Aussereuropäische.
5. , |Arg .i .G .-A.v,lS37Pes I —
5. . » » » abgest.
5. . » 1907 unk . 1912 »
2. . » 190Ngb . ab 1910»
5. . »äuss . E -ß . i. G. 90£
41/2 » innere von 1888 A
4. . » äuss .ü .-Anl .1883 £
41/2 » » » v. 1S97A
4V2jChile Gold -Anl . v. 89 *
4Vaj » » » v. 06 » 1
6. .lChin . St.-An!. v. 1895 £ !
5. J » » v. 1895» i
4>/2 » » v. 1898 » I
5. , jdo . St.E. Tient .- Tuk. »
5. . iCubaSt .-A. 04Stf.i.G . ,J I
4V2!do .stf .i.G .<gb .abl919 * j
4. -jEgypt . unificierte Fr . |
SVsi » privilegierte » 1

102 .
101 .70
101 .70
3.02 .80

99 .60
99.
SOLO

93 .60
99 10

102 .
98 .80

101 .90
102 .80
100 .20
102 .

ZS. In i/o.
3. . jEgypt . garantierte $ —
4>/2llaoan . Anl . S. II » 97 .50
4. . do . v. 1905S. 12- 19 Ji 91 .80
5. . Mex. am. inn . I-V Pes. 33 .40
5. . » cons . äuß . 99 stf. £ IOO.
4. . . Gold v. 1904 stfr . Ji 92 .50
3. . » cons .inn .5000r Pes. 64 .55

» » 1250r »
5. . Tamau !.(25j.mex .Z.) » 99 .60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. A 100 25
s . . do . E.-ö . in Gold Ä 102 .20

Provinzial - « . Coramunal-
zf . Obligationen In »/*.

4. . Rheinpr . 20,21,31-34.1» 100 .50
33/.5 do . 22 u. 23 » 96 .30
36/10 do . 30 » 95.
3V2ldo.10,!2-I6,19,24-27,« »» 91.
3-/2 do . Ansg . 19uk. Ü9* 91 .20
3l/2 do . »2Suk.b.l916 » 91 .20
3-/Z do . » 18 » 8830
3. . do. » 9, 11 u. 14 » 86
4. . Frkf . a. M. v.06u . 14 » 100 .80
4. . do .l907untlgb .b .l8 * 101 .30
4. . do .1908 unkdb .b.lS » 101 .40
3-/2 do .Ut . Nu .<J(abg .) » 96.
31/2 do . Lit . R (abg .) * 94.
31/2 do . » Sv . 1886 * 94.
3-/2 do . » T » 1891 - 04 .80
3-/2 do . » U »93, 99 » 94.
3-/2 do . » V » 1896 » 97 .60
3-/2 do . Wv . 98u .08 * 95 .10
3-/2 do . Str .-B..> 1899 » 93 .S0
3-/2 do . v. 1901 Abt. I , 93.
3-/2 do . » » A.II,III » 92 50
3-/2 do . » 1906A. I,II » 92 .40
3-/- do . * 1903 » 92 .80
3'/- do . v. Bockenheim »
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4.  . Bingen v. Oluk . b .06*
4. , do . » 07 » * 12»
3-/2 do » 1898 »
3-/2 do . v. 05 ukb . 1910 » SO.
3-/2 00 . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 » 100 .40
4. . » v 09 u . 16 » 100 40
3-/2 do . abg . v. 79 »
3-/2 do . v. 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv .v . 91L.H . »
3-/2 do . » 1897 »
3'/: do . v. 02*m.j»bG7 » 91 .30
3-/2 do . v. 05 *ablOlO»
4. . Giessenv .1907u.1917 » 99 .70
4. . do . 09 u. 1914 » 99 .55
3Va do . v. 1890 »
31/2 do . v. 1893 »
3-/2 do . v.1896 kb.abO! »
3-/2 do . »1897 . - 02 »
3-/2 do . > 03 uk . b . 08 »
3-/- do . » 05 uk .b. 1910 *
4. . Hanau von 1909u . 20 » lOO.4. . Heidelberg von 1901 » 99 .70
4. . do . r .1907u.1913 » 99 .70
31/2 do . » 1894 » 80 .40
3-/2 do . . 1903 . 90 .60
3i/ü| do . v.05uk.b .l911»
31/a Cassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 » 100 .10
4. . do . » 1906 » 100 .10
4. . do . * 1908 uk. 09» 100 .50
3-/2 Limburg (abg .) » 91.
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904»
4 . . do . v. 19C0uk.b.l9l0 »
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
3-/2 do . {abg .)1878u . 83» 01 .45
3-/2 do . » L.J . v. 1884» 91 .45
3-/2 do . von 1886u . SS* 91 .45
3-/2 do . (abg .) L.M. v.Ql» 91 .45
3-/2 do . von 1894 » 91 .45
3-/2 do . >U5uk.b.1915. 91 .40
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 *
4. . do . * 1906uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk . 12 *
4. . do . 1908 u. 1913»
3-/2 do . » 1888»
3-/2 do . * 1895»
3-/2 do . v. 1898k. 03»
3-/2 do . « 1904/05 »
4-/2 Oüenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 ,
3-/2 do . v. !891/92abg. t 90 .10
3-/2 do . von 1898 »
3'/2;do . v. 1902 u. 1903 *
3V2do . v. 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgart v.1895k.a.05» 100 .50
4. . do . » 1906U. 13. 100 .50
3-/2 do . » 1902u. OS. 91 .80
3-/2 do . * 1904u. 12 * 91 .80
4. . Trier v. 1901 uk. b . 06 * 98 .50
3-/2 do . . 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 20
4.  . do . v. 1903 uk. 1916 » 100 .30
4. . do . v. 1903S. lVu .12» 100 .20
4. . do . 1908, S. I,r . 1937. 101 .60
4. . do . 1908,5.11,u.1910.
31/2 do . (abg .) »
3-/2 do . v. !3o7,96, 98,02 »
3-/2 do . v. ,1903S. It II * 91 .80
4. . Worms v. 1901u . 07 »
4. . do . 1908 n. 1913 » 99 .30
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . . 1887/89 . 90 .60
3-/2 do . » 1896k.1901.
3-/2 do . . 1903k.1914.
Z-/2 do . . 1905u. 1910. —

31/2;Amsterdam h. fl. —
4-/2 Buk. v. 1SS3(conv .) A 90 .20
41/2 do . » 1895 4050r » 98.
4-/2 do . » 1898 »
4. . Chrisiiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopcnhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 J6 80 .40
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 80 .20

Neapel st . gar . Lire 100.
4. . Stockholm v. 1880 A 98 .30
5. . Wien Com. (Gold ) » 96 .20
5. . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . v . 1893u . 08 Kr. 96 .40
4. . do . Invest . Anl . A
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 94 .70
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pc. 104.
5. . do . 1909 i. G . (409) A 100 .30
4-/2 do . v. 88 i. G . £

Div. Vollbez . Bank -Aktien,
Vorl. Ltzt . In
6*/^ 6Va A. Elsnss . Bankges . 127 .90
5j/4 6-/2 Badische Bank R. 183 .35
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D.Ji  200 .75
— — | » f. Handel u.Ind .» 70 .50
4. . 4. . ! » Bod .-C.-A.. W . » 125 .10
tzys. 8vb! Handelsbanks .fl. 160.

13«• 13. -! » Hyp . u.Wechs . » 289.
7-/2 6-/2 Barmer ßank -V. » 126.
6. . 6. . Berg -u. Metall-Bk. 123 .80
8-/2 8-/2 Berg .-.Mark. Bank » 162 .90
9. . 9. . Berl . Handeisg . » 1166 .65
6R2 6R2 » Hyp .-B. L.A. 18» 27 .50
6. . 6. . Breslauer l) .-ßk . » 109 .20
6 . . 6. . Comm. u . Visc.-B. » >116.
6- 2 6>/r OarrnstädterBk . 5.fl. ! —
6-/s 6-/2 do . M. 1000 A  127 .75

12-/2 12-/2 Deutsche ß . S. I-X » 263 .50
8-/2 8. . » Asiat. R.Taels 145 .50
5. . 15Vai » Eff. u. W. Tiil. il 19.

Vor!

5::l
6. .
9»/2
8 -/2
8 . .
9 ..
9-/2
8.
8..
5-/«
6. .
6-/-

N . .
Z8I4
6 -/2

10 ..
5. .
9..
8..
536
5«
7. .
9. .
7. .
7-/,
6. .
8. . !
51/2
7i/al
7. .

5. .
7. .

. Ltzt.
7. .
9. .
6..

IO. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank *
» Vcr .-Bank M

Diskonto -Ges . *
8-/2 Dresdener Bank »
81 ZjEisenbahn-R.-Bk. »9 . Frankfurter Bank »
9V2 do . H .-Bk. »
8. . do . Hyp .C.-V,»

«9. . GothaerG .-C.-B.Thl.
5-/«Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschi . »
Nürnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Landerb . »
do . Cred .-A. ö .f!.

Pfalz. Bank A

fii/2
7. .

11. .
6«
7. .

10..
5-/2
9. .
8..
6 ..
6-s
7. .
9. .
7. .
7-/2
6. .
8. .

7-/2
7. .

6..
7. .

do . Hypot .-Bk. »
Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Rh .--Westf .pisc .-0 .»
Schaaffh . Bankver . »
Südd , Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. *
Wiirttbg .Ban kaust . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. A
do . Vereinsbk . fl.

In % .
149.
174 .50
128 60
189 .25
157 .35
170 .90
204 .30
213 .50
165 .70
176 .50
108 .50
121 .
127 .50
237 .20
138 .50
133 .70
204 .25
106 .50
197.
165.
125 .80
142 .50
138 .75
204 .20

1129.
138 .90
TIS
178.
1X4 .70
136 .80
149.

1X7 .50
149 .70

r >i„ Nicht voübezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In o/o.
9. . !?. . IBanque Ottomane Fr . 141.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kcionial -Ges.Vorl.Ltzt. In »/«.

u . . 10. . Otaviminen Fr.
Ostafr . Eiscnb .-Ges.

(Berl .) Ant . gar . A
5. . 7'/2 South West Afr.C. . 153

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehniungen.

Vor!. Ltzt. In
12.. 14. Alum.Nenh .(50%)Fr. 262 .70
10.. 10. . Aschffbg .Buntpap .^ 187 .70
8. 8. . » Masch .-Pap . » 140 .50

10' /- Bad. Zckf. Wagh , fi. 188.
5. . 3. . BaugSüdd .I.60°/oE. Ji 86.

15.. 15. . Bieist.Faber Nbg . » 300 .50
V.. 9. . Brauerei Binding > 189 .25
8. • 9. . * Duisburger » 220.
6 . . 6. . » Eichbaum » 115 .90

12. . 12 » Eiche , Kiel » 3 89 .10
7. . 7 . . »HenningerFrkf .» 138.
7. . 7. . » » Pr .-Akt » 138
9. . 9. . »Herkules Cassel» 172.
1. . 3 . . » Hoibr . Nicol . »
6. . 6. . » Keir.pff » 123 .75
3.. 0. . • Löwenbr . Sin. » 57 .80
9. . 9. . » Mainzer A.-B . » 208.
8. . 8. . r Mannh . Act. *
9. . 9. . » Nürnberg » 180.
5. . 5. . » l>af kbrauereien » 96.
6. . 6. . » Rettemnayer » 114.
b. . 0. . » Rhein . (M.) Vz. »
0. . o. . » Stamm-A. »
0. . o. . » Schöfferhof * 111 .20
5. . 5. . » Sonne , Speier . » 34 .50

10. . 10. . * Stern , Oberrad » 193 50
2. . 3. . » Storch , Speier * 72.

14. . 14 . » Tücher » 270 50
0-/2 b\h » Union (Trier ) » 112.
4. . 3. . » Werger » 74.

» Worms,Oertge»6. . 8. . Bronzef . Schlcnk » 140.10. . 8. . Cem. Heidelb . » 161 .308. . 5. . . F. Karls !. » ISO.0 . . 5. . » Lothr . Metz » 129 .30
8-• 8. . Chain . u .Th .-W.A. > 1516-/2 7</2 Cheni .A.-C. Guano* 121.

24. . 24. . » Bad. A.u .Sodaf .*» •487 .500. . o. . » Blei,Silb .Braub . » 133 .50
33. . 36. - . D.Gold -,Sl.-Sch .» 639.
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . » 216 .30
14. . 14. . » » Gricsh . El. » 267.
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 513.0. . 0. . » * Mühlheim» 81 .50
20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .» 341.7. . 12. . » Weilcr -ter-Meer» 226.
32. . 32. . » Werke Albert » 496.10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 2J38.5010. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 195 .50
12-/2 15. . El. Accum. Berlin » 367.
9-/2 10. . » Deut . Uebersce » 183 .75

13. . 14. . »Ges .AUg.Bcrl . « 275 .7«
18. . 12. . » Bergin .-Werke » 943 .20

4. . »W.Homb .v .d. H . -6. . 5 . . » Lahmeyer » 119 .50
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 140 .50

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 196.
6. . 7. . » Schlickert » 176.

12. . 12. . » Siem.u. Hals . » 247 .50
6. . 6-/2 * Siemens , Betr . » 131 .80

7-/2 * Tel .-G . Dtsch .A. » 130 .30
8. . 9. . Feinmechanik (j .) » 150 .25

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 157.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 214,
9. . 9. . Gummif .Berl.-Frkf »
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 124.
0. . 0. . Gelsk . Gußst . »
9. . 10. . Kalk Rh. West !. » 190 .50
8. . 0. . Kuiistseidef ., Frkf . » 120.

12. . 11. . Ledert . N. Sp. » 201.
7-/2 7-/2 » Rothe , Kreuz». * 112 .50

10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 163 .50
25. . 30. . Masch . A., Kley er * 450.
4. . 5Va » Armat . Hilpert» 99.
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 215
23. . 28. . » Bielefeld D., »
7. . 7. . » Eaber u . Schl . » 149.
5. . 7-/2 » Gasm . Deutz » 143 .50

14. . 16. . » Gritzn ., Dur !. » 275 .25
14z. 10. . » Karlsruher » 188.
12-/2 121/2 » Mannesm .-R. » 222.
24. i 24. . » Mocnus > 393 .50
3. . 4. . » Mot. Oberurs . » 115 .40

12. . 12. . »Schn.Frankenth .? 254.
25. . 16. . » Witten . St. » 267.
0. . 4. . Mehl- u. Br. Haus . * 114.

12. . 11. . MetallGeb .Bing .N.» 206.
8. . 8-/2 Ölfab . Ver . D. » 163 .75
2-/2 3. . Prz . Stg . Wessel » 98.

10. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .»
8. . 8. . Pulvert ., Pf ., SU . » 136 .50

10. . 10. . Schuhf . vr . kränk . » 165.
9. . 11. . Schuhst . V. Fulda » 160.
7. . 7. . do . Frankf ., Herz » 122.

7-/r Seilind. (Wolff; » 138.
15. . 14. . Giasiud . Siemens *
7>/- 7-/2 Spinn . Iric ., Bes. » 131 .50
8. . 8. . » Westd . jute » 135
4. . 6. . D. Verlags -Anst . » 145.

12. . 12. . Waggon Fuchs » 139,
15. . IS. . Zellst.-Fabr .Waldh .i 253.

D,v Bergwerks -Aktien.
Vor !.Ltzt. In V»
12. . 12. . Boch . Bb. u . G . J \ \239 .40

5-/2 Buderus Eisenw . » 116 .50
6 . . II . . Conc . licrfih .-O . - 216 .75

Voll . Ltzt. In •/«.
10. . H . . Deutsch -Luxemb . A 198#
8. . 8. . Eschweiler Bergw . » 183 .50
3. . 3, . Friedrichsh . Brgb . » 140 . 50
9. . 10. . Gelsenkirchen » * 207.
8. . 7. . Harpener Bergb . » 188 .90
8. . 8-/2 Hibernia Bergw . » 171

IO. . Y. . Kaliw. Aschers !. » 171.
10. . 19.. do . Westereg . » 212.
4-/2 4-/r do . do . P.-A. » 104 .50

Massener Bergbau »
0. . 0. . Oberschi . Eis.-In . * Öl.
9. . 15. . Phönix Bergbau » 262,90

12. . 12. . Riebeck . Montan » 197.
4 . . 4. . V.Kön .-u.L.-H Thlr. 175,

18. . 19. . Östr . Alp. M. ö. fl 175 .37

1 fl. holl . ^ 1.70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
3 Rubel , alter Kredit -Rubel » » 2.16
1 Peso . . 4. •» 4.—
1 Dollar . -- * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .--
1 Mk. Bko. * 1.50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A

— 1 — |Gew . Rossleben A  I —

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . I« *4
8. . 81/2!Lübeck -Buchen ISO.
6. . 7. . Alig. D. Kleinb . » 135 .70
8. . 8. . do . Lok .-u .8tr .-B.» -172.
8*A 8-/2 ßerlinergr . Str .-B. » 193 .60
41./2 4-/2 Cass. gr . Str .-B. » . -
6-/2 6-/2 Danzig El . Str .-B. » 134 .20
5-/2 6. . 0.  Eis .-Betr .-Ges . » 113 .50
4V416. . Reliant.E.-B. Akt . » >135 .30
51/2>6 . , Südd . Eisenb .-Oes . » 125.
6 . . 18. . Hamb .-Am. Pack . » >135.
0. . | 3. . INordd . Lloyd » ! 99.

b) Ausländische.
0. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. 14.
5. - 5. . do . St.-A. »

12%i 7-3/,I Buschtehr . Lit . A. »
103/4 10-/2 do . Lit . B. -
1**!J0 i “ |» Czäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.O .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 6V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 181.
0. . 0. . do . Sb . (Lömb .) » 19.
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RaabÖd .-Ebenfurt * 25 .60
5. . 5. . Stuhhv . R. Orz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr,
5. . 6-/2 Orient -E.-B.-Betr, .O 155.
6. . 6. . Baitim. u. Öhiö Doll. 104 63
6. . 6. . Penitsylv . R. R. » 122 .50
6. . 5. . Anato«. Eis.-B. J> 121 .75
4Vsi 5-/5 Prince Henri Tr 147.

10. . 10. . Grazer Tramwav ĵfi 192 .75

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst,
Zf. ü)  Deutsche. In o/js

3. .>A!lg . D. Kleinb . abg.
4. .lANe.Eoc.-u. Str .-B.v.98 >
4-/2 Bad. A.-G . f. Schiff . 1
4. . Casseler Strassen bahn -
4-/r D. E.-B.-Betr .-G . S. II -
4. . D- Eisenb .-G . Serie I j
4-/2! do . (Ff.) S. II u. IV >
4. .) do . Serie I u. III -
4V2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 -
4V2J do , 08 uk. 1913 ;
4. . do . v. 02 » » 07 -
3-/2,Südd . Eisenbahn • -

101 .20
100 .50

99 30
101 .50

95 .30
102 .40

88 .80

b) Ausländische.

4. . Böhm . Nord stf . i. G . A
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fi.
4. . do . do . » in G. A
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G. A
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfL i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fiinfkirch .-Barcs stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscli. O. 89 stf . i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czni .J . stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. .>do . Schles . Centr . »
4] . Öst . Lokb . stf. i. G. A
4. . do . do . stfr . i. G. »
5’ . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 *
31/2 do . do . v. 1903L.it . C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
31,4 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903.L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. tk.
31/2 do . do . conv . L.B. 'Kr«
31/2 do . do . V.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i.G . A
4. . do . do . »
26/4 do . do. Fr.
26/io do . E. v. 1871 i . G . »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3. . do . I.-VIII . Em.stf .G«Fr.
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N .) stf . i. G. »
3. . do . v. 1895 stf . i. G. A
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S.ö. fl.
3. . Prag -Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd . Eb . stf. i. O. >
3. . do . v. 91 stf . i. O. »
3. . do . v. 97 Stf. i. G . »
4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i . S. »
4. . do . Saizkg . stf. i. G. A
5. . Ung .-Oal . stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S.  »
2Vio ital . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . [ do . Mittelm . stf. i.G. »
24/ioL.ivorno Lit.C,Dn . D/2 »
4. .-Sardiii .Sec. stf . g. Iu. ll Le
4. JSicilian . v. 89 stf . i. G . »
2VioSud.-Ital . S. A.-H.
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . | do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3‘/2 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Ceittr . v. 1880*
41/2 Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. . ;Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . 1 do . Chark . 89 < » »
4. . iMosk.-Jar .-A .97 stf . g. »
4-/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do . uk. 1915 stfr . G. »

do . Wind . Rb.v. 97 *
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . *
do . do . Serie II *
do . do . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Ru85. Sdo . V. 97 stf. g . »

4. . do . Siidwest stfr . g . *
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g. »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
4. . do . 3. X uk . 1911 »

97 .80

95 .50
95.
98 .80
98 20
92 .20

93 .80

92 .80

87 .20
93.

85 .90

63 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.
99 .80
81 .90
58 .25

104 .20
97 .90
80 .00

80 .10
77 .10
73 .40
73 .40
76 .90
76.

92 40
102 .

93 .20
92 .50
90 .30
90 .50
88 .
90 .60
90 .60
90 .60
97 .90
97 90

90 .10

Zf.
4. ,|Warsch >W.S. X! uk . l ! vÄ
4. . Wladikawkas sifr . g . »
4, .1 do . v. l898uk . Q9»
5. . lAnatolische i. G . »
41/2!Port . E.-B. v. S9I. Rg. »
3. . [Saloniki -Monastir »
5. .ITehuantepec rckz . 1914»

In .0/0.
92 .75

100 .40
90 .70

100 .60

67 .30
100 .50

Pfandbr. u. Schuldverschr*
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In 0/0.
31/2 Allg . R.-A., Stuttg . A  94
3l/2 Bay.Ver -B. München »
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 »
3-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W.-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
3-/2 do . do . »
Z-/2 do . do . (unverl,.) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
4. . do . do . 8 .9 u . 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14 »
4. . do . do . S. 22, 23
3-/2 do. do . s .l , 3-6,20,21 »
31/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb .V»-B.,S.13,20,21 »
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do . S. 29-32, unk .18 »
3*/2 do . . . . . . . »
4. . Berl . Hypb . abg . 80%
3-/2 . do . » 80%

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7 »
do . » 9u . 9a »
do . 8.10,10a uk .1913 »
do . 8 .12,12s. » 1914 »
do . 8 . 13 unk . 1915 »
do . 8. 14 » 1916 »
do . 8. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . * 8, unk . 1905»
do . » U, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»

$ .15u. 16, uk. 17 »
S.18u.(9utlgb .l9 •
S.20U. 21 uk . 20 »
13u. 13a uk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . 8. 16u. i7 »
do . 8 . 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12, 13 »
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob .S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43 uk. 1913»

do . S. 46, kdb .08 *
do . S. 47uk .19i5 •
do . S.48 uk.1917*
do . S. 49uk .I919 »
do . S. 50 uk. I92Q*
do . S. 44 uk .1913»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400»do . S. 401-470 » 1913 *
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk .1913*

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911 »
do . do . 8. 9 * 1914 -
do . do . 8. 11* 1916 »
do . do . S. 1-2 » 1917 *
do . do . 3. 13» 1918 »
do . do . 8. 14» 1919 »
do . do . kb . ab 05u.07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B.uk . 1917 *
do . do . »

Fi .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 4 »
do. do . S. 17u.l8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22 uk. 1915 *
do . do . S. 7411k. 1916 »
do . do . S.25uk . 1918 »
do . do . 8. 26 > 1919 »
do . do . S 27 > 1920 »
do. do . S.20 » 1913 »
do . do . 8 . 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7, 8, 9 *
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.9Ö*
do . do . v. 1899u. 01 »

do . v. 1903 uk. 12

do.
do.
do
do.
rio.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3-/2
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.,

4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4.
4.
3«/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
3'
4. .
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
3%
3*/4
Z-/2
4.

4. . da.
4. . do . do . v. 1906 » 16
4. . do . do . v. 1907 » 17
4. . do . do . v. 1909 » 19
4. . do . do . v. 1910 » 20
3-/2 do . do . v. 1886
3-/2 do . do . v. 1889
3-/2 do. do . v. 1894
31/2do . do . v. 1896 kb . 06 »
31/2do .' do . v. 1904uk.13
4. . do . do . Com .01 kd .10»
4. . do . do . do . 08uk . | 7
3-/2 do . do . do . V. 1887
31/2 do . do . do . 96uk v'0/>»
31/2do . do . do . 06 » 16 »
32/10do . Hyp .-Act.-Bank
28/iodo. do . do.

do . Sr . 125] auf .do.
do,

4-/2 do.
4. do.
3-/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4, . do.

(80 % j

do . v.04 uk . 13
do . v.05 » 14 >
do . v. 07 uk 17 »
do . v. 09 uk . 19 »

4. . do . Koni.v. 08 uk . 18 .
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) «
3-/2 do . do . do . . . . »
4. do . Pfbr .-Bk.E. ISu . 19 »

do do . E. 22uk . b . 12 »4.
4. . do
4. . do,
4. . do.
4. do.

do . E. 25
do . E. 27
do . E. 28
do E. 29

14>
15 -
17 >
19 >

4. . do . dö . E. 30U.31» » 20»
33/4do . do . E. 23 » » 12 .
33/4 do . do . E. 26 » » 14»
3-/r do . do . E. 17u. ISkdb . *
3'^ do . do . E. 24uk,b . 12»
371 do . Kleinb .E. 1kb ab04 »
3-/2 do . Kotn. S. 3uk . b. 12 »
4. . do . Landsch .Central
4. .

4*. :j4. .1
4. .!
3-/2!
31/2!

32 .60
100 . 10

0 £ .
100 60
100 .60

93 .90
92 .30
94 .80
94 .30
94 .80
94 .80
87.
87.

100 .20
100

91 .60'
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .00

100 .
100

93.
80.
99 .60

100 .30
99 .90
93 .60
99 .80
91 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 10
100 .20
100 .7 0
100 .50

92 .90
91 .50
91 .50
89.
99 .50

IOO.
10050

90 .50
99.
99 .20
99 .20
99 .60
99 .50
99 .80

1 00 20
90 .60
90 .70
89 .25

100 .50
92.

IOO.
91 80

114 .30
88 .90
99 .25
99 .30
99 .70
99 .70
99 .80

100 .70
93 .20
91 .80
50 .30
99 .30
89 .40
99 .40
9 © 70
99 .70

100 .20
100 .50

90 .40
90 .30
39 80
9040
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
82 .20

I 96 .90
; 89 .80
| 99 .30
| 39 .30

99 .50
100 .25
100 .80
101 .30

99c
| 94 .30
I 99.
! 99 30
I 99 .50

99 .80
100.
100,10
100 .50

33 .10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

Rhein . Hyp -B.kb .ab02 , 99 .30
do. uk. b. 1907 , 99 .30
do. » 1912 » 99,60
do. » 1917 » 99 .70
do. » » 1919 > 160,40
do. 90.
do. » » 1914 90.

Zf.
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 1 5i

In %
99.

4, . do . 3 . 7 u. 2 . 8 u. 8a » 99.
4 . do . » 9u . 79a uk. 12» 99 .30
4. . do . » 10 uk . 1915 » 99 4:0
4. . tio . * 11 » 1918 » loo .&o
4. . do , » 12 » 1920 *
ZI/, do . * 2. 4 u . 6 » 90 .40
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 » IOO.
3'/, do . bis iukl . S. 52 » 92.
4. . W. B.-C. H ., Cöln S. 7 .
4. . do . do . S. 8 » 99 .70
31/z do . do . S. 4 * 90 .80
3‘/2 do . do . S. 9 » 91 .70
4. - Württ . H .-B. Em.b .92 . 99 .60
31/2 do . do . » •33.40

Staatlich od . provinzial -garant.

4. . |Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13
16, uk. 3913 A

4. .Ido. S.14-15u.I7uk . 1914»
4. .Ido. S 18-20 uk. 1916 »
3-/2sdo. Serie 1, 2, 6-8Z-Zzido.

do.
3—5, verl.

. 9- 1luk . 1915
do. Com. Ser-. 5—6 »
do. do . Serie 7—9 »
do. do . * 10- 12
do do . * 1—3 »
do Scr .4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) 8.22 uk.1914»
do . » 8.23 » 1916»
do . » 8. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit. U
do.
do.
do.
do.
do.
üo.

do.1. Lit . j »
do . F, G, H .K. L »
do . M, N, P , Q »
do . Lit. R, S, »
do . Lit . T *
do . Lit . O. »

100 .70
100 .90»
101 .40

91 .80
91 .40
91 .40

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
91 .80

101 .
101 .50

95.
101 .50

99.
94 .30»
94 .50
94 50
94 50
94 .50
89

Amerik.Eisenb.-Bonds-
Centr . Pacif . I Ref. A

do . »
Chic . Milw. St. P . , D . P.

do . do.
jNorth . Pac . Priordo . do . Gen.
San Fr . u. Nrth . P.
South . Pac . S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

96 .20
91 .20

106 .30
89 .50

100 .20

102 SO
05 .25

Diverse Obligationen,
Zf. i" »/»

Aschaffb .Bimtp .Hyp .Jf
Bank für iudustr . U. »
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) »
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms»

BrüxerKohlenbgb . H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heideibg . »
Bad. Anil.- u. Soda!. »
Blei- u. Silb.-H., Brb . »
Fahr . Griesheim El . »
Farbwerke Höchst »
Cbcm . Ind . Mannh . »
do . Kaüe &Co. H. »

Concord . Bergb ., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a. M. *

do. do . *
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El. Accumulat ., Boese»
do . Allg . Ges ., 3 . 4 »

do . Serie I-1V »
El .Dtsch . üeberseeg . -
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »

Frankfurter HofHypt . »
Gelsenkirch .Gusstahl »
Harpener Bergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wieso .»
Seilindust . Wolff Hyp .»
Zellst .Waldhof Mannh.

90 .10
98.
99 .50
82 .50
91.

102 .50
98 .30
72.

102 .50
95.
92 .75
99 .20
99 .50

102 .
103 .75
101 .25
105.
101 .10
100 .20

97 .50

99,60

103 .20
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

102 .30
104.
102 30

Zf. Verzins !. Lose . in%
4. . Badische Prämien Thlr . 172 .75
3. , ßelg .Cr .-Com. v. 68 Fr . —
5. . Donau -Regulierung ö. fl. 159.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . 141.
3-/2 do . do . II. » 118 .50
3. . Hamburger von 1866 > —
3. . Ho ». Korn. v. 1871 li.fl. 108 .10
31/2 Köln-Mindener Thlr . 137 .10
3-/?. Lübecker von 1863 -> —
2*/2jLüttich er von 1853 Fr . —
3. . Madrider , abgest . » 79 .50
i.  jMeiuing . Pr.-Pfdbr.Thlr. 136 .80
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 176 .90
3. .!Oldenburger Thlr . 129.
5. . iRuss. v. 1864a. Kr. Rbl . 465.
5. .) do . v. 1866a. Kr. » 385.21/2!Stuhlweissb .-R.-Or . ö fl. 115 .95

Unverzinsiiche Lose.
Zf. Per Sf. in Mi.
—[Augsburger fl. 7— Braunschweiger Thlr . 20
—iFinländisch . Thlr . 10
—!Mailänder Le 45
— Meininger s. fi. 7
— Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100
— do . Cr . v. 53 ö . fl. 100
— Pappenheiin Gräfl .s . fl. 7
— Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
—[Türkische Fr . 400 1 78 .60
—lUng . Staatsl . Ö. fl. 100 388.
— Venetianer Le 30 44 .50

209 .26
500.

38 .40
39 .50

541
460.

63 50

Geldsorten. Brief. ! Geld.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheid eg . *
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .100 R.

Schweiz . N. r>. lOOFr.

20 46 20 .42
16 .22 16 .18
16 .20 16 .16
17. 16 .90

4 .19
216.

2300 2790
2804
75 73.

- 4 .191,;
_ 4 .19i 2

80 .85
20 .46
80 .80

80 .75
20 .44
80 .70

169 .40 169 .30
80 .75 80 .65
85,25 , 86 .15

80 .95 30 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4<V0.
Amsterdam . fl. 100 169. 15
Antw . Brüssel Fr . 100 80.65
Italien . . Lire 100 80.40
London . Lstr . 1 20.43*/
Madrid . . Ps . 100 —
N.-York (3T .S.)D.100i —

Wechsel. In Mark.
I 4o/o Paris . . . Fr . 100 80.80

5 0/9 Schweiz . . Fr . 10t) 80.80
! 5-/2 0/a St. petersb. S.-R. 100
' 4-/7 O/o Triest . Kr . 1001

4 720/0 Wien . Kr . 100 85.15
do, . . Kr. m.S. i —

40/0
41/2 '/»
4%
50/0
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MwirlMeMstag: und Mittwoch

für grosser
Posten Taschentücher
garantiert reinleinene Qualität , 45 cm gross , farbig gesäumt,

äudinie-
Prefse

Kfeü: llt A\ li &  MARX,

Preise nur für obige Tage giftig.

Regulärer Wert per Dutzend5.- ML,
Ansnaiime-

Freis
K50

Kirebgasse 31,
Ecke Friedrickstrasse*

Für WM M oeistig Schaffiude
und an unreinem Blut Laborierende!

Die durch Genuss von „Kola “ erzielten so günstigen Erfolge
bei Nervenstörungen veranlassten mich , dieses , allen Aerzten bekannte

—~ ~ Naturprodukt in vorteilhafter Zusammen¬
setzung in '

unserem täglichen Brot
als diätetisches Volksnährmittel nutzbar zu
machen.

Th. Berndt'sKola-Brot
nnd Kola-Zwieback

ges . geschützt . (Anal . v . Dr. Aufrecht , Berlin)
hat . sich , da ohne jeden Beigeschmack , gut mundend und nicht teuer
(Laib 3o Pf .) sehr bald Eintritt in die Familie und gebührende An¬
erkennung beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei ! Th . Berndt ’s
Kola-Brot wird nur in der mit obigem ges. geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothülle verabfolgt bei Herren:

August Engel, Taunusstrasse 12 u. 14, 2. Geschäft Wilhelmstr . 2;
J. C. Keiper, Ivirchgasse 52;
Curt Losskarn, Ecke Moritzstr . 16 u. Adelheidstr . 39.

Name und Zeichen

Warnung!
5edcr, der künstliche Zähne trägt » Kalte jitr eigenen Sicherheit

A rsnäSnn ^ lwßr 1 'Järnmot Die Blatte damit faeftreut, fitst ganz fest und
CI UliidU ein Verschlucken derselben ist ausgeschlossen.

Per Dose SO Pf. in  den Apotheken nnd Drogerien. " F6ö

Brennholz-
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.10)F
Gesp. Anzündeholz Per Sack 1.001
Späne „ . . . per Sorten 8.40 (1»
Sägespäne . . . per SackO.Soj Z
SS. «j« r . j, -» , Säge - « . Hovettverk,

Lalmstratze. Telephon 418. 618

Sr Achtung!
Baue aller Art

Eis-Kühiräume
in massiv und zerlegbar, mit und
ohne Wandgeplätte. Ferner prak¬
tische Amerikaner Giskrtter mit
Kiihlzelle nnd dito zerlegbare mit

vorzüglicher Obcreiekiihlnng.
Veränderungen an Kühl¬
räumen . — 30-jähr . PraxiL.

Heinrich Dippels,
KÄHlraum-Baugeschäft,

Wrebrich am Hiöern,
Nathausstratze 74.

3£ 10 Schlafzimmer,
6 iojminer, 4 htrraniitiinft,

3 §»IW. 10 KWi-Amil
Gelegenheitskäufe “Äffsowie eilt

großer Posten ^
und Bette » werden zu jedem annehmbaren Gebote verkauft.

Fight *, B 8953
Bleichstrahe 34 . Telephon 2737.

Gut israelit. Vrivat-Mittags-
nnid ALeii'dlisch Langgasse6, 2.

f-ffih Brodt Söhnp Jnstallationsgeschäft für Gar-, Wasser-,
liüil.  Ol UUL  OUilllü , fanttare» elektrische Licht- u. Kraftanlagen.
m . . . . . .Wiesbaden , Dlanienstratze 24! . “5371
Vinceinnchtungen billigst. Gaskocher in reicher Auswahl. Reparaturen prompt.

ff
Sehenswerte

Ans tellnng
III . Etage

vornehmer und moderner

Holz - ... Rohr

Möbel
für

Veranden— Dielen
Balkons— Gärten
Lese- und Teezimmer
Landhäuser, Sanatorien

Enorme Auswahl. Billigste Preise,
Lieferung franko Haus und Umgegend, sowie

Wiesbaden.

Rohr-Möbel
vornehme Ausführung, Peddig-Kohr

Sofas . von 25 Mk. an
Sessel . von 975 Mk. an
Tische mit Eichenplatte von 5so Mk. an

Garnitur„Wiesbaden“
aus Holz, nach Künstler-Entwurf,

fast weiss lackiert
1 Sofa . 1475 Mk.
1 Sessel . 975 Mk.
1 Stuhl . . 725 Mk.
1 Tisch . 1275 Mk.

44.50 Mk.

Garnitur„Ems“
aus Holz, zusammenklappbar, Natur

1 Sofa . 675 Mk.
1 Sessel . . . . . . . 450 Mk.
1 Stuhl . . . . . . . 3 10  Mk.
1 Tisch . 565 Mk.

2000 Mk.

Besonders zu empfehlen:

Modell
,Mainz1

la Peddig-Kohr
bequeme schöne Form.

fiAOOA 1 “ 11 IMKjvijüCI „Mainz“ lUMk Lgflffirt 1
Akt .-G-eSe5 Mainz,

Rollwande
iu allen Grössen

13 ™ ..Ton Mk.

F35S I



Preis nur für

Montag und Diensta

schwarz und weiss
gestreift

7niUtigassef/-f3.
Stets das Tleuefte

in

Strümpfen «*
und  UHU

Socken.  M
Grösste

Sortimente !
Billige Preise !

Lager in amerik.Selmlieji.
Aufträge nach Mas«. 5"9

Herrn . Sticliilorn , Qr. Burgstr .8.

K
Damen-Hute!

Grosse Auswahl mod. Formen äussert
preisw. Dotzheimer Str. 31, Part, links.

Hüte werden schick garniert.

d B8346

ÄMwesn-
$elt,

sehr wohlschmeckend und vorzüglich zur
Bowle geeignet, per Flasche Mk. 1.2S

empfiehlt
JaeoSi Stengel,

Apfelwein -Kelterei,
Sonncnberg—Wiesbaden.
NB. Zu haben in jedem besseren

Delikatessen-Geschäft.L77

Wichtig für ^ cimeidermneii , sowie Privat -Damen
ist es zu wissen, dass ich ständig grosse Partie -Posten elegantester Neuheiten in Spachtel - u. Tüll -Besätze , sowie Spitzen , Stoffe, Gehänge, Gold- u. Silber-
Borden, Quasten usw. für Kleider und Hüte, alles nur Neuheiten der Saison, am Lager habe und dieselben, so lange Vorrat, spottbillig verkaufe. NöU eiäigetroffSÜ

entzückende Borden, Perl-, Gold- und Silberstoffe. — Schneiderinnen, sowie Modistinnen erhalten Rabatt.

Baumwolle , glatt , echtschwarz u. braun Paar 60 Pf . , 6 PQ4M ’ 3 .30 M.

S Flor durchbrochen, echtschwarz, alle modernen Farben . Paar 1.00 M., 6 Paar 5.50 M.
♦ Mousseline, „Die neue Mode“ . Paar 1.25 M., (> Paar <.00 M.

<ü>

♦

«■
♦

a «kL » JL. ' $!
s Webergass © 1, im ifotel Nassau . K79^

Reine Seide, schwarz und alle neuen Farben . Paar 2.50 M., 6 Paar 14.00 M.
Spezialhaus Schirg :, Strumpfwaren,

Webergass © 1, im ifotel Nassau.

WALLERSTEIN’S

FORTSCHRITT-STIEFEL

DAS BESTE DAS HÖCHSTE
1a Qualität in Eleganz

DAS VOLLKOMMENSTE
in Fora

Alleinverkauf

NEUSTADT
Langgasse 5

Katalog kostenfrei

Qoldbergs Gelegenheits - Käufe nup lletagasse 21 «

K36

Künstliche Zrihne,
bei mehrerenü Zahn4 Mark. Umarbeitungvon schlecht

fistenden Gebissen. Reparaluren schnell und gut.
Stiftzätzne, Krönet» u. Brütkenarveite«. Garantie

für beste? Material und Arbeit.
UKrerS KvZLOMGL ' L, Dentist,

jetzt Dotztzrimex Straße IS. Telephon 3822-

Auszüge
f. Personen, Lasten n. Speisen,

jeder BctriebSait.

Ernst Gley, Mgemm.
Techn. Bureau, Maichincn-Reparatnr-

Wcrkstatt. B7995
Fernspr. 4661. . Rauentaler Str. 9.Schul¬

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letscht,
Faulbrunnenetr

HO. 403
Beoaraturea.

Prima Salzbshnen
zu perkausen.

Helenenstratze 24 , Part.

m i
\ für den foilette-fiseh

Alle Gegenstände in:

Schildpatt Elfenbein
Silber Ebenholz
Celluloid Kristall

in bester Qualität zu billigen Preisen,

Wiesbaden, Wilheimstrasse 36,
Frankfurt a. M, Kaiserstrasse I.

»
s S

Illustrierte Preisliste auf Wunsch kostenlos. j LLS

Sette 8. Morgen-IlnSgabe, L. Blatt. WissKadenrr Taglüatt. DienStag, 2. Mai Nr . 203.

firerscQ) {'uerwa/e/i *und
{Jnßaber: ff . f . führ er, {Hoflieferant

10 Größe Burgffr » 10 , Parterre und /. Giage ‘b cGefepßon 726.

’afgefcßäft erßen (Ranges!Qtber 350 cjm Ausfteltungs *‘Räume.
12 große nfcfiaufenßer 12.

KS7

Feße, billige CEreife.  S Anfertigung.  Ä > ‘Reparaturen. Cßvößte ßr ) eißtingsßä .ß ]QReit.
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SeiOlutarmut,
gibt es nichts besseres als die Eisen-Somatose , die eine wohl¬
gelungene Vereinigung von Eisen -Präparat und Kräftigungsmittel
darstellt. Sie beeinflußt darum neben dem Eisengehalt des Blutes
auch die anderen Begleiterscheinungen der Bleichsucht : Appetit¬
losigkeit, Verstopfung , allgemeine Schwäche, Arbeitsunlust usw.
in günstiger und nachhaltiger Weise.

Außer durch diese Doppelwirkung ist die Eisen-Somatose den
gewöhnlichen Präparaten durch das Fehlen schädlicher Neben-

Man verlange die neue „flüssige" Eisen-Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie (Originalfl . Mk. 2,75).
Es werden mitunter andere Eisenpräparate als „Ersatz" oder „ebensogut" angeboten. Man lasse sich dadurch nicht schädigen,
sondern bestehe auf Lieferung der Eisen -Somatose , für die es keinen wirklichen Ersatz gibt.

SS Eisen-Somatose

Wirkungen überlegen . Kein Schwärzen der Zähne , keine Aetzung
der Magenschleimhäute , keine verstopfende Wirkung usw. !

Nach 3 bis 4 Wochen — oft schon früher — fühlt man
ganz deutlich den wohltuenden Einfluß der Eisen-Somatose auf
Appetit , Verdauung , Kräftezustand , Allgemeinbefinden und Lebens¬
lust. Diese Besserung ist auch äußerlich bald erkennbar durch
frischeres Aussehen , Gewichtszunahme , Muskelansatz und Erhöhung
der Lebenslust.

Zeichnung auf Aktien und Obligationen der

Ilciitsdi-Siidiinierikiiiiischeii
Telegraphenptllsoliiift, .Iktienpiscliaft.

Auf Grund des bei den unten erwähnten Zeichnungsstellen erhältlichen Prospektes sind
folgende Werte der Deutsch-Südamerikanischen Telegraphengesellschaft , Aktiengesellschaft, zuKöln am Rhein und zwar:

I.

M. T'OOOOOO, — Aktien Serie A—
7000 Stück zu je M. 1000,- , Nr. 1—7000.

M. 7728000, — 4V2% Teil schuld verschrei billigen
Emission 1909,

7 728 Stück zu je M. 1000,— mit je einer Nummer aus der Nummernfolge 1—7800,
und

M. 4750000 .— 47a % Teilschuldverschreibungen
Exmission 1919a,

4750 Stück zu je M. 1000,—, Nr. 7801—12 550.
Hinsichtlich des Zinsen- und Amortisationsdienstes sichorrestellt durch Verträge mit dem

Kaiserlich Deutschen Reichs-Postamt gemäss § 9 der Anleihebedingungen.
Verstärkte Tilgung und Gesamtkündigung ausgeschlossen für die Teilschuldverschreibungen
der Emission 1609 bis 2. Januar 1916, für die der Emission 1910a bis 2. Januar 1917

zum Handel an der Berliner Börse zugelassen worden. Dieselben werden unter den nachstehenden Bedingungen zur
öffentlichen Zeichnung aufgelegt:

1. Die Zeichnung findet statt am

gleichzeitig
Freitag , den 5. Mai 1911,

in Berlin bei dem A. Schaaffhausen’schen Bankverein,
der Bank für Handel und Industrie,
„ Berliner Handels-Gesellschaft,

dem Bankhause 8. Bleichröder,
der Direktion der Disconto-Gesellschaft,

„ „ Dresdner Bank,
„ „ Nationalbank für Deutschland,

in Köln hei dem A. Schaatfhausen’schen Bankverein,
„ „ Bankhause A. Levy,
„ „ „ Sal. Oppenheim jr . & C[e.,

V
95

7)

in Wiesbaden bei der Bank für Handel und Industrie Zweignieder¬
lassung Wiesbaden (vorm, iartin Wiener)

Direktion der Disconto-Gesellschaft, Zweig¬
stelle Wiesbaden,

Dresdner Bank Geschäftsstelle Wiesbaden,
Vorgenannter Banken während der bei jeder Stelle übHchen

Früherer Schluss der Zeichnung ist

,,

sowie bei den übrigen Niederlassungen
Geschäftsstunden auf Grund eines hei den Stellen erhältlichen Anmeldeformulars,
dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten

2. Der Zeichnungspreis beträgt

för die Aktien 110%
,, „ Teilscbuldversclireibungen Emission 1909  und 1910a 100 %%

zuzüglich Stückzinsen (4 °/. bei den Aktien, 47* *1* bei den Obligationen) vom 1. Januar 1911 bis zum Abnahmetage.
Der Sehluesnotenstempel fällt dem Zeichner zur Hältto zur Last.

3. Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichnungsstelle eine Kaution von 5 ”/« des gezeichneten Betrage»
in Bar oder börsengängigen, von der betreffenden Stelle für zulässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen.

4. Die Zuteilung, welche sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftliche Benachrichtigung
der Zeichnei erfolgt, unterliegt dem freien Ermessen jeder einzelnen Zeichnungsstelle. Bei Zeichnungen auf Teil¬
schuldverschreibungen, ohne spezielle Angabe der gewünschten Emission bleibt jeder Zeichnungsstelle die Zuteilung
von Teilschuldverschreibungen der Emission 1909 oder der Emission 1910a Vorbehalten.

5. Die zugeteilten Stücke sind gegen Zahlung des Pre :g s (vergleiche Nr. 2) bei derjenigen Stelle, bei der die
Anmeldung erfolgt ist, in der Zeit vom 15. bis 20. Mai er. einschliesslich abzunehmen.

Berlin , Köln und Mülheim am Rhein,  im April 1911,

1 . Schaaffhausen’scher Bankverein. Bank für Handel nnd Industrie.
Berliner Handels-Gesellschaft. 8. Bleichröder.

Direction der Disconto-Gesellschaft . Dresdner Bank.
Nationalbank für Deutschland.

A. Levy. Sal. Oppenheim jr . & Co.
Felten & Guilleaume Carlswerk Actien-Geselischaft. F197

6348

Nachlatz-Mobiliar-
Versteigermg.

Im Auftrags der Erben versteigere ich;

heute Dienstag , den 2. Mat er.
vormittags 9% und nachmittags 2(4 Uhr beginnend,

in Meinem Versteigerungssaale

23 Zchwalbacher Sfr. 23
folgende zum Nachlasse per

t Frau Gräfin zu Bentheim -Tecklenburg-Rheda

gehörige feljr gute Mobiliar - mit ) Kmlstgegenstände,
al§: Eßzimmer-Einrichtung, bestehend aus : Büfett, Ausziehtisch. Servier-

Dch und 6 Stühlen , elegante Salon -Garnitur , bestehend aus:
Sestern und 2 Stühlen mit Damast-S erd enbezug, Sofa

und 5 Sesseln mit Plnschbezüg, Chaiselongues, großer Goldspiegel
amt Trumeau, großer schwarzer Spiegel , schwarze Salon - u. Ripp-
rische. mpanische Lackschränkchen und Kasten, japanische Wandtafeln
mst aufgelegt. Perlmutt und Elfenbein, japanische Wandbehänge
mrt SeidensP.kersien, 2 große antike chinesische Vasen auf . Sockel
(Hohe der Baien 90 Zentimeter), große Anzahl japanischer und
chinesischer Wandteller, Basen, Tassen usw., sehr feines japanisches
Teeserinee für 12 Personen. Wedgwood-Teeserviee, Nipp- und
Dekorailonsgegenständc in Porzellan. Bronze, Elfenbein, Speck-
stem, Silber nsw., 2 geschnittene Nashörner, Luxus- u. Gebrauchs-
Gegenstande aller Art, Kristall, Glas . Porzellan, Eßservice für
12 Personen ©elqstuaßw und andere Beider, Meyers Konversat..
Lexrkon und stmstege Bücher, Pendüle mit 2 Kandelabern, Etageren,
Stapseleecn, Nun.-Herrcn-Schreibtisch mit Aufsav. Mahag.-Schrcib-
ibureau Nuhb.-Büsterschränke, Nußb.-Bitrine , Tische und Stühle
aller Art, Polster- und andere Sessel. 2 Mahag.-Betten mit Roß¬
haarmatratzen. vollst Rußb.-Bett, Nußb.-Waschkmnmodenm. Mar,
mor Rachttriche, Nuß.- u. Mahag.-Kleider- und Wäscheschränke,Nußb.-Torletten-Tisch mit Marmorplotte, Spiegel, Teppiche, Vor¬
lagen, Lauser, Portieren . Federbetten, Salon-Gaslüfter m. Kristall-
behang, Gaslüster und Lhpas, Gesindemöbel, Küchen- u. Vorrats¬
schranke, Elsichrank, Küchen- und Kochgeschirru. vieles And. mehr

freiwillig meistbieteyd gegen Barzahlung,

Wilhelm helsrich.
Auktionator uud Taxator,

23 SÄwalöacher Str . 28 . Telephon 2141,
Ziehunn am 26.. 27., 29., 30. und 31. Mai- [j - - - _ ’ HIIU V»I ■JIIWI 1 ‘ V

is !d- Lotterien
surr « Ausbau der Veste COBURG

17  5S3 Geldgewinne . Bar ohne Abzug Mark

Hoopa _,500003 fc
x*a
Coburger Geld-Loseä 3M.
zu haben in allen Lotteriegeschäften und Losverkaufsstellen-

Lud.Müller&Co. H. OrKrögor
Berlin W.

Friedrichstr. 193a
Berlin C.

Breitestrasse 5

Ferd. Schäfer
Düsseldorf
Königs-Allee 52

F68

Uireliewe SB Ladies Tailor. Nahe der Langgasse
Anfertigung eleganter engl. Damen-Kostüme, Mäntel und Sportkostüme.

Spezialität : Echt engl. Stoffe zu billigen Preisen.
Garantie für tadellosen Sitz und erstklassige Verarbeitung.

Leo fiUäcjelCg Damenschneider.
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Moibttchs Prrsonrn.
Kaufmännisch«!» Personal.

Tüchtige flotte Verkäuferin
für SchwoimemetzgMi gesucht. Näh.
Schioailibacher Strotze 35._

Tüchtige Verkäuferin
für . oirrc Backövev-MWale selbständig
zu fühweu sofort gesucht. Off . unter
F . 111 <m den T agbl.-Verl ._ B 9007
. Größere Waschanstalt
lucht FUM Büdisnuing! der Kundschaft
aaud für sonstige lisichte Abbeiston, ein
zut>evlLfsig>eH Fräulein . Etwas kcvuf-
männifchc Mtdimra erwünscht. Off.
unter D. 405  an dsn Ta»bst-V«rlaa.
. Braves ehrliches Lehrmädchen
f» Konfrtüren gegen Bergütung fof.
gesucht Kapellen stvcrtze5, Part.

Hewerbliches persona k.

. Tüchtige erste Rock-
u. Taillsnarbeiteriu 'nein für dauernd
gef. R Scknv arz- Wehl, Gr . Burgftr . 7.

Tüchtige Taillen - u. Rockarbeit,
ge sucht Rheinstratze 34. Gth .̂ P ^ i\_
.Perf . Rock- u. Taillcnarbcitcrinnen,
soiv!>e Zuarbelitertninen sofort auf
dauernd gesucht. M. Leister-Wodach,
Große Bu-ra-itrafte 9. ___
_ ..Erste Taillenarbeiterin gesucht
Rüger , Welit endstvaß̂ l 1B 8981
o Arbeiterin sofort gesucht.KonfeWrou Abice. RLsiwilm 115. «334

Tüchtia cZ uarbe-tcrinnen
sofort ge,. Löw, , Wallufor Str . 5.

. Tüchtige Zuarbeiterin
»efücht Fr « dv:Mvaße 8, AvnoD.
»r> .Suarbeiterin sofort gesucht.
Aocrtthre wm. tÄmanerannnufti- g, I.gerfekte.Rockarbeiterinti oef. Gch'chw. Stoinberg.
uoysnrwratze 47.̂ 1._  6864
Tücht. Nähmädchen für Schneiderei
IvMt,gesuchtLihM -strahc 6g.
. .. Arbeiterin u. Lehrmädchen ~
Mw Da -m,en>,chmeAdvroi gesucht. Zu
rwfrag sn im Da^bl.-Be-Mü -. ,7Z

- ^ Mädchen zum Nähen
Mucht Eckerrriorde st ratze 12. 4 lks
<- Zr  Weißzeugnäherin gesucht. ~HoM Sch war zer  Bock.

- Lehrmädchen für ' Weißnähen
Wucht Emrser S tvatze 10, Etb
IWckemn u Lehrmädchen gesucht^
MMppÄxwAvatze 83, 1 rechts._

©ne Büglerin ins Haus gesucht?
SchwmcMn, Markt 'straße 9.

. £ ittcJÜ$ ti?c§  Bügelmädchen ~
ges ucht Mucherstvcche 38, 2 t . B 9043
. Mädchen „können unter Slufsichi
»as We-chnahen, AuSbess. (Flick/ ihr
We -Wttsche,erl. Westendstr. 15. G- 1.

Stärkwäschebüglerin für Freitag
U___§ MvRkrg 6Es. S ckar.nÜ!0.rM ^ 7.

Z.  Büglerin f. dauernde Beschatt.
S-ctzarnborststvatze7. v 8014
Tücht. Bügclmädckien fof. gesucht.

Wmckanst'astt tecfimcM. Rüderstv. 24.
^MtTMünerm kan,, fof? eintreten.rvru>erstr anc 3.

Suche
.Herrschafts- u. seinbürg . Köchinnen,
bei,, u . erttir. Alleinmädchen, welche
o ?? 1, bessere und einfache Haus -,
^ano -, P-ension8-Zim,mermädchcn rc.

Frau Anna Affilier,
gewerbsmäßige Stellenvermittkeriu,
__ Webergosse 49, 2 ßt ._

Köchin, die Hausarbeit übern .,
mit Zeuunisbuch . für kl. f. Haushalt
SM»chf Karßer-Fv^ dvick-Riny, 71 1.

Einfache Stütze für kl. Haushalt
gegen Berg, n . Fam .-Anschl. f . alle
Hausarb . wuis fof. ad. iväffr r '<
Scha,rr >h« rsfstraW W.̂ 3 I. _ B 8987

Einfäches tücht. Mädchen,
w. ave femimiö . verst.. ä>. 15. Mo»
aefudfc S ttwaTbacker Str . 5, 1 I.

Tücht. Alleinmädchen
äogen amt. Gehalt für groß. Fam .Äie
sofort oder 1. Mai gesucht Katfer-
Frredrich-Rsregl 57, 1, Eba>ge, Friau
Sl omwüchi.__

' Alleinmadchen '
gesucht Tauwu sftraße 28. 1._ _

Braves einfaches Mädchen,
welches lelbstäiid. kochen kann u . alle
Hausarbeit verficht, in R. Haushalt
zu Anfang Mai gesucht Johannis-
beugsr Stra ße 6, Part , links._

Ein ord. Mädchen auf 10. Mai
gesucht Bismarckvina 7, Laden.

Alleinmädchen, das etwa? koch, k.,
gesucht Rüdeshoimor Straße 21,' 3 r.

Ja . Mädchen f. Hausarb p. 1. Mai
gesucht Go otheftraße 18, l . § 196

Tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit zum 1- Mai gesucht
Hellm arnditr . 54,  Wirtschaft ._ B 8471

Gesucht in kl. Häuslichkeit
besseres Alleinmädchen bei gutem
Gehalt , welches selbständig kochen
kann und eilte Zeugnisse besitzt.
Zu melden nur von 5—8 Uhr
Röderallee  26 , ji ._

Küchenmädchen
ge sucht Ne rostr ckße7

Junges fleißiges Mädchen gesucht
Göbewftmaße 27, Bä ckerei.
Ja . williges Mädchen vom Lande

gesucht 'Hellmurrdstzräße 12, Part . 1.
Saub . Mädchen m. gute» Zeug«,

für Küchen- u, Hausarb . in besserem
Haush . gegen hohen Lohn gesucht
Frankfurter S traße 14, 1. _

Mädchen,
einfaches ff.ffß'.ges , gegenLohn
sofort gesucht. Worirstuibe Gobcst,
Ad ehhoidst  ratze 65._ _ .

Jüngeres Mädchen
für leichte Arbeiten acsiicht. Backerei
Adolf Maier , Moritzstraße^LL._ .
Junges einfaches Mädch. v. Lande

gesircht Rannstratze 9, Part . B8818
Ord . Mädchen für Küche .

und HauHarbeit zu.m 1. od. Io . Max
gesucht Ba hnhofstraße 11.

Besseres Mädcheri,
LaS nähen bann nachm. M grotzeDem
Kind ges. Ma-rientaber Str . 1, 3 I.

Suche ein Alleinmädchen,
das kochekann,  zum 15. Vdai. Glutc
Zougn. evforderil. Lohn 30 Mari.
Täglich Vovzuftollen von 5—7 Uhr,
Jranz -AWst ratze 12, Part ._ _ _ _

Ein tücht. Hausmädchen
für Venfion ges. DguwuZstr. 1« , - .

Braves Mädchen ,
zu Lauten ohne Kinder iozort ge»
sucht Mvritzstraßc 31, P art . _ .

Ein Mädchen gesucht
Bäckerei Metz. Goetheftra tzk 2V, Part.

Braves sauberes Mädchen
gesucht Ncrsstratze 32, 2._ .

Ein braves Mädchen
für sofort gef. Kvnbitorer Wellen»
fticm. Rheinftratze 41. _
Gew. fleiß . 'Mädchen' für sofort ges

Bl-eichstvaße 18, Parst , 0 8088
Tücht. Alleinmädchen,

das «ttvas koch. ?. u. aste Hansvrv.
gut verht.. in kl. f . Haushalt für ,of.
od. 15. Mai ges. Ente Zcugm. cr-
wünlscht. Fr . Scheidt. Wm-ilanchtr . 9,2.

Besseres Alleinmädchen, .
.dos kochenk.. M 3 Pers . für 15. M-cn
gesucht. Lohn 20—30 Mt . ls-toinle,
Damihmchtal43,  Hochpart, _ _

Ein ordentl , Alleinmädchen
mit guten . Empfehlungen wird gegen
gutem Schn zum IS. Mar gebucht
IlldcöheiWra ßo 21. 1._ __ _

Ein Hausmädchen sofort gesucht.
Maulritiluibstraße 3, Mialhvllo._

Tüchtiges Mädchen,
dos bürg , kochen f. w.  HaiuZa-rh. ver¬
stehst gesucht Rhsinstratze 50, 1 r.

Mädchen für alles
mit gut . Zeiugln. sofort gesuicht. Nab.
im Tagbt .-'Verl'ag._Kb

Ordentl . sanier es Dienstmädchen
sofort gesucht. Wasch- u. P̂utzfrau
vorh anden.  QÄlhgasfe 6, Bäck erei.

Tücht. kräft . Mädchen gesucht
SckwäWacher St raße 35, Part ._ _

Mädchen für Küche ü. Hausarbeit
E 'ncht Kaiser-Fviedrich-Rii ig 18,̂ P^

Ordentl . Mädchen zum 15. Mar
oder früher gesucht. Näh. Adeöheid-
straße 10, im>Bureau , Part,

Ein Mädchen
für Küche u. Hau-sastbeit , gesucht
Tguinril-st rahe 34, Konditorei ._

Tüchtiges Mädchen,
das kochen kann u . der Hgushalüumg
vonste.hen muH, pitt sofortigen Ein-
triiit ges. Mctz-gevci Röth , Ornmen >-
stratze 41. __
T. Alleinmdch. sof. o. sv. g. h. Lohn

ges. Rane ntaler  Str . 11, 2! r . 6303
Tüchtig, anständ . Mädchen,

das kochen ka>mi und Hausarbeit mit
übern ., per sof. od. 15. Mai gesucht.
Zweit . Mädch. vorh. -Mexi . Michels-
bem 9,  Eing . Gemeindcbadgäßchen.

Jg . Mädchen für Hausarbeit
gesucht  Bismarckrin g 7, P . B9009

Alleinmädchen. evang.,
'ehrlich, mit guten Zeugnitz em, für
kleinen vuh. Hanshalt z. 1k. Mrri ge¬
sucht Schlichterstratze 18. 1 St.
Ordentl . Mädchen zn Kindern ges.

Nägele, Kirchgasse 76, 1.  _
Solides Mädchen gesucht

Webergasse 46/47 . Bender.

Alleinmädchen sofort gesucht.
Schwälbacher Straße 52, 3. Schalck.

Junges tüchtiges ' Mädchen ,
in ruh . Haushalt (fl, . Kind) gesucht
Erbacher S traße 4, 2 rech ts . 6673

Gesetztes Mädchen,
welches kochen k. u. Hausstandsvstb.
versteht, für Meine Familie (Herr
ic.  3 Knabon) sofort gesucht Arndt --
straße 5, 3 x.__
Mädchen für Haus - u. Küchenarbeit

gesui cht AdÄheidstraße 32._ _
Tüchtiges anständ. Mädchen,

Welches gut kochen kann u . Hausarb.
mit übernimimt , gegen guten Lohn
gesucht. Ziu sprechen bis 4 Uhr u. von
7 Uhr an, BiSmarckrinV 44, 2._

Ordentliches Mädchen
gesucht UvrUtvaße 19, Pa rt . B 9004

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht SodrmMratze 1, Part , vcchiis.
Nettes Mädchen kür kl. Restaurant

it. für batti Haushalt ges. Nettchheck-
stvrtze 36, Part . rochtŝ _ B ;9065

Ges. besseres Hausmädchen
m. g. Z-gn., perfett in Häusl. Arbeit .,
Nähen u. Bügeln , zum 15. Mai ges.
Schöne Äussicht 29. _ _

Zu zwei Damen
für einige Wochen WuiAHDs« ge sucht,
die kochen kann. m. Hcmt-arboit gri» .
tzorsteht Ädolssalloe 18, T

Zu einzelner Dame
ein saub., nicht gui  fumgas Mädchen
ges. isonnenborg , Wiesb . Str , 85, 1.

Per sofort
ein tüchtiges Mädchen, das alle
HamSackerien- verrichten n . fellbst-
stärrdlig kochen kann, bei hohem Lohn
nach Biebrich gesucht. VorAusbellen
dasolbst WiesbadenBr Straße 16.
Jemand zur Hausarbeit tagsüber

gebucht Mwuorgiassê 9^
15—16-iähr . Mädchen tagsüber ges.

Sch :ck. Evl>cnhê^̂ 1, Mainz er Straß e.
Anst. Monatsmädch . in kl. Haush.

krfliiiiüft. ges. Q ranienstraße 54, 3 r.
Aus der Schule entl . Mädchen

für Vis T ag ges. Oramonstr . 40, P.
Ein Mädchen oder Aushilfe

von 10 bis nachm. 4 Uhr gesucht.
Wh . im  Eckladan WSmarckring. 2L^
Junges Mädchen für 2 St . nachm,

zur BsKettdm» timet  älteren Dame
gesu cht WtivWer Straß e 19a, Part.

Unabh. Monatsfrau v. 8—11
u. 1—6 ges . NiSderwaldstr . 8, 2 t.

Mädchen oder Frau
von. moDg. bis nachm, sucht Schmidt.
NKotaAftratze 14c. 6373

Monatsmädchen
gesucht Rhein ycvuer Str.  20 . 2.

Saub . zuverl . Monatsmädchen
tagjsüber ges. LanK gasse 34, 2._

Junge säub. unabh . Monaisfrau
s. ges. Rauen täl . S tr . 10, 2 r ., vo rm.
Monatsmädchen für über Mittag

gesucht Luiffenstratze 48,  3 links ._
Saubere Frau von 8—10 Uhr

gesucht. Taunusst raße 7, 3 k._ _
Monatsfrau 1 Std . vormittags

gesucht Kaifer -F vie.drich-Ri»ig. 6, P .
'J . saub. MonatSfr . einige Et . morg.
ges. Ta -unnMr . 31, Weißw.-Gafchäft.
Nlonatsfraü für ein Lokal zu putzen

gcsuM' M ichelÄi evg 28, Hth . 2 I.
Monatsmädchen sofort gesucht

Wallwfer S traße 1,  Parst , links . _
Monatsmädchen v. 8 10 Uhr morg.

gefu cht Ashomnaluer Straße 17, 3 I.
Saub . Monatsmädchen 4 Std.

gesucht  Walliufer Straße 2, 3 rechts.
'Weckfrau  gesucht

Bismarckving,10 . _ B8855
Tücht. Mädchen

zum Waschen ■». Stärken gesucht.
Wäschenei  Ruind , Riehlstra ße 8.

Waschfrau gesucht.
W.-Anst. Fr . Schmidt, .Röderstr . 24. P.

Waschfrau
gesucht Luisoni st raße 6, 1 St . _̂

Gut empfohlene Wäscherin,
im Masch.-Botr . baw., itr PvivarhauS
gesucht  Nlährin 'gstnaß'e 10._

Laufmäbchen gesucht.
Schönse'ld, Marktstvahe 25. _

Sauberes Laufmädchen
siMt Li Herzog'.^Lanygasfe 26^

Schulentlassenes - eff. Mädchen
für Ausgänge und im Geschäft be¬
hilflich zu sein per sofort gesucht.
Speziail-Haus für Amateur -Photo-
graphie,  Theater -K-oiomiade 1._

Frauen u . Mädchen
finden hmternfee W^mciwe Beschaff.
Beisttehe rn fsthri?, Dotzh. Str . 147.

Tüchtige^ Bäckerinnen
sofort gesucht. Zigaretten - Fabrik
„Menes ", Rheingau-er Straße 7.

Männlich » Uersonrn.
Gew erbliches I 'eckonak._

" "Tücht. Rock- u. Westcnschneider
erh . auf gr . hell. Wertst . Jahnesstell.
B. Warxhsimisr,, Wikh'<m!st<N2ße 38.

Tüchtiger Tagschneider
sofort auf Werkstatt gesucht. Bruno
Wan dt, Kirchgasse 56.

Tücht. Rockarbeiter sucht
Fr . König, Moritzstra ße 17.

a 'Niger Wochcnschneider gesucht
tJcnMSstzcL el._ Lehrstüähê2, 3 k.

Wochenschneider
gesucht  RömerbevZ .̂ 29._

Tücht. Herrenschneider,
der sich üiwr Dame.ni chweiderei aus-
tzrldew will, für dauernd bei hohem
Lohn sofort gesucht. W. Kwetina,
K<l._ Bur gstratzeJ >, tz

Schneider auf Groß - u. Kleinstück
gesucht Wellritzstvaße,9._
In . Wochenschneider auf Kleinstück

geiiwcht  Riehlstoahe 17, 1 l. _
Tüchtiger Schneidergehilfe

gesucht Hevrnim üMgasse 9,_2,jt.
Zwei gute Rockmacher auf Stück

gesucht Khei-nistrckße 30.
Micht. Hosenschneider sucht sofort

M.Me,^ G^ _ BurHstratzê 8.  _
Wochenschneider f . Groß - u. Kleinst.

.ges. P . Herzog, HollmiivnWvahe 45.
Tüchtiger Gärtner

für Topfpflanzen b«i hoh. Lohn ges.
JaLoib Walch, « chützonstraßc 5.

Schloffertehrling
gesucht LoGrsmiger Stv , 28. B 8882

Spengler -Lehrling
gesucht Stoingasie 11.

Ein ordentl . Junge
lamm«die Bäckerei erlernen . Wabram.
stoatze 14/16, Gg. Rosa. B 8815

Sauberer braver Juntze
aus anständiger Familie a.S Ms»
läü'ser gesucht. Ka,vl Harth , Markt-
stratze 11. __

Laufjunge von 14 Jahren , .. .
ges, Bä renstratze, Ecke,_Korhgeschäft.

Stadtkundiger . Kutscher
sofort ges ucht' W 'eDheidst'r'atz« 19.

Stadtkund . Kutscher mit Zgn.
ges ucht W lerstraiße 57. _

Tüchtiger Fnhrknecht
aefucht Hebe neust ratze 10.

Meibliche Personrrr.
Gewtrbliches rd'erlonak.

Schneid, nimmt noch Kunden an
in u. nutzer dem Haufe . Schmitt,
Gne i'svn ausstr . 20,  Part , r . B8261

Bessere Frau sucht Näharbeit,
auch Ausbessern. Offerten U. W. 406
an den Tagbl .-Berlag,

Nettes eins. Fräulein , Ende 20.
möchte gerne Damen aus Reisen bc-
gseiten'. «v. Pflege mit übern . Off.
unter Z. . .Ougnienst nutze 42, 1 rechts.

Einfaches Fräulein,
w. die Säuglingspflege versteht und
gute Zeugniffc hat . sucht Stellung,
Näher es Römerberg 37, 1._ L_

32-jähr . gebildete Dame,
perfekt im Kochen, Bügebn'^ und
Nähen , sucht Stellning als Stütze
oder abs Allsi-nmädchen in beffercr
Familie . Offerten unior I . 111 an
den Tagbk.->Veril«g . B 9080

Perfekte Köchin __
mit guten mehrführ . Zgn . sucht St.
Off . , S ., 26 postlag. Dchützenhofstr.
Vers. Kochsrau s. tagsüb . Kochstelle.
Feld stratze  1 , .1 St . __
Köch. u. best. Hausm ., r. Näh. bew.,
such. Stell . M . in HerLschaMhaus.
Off . n . A. 18 bähulpe Ma aernd.
Vers. Herrsch.- n. Pens .-Köchin s. St.
Näh. im Taghl .-Ve rlag. -1i

Kräft . fleiß . Mädchen v. Lande,
d. nähen u . büg. L, sucht sof. St . als
Alleinmdch. Schierst. Str . 9, G. P . r.

Tüchtiges solides Mädchen,
welches in allen Hausarbeiten bew.
ist und kochen kamir, sucht Stell ., sof.
oder später . Offert , mit . E. 111 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckri ng 29.

Besseres Dienstmädchen,
welches perfekt bügeln kann, sucht
paffende Stellung per 1. od. 15. Mai.
Off ii. N. 399 an  d . Tagbl .-Berlag.

Junges
Stellung.

zuverl . Mädchen sucht
oritzstraße 4*7, Part.

I . Mädch., 21 I .. s. St . in f. Haush.
alis Hausm . z. 15. Mai ev. 1. J >un-i.
Off . A. R., Einbeck. Ttedeverstr . 34.

Anständiges Mädchen
mit guten Zeugnissen, welches etwas
kochen* kann, sucht Stellung . Nou»
gasse 36, 3.  Stock . _

Mädchen,
welches die gutbürgevl . Küche u^ allc
Hausarbeit verstehst sucht sof. .Stell,
in kinderlosem' Haush-att . Näheres
Saasgaffe 32, Part ._

Besseres Mädchen,
w. in» Nähen, Bügeln u. all . HauS-
arb . bew. ist, gute ZelUyn. besitzt, sucht
Stelle zum 1. od. 15. Mai . Druden .»
stvatze 7, Bdh. 3 Tr . r . _ _

Junges Mädchens. Stelle bei einem Kinde. OvanieN"
stvatze 39, Mkb. 2 l. _ _

Junge saubere Frau,
w. jed. Asb. verft .. n. AuZhilMt . an.
Rauentäler Str . 23, r . Trappesth. 4.

Ein schulentlassenes Mädchen
sucht mittags ein Kind auszufahren.
Schwalb ach?z_Straße 23, Stb . 1 lks.

Jg . ord. Mädch. s. tagsüb . Stell,
Erbacher Straße 9, Frtsp . ^8 9066
Tücht. unabh . Frau st tagsüb . Besch.
Riehlstraße 4,̂ 4. ^Stock links. _ _

Junge Frau sucht Mvnatsstelic,
2—ö Std . Such, sieht gern aus bleib.
Stelle . Näh, Roonstraße^14, Fsp. r.

Nnnbb. saub. Frau . w. kochenk.,
sucht für ganze Tage Beschästiaung.
Werderstratze 8, Hth. 1 lks.  B9010

I . Frau s. Mvnatsst . morg 2 St.
lLchtvalbaicher S traße 36, Ndh. D.
Frau , welche in besseren Häusern

iätiq war , alle Hauikarv. verst., s-uatt
SÄnden astb. PhilsippSberNstr . 30, 3.
G. empf. Frau s, M-- od. Aushilfsü.

Bleich stratze 80', H>'4. 1 l. B 9107
Selbst. Frau sucht Wasch- u. Vubb.

Wwlvamsträtze 27, Hth., 1. B S115
Jg . saub. Frau sucht Monatsstelle.
RetzivDeckstrahe, 2>l, H.̂ 1, mittl . Tür.

Unabh. Frau  sucht für  nachm.
Bcschäft. Frankcnstraßc .5, Hth. 3 cks.
Tücht. Frau sucht W.- u. Putz-Besch.
Schwalbachtt sZtvaße 53, Mtb . 3^Sst
I . Frau s. 1—L Std .' Monatsstellc.
Schtevsheiner Stratz e 19, Stb . Part.

Junge saubere Frau
suchst morg. 1—2 Std . Momastsstell'*.' .
Fräuikenstratze 20, iml Da ch, B 90L3

Eine Frau sucht Monatsstelle.
BAÄmtvaße 7, Hth. 3 Sst. r . B9041
R. Frau s. morg. 2—3 St . Ab,«alsst.
Westerdstratze 8, 2. Hth. 1 St.
Frau st Putzüesch. u. Parkettböden

M ^rei'N'ig. Kl. Schwalb . S tr . 5, 3.
Ord . Frau sucht Wasch- ». Putzbesch.
Sedansträtzr 8>_ D .±_Bernha rd.
Wäscherin sucht W,aschstell, jed. Tag.
Fr . Munk. Röderstvatze 19, r.

Junge Frau sucht m. Monatsst.
Näb. Mich elsbera 20, Hth. 2.

Reinliche Frau
mit g. Zeugn . sucht 2—'fl  Std . Stell.
Oranienstratze 36, Hth, 3._ _
Anst. unabh . Frau  sucht Monatsst ..

evt. v. 8'—2. Hirschgrabcn 10, M . r.
"Jg . st Frau sucht morg. Monatsst,
Rümerhcr« 94. 3, Fr . Ruwedel.
Frau u. Mädchen st Monatsarbcrt.

Wie he meiste 54. 1 I.

Männlich » Personen.
Hewervliches I 'ersonak.

Anständiger Mann,
g,el. Schreiner , sucht Bchchäst. irgend,
welcher Art . ZeusnissL steh, zu D.
Off , u. R. 406 an den TagM.-Berl.

Wagner,
mähreve Jähre in gr . Gesch. sesthsst
tätig , suchst wmständeh. ande«e Besch»
Off . u . W. Z. 100_postl. Bismarckr,
“ Gärtner sucht Stellung,
auch in Privat , und würde Haus¬
arbeit übernehmen . Offerten unter
F . 407 an den Tagb'l.»*Verlagt,

Diener , mit prima Zeugn..
sucht für sofort oder später Stellung
in Pension oder Sanatorium , event.
auch in feinem Geschäftshause.
Offerten unter G. 404 an den

Herrschafts -Kutscher
mit prima langjährigen Zeugnissen
sucht Stellung für 1. Jum oder
~ Offerten unter SB. 401 an
_en Tagbl .-Berlag . _ .

Stadtkundiger ehrlicher Mann,
*d-cr auch 'fahren kann', sucht dauernde
Beschäst. Räih. Addlsisallce 6, Hth. 3.

Stellen -Angebote

Weiblich» Personen.
KaufmännischesI 'erlonak.

Durchaus tücltige, brarchi-
kundiqe

Verkäuferin
suchen zum baldigen Eintritt
Hermanns& Froitzheim.

Tüchtige Verkäuferin.
müsst mit Branchokenntnis , fof. ges.

Gustav Vietor , Kl. Burgstr . 7.
Heweröli chrs Personal.

Tückt. Zuarbeiterin
per sofort bei hohem Lohn verlangt
Goldgaffe 18, 1.

Wilhelmsir. 2, 1, sucht selbständ. Rock».
Taillen - u. Z:>>rbelt crinr >en . 6316

N UerfeiNeWelêugliliherill
welche Stopfmaschine verstcht, sofort
gesucht SaVoh ' HoM.

Zuarbeitermnen
per so fort gesu cht. I . B achnrach^

Tücht.Tapeziernäherin
sofort gesucht.

Moritz Herz & Eir . ,
Fricdrichslratze 38.

??rSlilein a « S guter Familie
zur Beaufsichtigung zweier Kinder für
nachmittags gesucht. S . Borst. Adcl-cid-
straße 22, 4—5 Uhr._ _

Perfekte Köchin
in sehr gute Stelle nach Mainz ge¬
sucht. Frau H. Masbach, Mainz,
Raimnndistraße 1.

MüMtmiiMl.
am livbsten
Mädchen von
sofort gesucht.
2 und 4 Uhr.

Französin , zu zwei
2 u-no 6 Jahren per

Vorzustellen zwischen

_Bauer . Bismarckrin g 28, 1.
Feinb . Köchin

ges., nicht über 32 Jahre.
^Minlos , 2onneiiberger Str . 58, 2.

Gesucht zum baldigen Eintritt für
feinen Haushalt ein

vefferes Mädchen,
das gut kochen kann -u. etwas Haus¬
arbeit mit übernimmt . Frau Rentn.
E. Brach, Grillparzerstr . 3, aLiaudell.

Gesucht «ach Höchst, bei Frankfurt
am Main , ein befferes

KinSermäSchen,
event. auch Kindergärtnerin zweiter
Klaffe, zur Hilfe meines langjährig.
Fräuleins bei der Pflege der Kinder.
Slumeldungen von 10—li Uhr morg.
und 3—4 Uhr nachmittags.

Frau Professor Dr . Duden»
__ z. Zt . Hotel Fürstenhof.

Gesucht per 15. Mai
event. 1. Juni , ein Alleinmädchen
für eine einz. Dame in Berlin , in
scinbürg . Hause, gegen gut. Gehalt.
Persönliche Meldung Hotel Llegir.
morg. bis 9 Uhr, abends nach 7 Uhr.
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FembüraerS . Köchm,
nie «. Hausarbeit verst., z. 18. Mai
Jtt kleinen herrsch. Haushalt gesucht
Korste llen Mainzer Straß e 42 -.

M ^ sÄKdrE Trr § h ?M. Morgen -Au. 2. Blatt. Seite 11.

Köchin.
welche gut bürgcrl. kocht, -t -vas Haus¬
arbeit übernimmt, für fof. zur Aushilfe
(« ent. dauernd) auf 2 Monate gesucht.
Salär 30—öS Mark. Ebenfalls'

ErsLmKdchen,
welche« Hausarbeit Näh n und Watten
versteht. Salär 25—80 Mark. Räh.
im Tagbl -Vertag. ,i»

Zum 1ö. Mai
tWt. ^ lielWlidchen ttsnA.
w. etw. kochk. Dotzheim. Str. 21,1.
Bsff . AlleinmAÄchen
welches selbständig gut kocht u. alle
Hausarbeit versteht, für 1. s>. 15. Mai
i« kleinen Haushalt gesucht.
_ _ Schlichterstratze 14, 2.

Kvljes liieaftmliMien
16—18 3 . alt , das zu Hause schlafen
kann, per fof.  g sucht Lnxemburaplatz1
ßitt Müsei Äaroilel,
welches gutbürgerlich kochen kann,
zum 15. Mai gesucht Rheinstr . 108,
Parterre , von 4—5  Uhr zu sprechen.
AK. » M SUMSSm.
km Waschen n. Bügeln erfahren , ge¬
sucht. Nur Solche mit guten Zcugn.
mögen sich melden zwischen 2 u. 4
in Mainz , Uferstraße 13.
Tücht. solides Mädchen
gesucht z>um 1ö. Mai , das selbständig
lochen und den kl. Haush . führen k.
K. Reeh. Marktplatz ö.^Ladeu

Tücht. 'Mädchen,
das gut büvgevl. kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt , ges.
Frau Dr . Salseld , WAhÄmstratz08.
MMKiUS AfOl. « W !I.
tv. bürgerl . kochmr kann und alle
Hausarbeit verst., bei gutem Lohn
zmn 15. Mai gesucht. P . Uhlig,
Juweliergc schüft, Webergasse 23.

Solides Mädchen,
welches büvgeül. kochen kann u . alle
Hausartz . versieht, für kl. Haush . fof.
«es. Vlaher Webergasse 20, Laden.

Ml . §tüi » iile !i
mit guten Zeugnissen gesucht zum
15. Mai . Meld. Schöne Aussicht 28,
nachm, von 5— 7 Uhr

®iü efiil nett . \m.  ÜKisöicn
findet für vorm, gute Beschäftigung
in einem kleinen Haushalt wo an
Kurfremde vermietet wird . Vorst,
von 12 8 Uhr Nerostraße 14, 2.

~ Für Loridott
Hausmädchen u . Stütze ^es. Etwas
«wc-il. slprvch. erwünscht. Näheres
AllL̂ Lneschwot», Rathaus. _

Ml!dtjSng.Ml!nMrllll
oder Mädchen für morgen? zwei
Stunden zu sofort gesucht Gerichts¬
straße 8, 8. Etage.

Urrabh. Monatsfrau,
sauber und bescheiden, für einizc Stund,
vor- und nachnnttcigS sofort gesucht.
Guter Lobn. Zu meld. Georg August-
straffe3, 2 r. IS 9036

LanfmädcheN
f. Kommissioii'N ii. leichte Arbeft gesucht.

A » Scheibel , Wilhelmstraüc 52.
Druckereiärbeiterinnen

fiud,n sofort Beschäftigung.
Gebrüder Petn e y , Linsenplatz 8.

Mnnuiiche Prrsoue ».
Kautmiinniftik « Personal.

Bermiktlerv . Lebensversicherung
sowie iür Neleubranchen gei. Hohe Prov.
Off. unt. .1. 404 au den Tagbl -Verl.

ÄgklliM mm
für eine Fabrik bei Wiesbaden , die
kleine bearbeitete Eisenteile herstellt.
Nur bestempfohl. Herren , w. selbst¬
ständig eine Massenfabrikation leiten
können, wolle» Offert , mit Angabe
des kürzesten Erntrittstermins und
Gehaltsangabe unter SB. 403 an den
Tagbl .-Verlag senden._

Hpmte-
MmWt

sucht gegen
hohes Gehalt und

Provision
einen tüchtigen jungen Mann, welcher
über 3000 Mk. disponible Mittel
verfügt, zur Uebernahme ihrer Ver¬
kaufsstelle. — Praktisch veranlagte
Herren, welche Soldat gewesen sind,
werden bevorzugt. Lebenslauf, evtl,
mit Photographie, ist den Be¬
werbungen beizufügen. Offerten u.
F . 4 ©@ an d. Tagbl.-Verl. P68

AU . rnt Stift..
wird von erstklass. Unter¬
nehmen der chem. u.pharm.
Branche zur Uebernahme
ihrer fob

MM « «
in hervorragenden konkur¬
renzlosen Nährmittelprä¬
paraten am hiesigen Platze
gesucht. Zur Uebernahme
find Mk. 3000 erfordert.
Ausführliche Angebote mit
kurzem Lebenslauf unter
E. 406 a. d. Tagbl.-Verl.
Val §lenM . ll. WWM-
schreiver , crftfl. Kraft, für Büro und
Reisep. foforr ges. Off. mit Geh.-Anspr.
u. K.'.ilt an Tag bl.-Ziveigst., BiSmorckr.

SgWt. SkM.WMkk» « »,
w. Kaution bis zu 50» Mk. stellen k..
sof. gesucht. Offerten unter Z. 406
an den Tagbl .-Verlag.

Van leistungsfähiger F 120
Unfall-u. Kenn»« rverft-Anst.
wird für sofort ein

tiiöitlaer fjauptngeiit
für Wiesbaden und Umgegend ge¬
sucht. Offerten u. A. E. 796 an
Rudolf Moste, Erfurt, erb.

LebensstclimIH
erhält jeder redegewandte, strebsame
Mann (bevorzugt verheiratet ), der
für die VolkSvcrsicherung einer der
größte» Versicherungsgesellschaften
tätig sein will. Die Tätigkeit be¬
steht in der Aufnahme neuer Ver¬
sicherungen. Branchekenntnis nicht
erforderlich, da praktische Einarbeit,
erfolgt . Brauchb. Bewerber (Wohn¬
sitz Wiesbaden ) erhalten festes An¬
fangsgehalt von 120—150 Mk. Off.
u. G. 40» an de» Tagbl .-Verlag.

mit besserer Schulbildung
». Nohn achtbarer Eltern

Per sofort für kaufmännischem Bureau
gesucht . Off. unter A. 51 an Tagbtz-
Haupt-Agemur, Wildelmstraße 8. 6863

.Herren,
welche in den Kreisen der selbst¬
ständigen Geschäftsleute uud
.Handwerker gut eingefsihrt
sind, ist Gelegenheit veboten, ihr
Ginkorume » auf feinste Weise
zu erhöhen. Off. u. A.  E . 795
an Rudolf Moste , Erfurt,
erbeten. E120

Tüchtige Vertreter
gesucht für jeden Bezirk, Stadt oder
Land zum Verkaufe einer F107

Stürbe,
macht jede Leinewäsche abwaschbar;
sensationelle Erfindung . D . R.-P . a,
in jedem Haushalt mehrere Male
absetzbar. Enormer Verdienst, da
Riesenumsatz. Anfrag . u. T. H. 652
befördert d. Allg. Anzeigen-Bureau,
Leipzig, Markt 6, 1.

Nüllsm. Lehrling'
mit guter Schulbildung , welchem
Gelegenheit zur gründl . Ausbildung
in allen Fächern geboten, per sofort
oder später von Engros -Betricb ge¬
sucht. Offerten unter Z. 110 an
den Tagbl .-Verlag . B8942

Hewrrötiches yt rfonaf.

TNlikie oelerntc IMonteure
für feinere Hausinstallationen werd.
bei gutem Lohne für dauernde
Stellung gesucht. Paul Brochier,
Nürnberg , Josefsplatz 80._

Maschinist.
Zur. Bedienung einer 50pf. Dampf¬

maschine wird ein zuverlässiger ge¬
prüfter Maschinist gesucht. Gelernter
Schlosser oder Mechaniker bevorzugt.
Gefl . Off . mit Lohnansprüchen,
Zeugnisabschriften usw. an G. D.
Linnenkohl Dampfziegelwcrk, Wies¬
baden,, zu richten._
Tüchtige Tapezierer

imd Dekorateure
sofort gesucht. Moritz Herz & Eie .»
_ _ Friedriehst affe 38.

Vers, selbff. BlkeMveider
sucht
_Mar Möller , Langgasse 31, 1.

Fleißiger , tücktiger , jüngerer
Hausbursche

gesucht. Gute Kost und Logis im Hanse.
Näh, im Ta gbl.-Verlag._ _ _ Jo
'Jügendlicke Arbeiter
von 14—16 Jahren finden sofort leichte
und lohnende Beschäftigung. 8 9043

Georg Psaff »Metallkapsel-Fabrik,
am Bahnhof Dotzheim.

Ein hen schnftt. Kutscher,
w. bei der Artillerie , Kav. ged. oder
Pferdeverflcger gewesen ist. gesucht.
Gebr. Bier , Birkenfeld (Nahe).

Weidlich » Personen.
Kausmänuisches Uersouak.

Mich!. Mßchs. KsisßereM.
welche schon in lebhaften Geschäften
tätig war, sucht sofort oder 1. Juni
dauernde Stellung . Offerten unter
H. 404 an den Tagbl .-VerlagEmpMlgsdame'
mit langjähr . .Tätigkeit bei Aerzttzn.
erfahren in Hilfeleist . in d. Sprachst.,
sucht bald. pass. Stell . Ev. auch in
photogr. Atelier . Offerten unter
M. 402 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerkkiches^ erfanak.

M sä¥ük,
Ende 30, Arztgattin , gcl. Kranken¬
pflegerin . im Haushalt sehr tüchtig,
sucht Stell , als Hausdame in nur
feinem Hause oder bei cinz. Herrn.
Es wird weniger auf Gehalt als
feine Behandlung gesehen. Offert,
u. R. 405 an den Tagbl .-Verlag.

Erfahr. Frau
sucht Lebensstell, bei evt. pflegcbed.
einz. Dame oder Herrn zur selbständ.
Führung e. bess. Haushalts hier od.
auswärts . Res. steh, zu D. Offert.
«. ..B. 405 an den Tagbl .-Verlag_
Unabhängige , alleinstehende,

feiugebild . ältere Witwe,
im Haushalt erfahren, refiegewaudt,
sucht zusagenden Wirkungskreis bei altem
Ehepaar, einzelner Dame oder Witwer
mit Kindern. Off. u. Ii. 100 an die
Tagbl.-Hpt.-Agt., Wilhelmstr. 8. 6300

I . aeb . Dame,
wirtsch. tücht., musik., ang. Aeußere,
sucht Stellung als Hausdame oder
Empfangsdame usw. Offerten unt.
R. 405 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
w. lange Jahre Hausdame in fei».
Haushalt bei einem älteren Herrn
war . sucht wegen Todesfalls wieder
Stellung . Offerte » unter D. 406
gir derp̂ agbl.-Berlag.

Kraulein,
21 I ., a. gut. Beamtenfamilie , sucht
Stell , in bess. Hause, zu i*—-2 grösst
Kind., zur Beaufstcht. der Schularb.
(auch Franz ., Engl . u. Klavier ).
Uebernimmt auch leichte Hausarbeit.
Familienanschluß u. etwas Taschen¬
geld erwünscht. Offerten unter
T. 405 an den Tagbl .-Verlag . ^MMel. « IM.tDlein,
evang., ges. Alters , w einen kleinen
feineren Haush . selbst, führen kann,
wünscht eingetr . Familicnverhältnisse
halber wieder Passenden Wirkungs¬
kreis bei alt . El,«paar , alt . Herrn od.
Dame . Beste Referenzen und lang-
jähriae Zeugnisse. Offerten unter
A. 445 an den Tagbl .-Verlag ._ _
Tücht. Kaffeeköchin

sucht sofort Stellung Prima Zeug».
Näh  Herrngartenstraße 7, Hth. 1.

'MsStiitoiftfiiMtritintif.
sucht Fräul . Franz , sprech., in ges.
Alter , versetz, mit gut . Zeugnissen,
bei ruhig , fein . Herrschaft d. Stell.
Eintritt 15 Mai ober früher . Oft.
unt N. 406 an den Tagbl .-Verlag _̂

Jiillgcs Fräulein
aus guter Familie , in alle» Zweigen
des Haushalts erfahren , auch im
Nähen, musikalisch, sucht Stelle in
fernem Hause, als Stütze, Gesell¬
schafterin. nach auswärts , geht auch
mit aus Reisen. Näheres ü. Chiffre
L. 406 an de» Tagbl .-Verlag _̂

sdräulein,
in Küche u. Haushalt durchaus er¬
fahren , sucht passende Stelle als
Stütze oder Haushälterin . Offert,
unt . A. 444 an den Tagbl .-Verl ag.

' IDlkly, 18  lote M.
aus gut . Fam ., in häuÄ . Arb. Belt,.,
sucht Stelle in bess. Hause wo Köchin
vorh. ist, evtl, auch zu Kindern . Off.
unser A. 447 an den Taffbl. -Verlag.

Servieriräulsis ?,
21 I ., sucht Saisonstelle in feinem
Cafs. Angebote an C. D., Mainz,
hauptpostlagernd ._
tönt "dürfterl. Köchin,
die etw. Hausarb . mit übern ., s. St.
auf gl . od. so. in rein . ruh . Haush .'
Näher . Lothringer Str . 28, 3, Mitte.

Gutermvr'nkg Mädchen
vom Lande, kathol . 25 Jahre , w.
gute, dauernde Stell , in bess. Hause,
als Stütze oder bess Mädchen. An¬
tritt sofort. Gesl. Off . mit Angabe
de-« Lohnes u. A. 483 an d. Tgbl.-V.

^nng . I Vsäür . Hster . "VrSdchi«
sucht zum 16. Mai , evtl. spät . Stell,
in fein füngert . Haush . wo Beihilfe
Vorhand. Selb , ist in den häuslichen
Arbeit ., sow. in Handatzb. u. Bügeln
erfahren . Voller Fam .-Ansichluß er- .
wünscht. ,Lobn nach ffebeveinkunft.
Näheres im Tagbl . Verlag . Jh

®tWr. tiidjl iidica
sucht Stelle als besser. Hausmädchen
oder angeh. Jungfer (evtl. Kindcr-
fräu 'lein ) per 1b. Mai oder 1. Juni.
Gute Zeugnisse Vorhand. Offerten
unter F . 403 an den Tagbl .-Verlag.

Ruh. eins. Fräulein,
27 Jahve alt , in allen Zweigen des
Hausb . erf ., sucht, da ihr setz. Herr
nach dem Ausland geht, Stelle zur
Führung eines einfachen Haush . zu
älterer Dame od. Herrn , evtl, auch
zu Kindern , auf 16. Mai od. fpätcr.
Off . nach Wiesbaden Nerotal 6, P.

WWMMW

WSnnttchv Räsonen.
Ka«sm»A«ische» Personal.

PertraBcnspritteD!
Kaufmännisch gebildeter junger

Mann , flotter Maschrnenschreiber,
sucht zum 1. Juli oder später An¬
stellung auf größerem Bureau , wo
demselben Gelegenheit geböte» ist.
sein« durch langjährige Tätigkeit im
Auslande erworbenen Kenntnisse in
Englisch, Franz ., Italien . (Korre¬
spondenz nach deutschem Diktat ) best,
zu verwerten . Hohe Kaution kan»
gestellt werden. Offerten «. U. 399
an den Ta gbl.-Verlag . _ _

Kaufmann,
tüchtig und solide, sucht Stellung auf
Bureau , bei evt. Beteiligung . Offert,
unt . S . 110 an Tagbl .-Zweigstelle.
Bismarckring 29._ B8819

Gewissenhafter , bilanzsicherer
Buchhalter 22475

übernimmt Buchführnngsarbeiten,
Beitragen v. Geschäftsbüchern an Tages,
u. Abendstunden. Einfache, dopp., amerik.
Buchföhrmig usw. Gcfl. Off. u. ist' . 109
an Tag bl.-Zweigst., Bismar ck-Ring 29.

Junger Kaufmann
der LebonSmiÄeWr., mit sämtzl. Kvn-
torarbeit «!!: Vcvtvaut, Mcht Stellung
aulf Kontor oder Reise. Osf . umter
K. 406 an . den, Dagibl.-Verlag._

Prrvat-Sekretär,
Druckerei- u. Zeitungsverlag-Leiter,
perfekter Kaufmann, r'cpr. Persönlich¬
keit, 28 Jahre , wünscht sich nach
Wiesbaden oder Umgegend in
leitende » oder BertrauenSvoste « ,
ev. auch als Privat -Sekretär sofort
zu verändern. Offerten u. 1). S. 100
hauptpostlagernd hier._ 6306

Kaufmann,
Vers. Buchhalter und Korrespondet,
m. gut . kauft». Allgem.-Bild ., selbst,
zuderl . Arbeiter , 24 I ., wünscht sich
per 1. Juili zu veränd . Gefl . Angeb.
beliebe mau u. H. 407 im Tagbl ..
Veülog niederzulegon._

Junger tüchtiger
Mode-Salon-Konfektionär^
bereits einige Jahre in der Branche, sucht
paffende Stellung . Gefl. Offerten unter
N. 407jnt den Tagbl.-Verlag. _

Suche für meinen Sohn , 17 Jahre
alt (hat Realschule besucht).

Lehrstelle
in Weingroßhandlung , Holzhandlung
oder dergl. Stellung , eventuell auch
außerhalb Wiesbaden . Offerten u.
L. 407 an den Tagbl .-Verlag.

W * Lehrstelle 1 P8
für jungen Mann , der Ostern
die Schule verließ, in gutem
öaufe gesucht. Offerten unter
>s. 408 an den Tagbl.-Verlag.

Suche für meinen Sohn , 15 Jahre
alt , intelligent, mit bestem Abgangs¬
zeugnis der Mittelschule,

tarrfm. Lehrstelle
in größ-rem Geschäft, möglichst mit
industriellem Betrieb. Gefl. Offerten an
21. Picksrt , Uorkliraße 9. B9039

KewerSkichssf « foitaf.

Junger Mann,
32 Jahre , verh., sucht Stellung als
Kaffenbote oder Lhnl. Kaution kann
gestellt werden. Offerten unter
20245 an Haasenstein L Vogler.Wiesbaden.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern. und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Aarstr . 29, Frisch., Küche. Keller sof.
Aarstraße 47 Tel ii. "K. u. 2 Mans ..
Gari Behrens , Aarstr . 27. 449070
Adlcrftr . 10, ' Slih., 1 Mm .. K. 1610
Atzlerstr. 43  1 Z . K. N. Latz. 18 86
Adler strafte 53 1 Z.  u . Küche, !6 M.
Ädlcrstr. 55 I^Z. u. Küche ä. gl. L. sp.
Ädle rstri 63 1 Z.. Küche  u . Kell. 687
Ädlcrstr. 65 1 Z. u. K. i. St . 660
Adoisfiratze 3. GihZ lg . Z'. u . K. m.

ALschl. sof. zu, vm. Näü. im Lad.

Be rtram straße 20 1-Zf-W. _ B33-23
Bismarckr , 38,"l^ r .. u . .K. B7730
Bismarckring 40, Hth. Dache 1 Z. st.

Küche aüf 1. J,u>ni. an rsth. Leute.
Meichstraßc 47. Htststli^AstWsthststistd
. fof. od. sp. N. Bu r , im Hof. L8274
Blncherstraße 6. Vdh., gr . Z ., Küche,
...Zubeh ., aus gl, od. spät. Näh. P art
Blücherstr. 7. Ä Mans ., 1 Z . u. Kl

zu v. N. BÄmarckr. W, 1 l . E5147
Bülowstr . 11. H.stl Z. nj {, N. Festhl
Eastellsträße 1 1 Z., K. Nah. 1. Sst
Eanellstraste 9 DaHv .,,1 Zchnl u . « .
Dotzheimer Straße 63, Hth. Maus .,
_1 Zimmer . Küche. Lell . s. ^V8347
Dotzheimer Straße 86, Bdst 'P ., '1 Z.,

Küche u. Kell. sof. od. spät. Näh.
Dotzheimer Str . 63, 1 l. L3463

Drudenstr . 3, B. P ., 1 gr . Z„ K. 88366
Elconorenstr . 6, V. P .. 1 ar . Zun . st

ar . Küche sos. od. spät , billig. 1165
Eltviller Straße 3 1 Z. u. Küche zu

Perm._ Näh. St b. Bart ._ 1531
Faulbrunnenstr . 10 1 Zffm. u . Küche

billig zu verm. Näh. 1 r. 1164
skesdstr '18 1 Z.. K. u . K.  i . o. sp.  689
Fekdftraße 19 1 Znn. n. Zub . zu vm.
Frankenstraste 5 1 Dachz) ü. Küchel
Frankenftr . 23 1 3 . K.. 14 M. 87787 ,
Gneisenänstraße 11." Vdh.. schöffp 1- ,

ober 2̂ Z .-W.. Näh. 1 W . 86100  ;
Göbenstr. 7. Stb ., 1 Ziin . ü . K. auf

formet ober sj>ästr zu. verm. 8 4787
Göbenstr.̂ 15„ Stb ^ st, Z.-Wst^89034
Göbenstr. 19. Mtö ., liiZ.-W. "8 8007
Göbenstr. 29. 1 l.. 1 Z . w. "Kstst. 1199

Hallgarter Straße 4, Hth. u . Mtb .,
1- u. L-.Z.-W., mit Küche, sof. zu

_perm •_ Näh. Ddh. Parterre ._ 690
Hartingstraße 6 1-Z.-W. sof. od. spät,

zu v. Näh. Sp renger , Part . 691
Hclenenstraße 17, 1, 1 Zim ., 1 Küche,

1 Keller, Vdh. 1, sofort billigst
zu vermieten . _ 8,351

Hellmundstratze 20, Dach, 1 Zim . u.
Küche, im Abschluß, zu v. 89079

Hcllmundftrahe 27̂ 1 Z. u."K. V9081
Helmundsir aste 29, Hth., 1 Z„ 1 5k)
Hellmundstr . 31 frdl . aer . Dachw.,
^,1 Z,, K., sof. Näh. Bdh, 1 ' -f's ._
Hcrderstr . 9, Mb . P „ 1 Z.. K. üsK.
Herderstr . 33, Hth.. sch. I-Zim .-W.,

Avschl., M vm. Näh. Vdh. P . 1464

Hochstättcnstraße 16 bcrschied. schaue
1- u. 2-Zim .-Wohn., Vorder- u.
Htnterh ., desal . 1 Werkstätte, da
im Zentrum der Stadt , geeig. für
«Schloss., « peagl ., auch Maschear.
bier-Gesch., m. Torf ., auf sofort
zu vermi-oten. Näh. dasidkbst bei
Schreiner  Rot h. 1633

Jahnstr . 4, Mans ., 1 Z. u . K. zu dm.
^,Näh . Zingel,^Hallgavter ^Straße ^3.
Johannisb . Str . 5, B., 1-Z.-W. 86861
Kaiser -Ariedrich-Ring 59 1 gr . Zim.

u. Küche an ruh . L. od. z. Mtzbel-
Ein st. N. 3 lks. od. Bureau . 499

Kellerstr. 22 1 Zim.. Küche, Keller^
Kirchgafse  1 9, H. 2, 1 Zim . m Küchel
Marktstr . 12, Hth., 1 Zim. u . "K

15 Mk. atil . Nah. Bdh. 2 v.
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Nerostr. 14 1 Zim«. u. K. im SftMi
Nersstraße 29 1 Z. xtt. K.  fo f. 698
Nerostraße 39, 1, Zöm. u. Küche, mit

Zanitvalheiz, u. Mdni arde . 1620
Nettelbeckstr. 18.  1 ä .. K. 87859
Nettelbeckstraße 26, Pari . t „ l Km.

u. .Küche, per M»n. IS Mk. 89053
Oranienstr. 43.  Bdb . V.. 1 K^ Küche.
Oranien str. 47.  H ., 1-Z.-W., Uhschl.
Oranienstraße 54, Dachst.. 1 Z., K.

Kell., ev. Absch/., s. N. V. P . I. 896
. .. .. sttr . 23 1 Zim . u . Küche
auf gleich od er später . 577

Milippsb erastr . M.Kkntsv . 1 Z.. K.
Pla tter Str . 30 1 Z., K.. Dm . 1. Jmllf
Rheingaüer Str . 5. GW. 1,1 Z. u.

K.. BaM. M stnir̂ Näst Kaspar, V.
Mehlstr . 7. Hth. Dam . 1 Z . u. Küchch
Römerb erg 12 1 Kim, u . K. 15Ä
Römerberg 34 1 Zim, . Küche u. Kelli

Es sofort  oder später zu vm. 466
Schachtstr. 4 Zöm. u . K. z. vm. 1593
Scharnhorststr . 34. Vdh. P .. lH
Scharnhorststr.  36 . H.. 1 Km . Ü77KI
Sch ierstemer St r. 11 1-Z.-W. 1460
Gchillerplatz 3 sckchnr. i7Z «r«.-Wtzhm

zu vermre teu . B9002
SSulberg 197 KL ..' 1 Z. u. K. z. bi
. Nah. Vorderst. 1. St . rechts. 705
Schwalbacher Straße 67, 1, Mstnsst.
. Wohn., 1 Z.  u . K.. zu verm. 7^6
Schwalbacher Straße 95 Maus . u.

■u. K. zu verm. Näh HD. 1466
Schwa!büch er Str . 99 1 Zimi u. K.
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u . Küche p.
. ist . -od.  später zu vermieten . 578
Seerobenstr , 24, S p., 1 Z .. K.M .VTt.
Seerobenstr . 26. H 1. 1 Arm., Küchci

N. b. We nzel. Hth. 2. St . 62286
Seerok,enstr. 311Z „ K.KLschl , 1108
Sterngaffe 6 1 Z„ Küche u. 'Kell" ptt
—' - 7>ur:i zu Perm. Näh, 1 162t
Steingasse 16  Dcrchw., 1 Z. Küche
Steing . 3l ~X  K . s. o. sp. 8 3011
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,
. -TO, , per  töf , od. spät zu tmr. 568
Norkstr. 3. B. D .. 1°Z.-W. <fl7öS7fS7

«Ä ..-K« n» ’M . LM. 1 4, 1614
Wallufer St r. 5, Gth.  3 r .. ZTstH'K
Wr-lramstrafte 7,  1 I., 1 Z:n:.. 'KüchZ
. getsro .vE sar 'bert zu „vermieten
Walramstr . 8 IZ . u.  KuiöeTM ^Wf
Walramstir lst l gr . Z. u. K. s787Y7f
Walram str. 23 1 Zi nr.' n . K7 18" VK'
Walramstr . 31. t . bei Schmidl 'Un
^Zl M. u . Küche sof. od. spät. 85W6

77 *663
We-lstr.  8 1 Z. u. K. N7H ^ 46l
Werlstr. ,16 W7 1-Z --FtzönW7MM.
^per syr. od. ,va>t. Näh. P . V 1628
Weilstraße 18. Vdh, Frtsp .. 1 ZKKi
!- U- an_r - Leu MR ^ b. Haas . 1133
UellrrtzsKIK K K,,K . 12.5071552
'Werderstraße 12, Mb .. i -K.-W fof
Westendstraße 42. 1, 1-Km .-W«hst.

an einz. Person oder zum Möbcl-
. ernstest en losort zu verm. « 3885
Wlnkeler Str . 6' 1 Sm . u. Kl 13M
Worthstr . 2st V. D .. 1-Z.-W. ' 116975
N°rkSr.- 22.- VV .„ Up .^ MWÜHm
WSEstraße 24. Bdh. D.. 1 SüübH

^KucheKof. oder später zu v. B8700
Norkstr. 17 1 Z. ,u. K., Nbschl7N7*1^
Zimmer,namistr . 1. 1. 1-Z.-W7*Ü*273
^ Znu . u. Küche, mit Kiv ., Sth .. am

aleich -zu berm. Näh. BLsmarck-
mrn« 38, 1 links . B7.3Zd

2 Jkminett .

Adelheidstraße 45. Stb . 3, 2 Zimmer
Kuche,rc.. 280 ml.  fof . od. sp. 713

Adlerstr 7 sch. 2-Z.-W. (300 u. 340)^
-—sof̂ chd. spat^ MH . Laden. 1553
Adlerstraße 13 2- u . st-Km .-W. sof.
_S U verm» Räh . im Laden .- 1148
Adlerstr. 17  2 -Arm. -u. KuL7 *̂ 7472
Adlerstrafte^26 2K . u. KücheT** Ilsso
Adlerstraßc .37 ü u . .ÜA..W. 'zu vch.
._ JjSgb, Bdh. 1 « t.  r . _ 570
Adlerstr. 49 2 A.. K. (26  M .sllZY
Adlerstr , 55 2 Z., K., a.  1 . Mai . 1422
Adler str. 57. B., 2 Z.. K7 K7 *K7777.
Adlerstraße 58. 1. sch. Wohst7 2 Km .'
. ,K -. K.. G«s . z. 1. stuü  bist . B 8043
Adlers,rafte 63, Dachw., 2 A . K K

>«as . Pr . 1« Mk., p.  I . 5.  4378
Adolfsallee 6, Htb. l , 2 Zimmer mit

Küche u. Kcll. sof. od. ipäter . Näb.
Vor derst b. Hest. _ 544

Albrechtstraße 23, H. D , 2 Z., Msd
, Küche zu veriu. N. Wh . P . 671
Allirechtstr. 35, Hst,.. 2 Z., .Küche jf
_i of. od. sp ät , .zu ' vm.' R.  P . P.  718
Albrechtstraße '38 schöne 2-Zim -'W .

Part ., mit Man -s. u. Zubeh., per
_io f. pst  spät . Näh. 2 St . r.  1244
Bertramsträße '5, HP . § ., S Zimmer
_ ü . .Kucke M vermwie« . - TS3411>
Bertram str.  11 , H.. 2 Â N. P7MÖ15'
Bertramstraße 15, Wh ., 2-Z.-W. ü7
^Züb . sor. od. spät. R . V. P . 716
Bis marckr. 7. S . P , kl. MM . MU
Bismarckrina 38 Wohn*, ppst 2' pder

S Zim ., Küche, Laston , Bad „sw.,
. zum 1. I 'uls zu- verm._ 8 8164
Bismarckrinq 38. Lt 'h., schöne2-Aiml

WvSu.  str . od. spät , zu vm. 1)8901
Bismarckrinq 42. Hst .. 3 Kmmer,

Küche, aus 1. J >mni zu verm. Näh.-
^ WittöLau Part ._ B 8789
Bleichstraße 29. 1, 2 Ann . mit Zupest

zu verm . Näh, P arterre . 00021
Bleichstr. M sch. 2-Zim .-Wohn, sofort

oder  später zu vermiet en,_ B7Ö48
Bleichstrahc 34, Stb . 1, sch, 2-Z.-PZ.

mit Küche  per sof. Näh. Wbc 1lad.
Bleichstraße 39, Hth., 2 Z., Küche u.

Keller, per 1. Juni zu vm. B7583
Bleichstr. 47, Hst .. 2-Z.-W. per sof.

od er spät.' N. Nur ., im Hof. JB8871
Blücherstraße 3 schöne 2-Z.-W- zum

1. -7. R . NK . P -, Breuners » 7088
vlücherstr . 5. M . Mf . l ., 2 A. u . K7

sof. Näh . B-ism .-R . 26. 1.  B 1822
Blücherstraße 17 2-Z.-Wvbn. m.

N. Blücherstr. 42, Dormann 01 f)
Blücherstr.' 25st3 1,  2 -Z7W ., F . « 8429

Blücherstraße 44, Hst . 1, 2 A .. Küche.
Blücherstraße 46, Bdh. Fsp-, schöne

2-Z.-W. mit Balkon per 1. Juli
_ 3ii_ benn. Näh. 2 St . B7205
Bül -wstr. 9, H., 2 A. im Mschl. 719
Castellstraße 16, 1. 2 Z .. Küche und

Awbeh. sof. öd. später. _1824
D- tzh. Str . 20 air. 2-Z.-W., K., ' K.,

sof. ^Näh , b. fßr. Kraus . Mtst. 2 I.
Dobheimer Straße 61 schöne.2-Aim.-

Wöhn. mit Ctas. Mitte lb., z. v. 722
Dotzheimer Str . 65, V. 3, 2 Zim ., K.,

B„ sof. od. spät,  z u Perm._ B 5246
Dotzheimer Str . 72 2-Zim .-Wohn.,

.Mtb . 1 St ., per 1. Mai . 1400
Dotzheimer Str , 78, H.. 2 Z., K. 1616
Dotzh. Str . 85. MD ., 2-Z.-W., .Mos'.

1 Wuchst R. B. P. . Zorn . 8 8670
Dotzheimerstraße 98, H., 2 A .. K., K.

sof.. 280—1300. Näh. B. 1 I._ 723
Dotzheimerstraße 98, Mb ., 2 Zim .,

Küche. Keller sofort. 800—-320 Mk.
_Näh eres Vorderst. 1. Dt. l. 724
Dotzheimer Str . 160 2-Zim .-Wohn..

Part , im . Vdh., 380 Mk. N. P^ 467
Dotzheim. Stt772i sch. 2-Z.-W7 sof

^später zu v. Näh. das. 1370
Dotzheimer Straße 123, Mittelbaus

schöne 2-Z.-Wohn. sofort. Bl654
Dotzheimer Str . 124, MD .. 2-Z.-Ws
_per sofort »d. spä ter zu ber!m»Ltvn.
Dreiwerdenstr . 6 2-Z.-W., FvoMp ..

zu verm. Näh. Pa rt , r . B8642
Eckernfördestraße 3, Htb., schöne 2.,

,Knr .-Wvhm, Näh., P . .As. B 8802
Eckernfördestr. 5s H. 2 r ., sch. 2-Z.-W.

nebst reichl^ Zuveh. p. 1. Juli bist.
Eckernfördestr. 6, n7 Vdh., Fsp., 2. Zs

u . K.. 2 Balk.. s. N. P . lks. Bg046
Elsäffer -P'latz 6, Hth. P .. Iŝ St .H

Dach, 6 sch. 2-Aiur.-Wostn. BZQ24
Eltviller Straße 4. Bdh., 2 Zim .. K7,
__ Frstp ., 1, IM . Stäh. Lad. B 7700
Eltviller Str . 7, Hst .. 2-Zim.-Wobn.
_ sof. od. spät. Nah, b. Best. B 4280
Eltviller Straße 9, HD .. 2-Zims-W.

zu verm. Näh. im Laden . 1342
Eltviller Strafte 14, Mtb . Dss orotze

2-Z.-W., etw. Hausarbeit . 1475
Eltvlller ^ tr .L .6, Mtb ..,2 -K -D7,biL
Emser Str . 49. Fsp.. 2istZ°Z.-W. 1801
Emser S tr . 69, Fsp.. 2—3-Z. -W. 1884
Ecke Emser », Weißcnburgstraßc 12

2 Zinrnmr u . Küche auf sof. 1333
Erbacher Str . 7,  2 , mob. p.r . 2-Zim.-

Wohn, u. Zwbeh. auf Juli . B7286
Erbach er S tr . 9, H.. sch.' 2-Z.-W. 781
Faulhrunnenstr . 9, Ms., sch. S-Zs'-Ms
^mit K. sof. zu . verm. N. P . 732
Feldstr . 13 2 sch. Z.. Kückc. Abschlst

Gas , joeoz upsh . sof. 0. spät. 1285
Feldstraße 15, Maüs .-T ., 2 Km . m

Küche per fas, od. später zu- b-crm .
Feldstrafte 18 schöne 2-Z.-Wohn„. mit

Gas , per 1.  Juli zü, vertu. / 1428
Fcldstraße 19 2 Zim . u . Zubeh. zu v.
Feldstr. 26, Dachw., 2 Z., K., K-, 1. I .
Frankenstraße 3, Dachmohn., 2 Z.,

Küche. Keller, neu herqer ., zum
1. Mai od.  s pät . Näh. P . «7203

Frankenstr . n >gr . P .-W., 2 Z. u. K.
Franke,istraße 19. H. 1. '2. Z . ü.  K.
Frankenstr . 26, 1. 2--Z.-W. gil. 0. sp.
Friedr ichstr. 56, Fsp., 2 Z.. K. 786
Geisbergstraße 11, MD ., Dachmohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
_Nä h. Daunu isstraste 7, 1 r . _ 1562
Gnessenaustraße 9 2-Z.-W. p. 1. 6.

zu verm._ Rä h. im  Laden . B8Q57
Gneisenän str.  13 , H.. -2-Z.-W. B5288
Gneisenaustr . 12, H., 2 Zim ., 1 Küche

per  sof _ober später zu v. B2561
Wbsnstraße 7, Hth.. 2-Z.-Wohn. per
^ sof. od. spät ._ Näh. S cheid.  B 3030

Göbenstr. 9, Mb., 2-Z.-W. per sofort.
GÜüen stratze 11. Gth .. 3Z .-W. B707N
Gobeustraße 13 2-ZsM . zu v. B602Ü
GSbeustraße 16. Hst ., 2 Zim . in K„
, «wnatl . f._22  Mk . zu vm. >'-7390

Göbenstr. 17. M .. M l. S-Z>W. « 7318
Göbenstr . 19. H.. 2 Z. u. K. B3682
Göbenstr. 22, MD ., 2UM,_ B3033
(höbenstrafte 32, H. 1, 2 Z. u. K. per

1. Mai,  luou atl . 25 Mk._ «7563
Goetbestraßc 15. H. 1. 2 Z., Küche 11.

Keller., Juli . Bdh. P . «7245
Gräheüstr . 34, Fsp., 2 K ^ u. K. sof.
Gustav-Adolfstr. 12 2 Z. u. K.,. Zbh..

Bleichplatz, Trockenk., aüaeMpss.
S .-W,, Garte ns.,^Hp.,_1.  7 ., .1377

Hallaart . Str . 2. S ., 2-Z. -W. BZ034
Hallaarter Str . 3, Hth, . sch. 2-Z.-W.

sofort Hu Perm. Näh. bei HWs,
Zhth .̂ oü, nebenan P . link s.  788

Hallgartcr Str . 9, V-dh. 1. sch. 2°Z.-
Wohn . m. Veranda u. Balkon per
1. Jübi zu bin. Näh.. P . r . öd. bei
Ackermann, Kar lstr . 31. _L_ _ 1ß §2

Hartinqstraße 9. FDip, . sch. 2-Zim .-
Wohn, zu öerw . Näh. Pari . ^

Helenenstr . 6, H.. 2-Z.-W. 0k1.
Hellmündstraße 12, Man ?., 2-Z.-G.
_z u verm. Näh. Laden. , «3883
Hellmirnbstr. 18, Hst .. 2 Km . «Mt

Zuibeh. per  1 . Jlun-r z>u vm. - « 8002
Hellmundstraße 27 2. Z. u . K. BW83
H-rderstr . 19. Stb ., 2 Z.. K. N. La d.
Hermannstraße 7. Hst , 2, 2 Z. u. ,C

per 1. J uli . Näh.  Vdh . P,. « 7276
Hermannstr . 17, 1, 2 Zim., 1 Küche

ur Zuibehar aus  1 Id ols. 1575
Herrngartenstraße 12, GH ..' 2 Z- u
_K „ evt. auch Aierkell.. sof _ .1507
Jälinstr . 10, Ms., 2 Z.. K. u . Zub., ich

Äbschhust, zir vm. Allst» 2Llr . 1520
JalmstrstlÜ . G. Ff . 2 Z.. K. N. V'sPs
Jahilstraße 20 sch. Mäns .-W. zu vm.

2 Zim ., Küche « .. Seifet mt MW.
Neu b-eracst. ^ Näh . Pdh . 1. 462

FäMstfD347stIs st2-K -U R . ß .J T.
Fghn str. 36. Gst . 1. ffr. 2-Z.-Wr -W
Karlstraße 1 2 Z., Koch- u . Wasser-

get. chNätz. Dotzh. Str . 12, .1. _
Karlstraße 26 2 Zimmer u . Küche
ll,zü vern!.̂ Nah. Vdh. P . , 750
Karlstraße 40 2 ’P:'" , düche zu tun.

Näh. urre . 548
KeLc-rstr . ' ?J. ■. .... -M ' per Höf.

Karlstraße 44 Mans .-Wohn., 2 oder
3 Z. u . Zub . vor sof N. P . 518

Kellerstr. 15, Gst .. 2 Km . u . 1 Zim.
u . Küche tKIosott AbschluH) per sof.

_pJl _ ipät^ z11̂vernl,,_ Näh. dasslstst.
KellerstraßeK22. P .-W.. 2 Z.. 'K„ Ks
Kleiststraße 8. VÄH.' FrM .f ' sof., ' ü.
«st . se 2-Z.-W. spät. N. V. 2 r . I©i3
Körnerstraße 4, Mtb . 2, 2 Z.. Küche,

2 Keller, zum 1. Mai.  1369
Körnerstr . 6 2 Zi m., 1 K. Näh. Durch
Langgässe 54, SD ., 2 Z. u . K., nou

hMer .. a.n>ruhige Laut« zu verin.
22.50 Mk. -monatlich. _ B 8984

Lehr straße 1 AZ .-Wohmrn« fofort.
Lehr str. 2 s ch. 2-Z.-Wo'hm a. gleich'.
Lehrstraße 31 Mans .-W., 2 Z., K. u.

Zub . a. al . 0. sp. 1 St . 754
Loreley-Ring 8 L-Zim .-Wohn.. Mst .s

zu- ve rm . Räh . Vdh. Part . I.  1284
Lorelehrina 10 L-Z .-WoLn. JB80Ö5
Lothringer Straße 28, Vdh. u . Hth.,
^ schöne 2-Z.-Wohn. zu b. . «8495
Ludwigstr. 2 2 Km . u . K. m  verm.
Luisenplatz 6, Hst . 1s 2 Km ., Küche,
. Kell., 1. J uli . Näh. Vdh. 1 'Sb .

Luisenftr . 49, 2 l., Fvontsp.-Wohn..
2 Z. u. Küche v.  sof zu vm._ 755

Luxemburgstraße 6 schöne fveuindl.
2-Z.-W. m. Balk.. sofvvt. 14 66

Mauergasse 21 2 Zim . u. Küche zu
verm. Näh, im Metzaerlad. 1453

Mauritiusstraße 8, 2, 2 Z., Küche, nn
Zcntr alh., p . Juli . N. das. 1486

Michelsberg 9, 1, 2 Km . ir. Küche
P. 1. 7. z. vm. Näh. 0. Wexi. 1598

Michelsberg 15, 2. 2 Zstu . Zubehör.
Bes. 10—S Uhr. Näh. das. oder
bei Haberstock, Albröchtstr. 7.  1491

Morrtzstr. 9 Dachw., 2 Km . u . Küch«,
m_  Permiete-n. Räch 1. Sst -ck. 1482

Moritzstraße 20 schöne Wans .-Wvhn.,
2 Zimmer u. Küche, zu vm. 1485

Maritzstr . 24 2 sch. Mails ., Küche, zs
_ 1- Juli zu vm. Näh. 1. 1499
Moritzstr. 25 Ms.-Dss*2 Z . u . K. 759
Moritzstratze 43, MD . Dachst., 2 Z.,
„ Küche u. Keller sof. zu vm. 1541
Mvritzstraße 50, BÄs., 2 Km ., Küche,jjer 1. Mai ribex spätsr zu, -tuecm.
Nerostraße 31 2 Z.. Küche, Kell.  1295
Nerostraße 14 L Z.-W., mit lZübehö'f
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr. >'är

Z-Z .-Wohnumgeu! per sof. B8903
Nettelbeckstr. 13, H.. sch. 2-Z.-W. per

1. Juli . Näh. Hachp.^r . _ 1409
Rettelbeckstraße 15 sind 2- « . 1-Z'im.-

WoihnLMgen, sofort zu vermiestu.
MHooeS PjarServe. V 238

Nettelbeckstraße 21. Ffp. it. H , 2 Z.
u . K„ 320 u. 280 Mk.. zu v. 1556

Nettelbeckstr. 24 2-Z.-W-, ,fO§ 54
Neugaste 10 L- Zim .-Wohn- 1559
Neugasse 19 schönê Maus .-lu.

2 Zs
ich«, zu ' v.  Weinr est. J acobi.

Niederwaldstraßc 12, Vdh. 1, schöne
>-i 2-Kim .-Wobn . zu ver m . 516
Niederwaldstraße 14. Gth ., 2-Mrnm>er-

Wohn-  zu vm. Näh. -V. 1 r . , 763
Niederwaldstraße 53, V-dh^ 2, 2-Z>im.-

W., 2 Balk., per 1. Juli z. v. 1465
Äikolasstr. 7, stb ., 2 Z. u . K. an ruh.

Leute a . gl. zu vm. N. 1 r. 764
Oranienstr . 2, Ecke Rhemlstr., Frtsp .-

Wohm. 2 auch 3 Zimi. u>. Küche zu.«
vm. ÄNFU 's. von, 5—7 Uhr.  1610

Oranienstr . 14, Hth., 2 Z. >1. Küche
gleich od. spät - Näh. D 1 1897

Oranienstr . 17, H. P „ 2 Z.. Huche u.
Kell. zu verm. Näh. dascLbst bei
Schmidt . H.  Dachst . _ _ 1526

Oranienstraße 25, H. 3, 2t evÄ. 3-Z,-
Wvhu. f. Jwni . Nah. B. P . 1612

Oranienstr . 34 2 Zim ^ u. Küche. Wh,
Phklippsbergstraße 17/19 2-Zrmmer-

Wvhn., 4. Stock, auf sof od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts. ^ 448

Philippsbergstr . 37 ü-Z.-Ws Zaf z, v.
Rauentalek S tr. 7, MD ., sch. 2-Z.-M'.
Rauentgler Str . 8 2-Z.-Wohnun-g>en

sof od. später zu verm . Näheres
_ BRttelb . Part ., hei Blu m._ 771
Nancnthalcrstraße 9, H., sch. 2-Z.-W..

per fof . od. spät . N. Bo tz. « 3040
Rheing aüer S tr . 4, H., 2-Z. -W- 11 97
Rheinganer Strafte 16 schöne gerl

-2-Z.-W., Bdh. 'Näh . P.  r .. B7158
Rheingaüer Str . 16 sehr sch. 2-Z.-,
. W., m. 22  D K.  N . V. P . r . « 9108
Rheingaüer Str . 16, Sto . I . sehr sch.

2-Zim .-Wahn ._ Näh. Wb . P ._ 772
Rheingaüer Stt . 17,-g>.; 2-Z.-W. 1158
Rheinstraße 88 2'-Z.-'Wobn. « 8376
NiieUstrvße 17 schöne"2- ü . 31Z--W.,

Hih. Näh.  Vdh . Part.  777
Riehtstraße^ 19,_ Hochp art. , ■ L-Z.-W7
tzlöderstr. 3 L-Z.-W. sof ., 17 M. Z340
Röderstr. 9 2 Z .. K., Fntsp., 280 Ms
RoderftrJ2 _23j 7f.  OLM
Röderstr . 26. V., Fsp.-W., 2 Z>, Bads

Balk . >>. Zub. an ruh . Miet . 1241
Röderstraße 29, P .. 2-Z.-W. m. Zuhs

zu v. Klo?- i - Ahschl. N. 1 r . 564
Römerberg 5 2 Zim . üs Küche her

sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst Läde n.

Römerberg 6 2 Z. n. Ks ss 0. sp,  780
Roonstraße 16, 1, 2-Z -Wohnung per

1. Juli zu^verrn. Näh. P . « 7417
Rüdesheimer Str . 33 2 Z.-W. 782
Rübesheimer Str . 36, Fsp..-ÜKim ..

Küche, Bll ., Sp eisek., 360  M - «5262
Rüdesheimer Straße 38, AW ., schs

2-Zim.--Wohn-, MÄ Balkon, zu v.
Näh. HD. Part , rechts._ _ «3339

Saalqafle 24/26 2 Zim . it. ~W- 443
'Schachtstraße 5, Bdh.. Wsd.-W-s 2 Z.

st .^Küche u. Keller zu verm ieteu.
Schachtstr. 30, P „ 2 Z.s K. u. Kam..
, Prei s 820 M k. Näh. 1 r . - 1248
Scharnhorststr . 17, hint . H., 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Näh.
Bdhe 1 S t., b. A- MÄi-tor. 88904

Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp -- 2 S-
u. Kü-che  zu v. Näh. 1 St . «39 05

Scharnhorststraße 44, GM., 2-Z.-W.
_an ruh . Leuche gl . od. später ._ _
Schiersteinerstr . 11, MD ., 2-Z.-Wobn.

N. P . od. ADvechtstr. 7, Lad. 783

Schiersteiner Str . 18, Mtb .. ger . 2-
Z.-W-, m. all . Zlb. N. B. P . 1407

Schierst. St r . 19. H.K -'Zs-W- «30 44
Schierfteiner Str . 20 2 ü . 3 Z. '1267
Schlichterstr. 18 2 M ., Z. ü . K. zu v.
Schülber« 21. Bdb'.. sch. 2-Z.-W- gl'.

od. spät, an  kl . Fam . ẑ pviru, >283
Schwalbach er Str.  14 sch. 2-Z.-W. s.
Schwalbacher Str . 38 2x2 -Z--W>. m.

Zub . im . Mht ir, S tb . zuKorsm
Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.
^tzerfs0fort od. spat, zu vm. 787

Kl. Schwalbacher Str . 4' Da-chtvohn.,
2 Ziin ., Küche, sofort zu Perm-,

Sedanstr . 6 2 Zim. xu  K . zu vs s1412
Sedanftraße 7, Hth., schone helle 2-

Zim .-Wohn., Küche u . Zubehör , p.
sofort oder später billig zu verm.
Näh. Vorderhaus 1. Stock. « 7128

Seerobenstraße 15, 2, schöne 2-Z.-W-
mit ar . Mans . ' auf ü Juli billig.

Seerobenstr . 23, G .. 2 Z., K. m ZÄH.
_iof ._ o-b. Jb ._ AuÄ . B. P -, JiMM-e-l.
Steing .̂ 20. HO ., Mfd ., 2 Z., K. 1862
Sterngasse 27 2 Zimimen u . Küche
- «öeick oÄer- später zu verm -eten ._
Steingassc 28 abgcschl. -D.-W., 2 Z.,

K., Kell., auf sof. 0. spät,  z . v. 1154
Steingasse 28 2 schöne Da-chloĝ 501
Steingasse 31 2 Km ., K . sM ) Mk.).
Sterngasse 34 2 Z. u . H . .N . 2-_ 790
Stemgasse 38. Frcmtsp-, 2 Zim ., K- u,

Koller z. 1.  J uni . Näh. 1- St . 1609
Stift str . 3, 1 1,  ne u fer -g. 2-K--W-gl.
WalkmÄhlstr. 4 2 Z. u. K. im Dach¬

geschoß an kinderlose Mieter zu vm.
Räh . Walkrnühlstraße 17._ 631

Walkmühlstr. 5 große sonn. L-Zim .-
Wohn. mit Zübeh.. Ttefpart . 791

Walkmützlstraße 48, Villa , 2 Zim ..
1 Küche, auf sofort oder-- später
zu verm. Näh- Part , von 10 bis

•4  Uhr nachmittags ._ «6460
Walkmühlstraße 53, Villa , 2 Zi'Mlme-r

nDst Küche -u. Nebeinvau-m, s>ow:e
OZavt-en, au rnhige Leute zum
1/ Juli M Vermvcton. 1558

Wallufer Str . 8. H. 1 u . D -, gr . 2-Z.-
, W. Näh. Rheinstr - 99, 1. 1321
Walramsir .̂ 4,̂ Dach, 2-Z.-W-,KbschI-
Walramstraße 6 2 Kn . u . Z-üb. per
^ 1. Juli zu  vm ._ Nah. P ._ « 7265
Walramstr . 7, ' i ü , 2-Z--W. i . Hth. 1,

neu, sofort od. spät, zu vm. 8 8991
Walramstr . 9 2 K , K. N. H  « 7407
Walramstr . 35, a. d. Emser Str .. sch.

2-Zi>n.-W.. tm Hth. Näh. Vdh. 1.
Waterloostraße 6. Payt ., sch. 2-Z.-W.

Besch, b. HauSm. Leibü 1580
Weilstr . 6. V. Ms.. 2-Z.-W., sof. 793
Wellritzstr. 5, H. Dach, 2 I ., Küche.
Wellritzstraße 17, 1, 2-Z.-Wvhn. sof.

oder später zu verm ._ « 7367
Wellritzstr. 21, 1, 2,Zch u. K. „ 1540
Wellritzstraße 23, H., 2 Z, u. K. 1106
Wellritzstraße 37, Mittelbau , 2 Zim.

und Küche zu ve rmiete n._ 796
Wellritzstraße 41, H. 2, 2-Z.-Wohn.,

260 Mk., gil. 0. sp. N. Aorkstr. 7, 1.
Wellritzstr. 57, 1. Et ., 2 Z. u. K-. m.

Ddans.  per so>for>t zu! verm . 1576
Werderstr . 8, Vdh. 3 u . Hth. 2, mod.

2-Aiül -W.» r . Zub ., preisw . zu vm.
Näh. b. Herborn oder Göbenstr. 18.
Hochpart. links . _ ._ 1327

Werderstr . 10 frdl . 2-Z.-W., m. Zbh-,
Ktb ., neu herger, . Kbill .„ Ers - HD.
Westmrdstr̂ 3„ 2-K -WHN,VLr . 85646
Westrndstr. 8, Hth., sch. 2-Z.-W, «4392
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim . u.

Küche sof od. spät., Dachst., 2 Z.
u. K„ sofort . Näh. Vdh. 1. „83048

Westendstr. 21. Gth .. 2-Z.-W, « 1743
Westendstraße 28. Frtsp -, 2 Z.. K., .ch.
Westendstr. 36, F rtsp ., 2--Z.-W, p. J,
WeftendsK 39 2-Z.-W.. H.. b . 830 50
Westendstraße 40 schöne 2-Zim .-W.

sofort döerjL 6. zu verm. B8507
Westendstraße 44 sch. LZim .-Wohn..
- Wh . 11. Hth,, sehr billig ._ «807 7

Wielandstraße 15, Gth ., 2°Z.-W. mir
Balk., mit od. öhn« Werkst-, per
sof. od. spät- 91 Vdh. Part . I. 799

Winkel er S tr . tẑ Mb -J >KW . „SCO
Wörthstr . 26 Mans .-W-, 2 gr . Zim.

u. Küche zu vm, Ääh. 1 St . 801
Wörthstr . gör. 2-Z.-W-, SK , 1'. Äpr.

0.„ich R. Rauent . St r . 16, 2. 86644
Yvrkstraße 5 L-Zi>m.-WohN. im Hth.
_per 1. Juli zu ver mieten « 8 6772
Yorkftr. 7, Hth., sch. 2° n.  3 -Km/ -Wk

m. gr. Knr . gr . Küche u gr . Ahschl.,
ganz neu hevger., mit od. ohne
M aus,  auf gileich od. fpät>er  billich

Aarkstr. 8 2 Zim. n. K. las. _« 3052
Zietenring 3, Bdh. Fsp.. 2 Z .. Küche,
„ Balk. Näh, bei Geron . H. 2. « 7061
Kmmermannstraße 10, Hth., schöne
„ 2-Km mer-Wohnüug . _ « 3058
2 Zimmer u. Küche auf 1. Mai zu

vm. /DH. Hermannstr . ID P .„ 1880
Mans .-Woh»., Bdb., 2 Z .. Küche u.

Zup . Näh . Äanggasfe 25, -1. 1271
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Loreleh-Ring 10̂ Httz,M _ 81209
2 Zimmer u. Küche, Frtsp .. zu verm.

R. Metzg. M iller . Röde rstr . 28.  634
Schöne Frontsp . m. Balkon, 2- Zim,,

1 Küche. 1 Kell., n-eu reu ., sof. ?>. v.
Näh. Wilhelminenstr . 2, 2. 1602

8 Zimmer,
Aarstraße 29 3 Zilm., Küche, Keller,

3 BE , Ipsgzugshaiber zu Perm.
Adler str. '3. Neüdh H ., 3-Z.-W. 1Ü78
Adlerstr. 19 sch. 8-Zim.-W. sof„„810
Adlerstraße 28/ 3 Zim . ü. K. zu vin.
Adlexstratze 31 3-Z.-W. zu vm._ 541
Adlerstraße 45; Frontsp ., 3-Zimmex-

Wöhnuüg.  P reis 350 M k. 1270
Adolfstratze 1 3 Zun , u . K. zu verm.

Näh. im SpedrtionsbüregA ._ 811
Albrechi str. 6, H. P. . 8 Z.. T K. 398
Albrechtstraße 37, Hth., 3>Zimmer-

Wohnung zu vermieten. -_
Arndtstr . 1, 2. Ms schöne3.Z.-Wohn.

fofort zu verm. Näh. Lad. 1330

Bachmaherstraße 10 3 Zim . m. Zub.
zu ve riu . Näh.  Gartenh ._ 817

Bahnhofstraße 12. Mans .-W., 3 Zim.
u . Küche, sof. zu Zu „ NäK Laden.

Bierstadter Höhe 56, P'., sch. 8-Z.-W.
m. Balk.. sof. od. spät . N. 3 r.  821

Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,
evt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näheres das elbst l St . I. 815 61

Bismarckring 22, P .. 3 Zim . mit Zu-
i-ehör sos. od. spät , zu vm. 8 3084

Bismarckring 42, MD - 1, schöne8°Z-,
Wohn, mit  Zub . Näh. P . 8 6304

Bleichstraße 15, H-. 3 Z., 1. K. 822
Bleichstraßc 23, 1,  3 -Z.-W- p- 1. Jul?
^zu verm ._ Näh. im Laden. 89008
Blücherpl. 2. 1, 3 sch. Z., Badez. u.

t.  Zuibeh . sof. ob. spät. - Näh. das.
Ecklad Adelheidstr . 14. _824

Blücherstraße 11. Fsp.-W,, 3 Z.. .«»
_sof . ob. spät, gut verm._ « 5067
Blücherstraße 19, Bdh., Z-Zim.-Wohn,
- sof. od. später . N. P . r. „825
Blücherstr. 25 gr . sch. 3-Km .-Wohn,
„ Semneuf .,„ !Kl . 6. Rab. 8 L 87776
Blücherstraße^ 29, 1. St ., sch. 3-Z..

W.. Sonuens ., 2 Balk-, s. «7999
Blücherstraße 30, ' 1', 3-Ztm .-Wohn.

mit 2 Balk. u. reickl. Zubehör per
sof od. sp. zu vm. Näh . das. Part .,

_o der Ber tram str. 17, Laden. « 3059
Bülowstr . 4, Vdb. 8-Z1M.-W. sof. od:

spät, zu„vnu„ Näh- Bdb. P , r . 826
Dotzheimer Ktr . 63, MD -, 3-Z--W-

sof oder sp. „zu_ vorm. 83060
Dotzheimer Str . 74 3 Zim . mit Zu st

per sos. od. später zu vm. 8 30 62
Dotzheimer Str . 82 'sch. 3-Z.-W. mit
_„Zu behör. z11 b . Näh. Hoch-p. 87 176
Dotzhrimerstr. 98, B., 3 Z., K., Kell.

sof , 290 M . N. 1 St . l. 827
Döbhrimerstr . 98, Mtb ., 3 Z., K., K.

sof., 400 Mi . N. Bdh. 1 lks . 828
Dobheimer Str . 105, B.> mod. 3-Z.»

Wobn. mit Zubehör auf gleich od.
_spät er zu  vermieten ._ 829
Dotzheimer Straße 109. Vdh. Part .,

3' Zim ., mit reichl. Zubeh., sowie
3 Zinn usw., >m Mtb ., sof. od. sp.
N. bei  I . Bohn. Vdb. 1 St . 830

Dotzheimer Straße 118, Part ., eine
3-Zim .-Wöhnung, zwei Balkons,
Bade-Einricktunq zu verm. Näh.

„ da sel bst 8 St ., bei Wolf ._ 8329
Dobheimer Str . 124. Vdh. gr. 3-Z.-

Wohn. per iof . od. spät er 31m vermr.
Dotzheimer Str . 150, 3 St . u. Frtsv,

8-Zim .-W. a . gl. 0. 1. J uli . 8 7026
Dreiweidenstraße 5, 1. St ., 3 Zim.

nebst Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh, das, öd. BiSmarckr. Z. 1663

Drudenstr . 10,„ B, u. H., 3-Z.-W. gl,
Eckernfördestr. 1, 1, mod. 3-Z.-W., m.

vetchl. Kbch . per -1., Juli zu vm.
„„Näh . Ecke rnfö rdestraste  4 , 1-_ 1617
Eckernfördestr. 3. Hth., schöne 3-Z--

Wohn. Näh . Pa r t,  l in ks. ^8 620-5
Eckernsördestratze 12 3i-Km .-Wohn.

p. fof. zu vm. Näh, bei Lang. „834
Elevnorenstr . 9 Eck-Wohn.. 3 Km ..

K.. z. 1- Juli . Wh - Nr . 5, 1. 1367
Eleonorenstratze schöne 3- n . 2-Zimi»

Wohn. zu vermieten . Zu erfrag.
Langpässe 25^ 1,_ 1489

Ellenbögengaffe 15, H , sch. 8-Z.-W-
zumK - Juli zu vermieten ._

Elsässer-Platz 6, Pi :u. 1 St ., 2 der
Neuzeit cntspr . Z-Zim .-Wohmmgen

_zu ve rmieten ._ 8 3064
Eltviller Straße 9. Vdh.. S-Zstn.-W.

per sofort oder später zu tnn. Näh.
„̂ im Laden daselbst. _ 1243
Eltviller Str 18, MD .7 sch. 3-Z.-W

v. 1 Jul i billig. Näh. MD . Part.
Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬

lagen — gr . komf. 3-Zim .-Wohn.
m. des. Gardorobezim ., kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N- b.

, Mach  das - 10—=19. 1—4 IM .,1606
Emser Str . 57 sch. Frtsp .-W., '8 Zim'.
„ u. Gant . EiuMKzw . 11 u . 1-Uhr.
Emser Str . 64. P -, Z-Mm .-W .. Bad.

el. L. u. s. Zub . a. 1. Juli . « 8123
Feldstr . 17. B. 1, 3 Zim . u.  K . 1389
Franken str. 13 Z. u . K„ 1. 7. 87 36Z
Franke'nstraße 13 3-Z.-W. (FrontspZ
_per 1. Juli zu verm .„„„_ B6 112.
Frankenstraßc 13, Hth-, lt-Zim .-W-,

per 1. Juli zu verm._ «7015
Frankenstraßc 16, Dorn , 3-Z.-Wohn.
_ sof. 00. spät , zu verm ieten . « 3068
Frankenstr . 23, mähe Bi,sm>--R ., Vdh-,

1. Et.  3- Z.-W. P. 1. J -M . « 7087
Friedrichstr . 8, HD . 3, 3 Zim ., Küche

Di . od. spät, zu vm. Näh. daselbst
„ „bef„ Brsmser .„_ _ 841
Georg-Aüaust-Straße 8, Vdh. Parti,
_Z -Zim.-Wohn. jof. od. spät. B 307(1
Gne isenaustr. 11 s. säst  3- Z--W. 1584
Gneiscnaustraße 16 schöne 3-Zim .-

Wohnung billig zu vermieten-
Nähcres bei Mtzsche._ 1454

Gneisenaustr . 18, 3. sch. 3-Z.-Woh»f
Gneisenanstraße 20> Wh . 3, 3-Zim.-

Whhu. zuv.  N . Bdh. P . r . «6489
Gncisenau str. 21 gr. 3- Z. -W. 842
Göbcnstraßc 5, Mtb .. schöne K-Km .-

Wohn. N. b. Kipping. B. P . « 3074
Göbenstr. 9 3-Z--W -, Mtb . P -. Werkst.
Gö benstraße 11, Gth -, 8-Z.-W. «7069
Göbenstratze 26, 2. mod. 3-Zim .-W.,

Gas , inkl. el. Treppenh .-Bel ., m.
reicht. Zub. Näh. Göbenstraße 18.

„Hoch parter re links .. . „1328
Göbenstraße 21 sch.! 3-Z.-W. m. Zub.

lim 3. « 4-4 erüf sofo rt "bill. zu vm.
Göbenstr . 22 KHWÄkKhmms SuJ
„ Erker u. Balkon zu „vernu_ « 3075
Göbenstr. 26, 1, 3 gr ., 1 II. Z-, Küche

ü ; Zub ./ fof. HK [b‘ät ._P r . 620 Mk.
Göbenstraße 29 3-Z.-Wvhn. zu verm.
„„Näh. 1 rechtst _ 1417
Göbenstraße 32 3 Z., K., im 1. St -,

u. Ms. sof, od. sp ät , zu vm. « 1284
Goldgassc 18 sch. 8-Zim.-W„ 1. St .,

„p. 1 Juli zu vm. Näh. 2 l. 1395
Gustäv-Adolfstraße 16 «roste 3-Zan .-

Wvhu. per Juli . Näh. Lad. 1388
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Gustav-Adolfstratze 3-Zim .-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu Perm.
. Näheres Platter Straße 12. __  846
Häfnergassc 17, Wh . 3, 3 Z. u. Küche
. ..auf gleich oder später . N. I JSt
Hallgarter Straße 3, Wh . 1, mvd.

3-Zim.-W. sof. od. spät. z. b. Näh.
Mittelb . bei  Hüls , ober Hall-g-arier
Stmaße 1, bei Ricolah. _1474

bartmgstratze 7 3 Z. u . K., 460 MT,
. zu becnt. Näb. b. Schönbach. 840
Helencnstraße 17. 1, zweimal 3 Zim .,

1 Küche u, 1 Keller, Hth. Part . u.
. 1 St ., sof. bill. zu verm._ F351
Hellmunbstraße 2, 1, scharrê 8--Zäün.-
_ Wohnumy MM JuLi^zu^verm ._
Hellmundstr . 6, Wh . 3, 3 Z. u . K. m.
_Balk . sofo-rt  ob. 1. IM z. vm. 1481
Hellmundstr . 12. 3, 8 Z.. Kabinett.

Küche n . sonst. Zubehör zu ver-
mieten . Näh. Laden . 1204

Hellmundstraße 25 sch. Z-Z'NN.-W-ohn.
... mit Zub. zu v. N. das. 1 l. F438
Hellnrundstraße 56, GH ., 3-Zimmer

iesbllderrer Tagdtatt.
Rheinstraße, 88 3-Z.-Wvhn._ B8375
Rheinstraße 99 Frtsp .-Wohn., 3 Z. u.
, K„ im Abs chl. Näh. 1 SU . 871
Riehlstra ße 4 sch. 3-Zim .-W. 1314
R-ehlstr. 3gr . 3-Z.-W.,,36v LlrEsost
Riehlstraße 10, 1, J-Zi-m.-Wohn. mit

Bälk. für 1. Juli (500 M'k.j zu vm.
Riehlstr. 13, Mtb . 1,  3 -Z.-W ., soforti
Ecke Röder- u. Nerostraße 46, Hochp..

3 Zimmer mit Zubehör zu berat.
Pveis 450 Mk. Nah. Part , 1365

4 Zimmer.

Römers . 22. Fsp.. 8-Z.-W. N. L. 1847
Roonstr. 5 3 Zim. u. K. sof, od. spät,

zu verm, Mäh. 1. l. 6 8087

Näh. 1136Wohn. M vm ._
Herderstr . 2, H. Dach, schöne 3-Zfl
^Wohn .. m. 2b DK. N. B. 2. 1585
Herderstr . 6, 3 I., S-Z.-W . nt. Bad

Volk. AnKtrseh. zw. 1 u.  3 U.
Hettrerstraße 7, Vdh,, schone 3-Zim .-

Wohn., 3. St ., sor. -od. spat. Näh.
. bei F r . Dörr , Wh . 1 rechts. 853
Herderstr. g 8-Z.-W., V. P . o. 1. Wt
Herderstraße 22 sch. g. S-Z.-W. m. B.

wsgzugsh. zu vev mn« ie-n>. 1494
He rderstr . 23, 3, S-Z.-W. zu, b. 864
Hermarrnstr . 21 3 Km . u. Küche zu

vermieten . Näh. 1. Stock.  8AO78
Hermannstraße 28 3 Z. u. Zubehör

per 1.  Juli oder früher. _ B87S0
.Hirschgraben 5 3 Zim . und Küche
_s of. od._ fpät^ _ Näh.  1 856
Fahustraßc 20 schöne 3-Z.-Wohnung,

mit Gas . im Vdh. 2. St ., 2 Keil.
Znb . auf 1. Okt. zu p. 1587

Jahnstraße 36, freie Lage, ge-räum.
. 3-Z.-W. P- J uli , eb. früher . N. P.
^a hnstr. 42, L>. 2, 3-Z.-W.. 270""M.
Johannisberger Str . 4 3-Zim .-Wokm
, mit Zub ., Part ., zu berm. 857
Johannisberger Str . 5, Wh ., 3°Zim,.-
.._Wohn. per 1. Juli zu wn. B6890
Kaiser -Friedrich -Rrng 8, 1. schöne
. 3-Z.-Wohn . per sof. ad. spät . , 913
Kaiser -Friedrich -Ring 41, Bel-Ctt
. herrschastt. L-Zmn.-W, z.^Z.^ 1477
Kaiser-Friedr .-Rina 45. Hth., 3 Zim.

u. Zubehör sofort oder später zu
.„berat . Ratz. Wh . Part , links . 1699
Karlsir,38 . Mlb . P . u . l . PfZTH
Kellerstraße 4 schöne 3-Kmt -Wohn.,

Küche. 2 KeVsr. zumr1. JE wegen
Bersetzumgtm  bertni Preis 420 Mk.
Näbsres bei Saals.

Kredricher Straße 7, 1. Et ., 3-Zim .-
Wvhn. zum 1. 7., mit Bad, zu v.

. Näh. Kiedricher Str . 1, P . r . 1293
Kiedricher Str . 12. Stb . P ., große

sonnige 3-Zim -Wohn., ev. ' mit
^ Werkstatt od. Waschküche.  zu tro,
Kirchgafse 17 3-Zimmer - Wohnung

zu ve rmieten ._ 583
Kirchgaffe,49 ,̂zineî 3-Z,-Wvhn. _1572
Kirchgafse 62, Stb . 2, 8-ZtmchWohn..

mit Küche, Gas , per sofort oder
später an ruhige Leute zu vcr-

. mieten . Näheres Laden. 1298
Klarentaler Straße 6, 2. Etage

große 8-Z.-W>ohn., mit Bad, zu
^ ve rm. Näh. Par t . links . 83081
Klopstockstraste5, 4. herrschaftliche

3-Z.-W.. mit Heiz-, per 1, 7, zu
. vm. N. das, u. Kleiststr. 10.  1438
Lehrstraße 12 schone3--ZÜW.. mit odl
- ohne Werkst., zum 1. ,Juli ^zu, vm.
Loreletz-Ring 4 schöne3-Zim.-W. ber
. sof, z. b. W h. P . t „ 6. Weck. , 1686
Lorel eh-Ring 5 3-K m:-Wöknn," 1313
Lothringer Straße 34 8 Zim., Bälk.',

Küche, Keller mit Berschl., 3 Tr .,
„ ans 1. J uli (480 Mk.'l zu b. 874W
Luxemburgstraße 5, 2. EtageuMone

3-Zim .-Wahnung , mit reich!. Znb .„
. per sof. od. spä ter zu- fterm. 860
Michelsberg 21 sch. 3-Z, Küche,
, M»m' ü. Keller s»f.,,R ^ -̂ l ^St'
Michelsberĝ N 3,ineinandergt,Z ., K.'
Morihstraße 9 Dachw?. 3 gtotmef u.
... Kü-che. zu verm. Näh, l . 1334
Morihstraße 12, Gth . 3, 3 Zim . u.

Küche ait ruhige Leute zu verm.
^Näheres im  Laden . 1204
Moribstrgße 17 ist clne ZiZintmeri
. Wohn, zu vm.. Näh, i. Lad, 758
Morihstraße 22, 1, schöne Z -'ZimIk
_W ehntnnN tfujf i/c icfi zu>verm. 1574
Morihstraße 43, Mitttlb . Dachstchch

3 Zimmer , Küche und Keller per
Juni,zu , vermieten . , 1543

Moritzstr. 52 sch. 3kZim.-W. BÜ120
Miihlgaffe 17, H.s 3 Z„ K.ZZubcbL
. 5of. od. ' sv crk. Wh . Eckladen. 8E3 t
Nerostraße 12 3-Zim,-W.„ im 3. St '. I
. N.  1 . St . ad, Bierstadien Höhe 35.
Nerostraße 28, FrantfpiZ'8 K imZumd
„ Küche, per, 1. Juli , zu hnt .̂ . 1399
Neng affe 14. Stb ., 8-Z.-W. ' N. l ~Si.
Niederwa ldstr. 5, H,, 8-Z.-W. gl . 865
Niederwaldstr. 10, 1, 3-Z.-Wiahit. mit

Zubehör sofort zu verm._ 1343
Ntederwaldstraße 55, tm 2. u . 3. St .,

schöne 8-Z:m.-Wohn. sof. od. spät,
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
»ei- Osfer mrnrns. _ BMW

Oraniensrraste 2, Ecke ikbcinftaaßef
3-Z.-W. u . Zbh.. 1. u . 2. St . AnMs.
nachm. 5—7 Ü'hr. Sonst Nähe vcs
Wtx ‘ttWnWr. 54 1511

DMippöSergstr . 39, KstWhch Z., 'Kl
Raucn 'ü.ler, Dir . 7, P .chsch. 3--Z.-W'.
Rauentaler Str . 9, Mtb .. Z-Z.-Wohntl

gr . Ränuvc, m, Gas . 2 Keller, per
1.  Juki b. .Näh . Vdh.,I ., B7172

Raue «taler Straße 12 schöne3-Zimch
VÄHn, 3e Balkons . Bad . ,B 8413

Rauentaler Str . 21 ,3 -Z -W. _J ?6653
Rbeing. Str . 13 sch. 3-Z.-W., Bad,
_2 Ball, , , z. , ch,Jt ili,_ Wi  ein ach kt tz
Rbeingarrer Str . 18 wegzuigsh, 3-Z.i

SS., 2.  St . Näh. P . r . B4Wv

Novnstrasteh3ch,. n. Küche sof. zu v'.
Roonftraße 16, Fsp.-Wohn., 3 Zim.

u. K., per  so fort . Räh . P . B7416
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W.,
—2 Dalk. u. Znb., sof. od. spät. 1173
Rüdesh. Str . 40 3-Z.-W., ebt. u«
_Gart ., fof. öd. sp. N. 1. I.  B 8872
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wvhn.

Per sofort oder später zu verm.
. Näh. 3 S t. rechts. , F 353
Scharnhorststraße 12, Wh . 3, schöne

6-Z.-Wohn. ,mtt Bali ., p. 1. Juli.
Näheres bei  Eiermanu.

Scharnhorststr . 13' sch.' 8-Km .-W. m.
, Bad u, a. Zuid. sof. R. 1 r . « 8698
Scharnhorststraße 17. 3, schöne 3-Z,-

Wohn., 2 Balkons , Bad , billig zu
verm. Räh.  1 St . B6110

Scharnhorststraße 24, 2 St ., g,r. sonn.
Z-Zim.-Wohmrng zu be rat.  1210

Scharnhorststr . 29, P ., 3-Km .Wohn.
auf sof. od. später  zu,bm , B7856

Scharnhorststraße 31 schöne Patt .-
3-Zim .-W. auf sof. od. sp. z»t ver-
mietpn . Näheres l links , 879

S charnhorststr. 34,  3 , 3 Zim u.^ üche.
Scharnhorststraße 36chVÄ,., sch. L-Z .°

Wvhit, m. Zup. Näh. 1 l.  8 6622
Scharnhorststr . 37, 2 u . 3, mod. 8-Z.--

Wohtt. zu berat . Näh. P .̂ ŝ, , 880
Schiersteiner Str . 18, Mtb ., gsräum.

3°Zim .-W!o>hn. auf gleich od. spät,
ver nt. Näh. Pdh . Pa rt . 1546

Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,
3 Zim . tt. K. sos. ob. später . 883

Schwalbacher Str . 29, Wh ., schöne
3-Z.-W. zu b._ N. Kondiror et. 451

Schwalbacher Straße 41 3-Zimmer-
Wohnuug , Mjb., zu bermieien . 617

Schwalbacher Straße 53 3-Zimmer
Wohn , mit Zubeh. N. M, P . 1315

Sedanplab 4. Wh , P .. sch. ' 3-Z.-Wi
zum 1. Juili . Näh. BdL. P . 1401

Sedanstratze 7, Hth. 1. schone belle
3-Z.-Wöhn. per sofort oder später
billig . Näh. Vdh. 1.  Rau . B7343

Scerobenstr . 15 schöne S-Zirn.-Wohn.
zu vm.  Räh . im Laden. B3092

Seerobenstr . 24, H.P .u.D., 3 Z., 350.
Seerobenstr . 27 3 Zimmer , Küche,

Mans . auf 1. Juli zu vm. Anzus.
b. 10— 12 Uhr. Räh . Part , rechts.

Seerobenstraße 28, Wh ., A-Zim.-W
zw vertu . Näh. Wh . Läden-. B8449

Stiftstraße 24, Hth, Fsp., 3 Z„ Küche.
_Ma us. U.  Zubeh ., zu Jrau _ 14M
Stiftstraße 29 3-Zim .-Wohn., Frtsp .,

Gas tt. Abschluß, 360 Mk., per
1. Juli zu verm. Näh. 1 St.  1444

Walrawstraße 5 ist eine 8-Zim .-W.
auf aleich od. spät , zu vm. B30Ö3

Walramstr . 9 Z., K. N.  H HB7406
Waterloostraße 5 schöne ZMiin.-W.

zu  vevin . Nähsres La seWft,^
Wellritzstraße 22, Hth. 1, sch. '8-ZdW.

per sof. N.  Kühn, , Hth.. 2, B 3869
Wellritzstraße 27, Stb, . 8 Z, u. K. p.
^1 . Juli zu b. Pr eis 30 M. nt ; 1501
WeLrihstr.' 37, Mtb., 3 Z , if. K. _ 888
Westend str. 15 3 Z. n . K,. B 5411
Westendstr. 18, Hth., 3-Zi>m,-W. zü

vernt . Näd^ V-orderh. i ©t.* 1 B3095
Weüeadstraße 44f 8Ä .-W.. "m ■■ Wt
Wielandstr . 9, V., 3- ob. 4-Z.-W., per

Neuzeit cntspr ., sofort , zu vertu.
Siäheres Vorderhaus . _ 623

Wielandstr . 9 3-Z.-M ., in. od. ohne
Werkstatt im Hth,., sos. od. spät, zu
verm . Nah. Wh , Part,  r . ^ 889

Wielandstraße 20 eleg«nte"hUrschaftI.
8»ZiM.-Wöhn. sof. od. spät , zu vm.
Näh. Stb . 2 St ., bei Kiefer , 890

Wielandstr . 21, 1. Et, , herrsch. 3-Z„-
W.,n ., Züb., Okt., cb, sof. 6953

Winkeler Str . 7, Mtut , obea. 3- ti.
4-Z.-W,. kpl. Bad«-E, N. P , 1Ü84

Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn,
von 3 Zim, u . Zubeh. mit kompl.
Bade-EivrichiiMmen auf sofort od.
später zu ve rmieten >,_ 1223

Wörthstraße 5, 2, 3 Zfnrmer, Küche,
Keller per sos, ad, spät, zu verm,

_ Näheres Kotztor int Hof. 1239
Förthsträße 22. Part ., große Helle 3-

,Zi »t,-Wohit,tzng per 1. Juli .̂ 1557
Uorkstratze7, Hth,. schöne neu hergeri

8- u. 2-Z.-W., 2 r. ». Part ., mit o.
ohne Maus, , aus gl. od, spät, bill.

Dorkstr. 9. P . 8-K7-W7. 2 gr „ 1 klein.',
_J >erj ..,Juli . Pr .J 80 Mk. 86326
Jorkstroße 18 3-Z -Wohn., mit reich!.

Zubehör , ^ 2 Balkons usw., . per
1, Juli zu vernt. Näh. Nettelbeck.

__ftraße 17, bci_28acker.__ ■ , 6957
Uorkstr. 25 schöne3-Z.-W sof. od. sp.
_zu berat . Näh, int Eckla den, 893
Vorkstrgße 27, 1,

Adlerstraße 45, 1, Ecke Rüberstraßr,
schärte 4-Zim .-Wohn. zu vor. 1564

Albrechtstratze 10, 1, 4 Zim ., Dalk-,
Küche «. ZnÄehör sof. od. spät, zu
verm . Näh. 3. Stock. 476

Albrechtstr. 34, Ecke Oranienstraße
ger . sch. 4-Z.-W-, 1. 7. N. 2 l. 1354

Albrechtstratze 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zub . sof . od. sp. N. 3 r . 1248

Arndtstraße 2 schöne 4-Z.-W,, 3. Et,,
mit Bad, 2 Äalk. u. Zubehör , zum
1. Juli . Näh. Part , r . _ 1433

Ber tramstraß e 4 gr . 4-Z.-WI 88207
Bismarckr. 1, 1, schöne 4-Z.-W. per

1. Jul i od. spat. N.  Drog ^ B5WZ
Bismarckring 6. 1 l „ hi 4-Z.-Wohn.,
, mitt_36_ gm gr . Terrasse f. dl.  das.
Bismarckring 17, Hochpart., große

4-Z,-Wohn., mit Bad usjw., für
800 Mk., per sofort od. sp. 85722

Bismarckring 19, 2. St ., gr . sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 Blk., Bad, Kohlenoufz.
sos. od, spät. Näh. 1 vechts. 8M

Bismarckring 29 2 schöne 4-Zimmer-
WohnuNgen mit Balkon u. Zubeh.
sos. od. spät,  z u vermiet en. 8 6306

Bismarckring 37 4-Zim .-Wohn. mit
r . Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näheres 2. « t. _ B 6558

Bliicherplatz 6. 1. 4-Zim.-Wohnunz
«e»ft Zuibeb. sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselbst Part , ^ 83154

2 Ball , zu b. N.
t., Küche, Ms.,

_r ._ 1452
Norkstraße 29. 2, gr , S-Zim.-Wohn..

zu. verm ,̂ Löst ..8 .St . k, 15,17
Borkstr. 31 gr . 3-Z. -W .,' Ni 3~I. » 6808
Norkstraße 33 schöne Z-Z.-Wohn. ui

Zub . sür^5R> Wk. ztt b, B1543
Ztetenring 6, Hth.. 3-Z.-Wdhn. und

Zubehör aus sofort oder später zu
v. P reis , 30 Mk. N, das. Lad. 1471.

Sch. 3- Zim.-Wohn. int 1. St . geleg,,
mit Balkon, Preis 480 Mk, sährl .,
auf 1. Juli zu vermieten '. Näher.
-GuftavvAdolf-StMe l . 1 1411

Scköne 3-Zim .-Wohn. mit Balkon u,
Zub . mit Mietnachl . bis Okt, zu v.

Mäh. Maucrgajse 10, Wetzgerladen.

Blücherstraße 20 Met schöne 4-Zstnl
Wohnungen sof. od.  spät . 1460

Blücherstr. 28 sch. 4-Zim .-Wiohn„ d.
Nsuz. entspr ., n. Zubeh. p. 1. Oft.

Kl.' Burgstraße 10, 1, sch. 4-Z.-W.'.
Gas , Eliektr., sof. od. spät , z. b. 862

Dotzheimer Straße 25, 1 l ., eine
4-Zitm-Wohn. mit Erker u . Balk.,
Bad , Küche, Speiset ., 2 Mans ., zwei
Keller, sos. od. spät , pneisw. Näh.
,das. u. im Kolonialw .-Laden. 904

Dotzheimer Str . 28, 2, schöne modi
4-Zimmer -Wohnung per Juli zu
vermieten . Nah. 1 r . 8 6710

Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n. Zickeb. p.
1. Juli . Näh._ Part , ra_ L_ 1476

DotzheimerStraße 73, Wh., 4-Zmn..
Wählt., 8. St ., auf Jiuilt zw vcrttr.
Wh. BW.' Pwrst^

Dotzheimer Str . 102, Vdh. 1. 4s'Z.-W
(1 Zim . sep. Eing .1, der Neuzeit
entsprcch., mit reich!. Zubehör , ver
sof, oder spät . Näh. 1 lks,  88273

Dreiweidenstr. 4, 1. St ., 4—S  Zim.
mit reicht. Zub. per sos. od. spät.

, zu vm. Näh, das, b. S chli-nk. 8(K
Eckernfördest'raße 12 4 Zim. u. Zub.

ver sofovt aber sipätev zu vermt
_Räh ._j >ei San », dws«Mt._ 1604
Elsässer-Platz 6. 1. Et., der N«uzeit

entspr . 4-Z.-W. zu verm. 8 3101
Emser Str . 69, P ., 4—8-Z.-W., auch

für Btweatr od^ G«schüft.  8 3102
Friedrichstraßc39 schöne mod. 4-Z.-

Wohn. auf g-letch oder später zu
berat . Näh. daselbst oder Neu-
gasse 3, WernbanÄliumg._ : 87798

Gnsiseuanstr. 35, i,  4 Z. M .'WM
Göbenstraße 12, 1, 4-Ztm,-Wohn. rn^

Bad usw. zrt verm. Näheres bei
_Trittler , Hochpart. _ ._1265
Göbenstr. 18. 1, mvd. 4-Z.-W., Gas,

sl. Licht, Kohlenaufz ., m. rl Zub.
preisw . zu v. Räh . Hochp. I. 1326

Goetbestraße18, 3. Et,, gr. 4—>»-Z.-
Wohn. zu vm. Näh. Ecklad. 1608

Gustav-Ädolsstr. 15, 1, "sch. 4°Z.-Wi
Wegzugsb.  p . 1. Juli . N. dorts. 1284

Hallgaxter Straße 4 4-Z.-Wohu., m.
Balkon, Bad ’tt. sonst. Zub., 3. St ..

_pe r sof. od. spät . ND .ZLart . 909
Herderstr . 1 4-Z.-W. N. I. Et7r7 "529
Herderstr . 8, 1. u . 3. St ., 4-Zim.-W,,

alle Zimmer nach der Straße , zu
Perm. RälstZE. Petri , Laden. 919

Herderstr . 27. 2. St .. ''4-Zim .-WoLn.
_ychheres —tt ^Stock. _ 913
Kaiser -Friedrich-Ring 88, 1. 4-Zim.-

Wohn. mit , Zubehör auf sofort
ob. spät, zu bin. Näh. P . I. J );l4

Kalser -Fr ie brich-Mn g 88. ' 3, 4i'Z.-W.
ver 1.  Juli J3t _b._9t.JB .Jt4 . 1342

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W,, Bad , Bälk .,
Kohlenaufz ., r . Zbt. n.  herg . gib

Karlstr . 39, li sch. 4-Zim.-W. sof. od.
spät. z. vm. Näb. das. b. Haustztstr.
Mittelbau 1. Stock. _ 917

Karlstr . 44. Ecke Albrechtstr., -'4̂ Zim.
u. Znb . sos. od. späti Näh-, P , 918

Kcllerstrjll . jsdh -, 4,Z . u. Züb .joti
Kirchgafse 62, Seitenbau 3 St ., 4-

Zimmer -Woknnng , in, Küche. Gas,
per sofort oder später an ruhige

_Leute au  verm . Näb. 2ab. 13i'Q
.Kleiststraße 2 schön« 4-Z -WUtr . zu

vm. N-_b>__Häusmstr . Wc,p 9r0
Kleiststr. 2, 1, sch. 4-Z -W. sof. öd. sp.

fzu bnt. N. b. Hausm . Pgez, 745
Kltngcrstraße 1 4-Z.-W., «leg,, der

Ncuzei-t entspr . ein«cricht«t , zu
_verm . Näh, daselb st Part , r . 1392
Klopstockstraße19 , cleg. 4-Z -Wähn.,

Iber Neuzeit,, entsprach., auf sofort
oder 1. Juli zu vertu. Näb. das/

pParterre . Korp. _ ._ __1536
Körncrstratzc 4, 1. Etage , 1 Zimmer,

K.. Bad, 2 Ms., 2 Kell.. 2 Bütt .,
G>e?. clrYtr. sofort. Näh . P . l.

Luxcmburgplatz 1,_Hp,,JnööijM .-Wi
Mauergassc 3/5 4 Zim, , Küche, Kelli
_zu verm._ Näh, int Laden.
Maüritmsstr . 1 4 Z.,, Mche , Keiier.

Mans , usw. Näh.  Jvderhbl . 1587
MoritzströlS 4 Z. u . Zü'b.,"i . St .Zv.

■b'f.  od , spät. Näh. 1 St , lkS. 925
Morttzstr. 15 4-Z.iW. m. Zub., 2 Sli

>of. od. spät . Näh. 1 St . I, - 92Q
Rerostraße 39 st-ZEm.-Wohn. mtt

ZentrMieiz . u . elvktr. Licht , für
1. Mai , ganz od. getr ., zu Perm.
Näh, daselbst Laden. _ _ 1505

Neügasse 19 sch. W„ 4 Zi ü . Küche,
^tos._ Näh. W-e>nr« st. Ja cobi. 928

Nikelässtratze 24, Soul . 4 gpi iZüri .i
Küche usw,, sos. od, spät, zu Perm.
Näh. G. ÄMr , daselbst, Anzusehen
von, 10—12 u. 3- H Uhr. MS

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt . Seite 13.
Oranienstraße 54, 2, 4 Z., K. u. Zbh..

sof. od. spät , zu vm. N. P . l . 980
Phtlippsbergstraße Ist sind 2 Wohn.

Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim .,
Badezim .. Balkon. Bleichplatz, Mfd.
n . sonst, reickl. Zubehör , gesund?
ruhige Lage auf gleich oder später
zu verm. Näh. das. P . od. 2 t . 933

Phtlippsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. aus sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 634

Rauentaler Str . 15, 1, eleg. 4-Zim .-
Wohn., Zentralbeizuna . 83108

Riehlstraße 12 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad sofort zu vermixten.

Röderallee 42 eteq. 4-Z.-W. 639
Röderstr. 12 sch. 4-Z.-W. R. P . 1207
Röderstr, 26, 2. tt. 3. Et ., Herrschasti.

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 1 r . 1.547
Nöderstrafie 41, nächst der Tautmsstr .,Wohnung von 4 Zim ., Küche und

Zubeh. sof. od. spät, zu Vm. 942
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Ziut.

mit Balkon » , Zubehör , nahe der
Tau -Mtsstr., zu vm. Räh . P . 1366

Römerberq 1 4-Z .-W. sof. od. spät.
Preis 430 W.  Näh . 2-Si . l . 87600

Rüdesheimer Straße 42, Wh ., zwei
Wohn-u-n-gen,- h 4 Zim . u. K. mit
Zwbeh.. im 1. u . 3. St ., sos. 1316

Scharnhorststr . 40 4-ZEW. 88109
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zub . sos. od. spät, zu vm. 8 6401.
Schefselstraße 6, P .. hochherrsch. 4-Z.-

W., sof. od. spät . R . Stb . P . 8 8110
Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-

Wobn. mit Zübohör sof. od. spät,
zu' vm. Näh. b. Hausmstr . 8 575

Schwalb. Str . 57. 2 r ., sch. '4-Z.-W.
Schwalb. Straße 57, 2 a\ , an Allee,

4 Z., Erker , 2 Balk. N. Hohlwein.
Seerobeustraße 33 4 Zim., 2 Keller.

1 Mans ., 2. St ., ,sof. yd. spät . 946
Webergasse 39 4--Zim.-W. mit Zub .,

1. St ., sofort od. später zu verm.
Näheves daselbst Eckladen. 1188

Wellritzstraße 30 4-Z.-W. u. .Küche
vor sof. vd. spät. M veratieien . 980

Westendstraße 12, 1. Etage , schöne 4-
Zim .-Wohnung auf 1. Juli zu v.
Näh . b. Hausv . Blum , P . 87174

Westendstr. 36 4-Z.-W.. 650. 88734'
Wielandstr . 10, 1, herrsch. 4-Z.-W.,

Mädchenp im Ahschl. Näh. das.
Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z.-Wahnungen

mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm. Näh. daselbst. 952

Wörthstr . 19 sch. 4-Z -W. (600 Mk.,
. per sof od. spät. Näh. 1 r . 1801
Korkstr. 9 4-Z.-Wohn., Sonnenseiie,

vv-Wänchig ne-u u. mod.' « noviort.
Dorkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubshör zu v. Näb.
Nettelbeckstr. 17. bei Wacker. 6958

Dorksiraße 27 4—8 Zimmer per
sofort oder später . Näh. 3 r . 955

Zictenring 1 4-Zrm.-Wohn. per sof.
od. spät, zu vm. Näh. P . l . 8 4708

Herrschaft!. Wohn, in Villa v. der
Stadt . 1. St ., 4 Z., Di/I «. Küche,
2 Fronisp ., 2 Keller, 8 Balk., Bad,
Hccktest. d. olieÄr. Brchm Pr . 880 M.
Näh. Dotzhe-imor. Str . 53, 2,  Forst.

Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh.
sof. od.. spät. N. bei Massing, Ecke
Luxemburg - und Karlstraße . 956

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät, im Preise von 650 ?Nk.
zu vm. N. Platter Str . 121 957

5 Zimmer.
Adelheidstraße 14 große 5-Z.-W., mit

Bad , Gas , elektr., u. reicht. Zub..
sof. od. später . M . Kleber. 958

Adelheidstraße 19, Südseite , ist die
1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim , mit großem Balkon
und Zubehör , per l . Juli zu vem
mieten . Näh. das., Bureau . 1424

Adelheidstr. 45, Pari .. 5 Zim .. Balk.,
Borgarten usw., sof. od. spät . 959

Adelheidstr. 75, 2, a.iigen. komf. 8--Z.»
Wvhü., schön« RäuiMte, an vühiac
Partei nu Nachl.. Pveis 1300 Mk.

Adolfsallee 6, 2, vollständ. neu Herl
gerichtete S-Zim .-Wohn. mit groß.
Balkon, Bad u. Zubehör zu Perm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näheres 1. Stock. 1105

Ndolfstratze 1, 1, 5-Z. Wokm zu bin.
Näh . int Speditionsbureau . 1.835

Arndtstraße 2 schöne 5-Z.-Wohn.,
1. Etage , mit , Bad , 2 Balkons , und
Zub., g.  1 . Juli . R . P . r . 1482

Arndtstr . 8 6-Z.-W-, P . r .'. s. 1329
Dotzheimer Sir . 13 5 Zim ., 1. St -,

m. Z.. 1. Juli . Räh . H.- P . 1379
Dotzheimer Straße 15. Part ., schöne

5-Z.-W. u. Zub . auf vor. od. spät,
bill. zu verm. Näh. 1. Stock. 1226

Dotzheimer Str . 64 vvllst. non borg.
5-.3.-Wohn., 2. Ei ., auf sof. 8 7806

Eckernfördestraße 1, P ., inod. 5-Z.-
Wohn.. mit reich!. Zub . sof. 0. sp.
Näh. . Eckernförd-e.straße '4 , .1^ 1618

Eckernfördestraßo 1. 2. herrsch. 5-Z.»
Wohn , mit reicht. Zub., p. 1. Okt.

-Nah. SckerrWedeftraste 4. 1 St .'
Frankeüstraße 3, 2, b-Z.-Wohn.. mit

Balkon und Gas , per 1. Juli zu
vermieten . Räh . Part . 87204

Rerotal , Franz -Abt-Str . 6, hevr-sch.
5-Zi-m.-Wohu.. Bad . DM ., ÄeAr.
Licht n. reicht. Zubeh,, Höchivar-t.,'

. zu-. vsrm>i-el>em Ehrt Eramör , ODer-e
Frankfurter Straße . 1578

Aranz -Abt-Strahe .12, Villa Maria,
Hochpart., herrsch. S-Zim .-Wohn.,
Badezim, , gr . Balkon, reich!. Znb.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. .Nerotal 10,
Hochp. (11— 1. ii. 3—6 Uhr. 1479

Yloelheskraße 15, 2, an fl. Adolfsallee.
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reiebl. Zubehör aur
sofort ob. spät. Näh. P . 83117

Goethestraßc 26, P ., ist eine Wohn,,
besteh, aus,5 Ziin ., 2 ' Matts , niw ..

■ auf 1. Jmli zu verm. Anzusehen
vorm, von 10z—12 u. nachm, von
2—4 Uhr. Näheres daselbst oder
Mähvmgstratze 13. ' .1396

Gustav-Adolfstraße 5 sch, a-er , Woh>n„
5 Z. tt. Zieh.. 1. 1. ft „ sch. Gnrt .,j >.

Hallgärter Straße 1, 1, 5 Zim . und
Zubehör , gr . Balkon, Sonnenseite,
per 1. Okt, zu vermieten , Anzu-
lehen Dienstags und Freitags.
Näheres Parterre ._ _ _ 1441

Hellmundstr aße 58, Ecke Emser L>tx.,
5 Zim., Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usw. Pr . 750 Mk. N. 1. 1317

Herderstratze 10 schöne 5»-Z.-Wvbn.
zu verm. Näh,  das. , 1 lk s. 969

Herderstr . 16, Hochp., sch. S-Z.-W. m.
_all . Zubehör billig zu ve rm. 673
Herderstraßs 26 schöne 5-Zim.-Wohn.

sof, od. spät er zu vermi-e/tt n. 970
Herrngarteilstraße 4, 1, 5°Zim , Wi

mit reicht. Zubehör auf 1. Juli ga
_ vermieten . Näh. 2. St ock.
Kaiser-Friedrich-Ring 16. Pi , 5 Z.

mit Zubehör auff 1, Juli m  verm«
Näh. daselbst. 00. Nettelbeckstr, 13,

. bei Gemmer.._ _ 1548
Karlstraße 41, Ecke LuVemErgistr.,

sch. ö-Zim .-Wohn. m. « ichl. 'AiMhi
per 1. Ott , Näh. Mcassin«. 1514

Kirchgafse 49, 3, sch. 5-Z,-Wohn. 1573
Klarentaler Straße 2, Hochp., 1. und

з . Et ., je ein« mod. 5-F.-W. se.,sof.)
SU, ve rtu . Näh. P . r ._ B_3lj 9

Klovstockstraßci , dicht am Gutenbera-
platz, 2. Et ., hochherrschafK. 5-Z,-
Wohnung zu Perm, Zn erfrageu
G-uten-be vgpla tz 8. Part ._ 1318

Langgasse 3 5-Zistt.-Wohn. mtt möv-
Ausstatt . zu vm. Näh. Baubur.
HAdner, Dotzheimer Str . 41. 974

Luisenplatz 8, 2, schöne 5-Z.-Wvhn.,
mit Bad, Balkons u. reich!. Zub.,

. auf sofort ob.  spä t. Näh . P . 1240
Lnxembürgplatz 3 schone Part .-Wahnü

5 Zim., Garten usw., per so-s. od.
spät, zu, vorm.  Näh . 3 links . 97h

Lurembnrgstraße 7,  1 . (51., 5-Zim .»
W,„  d . Nz, entsp.  R . Vorbach. 976

Marktstratze 19, Ecke, Grabenstraße,
5 Zimmer und Küche, 2, od. 8. S !.,
per Okt._ Räh . b. Lugestbühl. 1447

Moritzstraße 5, 1 St ., ist eine Wohn.',
besteh, aus 5 Zim ., Küche, 3 Mans.
usw., per sofort oder spät« z»l
vermieten . Näheres daselbst oder

_ Möhr trugst raße 13. _1288
Morttzstr. 43, 3, Ä«g. herger. Wohn.,

5 Z.. Küche, Bad , 2 gr . Balk., el. L.,
Gas , m. r . Znb . N. 1 St . 979

Mstllcrstr. 9. 2, 5 Ztmi (inckl. Badez.)
и. Zstb., ele ktr. Licht, Gas.

Rerostr . 43, 2, sch. 5-Z.-W., Badek..
_Warmw .-L. rc., 1. 7. R. P . l . 1520

Niederwaldstraße 4 herrsch. S-Z.-Wi
sof/ od. spät , zu vm. ^N. P . r . 982

Nikolasstr. 33. P ., 0 Zinn sos. ab. sp.
zu vm. Nah. Nerotal 13, 1. 542

Oranienstr . 43 5 Zim., Bad . 2 Balsi,
. 3 Mans . u . 2 Kell.  zu vm. 988
Öranienstr . 52, 1, 5-Zim.-Wohn. mtl

r . Zubeh. per sof. zu verm._ 985
Mlippsbergstr . 25, 2, 5-Z.-W., 880'
Rheknsträße 46 5-Zim-.-WvhN., nhü

hLDg>sri-chte>t, per sofort od. spättr.
Beck er, Morihstr . 3, Laden-,_ 1670

Rbeinstr . 56, 1. S-Zim .-'W. nu Zsth.
Anzusüh. nachm. S—-7 Uhr. Sonst
Näh, nebenan , Rh ci ntt. Hof. 987

Rüdesheimer Str . 18, 3, '5-Z.-W. u. -
_Zb. . ttgus., gl. 0. sv. N. G. P . 989
Rüdesheimer Straße 29, 2, herrsch".

Wohnung von 5 Z„ Mädchenknnt.
in der Etage , Erker , Terasse, zwei
Balkons , Köhlenaufzug usw. per

_15 . April oder später . ' 1423
Ecke Rüdesheimer n. Johannisberger

Str . 1. P .. 1. u. 2.  St .. 5-Z.-W. -itt
Zb., nenz., gl . o. sp. N„ 3. jmScheffclstraße 4 neu renov. H-Zim .-
Wohrtu-ng auf  gl . 0. sp ät . 88123

Schiersteiner Str . 4 5 Zim ., 1. Ei .,
v.  Ter. 11. P ari , per 1 -_ Cfto &._1470;

Schiersteiner Straße 32 herrsch. 5-'
Z .-Woh«.. mit Mädchen?, im Ab-

__schluß zu verm. N, 1. St . M087-
Taunusstraße 40, 1. per Wä-i oder"

später , 5-Zi'M.-Wohn., pass. s. Arzt.
od. «eschäftl , Zwecke. Näh. 2._ 1523

Wallurer Straße 5. Herrschaft!. 5-Z.»
Wohn_ per 1. Okt. Näh . Gth . 3.

WÄluser Str . "8 sch. 5-'Z.'°W„ 1. üv
3. Et . Näh. Rheinstr . 99, 4.  1371

Walluferstraße 12,,. 2. Et ., hevrschasstl.
Wob'Mtn-a. 5 Zim . n . Küche, mit

_allem Zubehör , zum 1. Juli.  151 .3
Wtterloestratze 6, 2, schöne S-Zim .-

Wohn. sof. od. sp. zu vm. Bescheid
daselb st u. b. Haus meister._ 993

Wielandstknßc 5- 1, herrschoftl . 5-,Z.»
Wohn , mit Zentralbeiz . per sof.
oder später zu vermieten . Näh.
8. Stock,, bei Schramm . _ 1530

WielandstUße 10 herrsch. 5-Z.-W..
2. tt. 3. St ., per sof. od. sp. 88994

Wiltzelmstrasre 4, 2, - hochherrschaM.
5-Z-im.-Wohnung. Bad , gr , Balk.,
tu. reich'!. Zübehö.r, per sofort od.

_spät .. Näh. Laden, Part , r . 994
Wört hstr. 7, 2, 5-Z.-W., 850 W . 674
Wörthstraße 26, 2, gr . 5-Z -W., zwei

Blk^ KMcnaufz .̂ tt . 7. N. 1. 1469
Ztetenring 4 5-Zstn.-Wohn. 8 84-39

6 Zimitrev . _
Adelheidstr. 56, 2. Et ., S-Zim .-Wohn.

sof. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rbein straße 66, 1. 997

Adolfsallee 24, Part ., 6 Zim. und
reich!. Zu-beh., Okt. R.  2 St . 1455

Dotzheimer Straße 58, nabe Kaiser -.
Friedrich-Ring , in ruh . Hause,
2. Et ., herrkckaftl. 6-Z.-W., Badez.,
Balk. u. veichl. Zubxh., per sofort-
oder . spä ter . Näh. Part . 8 1693

Goethestraße 5 hochherrsch. 6-Z.-W.,
gr . Badez., Balk. u . all . Zub .. neu-

_zei11 .,JEomf. N. Hausv ., Fsp. 1373
Kais .'-Fr .-Rina 25. 3, herrsch. 6-Z.-

W. mit vtichl. Zubehör p. 1. Juki
od. 1. Okt. zu v. R. das. P . l. 1118

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimrner -W-oh-tz. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 1009
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Lauggnffe 1«. 2, 6 ob. 8 3im , Nah

wux Kcr' s--Fr ..Mug 55. 2. 1003
Luisenstraße 24 ö-Zian.-Wohn.', e-feg,.

bet  ReuKoit entspvvch. omgerichtet.
Mrheres  Dap -etengeschäst. 1363

Lmsenstraße 49, 1, 6 Zw, .. Küche,
nnt Speick, , Bad , 2 Balkons und
Zich-ehör sof. od. später zu Perm.
Näh eres 2, E iag-e links. 1005

MZriMr . 15 6 fftofje Ami m. reich! .
AE , 3. St ., f. 950 m.  a . sof. od.

i spat-or. Ra s,. 1, St . lks. 1006
Villa Nerobergstraße 16 herrschaftl.
' O-Zmi .-Wohmr-ug, reich!. Zubehör,

m.  Souterrain . Rah . Fr . Direktor
zwisch en  11 u. 1 Uhr. 676

Weiustraße 46 6-Zwm.-Wvhn>., neu
hsmoriätect . per fofort od. Später,
Becker,  Moritzstr , 2, Laden. 1S69

Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , herr-
schaftl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
hMb. (Pers .-Aufz.) aus 1. Oktober
zu verm._ Schrh. Part . Is ^ _ 1420

Büdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim .-
W. n. Zub ., neuzeitl ., zu vm. Näh.

.. ^ hasrniÄwrger Straße 1̂ 3. 1008
Schwalbacher Straße 23, 2, 6 Z., K.,
.„ 2 Balk ., Msd..̂ .,Okff, Näh. 1 St.
Wnllusrr Str . 10, 1, sch. 6-Z.-WI zum

1. Okt. zu Perm. Nah. P . l . 1484
Wsbergaffe 11, 3, 6 Znn . nebst Zu-
- « fei per sofort zu bermteien.

Näheres bei H. Denosl . _ 1010
KLelgndsträße 5 hevrscheM. Part . od
1 3 . , ©tafjc, 6 Am . mfto., Zcnitval-

per sof. od. spät, zu Vevm.
-J0~ _öM -JL EU, bsi^Schvamlm. 1011
Wilhelmstratzc 16 eine Wohn., 6 Z..

u . Zubeh., Gth . 1 St ., sof oö. spat.
zu verm . Näh, im Laden. 1012

Billa Wetterau , Ende Sonnenberger
Str . 1. St .. 6 Z.. Balk., 3 gr . Wif.,
8 Keller ustv., 1460 Mk., p. Herbst
oder früher . Näh. vormittags.

7  Zimmer.

Adolfsallec 32, Hochpart., 7 Zimmer
auf gle-ich oder  später ._ 1407

AdoWtraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.
Zubehör zu vermieten . Näheres
RheiM tr-aße 40. 2. _ 2013

Adolfstraße 3, 2. GH, 7 Am . u . Zub.
; aus 1.  Oft . W v̂ivMNäh^  Laden.
An der Ringkirche 7, Bel-Gt., 7 Ziinu
'̂ <Mf gifeich od. später . _ 1014
Friedrichsträtze 27 schöne 7-Zim .-W.
\ mit reich!. Zubehör auf sofort

oder später zu vermieten . 1588
Knifer -Friedrich -Ring 34. Parterre,

schöne 7-Z.-Wohn. auf 1. Oktober
zu verm ieten . Näh, das. _1461

Kaiscr -Friedr .-Ring 38. 1. u . 2. Gt.,
je , eine große e(eg. 7-Zi-m.-Wohn.
«Mit reich!. Z/wbehör per 1. Ok-tzoBe-r
Nr verMveieu. Ääh. 2.  Etage ober
Advilfs albee 28.  3 . _ _Z 1660

Klerststraßc 11 schöne 7-Zim! Wvtzn.
I u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
! Näh, das, v. 2—6 Uhr. _ J46
Rheinstraße 82, 2. Etage , 7"Zimmer,
; Küche, Bad ustv., per sof. od. spät.

Näh , das, b. Hausver w-alt er._ 442
Wheinstraße 105, 1, herrschaftliche
> 7-Zrmmer -Wohnung sogleich oder

vom 1. Oktober cr. ä-b zu verm.
Näh, das, b. Ei«« it .. 3 St . 1440

Ln Billa Nhlandsträße 16 hochherrsch.
7-Z.-Wohn., Part ., 1. oder 2. St .,
Zentrakheiz .. mit Nachlaß zu vm.

8 Dimmer mrd mehr.
MwlfSallee 1! 1. herrsch. 10-Zim .-
- W. m. reich!. Ab. u . Pers .-Aufzug
_ sof, od. spät . Näh. Part . 10 16
Adolf sallee 27  s ch. 8—9-Z.-W. soff
Friedrichstraßc 45 cleg. 9-Z.-Wobn.,

1. Stock, Zentralheiz ., Lift , per
1. Oft , eüi. gatte 1. IM zw verte.
Näheres im Lad en, _ __1119

ISSf er-Friedr ich-Rinn 32,  1 . Etäg c,
.herrsch. lO-Z.-Wohn. per 1. Okt.
zu verm. . Näh . P art , l. 478

Merotal 8, 1. ü . 2. Etage , 8 Zimewer,
M „ Zewt-ralhsiz ^ sof. o. sp. 1017
Hiibsn n»d Geschäftsrii ^ me.

AdelheibstrH Laqerr . u. Kellcr^ 680
Ädolsstr. 5 sch. Helle WerLstzo. Laaer-
. räume , mit od. ohne gr . Keller-
. rämne , preiswert zu verm. F 269
Laden Ädolsstraßs 7 zu vermieten.
i Näheres Stb . 3 St ._ 1020
Albrechtstraße 6 1 Werkstätte mit

2 Z>tm., Küche u-. 2 Keller zu vm.
Pveis 460 Mk._ 14 87

Bis marckring  32 Lad, m. Ladz. 3 .31 29
Bleichstraßc 28 Laden mit o. o. Wl
Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.

ohne 23., Kellerrämn -e, Stallung,
Remise, extra Hoiraum , sof. zu
verm . NÄ -eres Sth . P . u . Neu-
gaisse 8,  S ame -n.han-L-vu'ng. 1589

Dotzheim er Str . 61, Mtb . P ., W-erkfff
_od . Lagerraum n vermieten . 1028
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
Wagner , Vdh. P art , ff_ U5267

Dodheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . _ 1024

Dodheimer Str . 123 schon, geräumt
Raum od. Wevkst. m>it 2 Zutährt .,
oa. 400 gm, aus 1. Ästli. 6 7882

Franke nstr . 15 Wkst. N7 H.' P . H7i>0:;
Friedrichstr . 44 ÄagerrTTca. 48 Qm,,

cv. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.
zu v. N. b. Heinr . Jun g. 1026

Georg-Älugnst-Straße 8 WerMätte
_u . Lagerräume . N. Ddtb. 1._ 83134
Göbenstr , 9 Werk st, u.  Lag . 33136
Wbenstraße 12, Eckladen. Näh. bei

Drittler , Hochparterr c.  81027
Göbenstraße 29. Part . r „ Werkstätten

30 gm. Lagerr . 18 gm _83136
Gübensträtze 32, Laden , za. 64 Qm ..

z. Einst , v. Möbel usw._ _ 8 .8137
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall-
garter Str . 1. P«rt „ Nikölay. 1212

Göbenstraße 32 ZDerkstätte od. Lager.
_raum sofort  oder später ._ 83188
Heicnenstr . 6, Hth., gr . Helle. Werkst,

mit Hof u . elektr. Einricht ., auch
_als Lagerraum zu vm. Näh.  V . 1.
Hellmunbstr . 29 Werkst, o. Lt 83139
Herderstraße ll Werkstätte zu ve rm.
Herderstr . 27 Werkst, o. Lagerr . 1030
Hermannst raße 15 1^Werkst, zip, vm.
Hcrrngartenstraßc 12 Werkst. 1506
Jahnstrahe 34 Laden m. Wohn, zu v.

Nähe res Wh , 2. S t. lks. 1081
Kaiser -Friedr .-Ring 61 2 hellê Pär!

R ., a . z. Msbxleinst . Näh. 3 r . 1590
Karlstraße 22, ' Ecke AdelheWtraße,

Laden m. Werkstätte, mit od. ohne
Wohnung , seit 8 K. v. Schneiderin,
8l. Arnold inucgehaibt, per sof. od.
spät , N. bei Loivis Hofmann . 1206

Karlstr . 28 2 Werkst., auch get. 683
Lothringer Str . 30 8§äschk., 2§erkst^

Ke ll., 120 Qmtr .. Wvhn, b. . 88058
Luxemburgsträße 5' Lagerraunt als

Wcrkstätte an ruh . Geschästsbe-
tvieb sof. o.d. spät, garv. N. 3. 1082

Marktsträße 20 1. Stock, zu Bureau
oder sonstigen Gcschästszwecken ge¬
eignet . sofort oder später zu verm.
Rah . P art ., bei  Herrn ^Jahn . 5989

Mvritzstraße 7 Sout .-Raume . 1114
Mvritz str. 23 kQWerkst . f.  r . G. 1033
Bloritzstr. 43 Äabe ni p. sof. b>ill. 1642
Moritzstraße 44 Laden, evt. init W.,

auf gl. od. spät,  zu verm._ 1036
Mühlgaffe 15, 1. Et ., 2 leere Zim.

für Bureau usw. zu vermieten.
Näh . Port ., Bäckerei,_ 520

Nero str. 14̂ 3 Pavt, -R. sof., r . Gesch.
Rerostraße 19 Laden mit 2 Zimmer,

Küche u . Zübch. sof. od. später zu
vm. N. Bisniarckr . 30. P . 8.3140

Riederwaldstr . 4 Laden mit Zim . n.
Nebenra um per sof. zu vm. „ 632

Niederwaldstr . 11 Laden bill . 8 8882
Oranicnstr . 2. Ecke Rheinstr ., Laden

mit Zim . u . Keller. Anstus. nachm.
6—7 Uhr. Sonst Ntäh. Rheingaucr
Hof, Rhei ustraße 54. 1406

Oran ienstra he 35 WerP .,_ Lagerr.
Rheinstraße 29 groß . Geschästslokal,

früher Fridbels Wergioelle, ist aus
sofort mit Wöhnrä>umen zu Vevm.
Näh . Bahnhlofstvaße1, 1, vorm,, von
9 bis 12 Uhr._ 1538

Rheinstraße 56 Laden mit Zim . u.
Keller. Angnsehen nachm. 5 bis
7 Uhr. Sonst Näheves nrben>an,
Rhsingat ier Hof. 1810

Rheinstraße 88 Bureau od. Werkstakt
für ruh . Gewerbe zu verm

Ecke Rhein - und Worthstratze großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörth-
stra ße 12,  1 St , 1038

Riehlstr , 4 sch. Laden zu vm.„ 1819
Riehlstr , 12 Ä. Werkst, m. Reben r.
Riehlstraße 27 große Werkstattsräum«

mit Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N. das. 1, St ., bei Schäfer ._ 1040

Röderstraße 41, nächst der TaunuS-
straße, ein Laden, cvent. mit W.,
paff, fiir Herren - oder Damen¬
schneider, per 1. Ott . zu vermiet.
Näh. Franz Bücher . 14 23

Römerberg 23 Werkstatt mit u. ohne
W. sof. o. sp. N. b. Adolf Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 8672. . 627

Römerberg 24, Läden Mit oder ohne
Wohn, billig. Näh . 1 l.  563

Romersterg 24 kl. Werkstl sof. o. sp.
__ zu vermieten . Näh . 1 lks. _ JW14
Ecke Roonstraße Laden u . Wohnimg

sof. od. spät, zu vm. R. Bismarck-
r ing  9 . bei Noll._83141

Rudesheimcr Straße 18 2 Sout .-R.
a. gl.  od . sp. Näh, das. G, P.  678

S aalgaffe 24/26 Helle WerW . 1160
Laden Scharnhorststratze 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. _ 8W

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lager¬
raum sof. od. spät , zu  v m. 8151 8

Scheffelstr. 10 2 sep. Räume , als
Kontor u . Lager , od. ruh . Werkst,
usw. Nah . BEB , I., 9—2. 1303

Schesselstraße" l2 , Hoseinbau , ca. 25
qm, für Bureau oder Lagerraum

_zai ^ vermieten . _ 1041
Schierst. Str . 9 Werkst, in. Bur . 12S0
Schierstein. St r . 11 Werkstätte. 1042
Schwalbachcr Straße 2 1 gr . Part .»

raum f. Bur , od. Lag, sof. 1043

Trocken. Lagerraum , Torfahrt , Hof,
evtl, Bureaur . ad. kl. Wohn. Nah.
Kaifer^ ?riedr .-Ring 64, P. _1050

Bureau -Räume , Zenibralhriz., Nahe
Bahnhof z>u verm. Näh. Kaisar-
Frledvich- Ring 78, 3._1527

Im „Tagblatt -Haus 'h Langgasse 21,
sind gvoße Läden mit gvoßsu, hellen
Ober - und Untergeschossen und
NecbenräMnen, modern ausge
stattet , sofort oder spätpr pvers^
wert zu vermieten . Näheres im

. Tastblatt - Kontor , rechts der
„Schalterhalle ._ _

Lade» mit Lädenzimmer sofort zu
_vermieten Nero straße _3h_ 1205
Svezereiladen mR oder ohne Wohn.,

ohne Jnvent . zu verrnieten Nettel-
„ be ckstraße 12, bei S teiß._ 8̂2486
Schöner Laden sofort zu v., Nähe

Hauptbah mh. N. Ovan ienstr.
Laden zu vermieten . Rah . Schwal-

bacher Straße 67. 1._ 1052
Dotzheim. Bietzricher Landstraße 8.

Laden mit Einrichtung u. Wohn,
ibillig zu verm., sowie 2-Zimmer-

„ Wohnung . N. Kleiststraße 1. 1 l.
Waldstraße 54 ist die Schmiede-

Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . 8 239

Villen und Häuser.
Kleine Billa zum Alleinbewohnen,

8 R., Obst- u . Gemüsca., Hühnerb.
sof. gut vm. Bachmaherstr . 10. 543
Msstnnnsen ohne Zimmer-

Ango.br.
Albrechtstraße 18, Ecke Ndolfsallee.

2. Stock, mit Zubehör zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Rah.
Luisenplatz 3, Part , links.  165

Blücherstraßc 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, b. Dormann . 83148

Cäste llstr. 2 kl . Mansä-A ., nu 12 M-ki
Gneisenauitraße 35 schöne Wohnung

o. Werkst, zu vermieten . 1054
Mädiirrte Mshunngen.

4—5 Zimmer , gut möbliert , im Ab-
schlnß, Küche, Bad , Gas , elcktr.
Licht, auf Monate billig zu ver¬
mieten , evt. auch geteilt . Kapellen-
straßc 5, Parterre,

Mäbiierlr Itmrner, Mansardenetc.
Adelhcidstr. 33, P ., schöne Zim . mit

1 u . 2 Betten sofort zu vermletzeni.
Adlerstra ße 10 kn. Z im. an j. Ma nn,
Albrechtstraße 5, Sth . 2, gr . möÄ.

Zimmer mit 1 oder 2 B cRen.
Albrechtstr. 12', 8, m. Z . a . T . o- W.
Albrecht str. 28, P ., g. m. 8 . a. Herrn.
Al brechtstr. 28 1 !., möbl. Mans . fr.
Albrechtstr. 30. 2 r . m. Z„ Schreibt.
Albrechtstr. 32, Part ., g. m. Wvhn-

u. Schlafzimmer sofort zu verm.
Albrechtstraße 38 anöbl. Zitmmer mR

Pensto-n zn- venmicion.
Albrechtstraße 39 ein m.  s ep. Zim.
Arndtstraße 2, 1 rechK, schön möbl.

Wohn- und Schlafzimmer an best.
Herrn , sofort zu verniiet en._

Bärenstr . 7, 3, Ztm . an-. 1—2 B. frei
Bahnhofstr. 3. 1, gut miM. LRn,
Bcrtra mstr, 12, 2 r ., sich, m . Z. billi
Bertranlstr , 14, 3, sch, ntbl. Z,. bill.
Bertram str. 20. 3 r ., schon  m . sep. Z.
Bertra mstraßo 22, 1 I„ rittet.' Mank.
Bi§marckring 25, 2 r ., möbl. Mans.
Bismarckring 35 schön M. Hochp.-Z.
Bisma rckring 35, H. 2, ittiH. 3 . ftiei.
Bleichstraßc 17, 2 t„ aut rttoSS. Zim.

ll ob. 2 Botte ns jotor t zu ve'omi.
Bleichste. 21, 1, fr . m. Z. m. a. o.  P.
Bleichstraßc .37, 1, gut möbl, Zinrünar.
Bleichstr. 45, 2 r̂r^ awt mW.  sofl
Blücherplatz 3, 3 X Baumann , schön

nröbl. Ziin . m. u. ohne Pens , zu  v.
Blücherstr. 9 , 3" l., schön in. Z. soff
Btücherstraße 17. 1 r .. schon möbl.

Zimtner , mi t Frühst ., m. 30 M k.
Blücher straße 24, 2,  imim. Z„  16 Mh
Blücherstr. 36, 1 IC' rrbL  m . Z8 .50'.
Gr . Burgstrahe 9 gut mäbl . Zim . v.

20 Mk. an rnonnm., m. od. o. Pens.
Eastell str. 7.  P, , ich, mabl, Zim.  ball.
Dotzheimer Straße 10, 2, gut , möbl.

Zim mer mit öd er ohne P ension.
Dotz heimer Str . 15, H. 1, moblRZim,.

Schwalbachcr Str . 41 sch. Helle Werk-
stätte , ev. als Lagerr . zu v.  1046

Wcbergaffe 3, Seitenb . L, 1 großer
Part .-Raum für ruh . Betrieb iof.
zu verm . Näh . Gartenh . 1. 526

Webergasse 3, Gartenb . Part .. 3 Z .,
Küche u . Zubehör , für Geschästs-
zwecke od. Wohn., sof. odi spät, zu
verm. Näh . Gartenh . 1 St . 527

Werlitraße 8 grofze h. Werkst.  660
Westendstraßc 12 Eckladen m. 2-Z.-

Wohn. aus 1. Juli 1911 zu verm.
_N , b. Hausverw . Blum , P . 87 175
Wielandsträße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
sof. od. spät , zu verm.  1048

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.

_St, , b. Kief er. _ 1049
Aorkstraße 11 sch. Laden >niQ2 -Z.-A?.

-per 1. Okt. N. Schwalb. Str . 23, 1.
Zietcnrilig 5 Laden, für Metzgicrrl

eingerichtet, für jedes Geuhart
pasfond, eventuell inst Haus -ve-r-
waltung . zu vermieten . 1305

Metzgerladen, altes Geschäft, aüf
gleich oder später m  vovm- Auch
ist das Haus unter sehr günstigen
Bedmmrwyon z» verkaufen- Näh.
Ad ler straße 45,  1 St ._ 1528

Werkstätte für Schlosser oder In¬
stallateur (mit elcktr. Einrichtungl,
rnit oder ohne Wohnung zu vernn.
Näh. Blücherstraße 42. 81501

Schöner Lade» mit großer Wohnung
sasort zu vermieten . Feldstratze 19.

Dotzheimer Straße 18, 1 l ., schön, g-ut
nröbl. Zirn. mit 1 od. 2 Bett , prtv.

Dotzheimer Str . 25, 2 !., schön möbl.
Zimte« sofort zu verteil tem'.

Dotzheimer St r . 31,  P ., m. Z.,^Klav,
Tntzb. Str . 35. r .. frSL im P .-Zim.
Dotzhe imer Str . 46, Gt h. P . r ., m. Z.
Dotzhe im er S tr . 46, Gt h. 1 L, mb. Z.
Dolch. Str . 63/ 2.  m . Erkerz ., Süd p
Dreiweidenitr . 7, .Hochp.  I ., sch-, me Zs
Eleonorcnstr . 5 ei>n,f. möbl, Zim m« .
Eleonorenstr . 7. 2 r „ irtSH. Evk-erz.,

sch. Aussicht, Dame od. He rr , 3.50.
Ellenbogcngasse 7, 2, möKQZ.  zu v.
Emier Str . 35 non hkrye-r . m. Z.  fr,
Einser Str . 46. G . 1. rn. Z., 1 o,  2~Bä
Frankenstr . 10, P . !., tttö . Zim . z. ü
Frankenstraße 15. 1 'I„ mH . Zim . Hz
Fried rickstraße 41," 2 r ., s ep. im Zim.
Friedrichstr . 53. 2 I.. mÄl, Z. ni. P.
Friedrichstraße 55, Stb . r . 2 l., eins.

rnöbil. Zimmer billig zu ve rnr._
Friedrich straße 57, 2 t„ s-ch.  irtifll. Z. h.
Friedrichstr . 57 3 l ., sch. möbl. Zim .,

Fenster n . d. Str ., sep. Ging.,, z. v,
Gneisenaustraße 11 schönäm-bl. Zim,

zu verm. Näh. 1 St . I. 8  9069
Guciscnanstr . ll . Hochp., g. m( Z. sof.
mmZeM  m . ,3 „ W. SV2 M.  5 Ar.
Erabenstraße ' 2, 1, St ., möSil. Zim.
Grobenst r . 2. 3, fxbil. m. Log.. 2»—8 33.
Gn stämA dolfsiraßc 6, 2 r „ m, Z.  Hill.
Dustav-Ädolfstr. 11, 1, Mt m. Zim.

in- g-es. S-öhenlag-e an bcff. Hsrrn.
Hcllmunbsträßc 4, 2 t„ nwbl . Zim.

Hetlmundstr. 12, 3, fvdl. möibil. Zite.
Hellmundstr. 27 Mt mvN. M . sof.
Hellmnndstr. 39.  1JLjrtjH . Mn -.
Hcllmundstraße 56, 1 r ., rmhe der
_Ems « Str aße , schön rnöbl. Zi-m.
Hellmundstr . 56, S . 2, g. au. Z„ 15 M.
Herderstraße 11, 2 r ., möblh Mans.
Herdcrstraße 28, i , fern niM. Wiohn«

u . Schkafz., m. ob. ohne Pension.
Herma »nilr . 12hl . mK . Z W. 2 Mä
Herman nstraße 19. 1 lh sch, m. Ms.
Herm annstraße 28, chL, sch, m. 31
Herrngartenstraße 5, Part . I., schön

möK ..Zim . zu verm. 5 Min . vorn
Bahnhof en tfernt . Näh, dase lbst.

Hirsch graben 18, Bdh. 1 r„ m. Zim.
Ja hnst raß e 2, 2 r., möbl. Zim .L. vm.
Itahnstrstßt E SD. , möbl, Ai m.
Jahnstratze 26. 1, möbl. Zimmer , od.

Wohn-  u . Schlas z,, auf kurze^Zeit,
Jähn str . 29, 3, 2 gut m.  sch, s. Z . b.
Lalmstraßo 36, 3 v.~ m. Zim . zu^v-m,
J ahi rstr.  4 4. Hth. IchQ mNläZ . Sill.
Karlstraße 3. -2, möbl. Ztm>. zu- vertn,
Karlstraße _ß ._ 2 r ., möbl. Zimmer.
Karlstr . 24, P „ kl . m.  fr . Zim . zü v.
Karlstr äße 37, 1 r .. gn>t möbl. Zim.

m. bcs. Einig, a. fdl. H. sof. 8 806
Medrich er Strl 1, 2 r„ sch.  mÄ . Zim.
Kir chga ffe 17, 2 lz, olc«. m.  Südziim.
Körnerstraße gut möw. Zim.
Lan ggäffe 48, 2,  möbl . Mams. M vni.
Langg . 54. 2, mobil. Zim . sbr., Tage.
. J &0& .L - Ma n., das, möbl. Mans.
Lehrstraße 2, Pävt ., 1 best. u . 1 eins.

,-m-Äb-ll Zimmer gan Vs cm. ■
Lehrsträße ch, m. Z„ 3.50  per W.
Luisenstraße 14, GM 1, möhp Zim.
Luisen str. 18. l , sch, möbl. Z. sofort.
Marktstr . 25. 2, sep. nr-M . Zi-m. sos.
Marktstraßc 25. b. Schönfeld, elsg.

Schlaf - und Wohnzi mmer  frei.
Mauerg a ffe 19, 2, in. Zim ., 1 ö. 2 B.
Mnuritiusstraße 8, V. 1, elegante

Zimmer an bessere Herre n zu^vrn.
Ma uritiu sstr . 12, % fl . «ti DaK.-Z. b.
Metzgergaffe 1'6 -eins, mibl. Zim , hiA.
Metzgergassch 20 eins.' möbl.  Zimmer,
Moritzstra ße 7, 1 l ., edeg. möbl. Zint.
Moritzstr aße J _, 2 L, gn.  mW . Mans.
Aloeitzstr. 12, Gtff 8 r ., fvdl . mb. Z.
Mor itzstr . 52. P „ sch. mK .L . m^ P^
Moritzstraße 52. 3. mob'I. Z„  3 .50 Dt.
Moritzstraße 62, Hth. 1 t,  m öbl. Z.
Moritzstr. 64. 2 r . Fuck möbl. Zite.

soff odQtzäfer __Näh. Part . Laden.
Müllerstraße 9 schon, möbl. Ms.-Zim.
Neu gaffe 5, 1,  nr öbl. Zim. billig zu v.
Neugaffe 19 schön möbl. Zimmer zu

vermie ten . Weinrestaur ._ Jacobt.
Niederwaldstr . 14, Mh . 3 r ., m. Z>. b.
Oranienftraße 3 gut möbl. Zimmer,

sep. Eingan g, zu vermiet cn. _
Oranienstr . 6. Leicher. sch, h. m. A s.
Orauienstraße 15, H. P .. gut möbl.

Zinu , -Sv. rntzt Lchvetten zu d-errm
Oranienftraße 25, Mlb .L . r. , m.  Z.
Oranienftraße 27, 1 lks., Bauer , ein

möbl. Zini,,mit o, ohne Pens,  soff
Orauienstraße 35, Mtb , 3 l ., m.  Zim.

zu verinieten , beichrisenburger . -
Oraui enstraße 42. tz. 3 r.., snlbl . Zini.
Oranienstr . 54, Mtb . 3 t^ t, Z . 6374
Philivvsbergsträße 2. P ., ich. m. Z.
Vhi livtzsbcrgstr̂ l7,1 -l., sch. Z. m. P.
NKl ivvsb ergstr. 30. P . X, sch. itt&L Z.
Rauentaler Straße 24, 1, 1 oder
^ 2 mobl. Zsm^ So -nneirs.,^zu,sterm.
Rheiim. Str . 14. P . lh m . Z^ nr. M-äb.
Rtzeinsträße 62 -eltsg-, möbl. Zimte«

zu vernt . _ Häuser ._ _
Rheinstr . 94. 3, b. Groß , in. Z. b>. g.

tzfed. 1. Mai . Anz ns. o.  2 Wrm -itk.
Riehlfß ^ 2 n , g. mb. Z. Bill.
Riehlstr . 7, 2 t ., sch. nn. Z„  Svnn -ens.
Riehlstraße 12, P .. schön möbl. Zim.
RieMräße 13. Mb . 1 r ., in . Zim,
Riehlstraß e 19, Hochp. schQnbl. Z.
Rie hls tr . 27. 1 t .,ji i5S . Zim . zu- vm,
Rödcrst raße  3 , 2 St ., gut möbl. Zite.
Römerberg 17, 1 l ., srdl . mM . Zmr.

mit Benutz, eineKHKlävicrŝ zn ,vm.
Römerberg , 21, 1. !„ W l. Wans , bill.
Röme rberg 21. 2 t „ möl. Ms., 2 Mk.

chachtstraße 22, 2, mbl. Zim ., 16 M-.
Schlichterstr. 14 1 Ms.-Z.. mvl . od.

u-niinb-l., -an - einz . Pers sof. R . P.
Schulbergch), Par t ., fr eund!, m. Zim.
Schulberg 15, 1 r ., möbli ertes,Zim.
SKulberg 15. Gth . 1 mW. Z. bill.
Schulberg 23, 3 r ., ein  schön m.  Z . b
Schulgasse 7, 1 1.. Müller , schon

möbliertes Ziinaner an besseren
Herrn sofort zu, ver mieten. _

Schwalbachcr Str . 5, 2 r ., gut jn.
Schwalbacher Str . 12, 1, möbl . Zim.

michm,o-hne htensi-on,M verm ._ _
Schwalbacher Str . ' 35. 2. möbl. Zim.

an GefchäftS fräulein,zuch »erm ._
Schwalbacher Str . 36. 1 -l., Allses-eiitc,

gro-Ms , gut möbl. Zimr., 1—Q Bett .,
m '.-t ad . ohne Pension al-.,,zu , vm. ^

Schwalb. Str . 59, 2, m. Ms., l -l-42 B.
Schwalbacher S tr . 85  m . Ms.'b. N.'P.
Sedanplätz 7. 1 r ., schön tttiK. Zim.

mit P onsi vn zu verm ieden. 8 8208
Steingaffe 4, 1 r ., rnöbl. Zimmer.
Steingasse 13,,3 i., m . Zim . zu bin.
Steingäffe 30 möK. Zim. , sep. Eing.
Sterngaffe 36. Part ., frdl , möbffs
_sep . Zim mer  sosv rt zu vermieten.
Ta uni,s straße_  18 sch, mbl. Frtsp .-Z.
Täunüssträße ^23_ möbl.. Zim. sofor t.
Walramstraße 2. 1, se-P. nett m. Zi
Walramstraße 6. 1 r .. htm mH. Amt.
Walramstr . 8. 1. sch, m.  Z „ 3.50 Mch
Web crgaffe 38. 1.  Z . u . MO BeL
Wci lstr. 5,  1 , g. mÜl. W.- ü-, Schlasz.
Weißenburgstraße 4, P . r ., ntii . Zim.

zu vm. An zus. von- 9—2 Uhr.
Wellritzstraß e 33. 2, sch. m,K. Z.  M.
We llrM r . 39, 2 r., mK . Z.. Bi
Westendstraße 1, 1 i„ fchon mö-K.

Stirn, mit 1 u, 3 Bstten zu- vevm.

Oranienstr . 44 1 hmt . Frtsp .-Z.. cv.
mit 1 M-ans ., cm 1 od. 2 vuh. Peru
od. abs Wusveiivahrungsr-aum _$.jo _.

Philippsber gstr. 39  I . F .-Z. m. Kocho f.
Rhein str. 76, P ., gr . Man sarde z. v.
Riehlstr . 12 hzb.  Mans . sop. zu vm.
Riehlstraße 19 2 ' sch. FvbfpZZ,immer,

cvs nt . ge-teiilt, sof. zu ver-miietien.
Nöderstr. '7  fchäne Mans.  zu ve-rm.
Roo nitr . 4 gr . Fvontsp .-Zim . s-osart .
Schachtstraße 22, 1 ff.'̂ Mans . m. W.
Schwalbacher Straß e 73 l-eere Mans.
Sedanplätz 2. 3. schön, leeres Zim.

0 (XTT 'Se danplatz . , ..
Sedan str. 6 t . Mans . m. Ko_
Sedanstraße 8 l-e-ove Mansarde z. v.
Seerobenstr . 24, H., 2 l . Z . N. V. li
Sceroben str. 31, 1, gr . Fvtsp.-Z-im.
Stif tstraße 3, 1 I., neiffcherg. Mans.
Wa lramstr . 29, V., gr . Mains ., 8 M ^.
Walra mstr, 33. H. P „ 1 leer . Zian.
Weilstraße 10 fr-Ä . Zi-m., Hth. 1, per

1. Juni . Nah. Vdh.  Part . _
Westendstraße 1 leere Mans . sofort!
West endstr,  19 , 2 1 , kl. tÜcirT  Z. bill.
We stendstr. 21 frdl . Ms. m . Plattof.
Zimm ermannsir . 6 gr . Md . Nah . H.
Zimmermannstr . 9, 2, 2 l. Z. m. Wi
Walramstr . 35, a. d. Emser Str ., sch.
_Mans . an .einz. Pe rson b. Näh. 1.
Westendstraße 1 Mans . m. Plattofen.

Nemrsen» KtuUnn gen etc.
Adlcrstraßc 55 Stallung für 4 Pfd .,

Hcubo-d., Remise, mit Wohnung,
_ ganz oder geteilt , auf 1. Juli . 1524
Adlerstraße 57 Stall ., Rem., Wohn
Totzhci'.ner Str . 17 Schall, u . Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima Wern,

kcll-er m. Aufz., 260 Q-m. gr ., ganz
überbaut , sof, oder -spät. 86150

Dotzheim. Str . 105 Flaschenibierk. m.
od. ohne  Wo hn, sofort.  82830

Drndcnstr . 3 St all, s. 2—Ẑ Pseirde.
Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde.
_mi t od. ohne Wohn., z. vm. 1164
Feldstraße 13 Stallung mit u. ohne

Wobnuna zu vermieten . 1106
Friedrichstraße 50 trock. Keller als

La gerraum  zu vermieten . 1061
Hallgarter Straße 8, P ., Stallung u.

R em,  f . 6 Pferde a. 1- Apr . 1062
HMmundstr . 27 Stall ., -ev. m. Lagsrri
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. 1063

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.
Keller Per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Licht
u. Gas vorh. N^d-aff Wh . 1. 1591

Nettelbeckstraße 15 ist Stallung nehst
Futt -erramm-, s-c-vncr 1 Werkffätte
zp- vc-rm . Nah. Part. _ 8 239

Oranienstr . 23 Flaschenbierkell. 1272
Roonstraße 5 Stallung für 4 Pferde

mit Rc-mife usw. u. Wohn, aus
l . 7. 11  zu verm. Na h. 1 l.  1519

Sch arnhorst str. 34 Stall ff 1 a . 2 Pf.
Schwa lb. S tr . 38 Wlageneene., Äuios .
Waldstr . 49 großer Pscvdestall, cvtzl.

m. 2-Zim .-Wo-hn. zu v. Näh. Fr . Z.
W. Kurtz, F ri-edoichst-r . 46, 3. 1406

Schöner Weinkeller ie 40—£0 Stück
(eventuell mit 5 nun-g) zu verm.
Näh . Blücher strabe 42.  81502

Auto-Garage mit oder ohne Wohn,
zu verm. Sdeiu-gasfe 15. 1405

Auio-Garaae für 1 St . od. mehr
MH . Westendstr. 8, Pdh . 1. B4393

Westendstraße 1, 1, m. Z., 2 Betten.
Westendstraße, 6, 2 l., möbl. zu  v.
Vordere Wilhelminenstraße 8. Part .,

schön möbl. Schlaszim . mit zwer
Bette n näb-st S al on prc isw . z-u vm.

Wörthstr . 3, 2. Weimer , sein mbl. Z.
m. vorz , Ps , soff o. sp. sehr bi-lli-g.

Wörth sträße 17, 3, m. Zim ., 3 Wf.
Wörthstr , 22 sch, sep. Zim . v. 1. Mai.
Freund !., gut möbl. Manst -Zim.,

3, St ., an- au-ständ. MAtchcm fite
12 Mk. mt il. R . Adelheid str. 10, 2.

Möbl. Zim. Nah7̂ -c-danst-r . 6, H. P ".
In Billa großes Zimmer mit zwei
^Betten  gm. v. Näh. Tagbl .-Veel. Ke

Mbl . ungen . P .-Zim. z.' v. Briefe u.
__ H. K. paitlag . Bi-Ama rckr. _8 9103
Ungeniertes möbl. Ziminer zu verm.
^W -h. im> DaMl .--V«r>lag._ <1p
Sonnenberg , Bierstadter Straße 61,

inö-bl. Z>i-mr> sonniige, sve-i-e Lage.

Kerre Zimmer und Mansarden etc«
Adelheidstraße 45, Stib. P ., 1 Zim . z.

Einst , von IMboln gleich zu ve-r-ur.
Adlerstraße ll , Vidh., gr . t . Zim . fös^
Adelheid str. 85 sch Mails , sof. N. L.
Al brechtstraße 39. Vdh., 1 le eres 8~
Bahnhofstr . 6, H. 1 r„  le er. Z . zu v.
Bleichstr. 20 Ma ns. MH. Uhr enlad.
Bleichstr. 26 I. Wans , z. 1. Mai z. v.
Bleichstraße. 27Hheizb7MäT .88M
Emse r St r.  2 0, G.. sch. I. Z. N. V. P.
Fränkenstr . 19, 1, g-v.  l -oer. Z., 14 Nk k.
Frankenstraße 26, 1. heor Z., s«p. E.
Helenenstraße 5 2Jeeiic  Mans . z. vm.
Heie neustr. 6 hsi z,b. Ms. Näh. B. O
Hellmundstr. 12, 3 gr . Z. an einz . Pi
Hellmundstr . 34. 2. St ., 1 J3 lJ 5» jLtte
Hellmundstr . 34 1 gr . Msd. p. 15. cr.
Hellmundstr. 40, 1, ich. I. Z., 12  Mk.
Hellmundstr . 41^ Hth. 1. St ., 1 Zim,

Kl Verm . Näheres im Laden.
Herderstr . 11 2 Mansarden zu verm.
Kittser-Friedri ch-!!iii-g 2, Wh ., Nöa-ni.
Kirchga ffe 19 leeve Man -sarde zu vm.
Kranzvlatz l Z-ch7Frtsp .-Z.  N äh. 2. Eti
Moritzstraße 14 Mans . z. Möbol ernst.
Moritzstraße 18 Mänff  zu vermieten.
Mo ritzstraße EO  groß . Fvont sp.-Z'-m.
Nettelücckstraße~26. P , r „ gr . helles

FvoMp .-Ztm . für 13 Mk. mon-a-ü .
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Ansrvärtrge Wohnungen.
4-Zim .-Wokm. m. Zbh. u. Laden n.

Küche u . 2 Zim. per 1. Fuili zu dm.
, Näh. Dotzheim, Wieso,  Srr . 40.
Waldstraße 49, 1 St . u>. Dach, je

L-Arm.-Wiohn. rn-it Garten -Anteil
_ $ai v. Nah. Fried-richstr. ^ 6,̂ 3. ^)S8
1—2 Zsanmer) Küche u. Zub., Preis

IM —230 M ., zu v. Gärtn . Krauß,
am Luftkurort Bahrcholz.

In 2-Familienhaus sind 3 Z„ Küche
n . Zub . f. 250 bezw, 200 Mk, z. v.
Dotzheim, Rheinstraße 53, Part.

Ungenierte 2-Zimmer -Wolinung
per 1. Juni gesucht. Offerten unter
L. 111 Tagchl..Zweivst., BiSmarckr.

3-Zimmer -Wohnung, Bart .,
in der Rhemstr . od. nächster Nähe,
auf gleich oder spät. gef. Off . mit
Preisang . u. E. 401 Tagstl.-Verla g.

3—t -Aimmer -Wohnung
in Er nuh. ress. Haufe von ästierem
Ehepaa« per 1 . Oktober gef. Off . mit
Breis unter „Wietgefuch 800" post-
hagrr nd Postamt  Me Äitz-va he._

Möbl. Zimmer stundenweise ges.
Off . u. T . 403 an den Tag>bl.-Verl.

Aelterer Kaufmann
sucht per 1. Juni , ev. früher , in>ruh.
ttcswnder Lage schon möbl. Zimmer.
Offerten mit Preisangabe u . K. 407
an den- Tagbl .-Verstag.

Beamter
sticht für dauevnd ein gut nM . Z-tm.
mit Kaffee u . Bedien . Offerten mä-t
BveiHang-cche unter I . 405 an den
TagK .-Verlag.

Werkstatte mit 3- oder 2-Z.-W,.
event. mit klein. Laden, auf l -. i -EE
zu mieten ges. Offert , ^niß Preis ude 'H. 110 an 'den Tagb-I.-Verlag.

Gut möbl. Zim. mit od., o. Pens.
Mäßig« Preise . Gr . Bumgistrahe 9.

Vernietunqen

1 Iimmrx.

Georg -August -St »!. 3, Herrsch.-Haus,
1. St ., 1 Zimmer. Küche. Bad u. Zub.
a. sof. o. sp. Ansk. das. ab 2Uhriiacdm.

^od . bei I , Seerobiiistr. 23, P.
Rießlstpaß « 11 1

sofort zu vermieten.
u. 2-Zim.-Wohnung

1532

2  Zimmer.

Dotzbeimer Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zlm -Wobnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Stock linkS . 638

Kiedricher Str . Frontsp., 2 Z., K.
an ruhige Leute zu vcrm. _ _ 1124

Nikolacstr . 21 , Frontsp., 2 Zimmer u.
Küche, 400 Mk., per sof. z. vm. 1566

PlWlRt. 12, Ä,.
Hochherrschastl . SSohnitug,
1. Etage » sehr für Aerzte ge¬
eignet , von 4 große» Zimmern
und Salons . a"e nach der Wil-
dclmstraße gelegen, Badezimmer,
Küche und reichem Zubehör, Lift,
Dampfheizungund jedem modern.
Komfort per sofort zu vermieten.
Näheres Hotel Metropole. 5995

WeWiMialber
zwei sonnige Wohnungen,

Ssorkstraße 3, 2, 4 Zimmer,
Blücherstr. 25. 3, 8 Zimmer,

zu vermieten.
S Zimmer.

Entzück. A-Z.-Woh».
mit Balkon u. Zubehör in hoch-
herrschafil. Hause wegen Fort-
zugs mit Mistnachlaß per sof. ob.
später zu verm. Näh. Johannis¬
berger Str . 1. I, bei Glücksmann.

Kür kl. Kam . , Tapezier -, Lckircincr,
Gärtner p. l . Niai od. sp. 2-Zim .-
Wohn . m. Zubehör, ev. m. II. Werk-

. stalle, billig zu verm. Hausherr hat
2 große Häuser, in d. das ganze Jahr
durch Gegenarbeit die Miete bedeut,
herabgesetztw. N. i. Tagbst-Berl. Ilf

3 Dimmer.
Grabenktraste 34» 2, 3 Zimmer "imd
^Kuche sofort zu vermieten. _ÜrllPVftr7 kchcne3-Zim.-Wobnung
6üiuv4jiu » „ns gleich ober später zu

vermieten. Näh. Part.

Lutseustr . 5, Vorderhaus,
Südseite, 2. Stock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern ». Zubehör per
sofort zu verm., desgl. im Garten¬
haus 2. Stock, hübsche4-Z.-Wohn.
ebenfalls per sofort. Näh. Hotel
Metropole, vorm. 11—12. 5994

RikolaSstr . 21 , Stb., 3 Zimmer u.
450 Mk., per sof. z. vm. 1665

»iufletnücr, »%X,r ?,!;
berrschaftl. 3- tu  4 -Zim .-Wobu .,
sowie Krontspitze,2Zim . , Küche,
Balkon . Gas , elektrisches Licht,
Zentralheizung u. Warmwaffer«
versorg . , z. 1 Okt. zu vm. Näh.

Ha Uerkorn, TaunnSstr . 55,3.
Se -robenftr . 23/Frouup ., sch. mov.

einger. 3-Zim.-Wohn., Küche u. Zub.
. o. 1. Sept. zu vm. Ansk. das. 23. P.
Drei -Zimmer -Wobn ., der Neuzeit

rntspr .» p. sof . o. spät , zu vm.
Näh . SÄarnhorststr . 8,1 r. 1177

Reizende 3-Zim .-Wohnu - g
(in d. Kuranlagen gelegen), zweite
Etage, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Wohnungsuachweis-
BureauLion LCie .,Bähnhofstr.8.

3-Mmmer-Wo- Nltrrg,
geraum , u. sonnig, jed. Z. sep. Ging.,

Aftermiete gest., ist weg. anderw.
Untern , sof. zu verm. Klosett und
Badabt . im Glasabschluh. Schöne
freie Lage (im Wcstend). Billige
Miete . Näh. beim Hausmeister
Zietenring 12, Hinterh . 1, oder

^Bäreustratze 4, Friseurladen . _
Umständehalber

ist eine schöne große
3 --Mwmer --Wohmmg,

Balk., Gas, el. Licht, 1. St ., Fr -edrich-
ftr ahe44, sof . beziehb ., zuv. Pr.750 M.

schöne 3-Zinrmer-Wohttttng , Pt,,
per sosort oder 1. Juli zu verm.
Stiftstr .st- 20.

4 Zimmer»_
Adolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit

Zub ., a. sehr geeiun. z. Bereinig,
der beid. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr paff. f.
Arzt , Rcchtsanw.. gr. Bur . 1239

Berte,>mstrutze 20, Part, rechts, große
geräumige4.Zimmrr-Wobn, wegzugs-

. Haller sofort zu vermieten^
Georg -Llttgust - Straße 3 (Herrsm.-

Haus ), Hochp.. 4-Zimmer-Wohmingen,
Küche, Bad, Ästans. u. Zub. a. sof. ov.
so. zu v. Ansk. das. ab 2 Uhr nachm,
od. bet Z»» »nr I . Seero bcus iraße 23.

Nlla Zdffciner Str. 18
4- oder 5-Zlinmer-Wohnung mit Zu¬
behör. Parterre oder 1. Etage, per
1. Okt. zu verm. Zu besichtig. 13—>
und 3—5 tägl. Näh. daselbst 1571

KpMv 1 ». d. Parkstr., 5 gr. Zim.,
A *8" ^» 1» Fvemdeuz. u. reicht. Zubh.,
^sofort od. spät. zu vm. Näh, das. 14?0
NikolaSstratze 20, 2. u. 4. Et., Wohn.,

je 5 gr, Zimmer mit Zubetör , sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
* , M ocl . , Bahnhofstr. 16. 59 86

Seeroveusträße 28 , Hochp,, herrsch,
mod. 5-Zim.-Wohnung, Küche, Bad,
Dkans. u. Zubeb. auf sof od spät, zu
verm. Auskunft daielbst Vdh. Part.

Wielandftrafte 7
moderne hockst errschastl. 6-Zim.-Wohn.
mir Zentralheizung im 1. o 2. Stock z.
1. Ju !i mit Nachlaß zu verm. Näheres
1. Stock. SHsrlinx . F . 273.

Hübsche große 5-Zimmer -Wvhnung,
Hochparterre, mit Garten , aller
Komfort der Neuzeit, 7 Minuten
vom Kurhaus , in neu erbauter
Billa , zu vermieten . Chr. Kohl,
Richard Wagner -Straße 28.

6 Zimmer. _

lüfitt CictnidictSirapciM
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim.,
mit reichst Zubehör , 2 Mansarden,
4 Balkons , 2 Erkern , Zcntralheiz.
u. schönem Garten , per li. Juli
zu vermieten . Zu besicht. zw. 11

_u . 1 und 4 u. 5 nchm. N. das. 6056

Gr. Biirgstrnße 13
sind die 1. Et . per Okt. und die
2. Etage per sofort zu vermieten.
Dieselben bestehen aus je 6 Zini-
mern, Küche. Bad, 2 Mansarden,
2 Kellern, elektr. Lickt, 0)as .Neben-
lreppe, Sveisekammer. Näheres
Writz  Becker , Laden. 1358

Friedrich str. 39,
1. oder 3. Etage. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei I0rie «ir . iHarlinri ; ,
Wcinhandlung, Neugasse3. 600

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgest., Bad, cl. Lickst
rc., . reichl. Nebenr. Näh. b. Haus-
meistcr Haas , Htst. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang, Lu-isenstr. 33. 1276

Katser -Friedrich -Ring 74 ist die hoch-
kerricbaftliche Bel- (stage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reichl. Zubehör, weanrgs»
llalber sofort zu vermieten. Näheres
dastlbst g Nttig». 1<>72

Klopstockftr . 5, .3, herrsch. 6-Z
W. m. reichst Zubeh., Heiz. rc. sos.
Näh. das. u. Klcistnr. 10. 460

Kranzpiatz 1,
2. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnung

brsonderS für Arzt geeignet , per
sofort oder später zu vcrustctcn.
Näh,  dasel bst. 10,3

Walkmül,lsiraße 25, Hochp., sehr ger.
6-Zim.-Wohnung , mit gr. Diele,
reichst Zubehör, großer Terrasse,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. N. Adolfstr. 5, li chL39

V Zimmer.

Adolssallee 11,
8 Zimmer nebst riehst Zubeh. für sof.
od.  s päter zu verm. Nah. Pa rt. 1076

Dambachta! 3§*,i36i
die Halste d. Billa , destellend anS

7 Zim. reichl Zubeh. u. Heiz.,
p . 1. Mai zu vermieten . Näh . v.
Ar chitekt  Heuer , Dambachtal 41.

ßWerWW . VW«
von 7 Zimmern mit reichl.
Zubehör Ryeinstraßc 7 zu
vermieten. n ?o

3. Stock (7 Zimmer-
per sofort zu verm. Haus Poulet»
Kirchgasse 58. 1480

^ Hochherrschaftliche
Wohnungen,

7, 9 u. 10 Zimmer, mit Balkons,
Erkcni, Loggien, großem Garten
hinter dem'Hause, in vornehmster
Wk'sc ausgestattet, mit modernsten
Ji ftallationen, Warmwastcrheiz.
u. LÜarmwasservcrforgung. elektr.
Pcrsoncuaufzug, Pacuumreiniger,
ekcktr. Licht und Krastleitungen,
Telephon usw„ in den Neubauten

Taunusstratze 52 u . 84,
am EiNgana zum Nerotal, sosort
zu vern,. Näh. Slrchitekturbureau
Tauuusstr . 58, 2. St . Tel. 6632.

HsWmschaU. Soing
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bnnburenn . 1078

H Zimmer und mehr.

Fricdrichstr. 45, 1 St.,
bachherrschaftliche9- Zimmer- Wohnung
lSonncuseite), komfortabel>>. neuzeitlich
eingerichtet. Terrasse, reichl. Zubehör,
List, Zentralheizung, elektr. Licht usm.,
Mk. 400,!,— sinkst Heizung) p. 1. Okt.,
event. früher zu v. Näh. Laden. 1350

Hochhcrrsck aftl . rs-Zimmcr°
Wohmrug

Hnmholdtstr» 5,
Hochparterre u. Souterrerin, mit
reichlichem Z >!bedör, 2 großen
Diene»schaftSläum,,Küche, Speise¬
kammer, 2 Kelleru. 3 Äianiarden,
Gas u. elektr. Licht, sogleich oder
später zu beziehen. Besichtigung
täglich, außer Sonntags , 8—4
Uhr nachmittags.

Rheinstrntze 3$
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
kion «& Cie ., Baytthof-
straste 3.

Rheinsirntze VG
(au >i, für Aevzte o. * echtsattwäl «- l.

1. Etage, Herrsehaftliche Wohnung von
8 grogen Zimmern mit sehr großer
Veranda !t. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Sshrinstr » 90,
3. Etag e. , 1593

du K«WoU . 8
hochmoderne

mit Ladenzimmer und Lagerräume
nebst Zentrolheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter güustlgen Bedingungen zu
vermieten. Näheres daselbst bei
Cckcr , 3. Stock, 535

WmÄlW 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für:
Möbelu . Dekor , j Färberei,
HauShaltart ., ! Konditorei,
Installation , j Blumen
auf sofort preiswert zu verrmi t.
Näh. Bauvureau SLii >t-, !' r.
Dotzheimer Straße 43. U7773

Laven BleichftrKße 18
mit an o :. Zimmer ». Küche zu verm.
Näh. b. A. ÜAnson . 1082

Ts stb» Siio 53, Ecke DreiweidenstrH,
gr . Ecklaveu » Zimmer, gr - Lager¬
keller nBKagazin sofort zu verm.
Näb, 1 St . bei  Feiihafli . 155q

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherigett
Automobil - Zeirtrale zu
vermietcu . Näh . Vorder¬
haus , 1. Stock links . B3159

Kfrdjpffe 5,
schöner Laden ist guter Geschäftslage

mit reicht. Zubehör auf sosort oder
spät, preisto . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid
Göbenstraße 1516

Nbeiiistratze 108,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort prc s verr zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhciuierstraße 60. B3158

SchützelkftrKße 3,
1. Etage herrschast». Wobn ., 8 Z.»

Diele und reichst Zubehör , per
sofort ov . später zu vermieten.
Näheres daselvft . -,9t

Bill « Biktoriaür. 48
hochherrschaltl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Speisenaufzirg,
elektr. Licht, Zentralheizuna und
großem (starten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und 15,3—7a4. Näheres beim
HouSmeister daielbst. 1594

Kirchgüße 43
iStorchnsst)

LOK m  091fo!
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 629

Langgafie 47
Laden mit krousol per 1/April
ev. später zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1261

Larrggasse
hübscher Laden zum 1. Juli
zu versuieten. Nsiheres 1416

BadhauK zum Kranz.

MarLLfteKße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Wcrkstatt-
räume :c.  zu vermieten. Näh. b.

Nikolassir. 41. 5985

Webcrgaffe 3, ? 'N'
neben Nassauer Hof, 9 ineinander,
gehende groge Zimmer, Küche, Bade-
zimsuer. 3 Mansgrden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus ^ . Sioek. 524

Hochherr,chastl . '.'-Ztin . -Woh,nt » a
im Zentrum d. Stadt, .m. all. Komsort
der Neuzeit, Gas , Elektr., Zentralheiz.,
Lift, ist veränderungshalber bcsldigst
zu veriu. Näh. Ausk. erst vr . Göring,
Museumstr. 5, v. 3- 5 nachm. B9089
Läden»nd Gosch  äftsräume.

Adolfstraße 5 2 sch. Läden, in guter,
für jedes Geschäft gcergn. Lage,
m. Landenz., ev. mit schönen Lag.»
Räumen , auch darnnstoßend. schön.
Wohn., preisw . auf sofort oder sp,
zu vermieten . F239

Blücherplat ; 2, Eckhaus,
P ^ ** Laden mit hol ». Keller -MH

mit oder ohne 3-.'simmer-Wo!inung u.
Zubehör per Juli zu vermieten. Näh.
M. Kleber, Adelheidstraße 14. 1446

Moritzstr . 15 Laden per 1° April
o. sp. z. verm. Slus Wunsch w.
dcrf. umgevaut . Auch find gr.
Lagerr . u» K. v. Näh . 1. St . t.

Morrtzstraße 68 großer Heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
vernr. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. oastauszug vorhanden. Näheres
Pa rterre . Telephon 472. 1695

' 18 Neugasie 18sch. gr. Lad. in.2Erkernu.Ladenziiu.
m. od. oh. Wohn. p. sof. o.  spät . z. v.

aeul -l . Weinrestaurant. _ lfö
Rattenthalsr 'Stratzs 20 Lagerräume

billigst zu vermi eten._ _ 1278
Ecke Rhein - u. Schwalbacher StraßeEck-Laden

für jedes Geschäft goeign-et, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigenlümer Aßmus,
1, Etage . _ 1086

Echierkteiner Straße 1 sch. Lade »t
in guter Geschäftslage (bish. Papier-
haudlung) billig zu  oemmten . 675

Großer Büro -Raum
in der Rhkinstraße ?u verm. Näheres
bei Ti ttmann, Adelheidstr. 10,H. 1089
§mm  Mir Wrröume.

ca. 240 Qm. Bodenfl., mit Gas u. elektr.
L., z. v. Bismerck-Ning 3. B 6r07

JSwi helle Zimmer
mit separatem Eing ., für gesehäftl.

Zwecke vorzügl. geeignet, zu verm,
Bahnhofstr . 4, Zigarrenlcrd . 1090

Schuhmacher.
Laden zu vm. Bismarckring 17. B9001
GrößeM kleine WerkMe

mit Torfahrt zu vermieten Bleich«
strotze 18, Näh, bei Hanson. 1V97

Große Geschäfts-Etage
in bester Kurlage, mit Arbeits- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Klei ne Burg straße  2 . 15 96

jladon mit Wohn. u. Zub. Hellmund-
PUni str. 42 sof. M v. Näh. 1. 1091

Laden.
modern, ca. 95 sü-Mtr,, 1597

Kirchgasse 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

An

))

Lmrggasse 21,
sind große Läden mit großen

hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, nwdern auS-
gestattet, sofort od. später pre s-
wcrt zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor « rechts der
Schalterhalle. *

Schöne Werkstatt mit u. ohne 3-Zim.-
Wohn. z. 1. Juli zu vm. Lehrstr. 12.

2 neue Lüden IÄ & S:
Straße , a.Residenztheater, sehr prerSW.

^ sofort zu v. d, Köhler das. 1. St . 1190
Laden mit Entresol

u. 2 schöne3-Zim,-Wöhnungen Pen
sof, od, spät , Neubau- Malidanor,
Mitielstr . Näh. Marktstr . 34. 1279

Maler -Ntelier"
zu vermieten M ickelSberg 6, 1. 1545
Laden Moritzstr. 4,

50 qw, zu Vm, Näh . Friedr . Becker,
DLoritzstraße 2, Laden._ 1322

Schöner Laden
f. s, Geschäft pass,, z, 1. Juli zu vm,

Moritzstrasic 24, gegcnüb. Gerichts.
_st ratze N, Mori tzstr, 21, Drog , 1498

Schöner Laden
per so>ort oder später zu verm.
Näh. Oraniensir. 14, 1. St . 1346

für Maler, Bildhauer »c.,
«iLUtl auf sofort zu verm. Näh.

RüdeSheimer Str . 18, Gth. Peirt. 1094
Der seither von der

Schlaraffia benutzte
Saal mit Nebenräumen Kleine
Sckiwalvachcr Stp . 10, 2, ist auf soi.
o. später zu verm. Näh, das. B8906

OaS -ä,* «* mit Ladenzim., Schwal-
bacher Str ., Ecke Michels¬

berg, auch für Kontor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh, bei Göttel. 464

Für Etagcn -Geschäft, Arzt od. Bur ..
Taunusstraße 18, 1.. Balk.. 4 oder
6 Zim.. auch ohne Zubeh., zu vm.

Laden oder Müllerstr . 4, P.

«Ger ßllde» SäÄÄ
Näh. Wörlhstraße 28. 800

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu »er-
mieten. Näh. Porkstraße 29, 2 liirks,
und Mauritiusstraße 7, Parst ll 353

m. Wohn.ch. sofort od. späst
V »” 4 “ju term. Nero stra tze 20.
Bäckereiräume mit oder ohne Laden

zu vermieten Röme rberg 5.  1567
Eine seit mehreren Jahren mit gutem

Erfolge betriebene 1600
Bäckerei

zum 1. Juli zu vermieten. Offerten
unter 8 . 4tUR an d. Tagbl.-Perlag.
Mt jedem Betrieb

FabrikräiiUie Waldstr. 49 zu vm. Elektr.
Kraft. Näh. Friedrichstr. 46, 3. 1581

Dillen und-Häuser.

R - rotal . ™S,:fAT c<“
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen, 88001

Bilse & Bohlmani »,
Telephon 2708. Ls-Amuudstraße U.
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Moderne Billa,
mit oder ohne Stallung in der
mittleren Frankfurter Straße auf
«in Jahr Preiswert zu vermieten.
Näh. Wohnungsnachweis-Bureau
l>ion & Cie, , Bahnhofstr. 8.

Herrliche WaLZLage
in » Dambachtal,

Krcseninsstr . 33, Villa mit 10 Zim .,
reich!. Zubdh., Z-entr .-Heiz., elektr.
Licht per 1. Oktober zu verm. oder
preiswert zu verkaufen . Näheres
Fres enniHstvaße 28. _

Weinbergstraste

Ginfamil .-Vitta , Schillerflr. 14, Ecke
NassauerS tr., zu v. Ed. Didion. 6177

ßLomf. Villa, 3600 iVSk.
Miete, 9 Zimmer, kl . Diele, ruhige

Lage, in gr. Garten, nahe Hotel Royal,
Sonnenberger Strasse 64,

zu verm. oder zu ve rk.
Theodorerrstratze 3*

Herrschaft!. Villa mit schönem Garten,
12 Räume, Erker,Veranda, allerKomf-,
Heißwasser- ,Heizung, elektr. Lickt.
Gas , zu ve rm. oder  zu verk̂ 1233

rgeraum.Villa,10—12 Zim..auch für 2 Fam., billig zn verm.
od. zu vcrk., event. auch tauschen,
«itr »e-inLt-e-L. Adolfstr 8,1. 6143

Möbl . herrschastl. Billa,
7 Zimmer n. Zubehör, clekir. Licht,
Gas , freie gesunde Lage, ohne Kur¬
taxe » weg. Abreise sof. bis 15. Ce Pt.
d. I . zu verm. Gest. Anfragen unter
li . 51 an Tagbl . -Haupt - Agentur,
Wilhelmstra ße 8.'_ 6378

Zwischen Wiesbaden u. Sonnenberg,
15 Min . vom Kurhaus , an Elektr.
gelegen, ist ein Anwesen, 30 Rut.
groß. Haus , ob. Stock 11,5 Qmtr.
Wohnung , unt . Stock 115 Qmtr.
Stallung u. Waschküche, letzt, für
Werkstätte, Lagerräume , auch sehr
passend für Wäscherei einzuricht. ;
gibt 5—6 Zimmer , Küche, Wasch¬
küche, u. großer Garten , ganz oder
geteilt zu vermieten , eventuell
billig zu verkaufen. Näh. vormitt.

Bergstraße 2.
IHeta ©infarailfeiiitaus,

5 größere und zwei kleine Zimmer,
Kammern , Bad usw.. umständet,,
sofort oder später zu vermieten.

^ Rheinblickstraße 8, Adolfshöhe.
Kl . Landhaus

in Schlangenhad,
vm Walde, z. Alleinbewohnen, preiswert

zu vermieten oder zu verkaufen. Näh.
b.Küster Schlangenbad. 1296

Möblievtr Mohnungerr.

Adolfsallee eleg. möbl. Etage v. 4 bis
- 7 Zimmern. Näh. T agbl.-Ber lag. Fr
«artstratze 37 gut möbl. Part .-Wohn.,

3—4 Zimmer, Küche. Näh. 1 l.  _
Möbl . Wohnung

mit elektr. Licht bill, zu v. Delaspee-
ftra ße 4. di cht an der Wil helmstr.

Möblierte Wohnung,
Mainzer Straße 50. 1 St ., 4 event.

5 Zim . u. Küche, auch geteilt zu
vermieten . Näheres Parterre.

|it vmeWer Kurlage,
3 Min . b. Kurhaus , ist eine hock-
herrschastl . BiKa , elegant nröbl.
od. »»,»möbliert , event. auch geteilt,
fof. zu verm. 17 z. T. sehr große
Zimmer(3 Maus.), 8 Bäder, Terrassen,
Balkons, Zentralheiz., elektr. Licht,
großer Garten , Ev. Auto-Garage.
Der Besitz ist auch preiswert zu ver¬
kaufen. Sonn enberg er Str .9. Parkseite.

M!s,
s. eleg. Einricht., Sonnenberger Str. 64.

Wöl -iirrks Zimnrrr , Mansarden
t\u

^Avelhewstraße 33,
HochK., sehr schön. Zimmer mit gr.

gesch. Balkon, L>üdlage, Vargart .,
mit 2 Betten sofort zu vermieten.

Adelheidstratze 57 , 1, elegant möbl
Zimmer zu vermiete n.

Älbrechtstraßs 23 , 2,
zwei sebr schön möbl. Zim. (Sonnen¬
seite) so  iort zu vermi eten. '_ _ _

Dclaspcesti . 4, dicht an d. Wilhelm¬
straße, möbl. Zimmer bill. zu vm,

Faulbrunnenstr . 3, Spezereiladen,
möbl. Zimmer zu vermieten. _

Friedrichstr. 9,2 . Et«, mövl. Zim.
»r». 1 od. 2 Betten, Nähe Wilhelm-
stratze, m»od. ohne Pens. R -pp

1 Friedrichstr . 29,2 , I
g gut möbl. Z. mit od. ohne Pens. D

Gövcnstr . 9, Hochp. r., fein möbl. Z.,
vorilbcrgehend od. dauernd, z. v. 6322

Göetyestratze 9, Part ., in ' ruh. Hause
gr. möbl. Wohn- u, Schlafz. abzug.,
am liebst en an Dauermieter._

Hcrrngartenslr 9, P «, g. möbl.Wohn-
u. Schlafz. au bess. Herrn als Alleinm.

Kartftraße 18, 2. Et., Zimmer mit
1 oder 2 Bett., separ., preisw. zu v.

Kartstraf ',e 37 , 1 l», gut möbl. Zim.
mit 1—2 Betten preisw. zu vcrin._

SutfenBrale5, | £S
sofort zu vermieten. 6368

Luiscnstr. 5, FL?
Wochen und Monate.

auf Tage,
63.0

Rbcingancr Str . 7, Hochp. l . . sch.
»nöbi. Wohn - u. Schlaf z. zu vm.

Rheinftr . 15 , 4. Stock, Lift , großes
fein möbl. Zimmer mit Klavier und

_ Bal kon, an geb. Da me zu verm ieten.
Sedanplatz 2, 2, schön möbl Zim.

n». gut . Pens . bill. zu vm . L 9013
Stiftstrnßs 27 , 2 . T't.,

nabe Nerotal, behagl. möbl. Wohn-
und Schlafzim mer, auch ein zeln._ _

Tarri -üIstratze 84, 2, eleg. Salon u.
Schlafzimmer an nur feine Dame,

_Herrn oder Ehepaar zn ver mieten ._
Norkstrasie 7,2 » zwei hüvsch mövl.

Zimm er z,t vermie ten. H89 79
Frdl . möbl . Ziurr,rer (Sonnens.) vör-
^ überg. o.dauern dz. v. Bcr tramstr.13,1 l.
Gut möbliertcs Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermieten.
Dotztzeimer Straße 4, Par t.

2 gnt möbl . Weh »»- n. Sihlafziin.
_z . 1, Mai . N. Dotzhcimer St r. 32, 2 l.
Möbliertes Zimmer , mit oder ohne

Pension zu verm. bei I . Christ,
_Nerostratzc ^ 14, Laden. _
Gut möbl . Wohn - u . SÄlakzim.

3tt v. Schöne Aussicht 18, Gth« 1.

Schönes möbl . Zim.
mit scp. Eingang an bess. Herrn zu
ve rmieten Mäueraasse 21, 1. Et.
i üSifJl Mm

sind zwei Zimmer , Wohn- u. Schlaf¬
zimmer , ruhig gelegen, an einen
älteren Herrn , womöglich Dauer-
mietcr , sofort zu verm. Morgen
Dienstag den ganzen Tag anzu-

^ sehen._ Michelsberg 10,^ links._
|n riii). besserer HuZWeit.

einz. Dame , hübsche Zim. zu vm.
_Bor 3 Uhr zu bes. Rh cinstr. 77, 1.
Großes sonniges möbl. ockünmöbl. Zim.
_zn verm. S chöne Au ssicht 18,1, Gth,
Sch. möbl . Wshn - n . S stlofzrmm.

m. Küchenben.. Pr . 45 Mk., auch einz.
zu verm. Iiä h. Tagbl.-Verl. Hw

MH. ungenierte möbl. Zimmer,
Kuranlagen. Näh. Tagbl.-Verl. 31

Zerre Dimmer und Mansarden etc.
Wnnslirdp Hellmnndstrasie 17 zu
MUlls Ullic verm. Näh. Part , links.
Zwei 'sehr schöne leere Zimmer van

größerer Wohn, an gebild. Dame ab¬
zugeben, auf Wunsch teilweise möbl.
N ch. Friedrickstraße 39, 8.  8 7847

2 schöne Zimmer , Vdh. 1. Etage , mit
Abschluß. Gas u. Wasser, auch für
Bureau zu ve rm. Moritzstraße 26.

Remisen»Stallungen etc.
Dotzheim.ee Str . 53, dicht am Ring,

gr. Automobilranm nt. Wasser u.
elektr. Lickt u. gr. Lagerränme
sofort. Näh. 1 St . b. Feilbach. 1549

Dotztzeimer Straße 123,
vis a viS dem Güterbahnhof,
Bierkelter , Stallungen » Fntter-
ränme , Hof und 'Wohnung per
sof . v. sp äter zu ver tu. 153509

mit  Aufzug, für 100
nkOtlUitUtL Stückfaß, Spulraum,

Packraum, 2 Büros , 1 Probierzimmer,
1 Kohlenkcller, 1 Raum für Kisten,
zusammen 400 (H-Mtr ., zu vermieten
Albrechtstraße 44, 1.

Er. Weinkeller
Stauungen
für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr

große gedeckte Reitbabn , offene
Reitbahn usw. (früher Ostermann!,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Nichlstraßc 15.
Telephon 8994. 1579

in Wiesbaden odorUmgebung schöne
Z-Zim-mer-Wohn-umg mit Bad und
Zubehör , welche bis 15. 9. oder 1. 10.
bezogen werden könnte. Gefl . Augb.
mit Preis und Angabe der Lase u.
D. .407 an den Tagbl .-Verlag

W ohn tttt gs -Gesuch.
Zum 1. Oktober wird in Mitte der

Stadt eine 3—4-Zimmer -Wohnung
für Arzt gesucht. Elektr. und Etas
Bedingung . Gefl . Offerten unter
T.^406̂ >»u den Tagbl .-Berlag .

Möbliertes Zim, «er
in freier Lage oder Umgebung mit
Bahnverbindung gesucht. Offert , m.
Preis u. Pst 482 au den Tagbl .-Terl.

Geftrcht Tammsstr.
oder im Kurvi-evtel Wahn, von 4—5
Zim . u. Zubehör in rn-oo. Hause mit
Gart , Süd !, erw. Pr . IS—1400 Mk.
Off . u.,L ., 397 an ^ . Tägbl .-Verlag .

Kinderloses Ehepaar -HM
lprivat «sierender Arzt ) sucht bis Juli
in ĥerrpchafÄ. Hamfe oder Villa e'Ieg.
Wohniung von 4—5 Zimmern , SMf .,
Bad loMtr. Licht u . Zubeh., im 1. od.
2. Stock. Off . mit Preisangab >e an
Dr. Sandhage , Taunus -Hotel.

HerrsAV-
Mhmlliß,

mindestens5 bis 6 Zimmer, hoch¬
modern hygienisch eingerichtet,
in ruhiger Lage , in Nähe
Wiesbadener Allee , Adolfs¬
höhe, im Etagen- oder Einzel¬
wohnhaus, bei längerer Miet¬
dauer von kinderlosem Ehepaar
per 1. September oder 1. Oktober
gesucht. Offerten mit Preis, Lage-
plan und Grundrissen unt. A.  437
an den Tagbl.-Berlag._ _

Billa oder Landbaus
mit Garten bei Wiesbaden , mit gut.
Straßenbahn -Verbiirdung bis zum
Preise von 1800 Mk. im Oktober zu
mieten ges. Off . unt , F . 4283 an
Haafenstein & Vogler , A.-G.. rxrank-
furt a. M._ F68

Dame
snckt möbl. Zimmer z. Maniküre. Off.
unter 15. 407 an den T agbl.-Ve rlag.

Reserveoffizier
sucht Zimmer mit Frühstück. Offert,
mit Preisangabe unter P . 40a an
den Tagbl .-Verlag.

2 W » eil MM
in ruh . Hause mit Frühst , p.  fof . gef.
O ff, m. Pr . u. A. 446 Tagbl -Verl.

Kleiner Laven
mit 3—4-Z.-Wohn., per Sept . oder
Oktober in guter Geschäftslage ge¬
sucht. Off . >r. W. 10g an Tagbl .-
Zweigst., BiSmarckriug 29. 88414

Weingroßhandlung sucht für eine
Niederlage 1 oder 2 kleinere

Weinkeller,
am liebsten mit Laden dabei, welcher
als Bureau «. f. d. Einzclflafchen-
Verkauf benutzt werden soll u. wenn
möglich, gleichfalls im Hau ^ Wohn,
von 3— 4 Zim. für den Filialleiter.
Off. mit genauer Preisangabe unt.
E. 109 an den Tagbl .-Berl . 88415

familtenpeiiiM GlMpalr.
Villa Emser Straße 15 u. 17.

A-ltvenommterbes Haus . Vorzügl.
Küche, sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3618.

UM UM. EM MM 55.
Famitienp' itsion mit vorzüglicher Ver-
pfleguüg. Eleg. möbl. Zimmer, auch
ohne Pens. Elektr. Lickt, Bäder, großer
Carlen . Mäßige Preise.

Pension„Bauer",
jetzt Friedrichstraße 7,
Ecke Wilhelmstraße,

empfiehlt hochelegante Zimmer mit allem
Komfort von Mk. 2.— an._ 6140

Mion Mut GMM.
dicht am- WvWd, 12 Minuten vom
Kochbrunnen, gr . frdl . Zimmer , Süd
-und Ost. Mäßige Preise.

Vens. » m\m%
Kapellenstr . 81, »». d. Kochve.»

modern eingerichtet, »tolle Preiie.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

®?'p«m »aleapen »iloM ! • SljfS.
Schönste Lase , unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Fernrnf 616.
Lift, Zentralheiz., elektr. Licht

Pensionspre!s inkl. Zimmer
von ß M !t» an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badeziiiiiuer

is* jeder Etage.
Tfieriualbäder.

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse.

Hsibsch möbl . Zimmer
mit guter israel. Pension b. zu verm.
Lanr,gaffe 6, 2.
Schön mövl . Zimmer
mit oder ohne Pension für 2 Dannn zi.
ver mieten. Rbeinstraste 47. 2. _

In ruhigem gutem Hause finden
Mülie ROM * LkK» .
her Tag 4 Mark. Daselbst Privat-
Mittagstisch . Zu crfr . im Tagbl .-
Verlag . 4m

IlyWOliM-UeMrs-
GeseWüftv.H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
MolmuttgSnachweiS.

Man verlange kosieniose Zusendung
der Wohnungsiistcn. 6266

Wohuurigs -Nachweis-
Bureau

Üm k  Cie .,
Bahnhofstr atze 8.

Telephon 798.
Größte Auswahl von Miei- und

Kaufobjckten jeder Art.

Lahnstation ,
Mpipei ^ ell

Schweiz . j
820 m über Meer.

Kurhaus Weissbad *«*£ -*** alt/
»ii füll Fr.P- L

Prospekte F US
dsircli die Oirehtion.

walden. ü. M.

Als Sommerfrische und zum frühlingaasfenilialt besiens
geeignet Ausgedehnte prächt . Tannenwalduogen . SehSne Spaziergänge.

Hotel und Pension Löwen und Dependance.
Aeltestes renommiertes Haus am Platze. Schattige Gärten mit neuerbauter
grosser gedeckter Halle u. aussichtsreicher Terrasse. Badeeinrichtung :.
Kuderschiffchen auf dem kleinen Lungernsee. Pensionspreis inkl. Zimmer
im Mai und Juni von Fr. 5.— an. F 62

Prospekte durch Joseph « asscr , Bes.

Zu der vom 6. bis einschi. 31, Mai staitfindcnden Ziehung der
5. Klasse, 224. Lotterie (Hauptziehung ) habe ich Kauflose in allen
Abschnitten abzugeben. Ebenso sind nach Lose der DaNtttstähter
Schloftfrsiheits -Geldlotteric (Ziehung 10. 5.) zu1 Mark erhältlich.

Wiesbaden , vom H^umcom,
Neue Kolonnade, Bogen2. Königi. Preuß. Lotterie-Einnehmer.

i

Benutzen Sie die Gelegenheit.
Nur noch kurze Zeit dauert der Ausverkauf

von Spie ?waren , Luxuswaren , Lederwaren , prachtv . Hochzeits - Geschenken
wegen vollständiger Auflösung des Geschäfts.

= Eine solche Kaiifgelegenheit sollte sich Niemand entgehen lassen . =

Führer , 64 Kirchgasse 64.

I

Ladeneinrichtung , Geldschrank, Gasmotor, Bogenlampen billig zu verkaufen. 6327

gibt Darlehen schnell und diskret. Ver¬
treten durch Slraj -«-r , Mainz , Erthal-
traße  8 . Mckpo rto 20 Pf.

Seist« SrstirM
M SMWiWM«
dm»G« WMsr« m.

Seit 12 Jahren bestehendes
feineres Spe,;ial-Engros-Gesd)äft
(modern. Massenartikel) bei ca. 70
Detaiigeschäfteu am Platze seit
Jahren bestens e-ngefiibrt, ist
ganz besonderer Umstände ia 'cker
sofort zu verkaufen. Vollständig
eingerichteteBureau-, Lager- rc.
Räume mit reich assortierten
Lagerbeständen, komplettem Jn-
vcn ar, Telebhonansevluß rc. ver¬
banden. Jetziger Inhaber ist
bereit, den Nachfolger einzuarbeiten
und auf Wunsch vorläufig noch
weiter im Geschäft mit tätig zu
sein, daher auch für Nichtfachmann
geeignet. Reinverdienst des letzten
Jahres ca. Mk. 6700.—, welcher
durch Ausdehnung des Geschäfts
nach außerhalb bedeutend gesteigert
werden kann. Billiger, aber fester
Preis Mk. 20,000.- . Nur An¬
fragen wirklich crnstl. Reflektant.,
die über obigen Betrag zur
Uebernahme in bar verfügen,
finden Berücksichtigung und sind
unt . H. 404 an den Tagbl.-Verl.
zu richten.
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Kurzwaren * Selmeiderei Artikel
Nur soweit Vorrat. Nicht an Wiederverkäufer.

Haida.
Nähnadeln, Brief = 25 Stück I Pf.
Blitznadeln, Brief — 25 St. 9, 5 Pf.
Maschinennadeln, Singer, Dtz. 18 Pf.
Modistennadeln, Brief = 25 St. 7 Pf.
Stopfnadeln, Brief — 25 St. 8, 4 Pf.
Reihnadeln . . . . 3 Stück 2 Pf.
Stecknadeln, Brief = 200 Stück 3 Pf.
Stecknadeln mit Email-Köpfen

Brief — 100 Stück 4 Pf.
Sicherheitsnadeln , Dtz. von 3 Pf. an
Sicherheitsnadeln , sort. Gross.

Dutzend 6 Pf.
Lockennadeln, „Prinz.Viktoria“

Brief = 25 Stück 3 Pf.
Haarvvickler . . . Dutzend 10 Pf.
Haarnadeln, lackiert, 2 Pakete I Pf.
Haarnadeln mit Schwabacher

Spitzen . . . . 5 Briefe 10 Pf.
Haarnadeln „Imunidad“, Pak . 5 Pf.
Haarnadeln „Fastrada“, Brief 7 Pf.
Haarnadeln, gebog., extra stark

Karton 7 Pf.
Stricknadeln . . . . Spiel 3 Pf.
Häkelnadeln . Stück von 2 Pf. an

Wäschebördchen, Partie, weiss u.
farbig , St. ca. 10 Mtr. 45 , 35 , 27 Pf.

Zam und Seide.
Obergarn, schwarz, weiss und

farbig , 200 Yards . Rolle 7 Pf.
Maschinengarn, schwarz,weiss,

500 Yards . . . Rolle 18, 15 Pf.
Leinenzwirn . . . 2 Sterne 8 Pf.
Franz. Leinenzwirn . Stern 7 Pf.
Knüpfgarn, weiss und creme,

Knaul ä 50 Gramm , Nr . 14, 15 Pf.
Häkelgarn,̂ weiss, Nr>40 30 2o

creme, Knaul -- -~v
a 20 Gramm . 10 9 7 Pf.

Reihqarn auf Spul. Rolle 15, 5 , 3 Pf.
Stoffgarn, schwarz, weiss, creme, 4 Pf.
Maschinenseideauf Holzrollen,

schwarz . 30 , 16 Pf.

tiuuiiiider«.Sfraspftefe.
Strumpfgummiband,

Mtr . 25 , 18, 10 Pf.
Rüschengummiöand„ 48, 33, 25 Pf.
Kinderstrumpfhalter

Paar 32 , 23 , 18, 15 Pf.
Damenstrumpfhalter , Rüschen¬

hand . Paar 58 , 48 , 38 , 32 Pf.
Damenstrumpfhalter aus Gurt¬

gummiband . . . . Paar 48 Pf.
Damenstrumpfhalter , Gurt¬

gummiband mit Radium¬
klammer . Paar 72 Pf.

fiffgrstsie»
JaCOnet, schwarz , weiss, grau,

ca. 100 cm breit . . Meter 35 Pf.
Taillenköper . Meter 42 , 33, 35 Pf.
Taillenfutter . . . . Meter 78 Pf.
Milanaise, ca. 100 cm br., I .Qual.

Meter 55 Pf.
Kleidersatin alle Farben,

Meter 85 , 52 Pf.
Cambric, ca. 100 cm breit Mtr. 68 Pf.

Alpaka, schwarz, gute Qual.,
Meter 62 , 52 Pf.

Alpaka, farbig, bewährte Qual.,
Meter 60 Pf.

Jackettfutter , Serge, in diversen
Farben , ca. 140 cm breit,

Meter 2.10 Mk.
Jackettfutter , ca. 100 cm breit,

Meter 1,95, 1.25 Mk.

Armblätter.
Trikot . . . . . .
Doppelbatist, waschb.
Batist m. Gummiplatte
Trikot mit Gummi . .
Batist mit la weisser

Gummiplatte . . .
Satin mit Gummiplatte
Seide mit Ia weisser

Gummiplatte . . .

Paar 9 Pf.
Paar 16 Pf.
Paar 18 Pf.
Paar 20 Pf.

Paar 28 Pf.
Paar 30 Pf.

Paar 40 Pf.

Bänder ttnd Sitzen.
Jaconstband, alle Farben,

Stück ä 10 Mtr . . . von 12 Pf . an
Bobbins . . Stück von 2 Pf. an
Baumwollband, schwarz,

Stück ä 4 Mtr. 5 Pf,
Schürzenband, gestr., Stck. 5, 4 Pf.
Schürzenband,blau u.gr., Stck. 9 Pf.
Taillenband, 4 Mtr. . . . . 12 Pf.
Nahtband, Rolle ä 10 Mtr. . 20 Pf.
Teppichband, schwarz u. färb.

Meter von 7 Pf . an
Rockbund . Meter 22 Pf.
Einfasslitze, schwrz., Mtr. 6, 5, 4 Pf.
Einfasslitze, schwarz,

Stück ä 6 Meter . . . . 15 Pf.
Besenlitze, Mobair, schw., Mtr. 4 Pf.
Besenlitze, breit, schwarz und

farbig . Meter 7 Pf.
Rouieaus-Kordel, Leinen,

lO-Mtr.-Stiicke, Stück 22, 20, 16 Pf.
Rouleaus-Kordel, 20-Meter-

Stücke . . Stück 54, 42, 30 Pf.

Knüpfe.
Druckknöpfe mit Feder Dtzd. 4 Pf.
Druckknöpfe„Wiesbaden“ Dtz. 8 Pf.
Druckknöpfe „Bormass“ Dtzd. 12 Pf.
Druckknöpfe z. Durcbdr. Dtz. 35 Pf.
Wäscheknöpfe, Leinen und

Schirting . . . Dtzd . v. 4 Pf . an
Hosenknöpfe . . Dtzd. v. 4 Pf. an
Automathosenknöpfe . Dtzd. 9 Pf.

Perlmutterknöpfe, 2■loch. u. 4-loch
Serie I II III IY

Karte ä 2 Dtz.5 10 20 25 Pf.

Diverses.
Kragenstäbe, Zell. . . Dtzd. 4 Pf.
Kragenstäbe „Disereia“ Dtzd. 7 Pf.
Kragenstäbe mit abgerundeter

Kante . . . . . Dtzd. 14 Pf.
Kragenstäbe „Sera“ u. „Yvette“,

mit Seide umsponnen Dzd. 55 Pf.
Wäschebandschliessen,Zell.Dtz.58Pf.
Wäschebandschliessen, Messing

Dutzend 42 Pf.
Fingerhüte . . . . Stück
Fingerhüte, Aluminium Stück
Kopierrädchen . . . Stück
Zentimetermasse Stück 8, 5,
Hakenu. Augen,schwarz,2Pack
Haken u. Augen, weiss, Pack
Schneiderkreide . 12 Stück
Schuhriemen . Dtzd. 12, 10,
Taillenverschlüsse m. Fischb.

Stück 13, 10 u . 8 Pf.
Taillenstäbe . . Dtzd. v. 14 Pf. an

!
3
9
3
3
6

Pf.
Ef.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

6 Pf.
9 Pf.

Besonders w©rteiiliaft
Ein Posten Stickereistoffe . Meter 1. 75 , 1.25 , 05 Pf.
Ein Posten Posamentbesätze . . . . Meter 75 , 45 , 25 , 10 Pf.
Ein Posten Beste und Abschnitte von Spitzen und Stickereien

bis zur Hälfte des früheren Wertes.

1» Hill *Allel |1a 1® tvilIlO ’All IfoplöO !nftttfo (VA auf Spitzen , Besätze , Tressen , Seidenstoffe und auf sämtliche fw 0/
?! Uli 1 LU 11 UCi Hl "! Sw,UM I vl ftHUlisliigU hier nicht angeführte Kurzwaren , mit Ausnahme von Strick - | | |

Näh - und Häkelgarne , Stickseide , sowie Marken - und Netto -Artikel gewähre einen Pxtra -Habett von Jj HA j ||

Brate Ms Bonns.
K43

KM m SeitB.M , ein Mm n. Bett
Spezicrf -Kcrus

für

drimnis Bett-Ssfa ist vo» heute ab eröffnet
Lnisenftrahe 44 (neben dem Residenz-Theater ).

fr Garten kies, er
kies H

Ik

Friedrichssegener blauweissen Silberkies
in Karren , Körben, Waggons und halben Waggons liefert

L. Rettenmayer, König!. Hofspediteur.
Nikolasstrasse 5. Telephon 12 u. 2376. 324

= © zrzr=
n

+ MflW Bouillon-Würfel- 5
K63

Nur echt  mit dem Namen MAGGI
und der Schutzmarke Kreuzstern!

zeichnen sich durch feinen, natürlichen Fleischbrühgeschmack
aus und werden wie hausgemachte Fleischbrühe verwendet

zu Böuiüon-Suppen, Saucen, Gemüsen usw.
„MAGGis gute , sparsame Küche:

WWKMAWMMi
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MH

Kaprtalirn-Grsu che.

GeWgeOer
«chaktenkostenfrricnRachweÄ guter

Htzpsthekem
durchL ^LZsLî iA «Jstel,
Webergaffe 16 — Fcrnspr. 604.

KlMm ' sW 1500  Md.
Meb Web  JiBBfül.

Offerten «. 88. 4 « s an Tagbl.-Berlag.setw mit
ienu,y  Stufen , pr. Sicherheit u.

Bürgschaft auf 1 Jahr per sofort
gesucht. Off , tt. I . 464 Tagbl .-Berlag.

Tuche WM Mt . gege» Sicher¬
heit tt< gute Bürgschaft . Offerten
»uter v . « n « Tag hl . -Berlag.

IrWs) Mk. 1. Hripotisck aesucht von
Brivatm. Delaspeestraßs 6. 2.

0000 Mark"
event. etwas ptehr, auf prima zweite
Hypothek von solv. Geschäftsmann
bei g. Zinsfuß gesucht. Offerten au
Vostlaaerknrte 54. Amt 3

J8o»OüO vtS »&,OOt> M .:-k gegen
Prima zweite Hypothek auf ein
befferes,vol »stä»rdig vermiet .Wohn¬
haus im Mitlelvunkt der Stadt
von sehr vermögend . Eigentümer
gesucht . Offerten u . «». 4 ®3 Tag-
Platt -Berlag.
M ono Mk. 2. Kyp.

sucht Rentner auf sein Pr . Etagen-
chauS . Offerten unter 8 . 384 an den
Lazbl.-Vcrlag.

Immobilien.

IMmadUirn-NrrKnnfe.

Ulllrii«. MWhttftt
i« allen Preisen und Lagen billigst zu
verkaufen oder zu vermieten. 6341
Mehrere(SelegciifjeitsMüfe.
Gerte» h.  Mimst gratis.

«UGK . Bram ? ,
Kheinstr. 21, neb. Hauptpost. — Tel. 648.

«WM i . jj. K,
Marktplatz 3, Part.

Telephon 618, 6Wg
tJpstze Auswahl von M :et-
u. Kansobiektrn . GeschästMr-
kqnfe aller Art. Finanzleiungeir.

Hypotheken -BsvWittlnug.
Berffchevungen«

VilluU)M AWßG
in hochherrschaftl. moderner Aus¬
stattung ist zu anßergemöhnl.
billigem Preise sofort zu ver¬
kauf . durchJ , Ciir. OlüvMed,
Wilhclmstraße 66.

GeiegenheiLSknuf.
Villa in » Aerotal , freie schöne
Lage, ist weit unter Preis zu ver¬
kanten durch 3. Wir. Oiücklicii,
Wilbelmstrasje 53.

Einzig schöne Billa
i» herrlicher Lage , nnmittelb.
Stahe des Kurparks, 8 Zimmer u.
Zubeb., sch, gr. (Zarten, ist krank¬
heitshalb. sofort z»r verkaufen
durch L . Ok-r . SSLiiokitiat »,
Wilhelmstrahe 66.

MagÄebttVgftraßs 1
herrschaftl. moderne Villa, 10 Zimmer
und reichliches Zubehör, elektr. Licht,
Zentralheiz., Garten , zum 1. Okt. zu
verkaufen oder zu vermieten. Besicht,
nachrn . 4—6. Näheres nebenan Bau-
bure au Biebricher Atrahe34 . S out. 6230
Villa Ksrodergstr . §
sofort zu verkaufen oder zu ver-
r.iieteu . Näh , daselbst . V881

SLUtttÄerger Straße 76
hochherrschaftliche Billa, neu her¬
gerichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz ., Gas und
elektr. Licht, Speiseaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. oder m  vermieten . Näheres
He rgenhahnstraße 7 . Tel . 2150, 1320

iua in

Zum Allst bewohueu,
schöne moderne Billa mir hübsch.
Garten, 7 Zim. n. Zubch., Preis
Mk. 76,000 ist sof. zu vcrk. durch
3. t 'bi'. 61üekli «'i, Wilhelmstr.56.

Bauplatz
in vornehmster Villengegend ist
sofort unter günstig, Zahiungsbe-
dinLung. zu verk. durch ,1. <hr.
(4}iicklic !i, Wilhelmsträffe 66.

5He
Mnirae Me Bla

(an den Tennisplätzen)
Hetzstratz« 2 4,

WMmKklkMlMW
»Tom«  ja staaietn,

event. per sofort beziehbar.

StaAgeväude (Autogarage ) ,
großer Garten kann dazu gegeben
werden. Näh. bei Rechtsanw. Fltndt,
Rheinstr. 88,od.J . S ttt ber. Neu gasse 5,P.

Billa mit Garten , 43 p!ul u.
Mainzer Str . 23 zu verkaufen . MH.
bei Architekt Eon « , Sibotfftr. 9. 6317

vornehm u. komfortabel, nt. Dampf¬
heizung, eleftr . Lickt, in bester Kur-
läge, zurzeit als Pension eingericht.,
wegen Abreise unter günstigen Äe-
dingungen zu verkaufen. Näh. durch
I . Bruns » Wiesbaden . Rheinstr. 21.

!» aamBBSBK

Einfamilierr-
Biüa,

Sirgfriedssr . 4, an dcn Richard-
Wagner - Anlageil, vor Biebrich,
modern ausgestattet, 7 Zimmer.
Bad »c., Ze tralbeizung, schöner
Warten zu verkaufen. Näheres dg-
sctbst oder bei

Fri © »a\ IlariHirg,
Weinhaudlurtg,

Äeirgasse8. Telephon 2069,

Eine hübsche kleine BUln mit
Garten zum Aüeiuvew «, i ?a vor¬
nehmer , gesunder und staubfreier
Lage Wiesbadens , sehr billig für
84,060 Orr . zu verkaufen » Eine
gut « Hypothek wird in Zahlung
geno -nme,, . Off« u . »6. 8«!». 230«
postlagerrid Berliner Hof.

Ii SWerstr. 14 |
tAtzotsShöhe ), 8 Zimmer und Nebcn-
ränme, sofort od. sp. zu verk.od. zu verm.
Ärchit. Ltz . LSiS -sn . das. Tel. 6472

, "'"SolSe « itta "
mit Stall , für 2 Pf . u. gr. Obst- n.
Gemüsegarten in angenehm, seiner
Höhenlage, mit Rheinferns .. zu verk.
Ans Wunsch gleich üeziehb. Gefl . Off,
unter T, 404 an den Tagbl.-Beflag,^BiÄa zu verkKssseN. '
7 Zinunor , Diele , reich!. Zubehör,
Bieb rich, Wiesbadener Allee 48.

BiÜa "miffwestv . Garten . .
34 Nut .. 8 Z.. 2 M.. s. gr. Speicher.
Bad, Elektr., Gas , Zentralh ., Adolfs¬
höhe. Wiesbadener Allee 55, zu ver¬
kaufen. An zu sehen 11—12, :>— 4 U.

Meine neu erbaute hochherrschaftl.
EiNfamiLren-Billa,

Buffbaumftraff « 6, 6304
10 Zim., Diele usw. in künstl. Ausstatt.,
verkaufe ich unter giinst, Zahlungsbed.
b-lligst. NÄ . Dldiön,
Architekt, Möhringstr . 8. Tel. 6472.

Bureau : Biebrich. Schillerstr. 14.

MiH-Werkillls.
Hochherrsch. Besitmng mit Neben¬

gebäuden, 6 Morgen Parkanlagen,
aller Baumbestand , herrliche Lage an
Mosel u. Rhein , elekt. Balm 15 Men.
bis Koblenz, Taxe Mk. 300,000, um¬
ständehalber vom Besitzer weit unter
der Hälfte der Taxe zu pertgusen.
Expreß-, Luxus , u. SchuellzugausÄl.-
Berbiudung . Offerten unter 402
an den Tagbl.-Berlag,

5-Zimmer -Haus , Südvrcrtel,
6 Pvoz. rentievend, billig zu verk.
Orr , u. K. 110 an den Tagbl.-Verll

LaKDÄUfsnthalt.
I » liebl. Walddörfchen des Taunus

ein schönes Haus mit gr. Garten billig
zu verk., event. für den Sommeraufent-
balt zu vermieten. Anfragen unter
M. * «»9 an den Tagbl.-Verlag.

Im SüsvrerteL
(nahe K<nser -Friedrich-Ring ) ist ein
vor drei Jghren erbautes Eckhaus
mit leicht vermletbarsn Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermretst,
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Elite Htzpotbek VMd m
Zahlung gsnommen. Off . U. F.
an den^ TaaM.-Berla «. V 373

b'ste Gejchäftslage. unter Taxe zu ver¬
kaufen Moritzst' ahe 27, 2.

Kleines Haus mit Laden,
Mittelpunkt der Matzt , passeud für
eine Dam -, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verkaufen. Keine lieber-
schreibgobühren. Lätzen sofort zu
vermieten . Schönte Wvhn'ung daoer.
Offerten unter: O . 408 an tzen
Taghl .-Berlag,

Ein Geschäftshaus.
3 ar, 2,6 qm, Mitte dar Mcidt, wuf
LwbMch zu veK Offerten uMr
N. 406 an den T,v?bll-Vrrlag

HklUs zu verkynfen.
Kl. Schwalb. Str . 8. Wh . Nerotal 45.

Kleines Hans
mit Garten zu verk. Näh. Just 'zrat
a»r . R,oel », Kirche«sse 43 . F232

SBÄSeM7M.KWWs.
ganz «saO« b. Kurpark » m . Zentral-
pcizung , Lift , elektr . Lickt rr .»
FamiUenusrh . halber sehr preiSw«
f. d. Taxe z. verkarifeE,. Borzügl.
geeignet f . eine « Arzt als Sana«
torium , sowie als Privathoiel.
Eine gute Hlrpoth . od. Wertpapiere
od . eine kl. Billa werden in Zahlung
genau !«ien . Off. u «>1er b. L. 278
polllogernd Berliner Hof.

Altrenö «»mierles Hans init Wirt-
schaft ist krankh. halber Preiswert zu
verkaufen. Kein Bie zwang. Offerten
unter Hs. 468 an den Tagbl.-Ver!,

für jemand , der Senn für Natur hat
u. sein Leiben in einer schönen Geg,
genietzen will, patzt eine Villa an der
B-rgstvahe. Das Haus , rn gedreg.
Villeustsl, mitten in oa. 2 Vtorgen
gwtz. Garten , enthalt 8 Zimmer m.
Zubehör u. allem Ko»nfort . Gas.
Wasserleitung usw. Gefl . Offert , u.
W. 100 am Ännoncen-Exp. D. Frenz.
Wiesbaden. _W

Erbreilüngshalber'>o!l das irr bester
Kur- und Geschäftslage zu Bsd
Schwalbach belegene Kurhaus
„Wiener Hof " verkauft werden.
Im unteren Stock des Hauses sind
4 neu hergerichtete schöne Ladenlokale
angebracht, die zur Zeit vermietet
sind. Das Anwesen ist zu jedem
Geschäfts- und auch zum Oekonomie-
betncb geeignet. I?230

Nähere Auskunft erteilt
Justizrat vor» Eck,

Adelheidstr. 10,1, zu Wiesbaden.
©ftstMcceT™ ' “

: Nahe
Zausen.

. „ „ _ __ Äerlag.
P«>ma Herrschofisgüt

zwisch. ALaim-FraEurt , 230 Mo^ -
arrond . jn. Wies,, m- Tausimd Ovst-
bäume , reut ., ei«. Jagd , Fischerei u.
WassersPArtgel.. f. Hffrz . u . Rentn ..
leicht. Betr ., bei 80,000 DA. Anzahl,
zu verk. durch Jmand , Weil stratzê S,

' NW . WUW
in bevorzugter Lage an der Mos»
bgcher Strotze , Front gegen Osten,
jn verschiedrncn Großen, von 2o bis
44 Ruten, ff- Bebauung, preis,
wert zu verkanfen. Näheres Krch-
gaffe 43, 1. _ ^230
z»nnobilren-Karr1s«s»ch- .

Zu kaufen bezw. z» mieten gesE
eine mit modernem Komfort . wle
Zentralheizung , Bad, eleklrrschem
Licht »ftp. erbauteBilla
vsn G—8 AimmerK.
Bevorzugt wird bie Lage an oder
nahe der Biebricher Straße . Orrert.
nnt . K 406 an den Tagbl .-Verlag. ^
Suche Banplatz od. Billa
auch ält . Haus zum bauen . , Gche
Zinshaus in Mraft Qfferterr u.
S . 406 au den Lagbl .-Verlag.

Meiner Anzeiger der Wiesbadener Cagblaitr.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform l.r Pfg., in davon abweichender Satzausführmrg20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . bte Zeile.

Verkäufe
Gutgeh. Kolonialwgren -Geschäft

vlprhAtN'issshaDex per syfsrt ' otzs?
1. Mai aozuAeHeu, Off . u . G. 108
Tasb>l.-Zwoi gsdelle, BiSmarckrrns 28.
Für Friseure seltene Gelegenheit/

GtzchgÄi. Geschäft, beste Lage, fe-ine
^iurichtunG, umstäudehaMr ^ sehr
billig aibMMben. Offerten unter
F . 388 an' den TagiÄ.-Wcrläg.

Gutgehendes Milchgeschäft
zu verkaufen. Offerten u. D. 111
W Tagbl .-Zwst., Bismarckr. L9012

Mitteischiy. Fuchswallach,
ahs. ffhberfr ., Kuzfest u . fvomjm, gut.
Gamrer . z. hü. Dotzheim, Olberg. 10.

Deutscher Schäferhund (Ssübe),
1 Ia .hr ait , wachiam, preiswert ! zm
verk, D ämLaichiÄ 48, 1.

Junger D- Schäferhund,
6 Man . ailt, billig zu verk. Schwal-
bacher Straße 68. Mtb . ,1 r . _

Schwarzer tvachsamer Zwergspitz
ibrll. Weichskrahê 20. Ühr«.nilatz«n.
Rottwciler -Rüde mit Stamms , bist.
Dotziheimer S traffe 17. Gth. M 1̂ 4

Spaniel,
weAvoVeS Dior, ;seih u. pnmm se-
Mckt, 1 Fahr alt , billig Zu vertu neu
Umfellborg 6._ _ _ _ _

Raffetauben , tu. Pom ., Kröpfer,
bl. u. schw. Straffer , billig m  verk.
Dotzheimer Sitraße 86, H.̂ P . r ._
'Kanarienhähne (Stamnr Seifert)
bist. Mi, verk. tWorstz stratze 7, M.  8 I.

Käiiärien -Hähne billig zu verk.
MeMHMatze 20, Hlhv2, SchiMt.

Eleg.. fast neue Damen -Kleider
sehr Hill, zu de ff . KI. Websrgasse9,1.

Sch. fast ne>r. grau . Borlekleid
und rot , Tufforkl, billig zu verkaufen
Bieb richer Stratze 38, 1. _ _

Weinrfit . f. rwues Tuch-Kost..
it. w, sieg. Stratzenkl . üill. zu berk.
Biebricher Straße 38, 1^

Weißes, fast neues Kleid,
für 10—I3jähr. Mädchvw Ms.' zu vk
WeitzenihurästraßeJ . 8. St . r.

Zwei Kleider, modern.
Fig . 44, billig zu verk. UaMrs. vorm.
Â ÜlLWr MMenMtzp Str, 6, l_r,
Ges«.' Damenkleider , Blusen , Schuhe

Hill, sp pekk. OAtridWöch« 1 i\
EleyffmoL, weißeZ Leinenkostüm

u. grüne Golfjacke, beides Gr . 42,
billigst zu verk. Gäbenstraße 9, 8 lks.

Eleg. weiß-seid, SMepvkleid bikl.
zu v-ers. GcharnhoMtr . 27, 1 r echts,

Grauer Mantel billig zu verk.
Lothringer Straffe 7. Mch.  2 rechts,.

Bersch, eleg. Klxiher u. Blnsen . "
f. Jack.-Anz, b.̂ Schenkendorfftr . 2, 2.

Ein neuer Fraffanzug.
große starke Fig, , für 36 Wk. zu vk.
Näh., Taghs,-Verlas ^ _ BS722 M

Buckskin-Sakko u. Weste, Gr » 48,
gut erhalten , M ML zu Heist.
Neivdoxfer Li raffe 8, 1,_
Ein hellgr. Sonunerpaiet . s. 16 Mk,

zu  verk . MichMbev a 28, Hth. L » S.
Fast netter Fkäst zu verkaufen

Biebricher Straffe 38,, 1._
Frack n. Weste, fast neu, ^

für untersetzts MWvr, Gr . 60, billig
zu bestk, PhÄip tzZHrN ftvgffL9, 1.

Schwärze Hosen, sowie Fracks
% Gehröcke zu vk. MicheHherg ) , A,

Eigene Uniform,
Nocku . 2 Kosen , sehr gut , brllrg gu
tze ü.  KypiMenlstraffe W, Mrü, _ ^
' Nanamahnt , fast stten, zu .verk,

LoKrim er S traffe 37, MH, 2 r ._
Mod, "Hut , Aweisp., bill., sow, Kld„

Schuhe, Nettelbeckstr̂ ,12, H-echv. !:s,
Feldstecher, fast m, weis?. H.-Auz.,

Wolle, mittl . F-ig„ für 10 Wst. im
AEf tr . vk. K.?̂ vor.-RiM 80. Mp.

Ein SÄützeuaewehr billig zu verk.
Ris'dsrchortzitvaffe7. 1. Et . lii fe
. Gut erhaltenes ÜKlavier
zu verlaufen O ra uien straße 62. P,

Eine ganze Geige für W Mk,
abzugeben Römerberg 8, Z^linkA._

Speisezrmmer -Einricht . prw.
zû verff^Körnerstraffe st .. Parterre ._
Guterh . Bett , Syrungr . ü . Matratze
10' Mk. Westoll dstvaffe 19, 2 St . W.

Hochhäupt. Sollst. Bett 85 Mk.,
Garnitur , Sofa u. 4 Sessel , 28 Mk.,
zu verk. Ovauisnstraffe 27, Bdh. 1.
Hallers Gasherd , tn, Ständer , s. gut
erd., b. zu. verk. Hellmundstr . 7, 8 r.

10 Betten , Tische, Sofa , Sessel,
Gutzkessel, Dezimailwase, Uguarium.
Pfuhlpumpe , Herd, Gash ., Partie
Fenst. u . LÄ . b. DoÄ . Mr . 17, G,
2 Betten 20—85, Kanapee 15 Mk-,
Diwan 56, 1- u. 2t. Klsi- arfchr. Id
bis 26, Wa'sch- u. and. Kam., Tisch
sof. zu tzerk, Elttziller Str . 4, P . l.lok. zu verr . !Lttylucr « tr . a , P . r.
Masf. Bett , Sprungr ., Seegr .-Matx,
25, It . S chrauk  1 4. Stiffstrane 5, 1.

Bollst. hochh. Bett 35, eins. Bett,
volist,, 18 Mk., 2t. Kleiderschbank 18,
S -ofa 18. Bertramstr . 20. Mtb . P - r.

Eins . Bett , Sprungr . u. Matratze
HWg zu verk. Helenewftratze Li , 2.

Bersch. Nußü.-Bettcn L 75 Mk,.
kpyrpl. -schLasz. 335, kompl. Kuchen
75, Nuffb.-Vertjko 42—>88, Dip», 40
bis 66,"Qttoniane 18, AuSzieh- und
and. Tische, sack. Kleider- u. Kuchen-
schr. bist. SchaMho rststr . 40, h, Wkst.

Bett 28, Keiderschrank ' 23 Mk..
AÜchtznschx. 16, Tisch 3 Anr 6 Mk
sos. zu verk. IahMr . 44, Hth. Part.
Einschl. Bett nt. n. Secgrasmatr.

u. Strohs . Helensnstr .^24, Wb . I I.
Bertsi., Sprungr . u. Keil billig^

zu vexk. Rovustraße 1s, 2. -39M1
'.tzeues zweffchl, Bett , Tische,,

Si 'ühl«!, ReyWnbor, «tne yvlbilchtW.
Küch-sit-einrichtung billig W „ Verk.
Lorvleh-Rintz %, Ffp, . abüs . n . 6 Uhr.

Eis. Bettstellen
für Kinder u. Erwachsene bedeutend
unter Preis abzu geh.  Kirchgasse 24,

2 Sprüngtähmeu . Knippenberg,
neu, mit^ Sl ^ ^ „ i,
zu

a vi24)i*UU0t*£UjntQft,
u, mit Schonerdecken, 1X2 Mir .,
verk. MWaaffe 18. Mtb. 1 ltnks.

Zu pyrkmtseilt .
gut erhalt . Chntselonaue u. Lturttz.
Eichen-lack. Kleiderschrattt Pagen-
stecherstratze4, 3.

Schöner Sofa -Umbau
und Diensthotenhstt billig zu Verk.
Moritzstraffe 22, 1 S t.

Bettsysa „Dorma " zu verkaufet'..
Alob.aeä. » vbehm HocKs 48. aiwi.

g , M btz Dlotzh. Str . 35, 3 l .. 4—6.
Bertkko, Diwan . Gofätifch,

4 Stühle , kom-pl. Küchen-Einr . billig
abzug. Helenenstraße 24, Wb . I r,

Gr . ortginell . Facett -Wandspffegel
's. Hevvem., Speffez ., Mg . Mete v.
2  daz . g. 'Kofls. DWh. M,  3 k.

Mob. Küch.-Einricht . f. 85 Mk.^
zu vett . Daunuöstr . 30, Schr .-Werfftt
Küchenschrank, 2 Tische, 4 Stühle,

Spiegel , ChaM ., wegzagöb. billig
Schiefftesner Straffe 20, Mtb . Part.

Kl. Kassenschrank mit Tresor
M verk . Fahnst raffe 8, 1 I.

gr. Waschmangr,
gutes Fährrad billig zu verkaufe!»
Scharnhorststr . 46. h. Werkstätte._

Gebr. Eisschrank, Badewanne,
GaSya'deoseitt.zu Vk.,Göbeustr ^ 14,̂ P,
Bur .-Einr . : doppelsitz. Schreibtisch,

Biuoeanlsichr., 3 Stühle , Spiegel , 3fl.
Gaslüst ., Kopiorpr., Gtfsstehlampe »c.
Hill Msdosh. S tr . 8.  1 , 0 4 1 u . 3—4.

Fämilien -Nähmaschine 25 Mk.
Bep tramst ra ße 12, Part , r ._ B9059

Nähmaschine, % Jahr in Gebr..
billig zu ve rk. Bleichstr. 18, H. P . r.
Singer -Nähmasch., fast neu . billig

abzutz. Helencnstratze 24. Mtb . 1 r.
Eine noch gut erhalsene

Näh - Maschine billig abzugeben
Rheinstpaffe 47, 1, _ _ _ 6366

Theke, Ladenlck"' ank
Erker mit Spiegel billig abzugeben
Hele idenstra ffe 24. Mib .^i rea»ts ._ _

Firmenschild
billigem vspMseu Sedtzn strahe 9. .

Nat .-Rcg!str.-Kaffe m> 4 Schn bl
WiB  z u verkaufen Kir chgas se 84.

Ein gebrauchter Landaner '
zu verk. Näh. Steitrgasse 86, Part.

Leichte Federrolle bill. zu
Fvankemtvaffe 13. Hk» .1. KöMev.

Sitz- und Liegewagen billig'
zu verk. Roo rvstvaffe6, 1 l . »871V
Sitz- u. Liegewagen, leichter Gang,

such M 2 KiMr . 5. 1 ^



Ärr . Ä« 3. Dienstag , 2.  Mai 1911.
Ein f, neuer Sitz- u. Liegewagen

'%vt ver k. B est, ErbiachL'r Str . 5, t.
Aast neu. Kinberwäg. (Brennäborff

Zu verk. Dotzfoeimer Str . 6«, 2. 88689
Kinderwagen, Küchen-Einrichtrrng,

bill. M vevk. Ufoolfftrahe 3.
Sitz- u. Liegewagen, gut erhalten!

brllhg  Gustak -Aboilfstraße4, 3 Ifg.
erhall, Kinderwagen,

Nlckeigestell, billrg zu verk. ErbacherStrafe 1, 2 St . rech ts
Sitz- u. Liegewagen, fast neu,

m  verk-  Ja hnstra ße 26, 1. L8 104
Zwei Kinder-Sitz- u. Liegewagen,

si»t evh.. ,i«wre 1 KmderstüTchen
brll. zw verk. H-etelte wstDaße 10, 1.
Gut erh. blauer Mtz- u. Liegewagen

fol gtet am btrl Germemäaiptah 3. 2 £
Fortzugsh. el. blau. Kinderwagen

■urab weißer Babykorb auf fest. Gcst.
zu verkaufen Neroslraiw 43, 2 rechts.

Gr Kindrr-Kastenwagen billig
Bit de« . Roonstraße 14,  Frtsp . rechts,
Blauer Sitz- u. Liegewagen billig

zu verk. Hrrschgraben 18, Part . lks.
Bersch. Jackenkld., bl.-schw. Kinderkl.
billig zu verk. Lweserrstr. 26. H. 1 I.

Gut erh. Sib - u. Liegewagen
fog . gm ben . SchMfo-er« 19, H. r.

Kinderwagen für 15 Mk. zu verk.
HellnnEtväße 28. 1. 8997 ~

Gut erhaltener Kinderwagen
zw verk. GrueifenÄustraste1, 2^1.

Kinderwagen und Stühlchen^
zu ve rk. Rhernstraße 86, Stb . 1.

Fast neuer Sitz- u Liegewagen
billig zu verk. AnMfich. mwh 11 Uhr
Rheinganer Str.  15 . ML . 1 r.

Kiuderkkappwagen billig zu verk.
Wovttzstvatze 31, Frlfferrngeschäst.

Meg. Sportwagen billig zu verk.
Rherrmausr Straße 16. 2 r«hts.
.  Motorrad zu verk.
lMaffer-Matz 4, 1 r.  _

Motorrad billig zu verkaufen
Hemniannstvaße 16. _B8852
Gutes H.-Rad. mit Torp.-Freilaüf '.

80 Mi . Roonstraße 21, 4, 12—1%.
(Mir. Fahrrad für 30 Mk.

zw Werk. Lchcher. Ovamenstriaße6.
, Fast neues Fahrrad,

sowie em gut erh. Klavier zu verk.
Helenen,kratze 24, Part ., Reichert.
TI®»! erh. Herrenrad mit Frerl.
2r>Mk, zu vk. Meiwn Str . 3, Klaust.

3 Herde 16. 28, 30. Kochöf. IN Mk/
RWeDemner Straße M, Kvius.
Gasherde, 2flam. 5 u. 6, 3fl. 8 Mk.,

m. Brachten (Dellenwäsm. u. LänaS-
foaerm.l big . Rndesü. Stu . 2̂0. Kaus.

Gebr. 4-flam. Gasherd billig
FwVerk. Bismarckr-ma, 31, 3 r. » 8001

Petroleum-Ofen ohne Docht,
brennt wie Gas , 4 Töpfe kochen cruf
1 Nämlme, abrei-sehalber spottforMq
zu verk. Värkstvlche 19, 3 links.

Wresdadener TagdlKtr»
Gaszuglampen v. 15 Mk. an,

Pswdol .u. HLuaMchtfovenn-cr billtest
Well-rihstr. SV. tz.  LZ.̂ Deleph. 8876.
Gaszugl.. Litt,.. Pend. u. Gaskocher

bist, zu, vk. Sckina-Dacher St «. 85, P .
Gas- u. elektr. Lampen,

UM damit zu rwwmien, z. isekbstkostöNt-
pvoisen. Kölsch  u . Eie.. Luiifenstv. 24.
2 zurückges.. 1 gebr. Speifez.-Krölw
mll. zu m. S chwaNbacher Str . 86, P
^Fast neue Badewanne m. Douche
folg. Schwalfo acher Straße 21. 2.

Gut erhaltene Wellenbabswanne^
zu verkaufen Rauentater Str . 24, 1.

, Zwei wenig gebr. Badewannen
(QQ-. zw verk. HiÄMttenstraß e 14, 1.

Wendepflüg für 2 Pferde
vi'grgi zw verk. Sed anstraße 9.

Morgen -Ausgabe , 3 . -rnarr. Seite 19.
Kohlen-Badeofe». gut erhalten,

zui tcwisenms. Kirchgässe 70, 8.
Ausgekämmte Haare

w. ansckmst GllLwkwsisngaffe2, 4 r.

Ca. 38 Halbstückfüfferu. kleinere,
av. eff. Fbaschengestell, Kapschmt rc.
foi-ll. Adethsiidstr. 96, P ., 9—11, 2—4.

Papageibaner billig zu verki
DaHhsmwer Stra ße 86, 3.
Waschbütteu. Chaiselongue, w g

zw verk. El tviller S tr. 18b» Part , r
Öleander billig

zu verkaufen Adlerstraße 20, 3.

Ein komplettes Pony
Mit leichter Fsdettvlle f. zur teuiten.
Off , -u. G. 141 DM>bll.°Vecha,g. B8026
Altertümer. Kunstgcgcnst. u. Möbel
rauPt H-eldenveich. Fvankenstvaße 9.
Gutes Militärglas zu kaufen gef.

Schneviteanier Straße 24. Par t, x.
Zwer gut erhaltene Teppiche

(Smyrna ) zu kaufen gesucht. Größe
4Y2X4 und 4X3 Meter. Adresse
mit Preisangabe unter A. 98 an die
TM .-Hpt.-Ag,, WiW elmstr. 8. 6361
Einz. Möbelstücke. Pianos , Kassafchr.,
Rachlastle, ganze Ernrichtungenkauft
gegen Kassa Chr. Reiningier, H«r-
maw-r,traste 8. Delcvfomi 3959.

Kaufe gebr. Möbel aller Art.
OuanieE rastiL 27. B.db 1. L8077

GebrauchteMöbel,
ganze Einrrcht.. Nachlässe, Pianinos
gegen sof. Kaffe gebucht. I . Jager,
wwgtafe 16. 1.

Rostyaar-Mntratze, gebraucht
gu kaufen gef. Ellenbog ensasse 13, 2
Lrdentheke. 18028.190 l.. zu kaufen

gesmcht LwilVnstr'äffe 17, 3 !l.

Butter-u.Mergeschäft
mit statt. Milchverkauf im Laden
zu verkaufen. Gute Exist., alte tr.
Kundschaft. Mitte der Stadt . Off.
unter P. 406 ian den Tagbl.-Verlag,.

LuufpferS
(von, 2 die -Wahl) biiMig aibMgefoen.
Hehlrgenstaedt. Tel.  2939 . R9016

Innoe öentföje MMMe
(Polizeihunde) v. prämiiert Eltern
du verkaufenMikolasftratze18.̂ 6287

Dod «rmain »-Riide , bniun, Stamm'-
oaum, sehr wachsam , zu verkaufen
Dotzhenuer Str . 121. biittlrr.

Städtischer Pfand,chet«
beliehen auf gold. Herrenuhr 60 M..
«chern für 30 Mk. zu verk. Offert,
u. Z. 405 an den Ta gbl.-Berlag

DMuenhüte»
el« . und einfach, garniert sehr billig.
Phrlippsbergstraße 45, Part , rechts.

Erftklasfige

pianinoz,
in Tonfülle, Tonschönheit und Haltbar-
kest unübertroffen, direkt in der' Fabrik

von

Willi, Arnold,
K. Hoflieferant , F115a

_ Aschafferi burg ._

8W. Gelezechei! JS,,
Atttistuitäteu

aller Art sehr preiswert. Gleichzeitig
werden von Herrschaften<8cgenständ-
aller Art in Tausch aiicienommcn, alte
Porzellan- Figuren, Kupferstiche. Zahle
lincn hohen Preis.

I .uk1 »8'- Woidflasse 21,
nächst der Langgaffe.

FürBrautLeutere.
Einige solid « Schlafzimmer,

komplett , sowie Speise - n . Wohn¬
zimmer werden zn jedem annehm¬
baren Gebote abgegeben . 88775

Möbelhaus WsiLsr',
Bleichstr aste 34.

Eine schöne
SaLou-Erurichtuug

in Ebenholz, billig zn verk., dcsgl.
2 vorzügl. Kachelöfen mit Riehucr-
Einfjjtzen. Näh. Schützenstratzc 12.

Gebr. Malkasten, gut erhalten,
big. zu kaufen gef.  Off . mit Pr.
mnrtai L. 403 am  tetr Daigfol>.-VVr>liag.

Spanische Wand"
folg, zw  kauf. g-LMcht Bleichsstr. 23, 2.

Ausgekämmte Haare
werden angekawft Friscur-Geschäft
Rhemstraste 47.

GelegsrcheitsLuuf!
Wegen Ab,eise ins Ausland ist1 komvl.

masstver, dunkl. Wahag.-Salon, sehr fein
mod. gcarb., sow. einige 2tür. Schränke,
1 kmnpl. Hcrrenzimm., dunk. eichen, sow.
1 ki. BüchcrsLr., Schreiblisch, rund. Tisch
n. Sofa , paff. f. Empfangszim. u. dergl.,
1 schw. Bert., geschn.. 1 Salontisch, einige
Staffeleicn, versch. Betten 1 3tür. weiß
lack. Spiegelschr., Hcrrenschreibt.. Dipl,
m. Ausz., einige Waschkoinmodenm. M..
2 Svieael, 1 Ruhesessel, 2 P. schw. Port,
m. Mcssiüggarn., 1 imit., schön., fast neuer
Pitschbücherschr.m. Tischu. Stühle, einige
Spiegel, Oelgem., Sitzbadew. u. vi les
and. sehr bill. z. verk. Die Sachen sind fast
wie neu u. werdm sehr bill. abgegeben.
M ovelhnnS «Nimls--, BlciMraste 34.
Glltery. irr. f̂llononrnitur^

(Sof , u. 2 Sessel) billig zu verkaufen.
Anzusehe» von 11—1 Uhr vornülags
Strftstraße 16, H. 1.

Nachhilfestunden
kvevdon' Schiübern der Sexta , Oluinia
« . Olrarta in aillsw Fächern, beson¬
ders in Spvcdckww lgewifsonhaftund
erfsligveich evtsilt. Pveiis pro Stunde
1 Mk.: Ai-rSeMMdoa billiger. Off.
unter G. 407  an , dvn>Tagsl .-Berlaa.
Gepr. Lehrerin, im Ausland gew.,

evt. gM . Unterrichtu. Nachih. in all.
Fächern. Näh. TaM .-BMag -. (in

Mathematik u. Sprachen
schnell, sicher. Offerten wnt. H. 406
an den Tagbl.-Verla g.

Herren-Anz. w. unt. Gar. angcf.,
Hose8, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep., Rein., Aufbwg. 1.40 Mk. Must,
z. D . Schneiderei, Hellmundstr. 39, 1.

Herrell-Anzüge, Damen-Koftüme,
Ansfoeff., ÄuMUlgsln, Aenid., Neu>-
fwttern bes-ovgt Gust. Schwawz, H.-
u. D .-Sichneifo er. Bertrw mstr. 12, P.

,Schneider-ReParatur-Werkstätte
besorgt Umäwd., Reinigen, Änfbüg.,
Nenfüttern. Abholen und Bringen.

Wäsche
wird aufs Land angerlmmnen. Wh.
im T-aM .-BeaLaa. D 8978 Ln

Wäsche
zum Waschenu. Bügeln wird .äugen.
Näh. M-amZsr StDastiL 116, bch Frau
MlhsLm. Eigene Weiche. _ _

Wäsche wird aufs Land
anvenommisn, gefolmcht lt. pünWich

Maschinenschreiben
u. Stenographie , gwündl. Einzel
Unterricht . Bleichstvahe V , 2 St . r.
Detephcm, 9061. 89062
„ Klavierunterricht ert. gründl.
Carl Feh, Musiklehr.. Sedanplatz 7, 1.

Gebild. Lehrer erteilt Biolin-
w. Ktebteruintervicht. mionatl. 8 Dick.,
triöchyntl. 2 <Bdi.  Jahniftrahe 17, P.

Donnerstagvormittag
in der Straßenbahn Nr. 1 od. 3 oder
Rhernstraße Tasche verloren. Inhalt:
Geld, Schlüssel. Gegen gute Bel.
abzugefoen Ouerfcldsträße 7, 1 lks.

Zwei kleine Schlüffel
Freitag verloren. Wsusefoen gegerr
Betehnuing Bütewstrahe 4, 3 r.

Guter Privat-Mittagstifch
für DmwM. Preis 1 Mark. Rhcön-
straße 47/ 2 St ._ _

Beizen, Polieren, Mattieren,
sowie RepaMLrvn von MöfoÄn foigig.
„stöller. .HevdeMra-ßie 36.

Achtung! Für Hausbesitzer!
Tapezier. Rolle 80 Pf ., sowie Auf-

arbeiton von Möbeln u. Betten bist.
Gneisenvarstr. 21, P . Tcleph. 4339.

Pers. Schneiderin f. eins. Garderobe
fo. Tagie frei. Damfoaichitiwl 38, Pwrt

Kostüme, Jackenkleider, Blusen
tverdsn bei Mläßigen Puersen cteMMt
angiesMiigst Riheiirnstvaße 99, 3.

Kostüm-Röckeu. Blusen
we>rÄen ninter Gavanckte für gut. Sitz
foill. (TOfTi^ cri'kft. Wefoergiaste 50, 2 r.
El, Kinder- u. Backf.-Garderoben

w. bei maß. Berechn, angef. in u. a.
dem Hanse Bteichstraßh 47, 2 lks.

Modistin empfiehlt sich.
Näh. RAmiepbsra- 14. Part.

Hüte werden modernisiert.
Zutaten vorharrden. Alles sehr billig.
Philippsbergstraße 46, Part , rechts.

Hüte
hüLnd>snl schick garntevt. O. Kirstein,
RheiMvaße 11, Stib. 1 S -t.

Hüte werde» flott garniert,
gereinigt, auch alte Z-utaten ver¬
wendet Seerobenistvaße,2S. Part . lks.
Hüte w. in u. auß. d. Hanse schick

u. billig MrErt . Vorm, zu sprech.
Stecher, Webergasse 45.

Weiß- u. Buntstickereien
»Mg bei stadeWoßer Anssühriung.
Bert vcmrsbvaße 20, 1 Winks. B8820

Handstrickenw. billig u. gut bes.
Herdorstvaßie6, 4 St.

Friseuse n. noch Damen an.
Hallgaivter Striaste 6. Sbb. 1 nechibs.
>Tüchtige Friseuse empfiehlt sich,
nmnoK. 3 Mk. MRowstr. 4, Hth. 1 r.
. Geübte Friseuse empfiehlt sich
:m Abonnement. Albrechtstr. 46, Lad.

Geübte Friseuse empfiehlt sich.
LiUMmibuvgstraße9, Htih. 2, B8Ö56

Damps-Bettsedern-Reinigung.
Wchtendstraße 37, 6. Stellte, HM. 8.

Gardinen werden gespannt
u. gebügelt Roonstraße 4, 1 rechts.

Alle Tapezierer- u. Polsterarbeiten,
taute Aiufarbeiten von Botten aeit
w.. foilligsst. B. Reist, Werstr . 0, 1,n . Aüb rechibstraffe 12,

Tapezierer empfiehlt sich
m u. autz-er dem .Hauie, gwt w. billig.
Fr. SchwaDach, Nerostrahe 34.

Hechstättenstr. 18, 1. B. Pr„  vors . B.
Gard.-Spann . von Frau Staiger,

Ora iwtenftväste 05̂_
Gardinen-Wasch- «. Spannerei

Frau Krombach, Faulforunnenstr 12.
Bill . Pre ise._ Vorsicht. Behandlung.

Tüchtige Büglerin
nnnimt I« ch einige Kunden an wüst,
tetat Hause. Mbrechtstvahe7, H. 1 I.

Herrschafts- u. Fremden-Wäsche
we sederz. ayEn ., gnt 'deia-rgit. Gard.-
Spann ., erg. Dloiche. Jahnstr. 14, P.

foewvgit. Zn 'erfragen Bahrchofstr. b,
Hamdfchnihgeschä ff,_

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird a-ngon.. Gig. Weiche fite«,
Waffen. Dotzheim, Ji dsteiMerS tir. 2?.

Wäsche zum Waschen u. Bleichen'
wird Mil, btlligj n. pünktlich besorgt.
Waschanstalt Seda-nstvaße 12, tz, 1.
Wäschez. Waschenu. Büg. w. ang.,

Mt n. pLnW. res. Bach u. Weiche.
Dotzheim, Obergiasse 78. Fran MQhr.

Wäsche zum Wäschenu. Bügeln
wird anigien. u. gobteicht. Näheres
0)nie".sen austraste 21, Part . L90W

Wäschez. Waschen u. Bügeln
aufs Land w. ang. Eigene Bleiche.
Frau Vallieur, Klöppenheim.

Gelddarlehen erhält jeder
ans Möbel, Schuldschein, Wechsel,
reell und diskret. Sprechzeit 11—1
Uhr Gneise naustraste 20, v>kh. P . r.

Zuverl. Frau sucht Brot-Filiale"
■db. and. Geschäft zu, Libern. AüMion
I.  west, toerfo. S chavnhiorststr. 8, 2 t.

20 n -Pslasterstciiic
können WNlenitgelitlsch abgfoholt werden
Wiellvitzstraste11, Pari. _

Friseuse
für 3 Damen dauernd gesucht, tägl.
zwischon8 it. 9 Uhr morgens, 0)roste
Burglstvaste. Osserten mit Preis
wniier F. I . 27 po stlagernd.

Kindx nicht unter 3 Jahren,
to,. von kinderl. Ehepaar mH» LamK,
Näh- WiesbadenK. in gute gewU«ntz.
Pflege ptt<n.  Näheres zw ellsragen
im Dagibl.-Bevlag. l>8045 Eia

Kind besserer Herkunft,
kath., Mädchen, n.  lt . 1 wird geg.
einmal. EriziehwngiÄbeitr. als Eigen
angen. Off, n. R. 408 DagbitaBerl.

junger Gefchäftsniann,
30 Japre <M,, kaith., sehr strefosaim,
sucht sich mit einem boaven tüchtigien
Mädchen (Dienstmädchenod. Köchin)
mit etwas Perm. bald, zu verherr.
Off . M. 110 Tglbl.-Zw gst.. BiAmarckr.

Zwei junge Mädchen
suichen HcwrenlbÄanntsch. zw. Heirat.
Off , u . M, 405 an den DagA .-Vcrlog.

Herzensgrüße für Dich,
gifot's 'denn gar keinen Answeg, bist
so traurig.

Damenräd ^ nenl
elegantu. kompl., umständehalber billig
abzugeben vormitta gs Bcetbovenstr. 5.

Kahrstuhl,
wenig gebraucht, billig abzugcbe«
Anzulchen zw. 9 u. 3 Uhr Kaiscr-
Frtedrich -Ring 25, 2 St.

Mrnmt  lleikr , MHerc.
fault W. S ipper , Richlstr. 11, M. 2.

'FrKMGL « IM §WGL>

zahlt die atterhöÄfteuPreise f. guterh.
Herr.-.Damen- u. Kinderklcid., Schuhe,
Btöbcl, Gold, Silber, Nachl._ Postk, gen.

Krau Mein,
Eoulinstraste 3, 1, Teleph . 3490,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren-, Damen - u. » iud erklci der.

\  Metzgergasse 25,
Ü . WCIZiltaiN, Telephon 3733,

kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterh.
Herren- u. Tamenkl.. Uniformen. Möbel,
g. Nachl., Pfandscheine, Gold. Silber u.
Brillanten, Zahng cbisse. AufB.k. i.Haus.

AgNarrett
(neue) billig avzugebe». C. Nistlcr
Scharnhorststratze 38, 1. ^_ 88898
FM Hcnes^eUcilJpileto
billig abz ug. Blücherstr. 14, V. P. 8 8929

mit IlolUrl
KIsiäunF, äureil 2 Etag -en gehend, in
Villa zu verkaufen. Bescheid:

F. M. Fabry,;.Bhei nstrasae 64, P.
"Malebalg,

Schleifstein(f. Kraftbetr.), 1 Stanze
zucveriausen Adle rsträffe 81._

GartenschläNche
billig abzug. Lorelehring5, 1 l. 89015

G . SMlauch,Bä <k.-o.Bltilüi-Hand-
wagen zu verk. Rheingauer Str .14, P. !.

Ml. » i» ,fÄiÄ
kaust z.rerll.Preis . guterh . Herren-,
Dameu -, « iuderkl., Nuif . , Möbel.
Gold , Silber , PfnudfÄ ., Britt.
»sahngeb. u. «. Nachl.  Poflk . ge« .

K. ZvMsi -.NZs ?:
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Taineukleider,
Wilitärsachen, Schuhe, Pfandscheine.
Gold, Silber, Brillantcn, Zahngcbisse
und ganze  N achlässe. Poslk. gen.

Altes Pianino
zu kaufen ges.Westendstr. 26. V. l. 88954

EnglischeKonversationsstunden
vom 6. Mai ab auf einige "Wochen ge¬
sucht. Offerten mit Angabe der Be¬
dingungen bittet man abzngeben beidem Portier im

Motel S&Mi»äsa,!»a.

Engl. fJnterr.
En <rliali literary afternoons , lessons.

Miss Douglas Browne, Fra nkf. Str. 10, IT.

Engländerin(London)
erteilt Unterricht . Moritzstr . 4, 3.

Best , voltst. Wirtsch. -Znvent . .
Küchen-Einr-rcht. ,Die „ersch.-Betten
nnd andere . Parlieren u. s. w. zu
kaufen gesucht. Offerten m,  Preis
Lagert . 34 , Amt 3. B9U3
Bitte ausschneiden.

Lumpen, Papier, Flasche», Eisen rc. fit.u.
holl ab 8. Sippe,-. Oranienstr. 54, Mtb.

Zahne p. Stück 25 Pf. b.
GkUU b Mk. Ungeniert. Diskr.

n v  Ankauf ». Brillant., (hold
Silber, Dublee. Uhren, Gc-
h""st. Münz.. Met.-Geschirr

x» Lüster, Badeöfen. Mikrosk.,
Appar.,Einr.,Blech. Draht,

« »ClOL . Gustv. Zinn, Kupf.. Mess.,
mW »»9 Zi„k,Blei, Stahl ec. Schok.-!
Tee-,Tab,-St . f,  kl.P . Fricdrichstr.48,H.2,

(Mb  it . Silber, !1S:
Zalme uns Gebisse, Brillanten
u . Farbsteine , Pfandscheine.

%  M « W . WMU11,1.

Korbflaschen
j. ©fülle kauft Frz. A. Leisile -k  Co .,
chem. Prod. äthcr. Oclc, Extrakte u.
Farbtmtturen-Fabrik, Rüdcsh-imer
Straße 30. Telephon 3137. B8939

französisch>
Englisch,
Italienisch,
Spanisch,
Russisch,
Deutsch

durch nationale diplomierte
Lehrar.

Einzel-Unterricht, kleine Zirkel,Klassen.

Ber/ifz-ScIwo^
Luisenstrasse 7. 6375

Mathematiker
mit vorzügl. Empf. sucht Einzelunt
zu erteilen. Borber. z. Abitur, oder
Dr. für Naturwissenschaftler. Off.
unt. W. 405 an den Tagbl.-Berlag.

O8 »GS ' LGLLr «GL ' LL. V.
St -lxer , A «üo !fstras »e ta . 3 , er¬
teilt grd). Unterricht u. Nachhilfe in d.
Gymn.- u. Bealfächern. Nachweislich
beste Eriol ge. Erste Referen zen.

lletatscsla
für Ausländer, praktisch u. gründlich.

«bcrlelirei - a . ]) ., Seher,
_A dolfstras se la , 3._

Englisch.
I . (jdfotfb. Ssiauitfidjier suicht Spvachr'U-

«MMainich. Osfovten unter H. 406
an Len Tagfol.-Bsvlaa.

Î alunterricht im Freien,
Oel, Aquarell, Zeichnen etc.,

hat wieder begonnen.
ILeop . Giinther *Sclnverin,

akad. Maler.
Anmeldungen Adolfsallee 49, III.

Eintritt jeder Zeit.

Für einen jetzt beginnenden

Adenä-
Tanzzirkel

sind noch Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

Privat-Unterric-ht im modernen
Walzer, Boston-Walzer, Two-
step erteilen wir zu jeder Zeit.

Eigener grosser Unterrichtssaal
im II. der Logo Plato.

Mas Siern. Jm,
Adelheidstr. 85. Telephon 3442.

Verloren
■int Wald od. Stadt goldene Rokoko-
Lorgnette. Gute Belohnung. Adr.
im  Tagbl .-Berlag._ Jk

Goldene Brosche
mit Herzchen « . rotem Stein ver¬
loren in der„Wartburg" oder auf dem
Wege von Parkstraste7 aus dorthin.
Abzugebcn gegen gute Belohnung Park-
Itraße 7.

Geschäftliche
Empfehlungen

Empfehle einen vorzügliche»
Urioat-puttagstirdiV «""

_M . Jniit -, Nero straffe 16.
Seffern§« -« « «
auch in Menage» über die Straße,
rraulbrunnenstra ße 7, 1 rechts.

lüiesbatiEHS Mer diirger!.
MjttD8!!slstKle!lenstr. 24 I.
vorNL MütMMiftz

zu 60 und 7» P
_Kümmel , Sedanpla tz 7, 2.

Sthreshftube
für maschinenschriftl. Arbeite»

Bleichste. 23 . II . - Tel. 3061.
Hüte werde, » schick garniert und

modernisiert Blücherstr . 35. 2



Köchsfe Vervollkommnung
der Kachelöfen

wird firricht durch Einbau de: allbekannten,vkttausendfarfi bewährten
Riessnep-Bauerbrand-Einsafzes.

(fluch an bestehenden alten Kachelöfen anwendbar .) i
| Bedeutende Ersparnis an Brennmaterial , da ein solcher Ofen I
I die doppelte Wärme entwickelt und kaum die Hälfte an Hohlen J
A gegenüber der gewöhnlichen Feuerung verbraucht, dabei J|
M brennt das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und kann JS
M durch unseren Sicherheits -Regulator beliebig von Grad « p
gl zu  Grad geregelt werden. Neben den Annehmlichkeiten
jifjp und der in gesundheitsgemSQer Beziehung geradezu LM

idealen Erwärmung macht sich der Einsatz durch die M v|
8 ^ » Kahlenersparnis bald bezahlt. —Konstruktionen für '

Anthrazit, Koks und minderwertige Kohle. i- .

Niederlage:
Willi , K . SSarlmnnn,

Wiesbaden, Oranienstr. 14.

dann properen 3ie bitte
Enteis FrifitMstee *A | ä« !

Dienstag , 2. Mai 1911. Nr . SOS.

Welcher edeldenkende Her«
oder Dame flieht brav . Jüngerem
Geschäftsmann 2—40V Mk. gegen
gute Zins . u . pünkU. Ratenrückz.
Sich . vorv . Offerte« u . 4. JP. 31
postlagernd Bismarckring.

Selbständigkeit,
guten Verdienst,

Kv. dauernde Steilung,
sichern wir tüchtigen, repräsentabl.
Herren zu, die gewandt mit dem
Publikum zu verkehren wisse».

Verlangt wird Fllß
Tadellose Vergangenheit,

fester Charakter,
unermüdlicher Fleitz.

Branche: Erstklassige Bersicherungs-
bank. Nichtfachleute finden Ein¬
arbeitung . Gefl . Offerten unter
I . 355 FM. an Rudolf Messe. Mann¬
heim._ _ _ Fllö

eine leichte eigenartige HauS-
fabrikation als Haupt- oder
Nebenerwerb üveroehmen

will, sende Offerte unter Postlager»
karte »7, Caffei 77. F121

Die Vertretung
eines ersten HarrseS ist einer att-
eingeseffenen Firma oder einer
seit langer Zeit in WieKbaden «ine
geführten Privatperson

zu vergeben.
Offerten u. F. 0 . ü . 555 an Eäudoir
Stoase , Frankfurt a . M . F120

Wdr . « d. ii. Pe » s. °SE
Schwalbacher Straße « 1, 2. Stock.

HeirKten vermittelt reell
_F rau Mo lil rr , Schachtstr. 30, 1.

Heiraten ML'LÄ
Römer berg 39, 1.

MW.IM.
48 Jahre alt , hübsche Erschein., sucht
Bekanntschaft mit alt . gutsituiertem
Herrn zwecks Heirat . Offerten mit.
D. 4151 an Haasenstein L Vogler,
A.-G., Frankfurt am Main . F68

Heirat.
Witwer , in de» 50er Jahren steh.»

ev., in einer groß. Stadt der Rhein¬
pfalz, großes Geschäft betreibend,
wünscht sich wieder zu verehelichen.
Fräulein in 40er Jahren oder Witwe
ohne Anhang bevorzugt. Gefl . Off.
uut . S . A. 121 an Südwestdeutsche
Annonc.-Exp., Kai serslaut ern . FM .

Künstler,
aus gutem Haus , auf verschiedenen
Gebieten tätig , allsertrg , gebildet,
durchaus vorurteilsfrei , erg. Welr-
anfchauung, Psycholog, wünscht zw.
Heirat reiche Dame von r»terssanl.
Charakter kennen zu lerne «. Gegen¬
seitige Diskretion selbstverstandlim.
Off . u. O. 405 an den Taabl .-Berl.

ElMklHerd. . .
Welch' ält . unabh . u. etwas be¬

mittelte Dame hätte Lust, zwecks
spät. Heirat u. Gründ . einer sorgen¬
freien Existenz mit nett ., gemütvolle
strebs. Mann <40 I .), der aber,ei«
armer Schlucker ist, in näh. Verbind,
zu trete » ? Event . Zuschriften unt.
B.  406 a« de» T ag bl.-Berlag erbet.

^Manage.
Großindustrieller , mehrfach. Mill .,

evang., 47 Jahre , Witw ., freidenk.,
unabhängig , elegante stattliche Er¬
scheinung. zurzeit zur Kur , wünscht
vermögende Dame , im Alter von 30
bis 40 I ., mit Herzensbildung , zw.
Heirat kennen zu lernen . Strengste
Diskretion Ehrensache. Gew. Ver¬
mittelung und anonvm zwecklos.
Offerten unter M. 406 an den
Tagbl .-Berlag.

w. Häusl. Dame, 40er Jahre , ges.,
vermög., m. gemütv. ehrenwert gutstt.
Herrn, Naturfr ., von anqen. Aeußeren,
b. 52 I . Gegens. Diskr. Ausf. Offert,
unter J . 407 an den Tagbl.-Berlag.

t simcjijm
„KG"

die neueste
und vollkommenste

Nähmaschine.

§IS « EE ♦
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden

^ iiaamaotaiuo . zu beziehen . ^
^ CH• _ JTH_ TITmI _ | »_ _ 1 X ÄMt Singer Co. Mhmaschinen Act.Oes.*
4 Wiesbaden , B.ian ™sa »se 1 . 426 J

©che 20. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Mesbaseuer NagMaK.

Erfahrener Buchhalter
übernimmt Anlegen u. Beitragen v. Ge¬
schäftsbüchern,Einrichtungen von Privat-
buchhaltungrn, Verwaltung von Ver¬
mögenu. der damit verundenen Arbeiten.
Off, u. A. 409 an  den Tagbl.-Berlag.

Gd-neiiderin-
akad. geb., empf. sich i» u. a. d. H.
zum Airsertlg. eleg. Damen -Gard . u.
Jackenkleider. Off . u. R. 110 Tagbl .-
Zweigst., Bismar ckring 29.  88788

nach Maß lief , tücht. Damenschneider,
Rheingauer Str . 5, Gth . Part . r.
Reparat uren u. Modern , billigst._

Kstftnms Blusen « . Hauskleider
KivjlUMl , werden angefertigt Keller-

ftraße 11, Part , rechts.

meine
Hlolk- Lnssong, Albrechtstr.40. Tel.6679.

Bügel -Wäsche wird angeir.
''ratze 6. Hth. 1 re chts.Maslevr. üaatl. gepröft.

Beste Zeugnisse. Erste Referenzen.
Friedrici ; Hannemann , Röderstr. 82.

WWMM8 . GW . IMM,
wiM die ManuLlle odor BliwtMiass'age
umher Anworrduiny meines eigenen
avSpvobnierÄLn Mt -tels umt-. Garanckie
de«« größten Erfolg . Amisgoführtvon
es-wsur SpeziEsbon , ärztlich gepr.
MaGsrrr. Spoechifdmrden van 16 bis
18 Uhr dormÄltiaaŝ 3—6 Uhr nachm.
Rhomstvaitze 21, bei

Menmatrsmus, Gicht
behandelt ärztlich geprüfte Masseuse.

Paula Buschner.
Lerostratze 12, 2. am Kochbrunnen,

von  10 —.7 Uhr._
"Behandle d. Massage u. Naturvert.
(Wasserbehandl.) a.Krankheitend. Frauen
und Kinder in und anher dem Hause.

Frau Moritzsnwße 12, 1,
Elektr . -kosmettsche

Gesichts-, Kopf- u . Körperpflege,
Gesichtsdampfibader, Ganz - u . De«l-
nmsiage, Nerven- u . GnitfeÄMNigis-
nrass-agen, Mantkuwe, PedÄume und
HühnMauGSn-Operatlon . Frl . .Käte
Wesv, ärztl . gepr., Wisberyasse38, 1.
Dechn. VMk. Apparate . Geöffnet v.
1V—1 ns. von 3—8 Uhr abends. ._

für Damen und Kinder
WiUieiinine Fieue,

Manergaffe 12, 1. Et»

Maki LLaasel,
ärztlich geprüfte Masseuse,

Saalgasse 16. 1,
behandelt Gicht und  R heumatismus.
Schwedische Masseuse,

ärztl . gepr., empf. sich für Damen u.
Kinder. Gr . Burgstraße 8, 2, Fräul.
Magda Böters en._ _ _

WW  Maffage
für Damen und Kinder.

'«Ot' illbeLin -ne NällLer,
SÄnlflaffe 7,

MEWe mit förfaieiU
Franais3ia Wasaei , ärztl. gepr.,
Albrechtstr. 3, l . Sprechst. 10—12n.8- 6.

Eleg. Mazttkure,
MM" SchönheirSMege , - HM Be¬
handlung von Rheumatismus, Gicht.
_ Nerostr. 42, 2, 'AZae ia I Sawnigr«

Langgasse 54, 2
(amKranzplatz),MaNikrrre

Ottilir>Kassberceir.
Maniküre

Dambachtal 8,1 , 2 Minuten vom Koch¬
brunnen. Meta läadelcinr.

Maniküre,
- —Schönheitspflege , —— -

Behandlung von Rheumati-muS, Gicht
von ärztl. gepr. Masseuse.

Nerostr . 4L» 2, am Kochbranuen.

Nflgel », Gesichts -, Kops »,
Büsten - in Körperpflege , Frisieren.
JüairäaL apritacli , Albrechtftraße 13, 1.

Äiiltistin(Privät-fieQ,
üPaysJto -wisserisciäaftl . gebildet,

WW- " eiusige Fier am Platze,
beurteilt Handtypen und Handfläche,
Kopfformen , Gesicht u. Handschriften

nach der Lehre CKessms »si «i.
Sprechstund . Woolient . von 10—8 Uhr
ra« r f . bessere Damen u . Herren,
Fra « Aura Fast . Sclianihorststr . ' 0. 1.

!iJlJt£liBSß0U!® öS ",““"
__ _ Walramstra ffe8, 4.  _

Phrenologi«
nur noch kurze Zeit

Helenenstr . >3,1 . — srii «-« Li»-» ««.

'gttt
.Anaa . Bg eäl Eaaeän Michelsb erg 23, 2.

Berühmte Phrenologi » !
Kopf- u. Handlimen, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze

8d! iss« Wolf , Hirschgrüben 10, 2.

Phrenologin
SKachtstraste 23,1 St ., Frau lmi *e
Harz . Sprechstd. 10—1, 4—10 ab ends'

:W ^ " Phre « oloain - WU
Zimmermannstr. 5, Htrh. 8 St.

Frau doha nna Klepper.
Hgie

W » WU — WiMIH
Langjährig sehr erfahre ».

Täglich von 9—-sK und 3—9 Uhr.
Frau Klise Sa‘i(‘t<«>» packs

Langgasse 39, 2. Etage,
früher Am Römevtor Nr . 3, 1.

WM' hm «N 8«
will sich an gewinnbringend . Börsen¬
geschäften mltbeteiligen , Offert . >r.
M. 632 au die Annoneen-Exyedition
Jilvaliden dank, Frankfurt/Mi . F171

Beamte 6284

öffetrllicher Behörden erhalten Bor-
Darlehrn nicht unter Mk. 1000 ohne
Borrchntz . Vorgesetzte Behörde wird
nicht benachrichtigt. Höhere Beamte

brauchen keine Referenzen zu geben.
Erbschaften,

KtdeiLsmBiisrrenten , Menten » ge¬
sperrte Depots werden belieben.

A. iberie sen.,““SP**

e. G. m. b. H., Deutsch-Wilmersdors,
gibt sicheren Pers . Kredite zu coul.
Beding._ Anträge erbeten._ _

/Euf ls-Darleherr schnell, Ratenrück-
WliU zahl. Selbügeber raiessser,

Berlin 58 , Belle-Allianccstr. 07. F67
zgastk auch als Ford . v. 3—6000
lirksisi, , Mk., mit Nachl. zu kaufen

gesucht. Off. B. 89 bauptpostl. 89011
~ V

aus 6 Mt . gegen hohe Zinien von
Privatmann zu leihen gesucht. Doppelte
Sicherhüt Vorhanden. Näheres im
Tagbl.-Berlag. ->v

Nene Möbel, Betten
zu verleihen S EWendogengaffe N»

Imii §6ri Dank für die vielen wohl¬
tuenden Beweise herzlicher Teilnahme,
die uns hei dem schweren Verluste un¬
seres teuren Entschlafenen in so überaus
reichem Masse zuteil geworden , und den¬

jenigen , welche ihm die letzte Ehre er¬
wiesen.

FamilieC. Sauerland.
Grete Weisbach.

Wiesbaden, 1. Mai 1911.
Göbenstr. 9.

3 8 ftine Wllfadnsfrasse 32
0 MWÄ DvMGMH ( Botel Bellevue ) »

Grosse Auswahl. Billige Preis ©. Telephon 3732.

1-VereiH„Coocordia“
Kaeh der Frohe:

Wichtige Besprechung.
Vollzähliges Erscheinen erwünscht. 8 9076

Der Vorstend.

I. Seraskf,
Kammerjäger,

Telephon 2893,
empfiehlt sich zur radikalen Vertilgung
von Ratten, Mäusen, Wanzcn und
Küchenkäfern, wie auch sonstigen Un¬
geziefers unter bester Garantie.

N8 . Zugleich empfehle Wanzen«
tinktur » eigene Fabrikation. Patent-
amtlick geschützt. Zum Sclbstgebrauch
pro Flasche 1 Mk. Zu haben

Mstzgex gasse 14.

TüchtigeWirtsleute
suchen ein Geschäft hier od. aus¬
wärts . Offerten unter 8 . 402
an den Tagb!.-Ver!ag.

DM " Erfindungen
gesucht zur Verwertung im In - und
Auslände . Ausarbcit . guter Ideen.

Technisches Bureau
für Vatentrues., Handel u. Industrie,
M. MartenS , .Kassel, Ho henzollernftr .1

WNsverwaltuttg
mit 3-Zim .-Wiohn. per 1. Juli mit
entspr. Mietnachlaß abzugebeü. Off.
unter H. 402 an den Taabl .-Verlag.

d © r Kei ^ e KSirUck!
Johanna Beeiser , Magnetopathin,

Mitglied der Vereinigung Deutscher Magnetopathen,
■Wleefcaden . B9 el » s | »eestr . 45, LS (an der Museum - u. Wilhelmstrassa .)
gBreobzeit Wochent . ' 10—l/sl u . V-4— °/-6, auss , Diensiag u. Donnerstag hitchm.

9-jührig eiugespeeltes
exquisites

»S -8kU«
(Sextett)

Repertoir wie Garderobe absolut
«rstNasstg.

Wste Wedingunge « für ein
hriAanteo Geschäft vortzansen»

Nur für erstklassiges Hotel, Restaurant
oder Cafe (Badeort rc.).
Frei 1. Juni 1811.

AusführlichesMaterial u. Offerte durch
Musikdirektor, Chemnitz, Zwickau»

Straße 1b, I.
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Heute»

Spezial -Ausstellung*
m

Dr . Diehl - StieMn
in dem Schaufenster meines Geschäftslokales.

Alle Freunde einer naturgemässen Fussbekleidung , alle Fortschrittler in der Fuss*
bekleidungsfrage lade zur gefl . Besichtigung ohne Kaufzwang freundlichst ein.

Ferdinand Herzog
Hauptniederlage der Dr. Diehl-Stiefel

Langgasse 50 , Ecke Webergasse . ■■■• . 1 Telephon 626 . ——
K60

Ausverkauf
wegen bevorstehender baulicher Veränderung

und Umzug des LadeuS
inMe»-,» e»-mi  ZlOK-AUKM»

in den verschiedensten Ausführungen . nur solide
Qualitäten , zu den denkbar vllligsten Preisen.

Ich biete eine derartig günstige
Kaufgelegenheit dar . daß ein mög¬
lichst sofortiger Einkauf nur äuge»
legeutlichst enip fohlen werden kann.

Verkauf nur gegen dar.
Stur so lang« Vorrat reicht.

Schuhhaus Sanöel,
Wiesbaden , Wcrvlltstvcrße 22 . — Hel 'epHon 1894.

Günstige Gelegenheit für Wiederverkäufer. 612
_ GeschäftsprinziprMA“ Bon» Guten das Best«. _

Md v»E ‘Vf D- '̂ rvy liWW '»-\srwr W'Www WW &rW WW WW ‘WVjrstrw  Mrwww VW

8 jteisszeuge f
| für Schüler und Techniker §

in allen Preislagen.

ff 1.60, 2.40, 3.20, 4-, 4.50, 4.75, 5.50, 5.80, 6.50, 9.50, Ä
* 10.-. 12.- Hk. K

L.M Dorner,DpRer.Z
HKarkrsti», Z-4, an » TvkSessplats :. R

llvparaturon in sig. Werkstätte. 8
412 U

BessereAlle«-SW
zu den verhältnismäßig un¬
gemein niedrigen Preisen von

750 und AS«
empfehlen wir besonderer Be«

achtung.
Nur soweit dieser Bestand reicht.

Echnhwaren»

Konsum
19 « trchgaffe 19,
an der Luisenstraße.

und Blasenleiden (Geschlechts!.) , auch
alte Fälle , Quecksilberstechtum. Vorzug !.
Erfolge . DiSkr. Behandlung v. Nerven»
schwäched. Männer, Pollutionen usw.

Ködert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem . Heilweise.

Wörthstr . 17,a .d.Rhciustr ., 9—12 u.3—8.

»Anzüge und Burschen-Anzüge» Sommer -Paletot », Cape», Kapuze»
zun» Abknöpsen (imprägniert), einzelne .Hosen und Westen» süd.
deutsche Ware»moderne Stoffe, tadelloser Sitz, ans Rotzhaar gearbeitet»
«ruS allererste« Firmen» werden zu jedem annehmbaren Preis verkauft.

Ansehen gestattet. Hell« Verkaufsräume.

Schmlbcher Strafte 44,1  St., Z Alleeseite -w
früher Sanggaff« 8.

Korbern Zie
seit Jahren von mir in
Wiesbaden eingeführte
und sehr beliebte

der Bockenheimer
Brotfabrik , Waldstr . 49.

Es ist in den meisten
Kolonialwarengeschäften

Wiesbadens täglich frisch
erhältlich.

Wo nicht zu haben, wende man sich
wegen nächsten Verkaufsstellen an die Fabrik,
hier, Waldstraße 49 . Tel . 6476 . 620

Das
echte

haujenerBrot
1

56

ms

Dr . Axelr ods J oghur t.
Vorzüge vor andern ähnlichen Milchprodukten!

Unübertroffenes feines Aroma, überraschend leichte Verdaulichkeit
und wird daher mit Vorliebe genommen von

Gesinden nml Kranken, Kindern und Erwachsenen.
Besonders wichtig ist sein fäulnishemmender and reinigender Eiuitun auf den Barm.

Dr . Axelrods Joghurt Kräftigungsmittel =
für Rekonvaleszenten , Wöchnerinnen , Blutarme , Maxen » und » armleidende.

Ausführliche Pro»pekt« auf Verlangen. (8®r* SS **f. pro « las in Maus geliefert.

D . Kxaft ’s Milchkuranstalt,
Telephon Nr . @59. Dotzheimer Strasse 107.
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■JlfiSfStlKiftf» Dienstag, den2. Mai ISN, abends 87a Uhr:
CrPosses Extra -Konzert {o££Z -l!Ld>

ausgeführt von der Theaterkapeile und der Hauskapelle , unter persönlicher Leitung des
Herrn Kapellmeisters Paul Frendenberg.

Zum Ausschank gelangen : Mainzer Aktienbier , Münchener Spatenbränu . Pilsener Kalserquell,
Stamniplatten von 90 Pf. an, sowie reichhaltige Abendharte . Anerkannt vorzügliche Küche.

Eintritt frei . Direktion: Otto Weidmann . Eintritt frei.

Grand Buffet;
American Bar,

-.  Webergasse 23 . == :
Täglich:

Wiener Schrammeln-Musik.
Siezial-AnsscM

von
Rhein- n. Moselwein .,
Original - Südweinen.

Likören usw.

Feinbürgerl.
MittagfstiscH

von 1 Mk. an.

Restaurantu.Cafe,
Kaiser-Friedr.-Ring,
Ecke Schiersteiner

Straße 16.

Ausschank
von

bestgepflegtem
'Wiesln Feinen-

liellerltier,
5051 urinier

Löivenliräa.

Kaffee , Tee, Kakao.

Kuchen, Gebäck.
Inh . : J . Kenzl. Telephon 6435.

Hotel Pension Burghof,
Wiesbaden , Eanggasse 19,

Inh. : Frau Hedwig Schmidt.
Elektr . Licht : : Lift :: Dampfheizung.

.  Tcleplion 0534 . ■
Zimmer, modern eingerichtet, auf Tage, Woche oder Monate.
_ Privat -Mittagstiscli.  Zivile ®*reise.

Möller
Fraiiensteiner,

eignes Wachstum,
garantiert naturrein,

bei 12 Flaschen ä Hk . 1.20,
hei 100 Eiaschen a Mk . 1.00.

A. Meier, Weinliandlung.
_ Telephon 141 . 6370

: /Gesundheit
■' . v. ' J durch .
■ Anwendung, der belebenden und erfrischenden7

5P Perlbäder
> pi R Pul;i-v..l’atude jti*allen KnKurstuuicna .

Reruv'rrtitienile mrMtdie flulcriidien.
• . emiilehlendieselben . bestens bei

Nervosität,
ßerzieiden,' SthloUosigketl,.Frauenleiden elc,

3n jede B.qdewmiucv passend, *zu verwenden für
^ •Süuefsjo»-. Kohtenŝ re«̂ ’ ;

0:on-, aroimit. u. huilperlbäder.
l’erlljäderüijporulebuu0 .H Slppel, Stutlyart

Cindgerflppüfai,.(lerflaiv2.cu>fTkfülJufldderuennogc.
.'•ieir.er' PetTiellbarifeiidie fcinlie Perlung’''ergibt, kv
'Jir * Soluenle Verlreler überall.gesucht, “• i

Nur 11 Tage!
Vom HTreätag ;, 5 » Mai bis einsch ], Montag ;, 35 . Mai.

Wiesbaden, «, *»■Nikolasstrasse,
Nähe Hauptbahnhof , Haltestelle der Elektr . Strassenbahn.

Freitag , den 5. Mai , abends 8 1/* Ehr:

Gala-Eröfnungs-Vorstellung
Phänomenale
Dressuren!

MW billig
kaufen Sie .Herren - und Knaben»
Anzüge , Ulsters , Hofen , Joppen,
RcnMc 22. 1.

Die besten
Olowns!

Verlegene
Heiter!

0L8
glänzendste

Circus-
Programm,

welches je in Wiesbaden
gezeigt wurde.

Grossartige
Leistungen!

Die besten
Auguste!

Graziöse
Reiterinnen!

6171

bleibt das teste MetallptzmiM F65

HM Sic ItR SW?
Große nette KMmßer

liegen,auf. — Anzüge-Aufbiigcln 2 Mk.
Herrcn-Schncidcrei Michelsverg 1, S.

Hsoh lialisn ziir
Jubel¬
feier oo

Luzern , Mailand , Turin , Genua , Rom , Neapel , Florenz , Venedig
ganz Sizilien . 14— 35 Taga , Preise von 450 Mk . an , alles inbegriffen.
Abreise wöchentl . Für Orientfahrten Juli — August 375 Mk . Bes.
Progr . Prospekte durch Nord -Süd , Berlin W . 8, Charlottenstr . 34.

Theater Toncerte

KSttigUche GSchauspiele

Dienstag , den 2. Mai.
128. Lorstelluug.

47. Vorstellung im Abonnement 3».
Tiefland.

Musikdrama in einem Vorspiel und
zwei Aufzügen nach A. Guimera von

Rudolph Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

Personen:
Sebastians, ein reicher

Grundbesitzer . Herr Schütz
Tommaso, der Aelteste

der Gemeinde, 80-j. Herr Schwegler
Moruccio, Mühl- 1

Herr Rchkopf
<r>̂ .Fr . Müller-Weiß
g.2 Frau Enqell
£ .>.9 Frl . Heßlohl

Frau Schröder-
Z Z, Kaminsky
-» " Frau Krämer

Herr Heniel
Herr Döring

. Herr Striebeck
Das Stück spielt teils auf einer Hoch¬
alpe der Pyrenäen, teils im spanischen
Tiefland von Caialonien am Fuße der

Pyrenäen.
Nach dem Vorspiel findet keine Pause
statt ; nach dein ersten Aufzuge tritt

eine Panse von 15 Minuten ein.
Erhöhte Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.

kuecht
Marta,
Pepa,
Antonia,
Rosalia,

Nuri,
Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte
Der Pfarrer

Mittwoch, den 3. Aioii, Wann . B:
Orpihsns in der UnterweW.
onnsrslvS / den 4.  Mai , Mbonn. C:
Madame Butterfly,
reitagl, den 5.  Mai , bei aufcyechob.
Abonne: Glaube und Heimat.
amStag', den 6. Mai , SPfwrau. A:
Fra Diavdlo.
onmtet®, den 7. Mai , Abonn. D:
Figaros Hochsei-t.

Rsstdem - Theater.
Dienstag, den 2. Mai.

Dutzend- u. Fünszigerkart -en gültig.

Meyo»6.
Schwank in 3 Akten

von Fritz Friedmann-Frederich,
Personen

Jacques Meyer . . Walter Tautz
Moritz Meyer . . .
Rofalie, geb. Meyer.

feine Frau . . .
Gerda, ! beider
Fritz, j Kinder
Gch.-Rat Jakob Meyer Miltner-Schönau
Wilhelm Stresemami,

Gutsbesitzer . . .
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche
Edith, beider Tochter
Kugeieit, Gutsbesitzer
Aniaiie, seine Frau .
Valli, beider Tochter
Aiombcr, Gutsbesitzer
Pr . Bauer , Rechtsan¬

walt .
Chevalier Cejar de la

Roche.
Cdevalier Erneste de

la Roche . . . .
Aurore, seine Frau .
Ottomar Heid . . .
Lola Menotti. . Ellen Erika v. Beäuval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strcsc-

lnaim . . . . . Carl Graetz
Ort dey Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacgues Meyer,
im 2. und 8. Akt bei Stresemann aus

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Ernst Bertram

Mosel van Born
Marianne Wallot
Theo Münch

Theo Tachancr

Sofie Schenk
Selma Wuttke
Reinhold Hager
Minna Agte
Elis. Mödling«
Nikolaus Bauer

Rudolf Bartak

Friedr . Dcgener
Carl Winter
Theodora Porst
Alphons Rück

Mittwoch, den -3. Mai : Der Feilid-
hemnchiigol.

DmmerKtag, den 4.  Mali : Mchrrs:
Freitag , dem 5.  Mm : Anatol.
Samstag , den 6. Mai : Meyers.
Sonntag , den 7. Döai: Bumimpl-

stndcntvn.

WoUrs-Theater«
Dienstag, den 2. Mai.

Festvorstellnng zum 3jährigen Bestehen
des Volksiheatcrs.

Krorrs und Feflel.
MÄttärdvama in vier Akten von
Watthsr Haward n . Stegfried V. Lutz.
1. Mt (1 Bild ): „Die Letzten der
Strathmercs ". 2. Akt (2 Wider ):
„Der Verlobnngs - Abend". 3. Mt
(2  Bilder ): „Im Hauptq-uarttor , des
Pirinzen Maurice von Monteblantv ".
4.Akt (1 Bild ): „Die gr . Dergvlckumtg".

Personen:
Eric, Graf von Strathmere , ein eng¬

lischer Glücksritter, als Leutnant in
serbonischen Diensten Erwin Marion

Nello, sein Bruder . TrudeBurgharot
Fürst Ulrich von

Serbonicn . . . Direkt.Mlhelmy
Prinz Othmar, dessen

Vetter . Hans Johenny
Prinz Maurice von

Montebianko . . Willy Magier
General Geßler im Dienste

des Prinzen Maurice Max Ludwig
Mavor Esterhazy im

Dienste des Prinzen
Maurice . . . . Carl Nevian

Hauptmann Ndvardi
im Dienste des
Prinzen Maurice . C. Bergschwenger

Sergeant Kaspar in
Ulrichs Diensten . Paul Hoffmann

Heinrich Pimpernickel,
Diener d. Prinzessin
Iris . Arthur Rhode

Fritz Pimpernickcl, Diener
der Prinzessin Iris A. Makowiak

Katinka ) Zofen der Marg . Meilsch
GretchenjPrinzessinJriS Zlka Martini
Schulah. Gräfin von

Rassely» . . . . Ottilie Grnnert
Corona, ein Rätsel . Marg - Hamm
Iris , Prinzessin von

Jdalia . Fina Walter
Ort der Hand-tumg: ,Die gedachten
Reiche Sevbonion und MonteWanko
«n Balkangichiot Europas , nahe der

östervc-schr schon Gvenze.
Anfang 8.I0 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.
Mittwoch, den 3. Däcri, nachm. 4 Uhr,

Schülervorstcilung : Der Erbförstcr.
—1 Abends 8,16 Uhr : Pechschulze.

Donnerstag , den 4. Mai , Singspieli.
abend : Der Liebestrank . Das
Fest der Handwerker.

Freitag , den 5. Mat : PechschulZe.
Samstag , den 6. Mai : Die Räuber.

(Kleine Preise ).

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag , den 2, Mai.

Vormittags IX Uhr:
Konzert in der Kochbrunnen-Aulage.
1. ICadetten-Marscli von Sousa
2: Ouvertüre zur Operette „Die Fleder¬

maus “ von Job . Straus»
3. „Dein Wohl mein Liebchen “, Salon-

Polka von (riese
4. Love Land, Walzer von Holzmann
5. Musikalische Täuschungen , Potpourri

von Schreiner
6. Kingbahn -Galopp von Popp.
Abonnements-Militär- Konzerte
Kapelle des 1. Nase . Feld-Art .-Regts.

Nr . 27 (Oranien) .
Leitung : Herr Kgl . Obermusikmeister

Henrich.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Gammeljäger -Marseh von C. Morena
2. Ouvertüre zur Oper „Die Kron-

diamanten “ von D. F. 15. Auber
3. „Das Herz am Rhein “, Lied v. Hill
4. Phantasie aus der Oper „Rigoletto“

von G. Verdi
6. „Goldregen“, Walzer v. 15. Waldteufel
6. Pilgerchor aus der Oper „Tann¬

häuser “ von Rieh. Wagner
7. Zwei Gleichgesinnte , Konzert- Polka

für 2 Trompeten von H. Koltke
8. Philantropiner -Marsch v. P. Georgy.

Abends 8 Uhr:
1. Barataria , Mar-ch von A. Sullivan
2. Ouvertüre zur Oper „Die Heimkehr

aus der Fremde “ von Mendelssohn
3. Intermezzo aus der Oper „Cavalleria

rusticana “ von P . Mascagni
4. Grosse Phantasie au ; der Oper

„Carmen“ von G. Bizet
5. ,,I5ine Mondnacht auf der Alster “,

Walzer von Feträs
6; Divertissement aus „Rheingold “ von

Rieh. Wagner
7. Hoohzeits8tändchen von H. Klose
8. Kinzug schneidiger Truppen, Marsch

von M. Blankenburg.

f| i@pll®S8-MTheater.
8 WUlielniitranr 8

Hotel Metropole.
Programm:

Dienstag , den 2. Mai, bis
einschl . F 1 eiag, 5. Mai 1911.

KünstlioheBlumenfabrikation.
Nach der Natur.

Wenn die
Ilutterbliiinen lilUltu*

Tonbild.
„Der Opfermut eines Kindes .“

alle fifieraosri«* von
W raceiano.

Neueste Dramen.
„Pathe -Journal .“

„Schuster und Bankier .“
Auf dein Gresindebail.

Tonbild.
„Bambula ’s MittagsmahL“

„Die neue Bettstelle .“
Kin Hat

für Kliemänner.

Cafe Hahsburg.
Täglich abends:

KONZ ER T
die Dcntschm eisier in Uniform

aus Wien.Die» !ller-8«kkk
ies Me-Äme«Meskers

(Dir . Glitt KttdWig)
beginnen täglich abends Th  Uhr im

„Hotel Grdprinz."
Sonntags von 11V- bis 2 Uhr: Matinrp

und von4 Uhr ab: Konzert.
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Abend -Ausgabe.
Marokko.

Die heilsame Mahnung , mit im eilte hochoffiziöse
Note in der „N. A. Z." die französische Regierung auf
die gefährlichen Folgen einer Durchbrechung der Alge-
eiras -Akte aufmerksam macht, scheint erfreulich schnell
und gründlich wirken zu sollen. Zunächst freilich sind
die Pariser Meldungen , wonach der Vormarsch auf Fez
ins Stocken geraten fern soll, noch ohne amtliche Be¬
stätigung , aber schon daß solche Behauptungen von
ernsten französischen Blättern aufgestellt werden konn¬
ten, ist bezeichnend dafür , daß man sich an der Seine
über die Schwierigkeiten der diplomatischen Lage klar
zu werden beginnt . Der Minister des Auswärtigen
Cruppi wird inzwischen durch den Botschafter Jules
Cambon Auskünfte erhalten haben, die für die ossi-
ziöse Kundgebung in der „N. A. 8 ." wertvolle Ergän¬
zungen gebracht haben werden, und er wird somit wissen,
daß der Standpunkt unserer Regierung ebenso korrekt
wie bestimmt gewählt worden ist und in seiner etn-
wandsfreien Deutlichkeit auf hinreichende Würdigung
durch das französische Kabinett Anspruch erheben kann,
-hiernach fällt man den Staatsmännern der Republik
keineswegs in den Arm , man kann an der Seine
keineswegs behaupten , daß deutscherseits eine rm
Interesse der Wahrung vwt Macht und Ehre notwendig
gewordene Aktion mit unfreundlichen Gesinnungen ge¬
stört werden soll, sondern Frankreich ist nur ganz schlicht
und in wirklich selbstverständlicher Weise an die aus der
Algeciras -Akte hervorgehenden Vertragspflichten er¬
innert worden, an Pflichten , zu deren Jnnehaltung jede
andere signatarmacht ebenso ermahnt werden kann.
Und da Jules Cambon ausdrücklich erklärt hat , daß die
französische Regierung nicht beabsichtige, über die Not¬
wendigkeit der ihr aufgezwungenen gegenwärtigen
Lage hinauszugehen , so ist zwischen beiden Kabinetten
eigentlich alles in bester Ordnung . Nebenbei freilich
wissen die Pariserz Staatsmänner fetzt, daß „ein Durch¬
brechen wesentlicher Bestimmungen der Algeciras -Akle,
selbst wenn es durch zwingende äußere Umstände und
gegen den Willen der handelnden Macht herbeigeführt
würde, sämtlichen Mächten  ihre volle Ak¬
tion  s f r e 11) e i t wiedergeben würde und damit zu
Folgerungen führen könnte, die sich zurzeit nicht über¬
sehen lassen." Ist das eine Warnung , so kann man
nicht sagen, daß sie einen feindseligen Eindruck machen
müsse, vielmehr ist sie eher auf einen freundschaftltchen
Ton gestimmt. Es ist doch immer dankenswert , wenn
jemand , bevor er im Begriffe ist, eine Unbesonnenheit
zu begehen, rechtzeitig auf die Folgen aufmerksam ge¬
macht und so davor behütet wird , sich selber Schaden zu¬
zufügen. Nun ist die Auslassung der Reichsleituug ja
nicht so zu verstehen, als ob unter allen Umständen die
Atifrechterhaltung der Algeciras -Akte erzwungen wer¬
den soll, sondern die Möglichkeit wird erwogen, daß
eine etwa notwendig gewordene Schaffung eines völlig

Femürtorr.
Keilt Heger - kein Jäger.

Wer ernten will, muß auch säen; auch der Jäger . Wer
sich damit tröstet, daß der Herrgott, der die Lilien auf dem
Felde wachsen läßt, schon fiir neues Wild sorgen wird,
auch im ausgeschossenen Revier, der täuscht nur sich selbst.
Intensive Bewirtschaftung ist heute überall die Lösung.
Sie gilt ftir die Jagd ganz besonders. Solche reichen Er¬
trüge, wie sie ein rationell bewirtschaftetes Jagdrevier
heute liefert, niag es in Baden oder an der russischen Grenze
liegen, kannte man beim Niederwild früher absolut nicht.
Mag jemand emwenden, die nach Tausenden zählenden
Strecken an Fasanest in Schlesien und Böhmen wären Kunst¬
produkte; schadet nichts. Das Weidwerk steht sich gut dabei.

Bei dem durch die fortschreitende Bodenkultur bedingten
ständigen Zurückgehen der Hochwildbestände in freier Wild¬
bahn fordern die heutigen Jagdverhältnisse vor allen Dingen
eine reichliche Bevölkerung der Reviere in Wald und Feld
mit nutzbarem, wertvollem Niederwild.

Auch für den Jäger , der sich nicht mit dem begnügt,
was die Natur , der Zufall ihm an Wild zuwachsen läßt,
ist jetzt die Zeit der Aussaat von dem, was er im Herbst
ernten, abschießen will. März, April und Mai sind die
eigentlichen Hegemonate. Wer etwas für sein Revier tun
will, muß sich jetzt vor allem heranhalten. Die Tätigkeit
des Jägers als Heger ist eine zwiefache, indirekt durch
den Schutz, den er dem schon vorhandenen Wild angedeihen
läßt, direkt durch Schaffung neuer, bislang im Revier noch
nicht vorhandener Wildstände durch Aussetzen. Die Jagd¬
pachtpreise sind heute bis zu einer, man kann nthig sagen,
schwindelhaften, Höhe aufgetrieben; das liegt in den heu¬
tigen Loyalen und anderen Verhältnigen. Unverständlich

neuen Zustandes den Signatarmächten die Freiheit der
Entschließung zurückgeben würde. Auch das heißt noch
nicht, daß unvermeidlich ein Spannungszustand zwi¬
schen Berlin und Paris einzutreten hätte , sondern es
heißt wohl eher, daß sich die Republik unter Umständen
auf eine Verständinung mit uns einzurichten hat , auf
deutsche Forderungen , deren Gewährung im Vorteil
unserer Nachbarn läge. Auch von diesem Gesichtspunkt
aus braucht man die Lage keineswegs als bedrohlich
anzusehen. Frankreich bat zwei Möglichkeiten: ent¬
weder es gibt uns durch einen rechtzeitigen Rückzug
aus dem marokkanischen Wirrsal überhaupt keinen
Grund zu Beschwerden, zu weiteren Warnungen und
zu einer Gegenaktion, oder Frankreich kann nicht mehr
so weit zurück, wie es vielleicht selber möchte, und dann
würde sich eben der Zwang zu einer ruhigen , sachlichen,
am letzten Ende sogar freundschaftlichen Verein¬
bar  u ng mit uns als der Macht, um die man tu
Paris schlechterdings nicht herumkommt, von selbst er¬
geben. Von einer allerdings auch oorhandenen dritten
Möglichkeit spricht man lieber nicht, voit der nämlich,
daß Frankreich sich um ttnseren Einspruch einfach nicht
kümmerst und in Marokko nach Belieben schaltet. Auch
dies könnte ja geschehen, aber es würde auf eigene
Rechnung und Gefahr der Franzosen geschehen, und die
Rechnung würde nicht klein  ausfallen , die Gefahr
aber wäre größer als vor sechs Jahren , denn Frankreich
ist seitdem nicht stärker geworden. Wie gesagt, man
spricht lieber nicht davon und diele Möglichkeit steht
ernstlich auch nicht bevor. Die Note in der „N. A. Z. ' ,
die wir gestern ja mitteilten , sendet am Schluß etttett
kalten Wasserstrahl nach der Schweiz.  Herr von
Kiderlen-Wächter findet es befremdlich, daß in der
französischen Schweiz einige Zeitungen einen Ton an¬
schlagen, der mit der Haltung aufgeregter Pariser
Boulevardblätter wetteifert und schwer mit der Neu¬
tralität der Schweiz vereinbar ist. Dazu nur eine
Frage : Glaubt jemand , daß d e u t s ch schweizerischen
Blättern entsprechende Vorhaltungen ans Paris ge¬
macht werden können? Leider nein , denn der Anlaß
würde fehlen.

!S

Kein Anhalten des Vormarsches aus Fez?
vb . Paris , 1. Mai. Die Agence Havas teilt mit : Das

Ministerium des Äußern erhielt noch keine offizielle
Bestätigung der Nachricht von dem Eintreffen des Majors
Bremond  in Fez. Das Fehlen von Nachrichten kann
nicht als ein Zeichen für eine Besserung oder eine Ent¬
spannung der Lage angesehen werden. Man darf nicht
vergessen, daß nach den früheren Telegrammen die Lage tu
Fez sehr verwirrt ist, die Munition knapp und Hungersnot
zu befürchten war . Andererseits weiß man, daß ttt
Mekines ein anderer Sultan ausgeruscn worden ist und die
europäischenPosten beraubt worden sein sollen. Demnach
kann entgegen dem, was gewisse Blätter zu glauben
scheinen, keine Rede sein, den Vormarsch  der Hilss-
kolonne anzuhalten.

wb. Paris , 1. Mai. Die Verstärkungen, deren Ent¬
sendung nach Casablanca infolge der kürzlichen Ereignisse
in Marokko von der Regierung beschlossen wurde und

ist es aber, wenn jemand Unsummen für die Pacht ausgibt
und die Tasche zuhält, wenn er bei einer geringfügigen,
die besten Aussichten auf Rentabilität bietenden weiteren
Ausgabe das Revier, bezw. dessen Wildstand ganz erheblich,
sich zur Freude wie zum materiellen Nutzen, verbessern
köimte.

Das dankbarste Wild für den hegenden Jäger ist und
bleibt eigentlich überall der Fasan . Er gehört zu den
schönsten, Arten des heute bei uns heimischen nützlichen
Federwildes . Seine Einführung hat in den letzten Jahren
erfreulicherweise in vielen Revieren, wo man vorher große
Zweifel an seiner gedeihlichen Entwickelung hegte, stattge-
fundetz, und es hat dadurch, daß man nicht überall von
Anfang an seiner Wanderlust durch Schaffung ihm zusagen¬
der Lokalvcrhöltnisse vorbaute, auch die weitere Umgebung
eine Ansiedelung dieses prächtigen Wildes erfahren. Auf
diesen Umtausch des nicht zusagenden Quartieres mit einem
wohnlicheren ist zurückzuführen, daß der Fasan in vielen
Revieren ohne jedes Zutun heimisch wurde und bei Umsicht
und Schonung sich in kürzester Zeit so vermehrte, daß heute
die Mehrzahl dieser Reviere gutbesetzte Fasanengehege
bilden, als solche viel begehrt sind und infolgedepen auch
sehr hohe Pachtsummen einbringen.

Der aus dem Kaukasus stammende Fasan ist seit 700
Jahren in Böhmen als Jagdwild eingeführt. Bis vor
60 Jahren trieb man in Böhmen allgemein die zahme
Fasanenzucht, d. h. den Fasanen wurden die Eier wegge¬
nommen, von Puten ausgebrütet und die Jungen von be¬
sonderen Wärtern aufgezogen. Diese wurden später in
den Wald gelassen und verwilderten.

Seit 50 Jahren hat man dies System in Böhmen ganz
ausgegeben und ist zur wilden Fafanenzucht übergegangen.
Man überläßt es jetzt dem Fasan selbst, seine Jungen auf¬
zuziehen, wie und wo er will, nur sorgt man im Winter
für eine ausaiebige Fütterung. Diese neuere Fasanensucht

deren Transport im Gange ist, bestehen aus 10 Bataillonen
Infanterie , die von den Zuaven, algerischen Schützen,
Senegalesen und der Schutztruppen-Jnfanterie gestellt wer-,
den, vier Esvadrons aus Algier und Tunis , vier Batterien
aus Algier und Tunis und von der Schutztruppen-Arüllerie,
zwei Pionierkompagnten, entsprechenden Trams und
Kolonnen.

wb. Paris , 1. Mai. Der Ministerpräsident Monis
hatte heute vormittag eine Unterredung mit dem frmrzöst-
schen Gesandten in Berlin Cambon.

*

Beunruhigung in Spanien.
Das spanische Regiernngsorgan „Diario" bringt ein«

wichtige Note, in der die wachsende Beunruhigung
zum Ausdruck kommt, mit der die öffentliche Meinung
Spaniens die französische Aktton verfolgt. Wenn das Ein¬
verständnis mit Frankreich fortdauern solle, so sei nötig,
daß Frankreich seine Aktion nach Möglichkeit einschränke
und namentlich, daß gewisse französische Agenten ihre
Tätigkeit in der spanischen Zone mäßigten. Der Augen¬
blick sei sehr heikel, weshalb man die Haltung der Regie¬
rung weder durch übertriebene Befürwortung einer Inter¬
vention noch des Nichtintervenierens erschweren dürfe. Di ese
Note ruft die Erwartung eines baldigen spanffchen Vor¬
gehens hervor, das mit einem Marsch aus Tetnan beginnen
dürfte. _ _

3« Mdc» des färjtt» z»
Die ' Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt:

Tie aus der fürstlichen Residenz Bnckebnrg unerwartet
eingetroffene Nachricht von dent Ableben des Fürsten
Georg versetzt unser Kaiserhaus in Trauer uttd erweckt
in ganz Deutschland warme Teilnahme . In denr
schaumburgischen Lande herrscht tiefe Betrübnis um
den Lcmdesherrn, von dessen großer Beliebtheit noch
vor wenigen Jahren die Beteiligung der Bevölkerung
an der silbernen Hochzeit des fürstltchen Paares ent
allgemein sichtbares Zeugnis ablegte. Der nun Hinge¬
schiedene Fürst , der 1870/71 beim Stabe des 7. Armee¬
korps ins Feld rückte, den wichtigen Entscheidungen des
Krieges beiwohnte und trrü dem Eisernen Kreuz erster
Klasse heimkehrte, bewahrte seine bundestreue Ge¬
sinnung stets. Das Andenken an den edeldenkenden
gütigen Fürsten wird uns in Ehren bleiben. — Der
„Reichsanzeiger" schreibt: Mit dem fürstlichen Hause,
das mit dem Kaiser durch nahe Verwandtschaft ver¬
bunden ist, und der Bevölkerung des Fürstentums , das
in dem Entschlafenen einen gütigen Landesherrn von
treuer deutscher Gesinnung betrauert , vereinigen sich
die deutschen Fürsten und das deutsche Volk zu herz¬
licher Teilnahme.

In Bückeburg im Schloß sind nachfolgende B c i-
leidskundgebungen des Kaisers  aus dem
Achilleion eingegangen : Fürst zu Schanmburg -Ltppe,
Bückeburg. Empfange mein herzliches Beileid zu der
schweren Heimsuchung, die über Tein Haus und das
lippesche Land durch das Hinscheiden Deines teuren
Vaters gekommen ist. Gott der Herr schenke Dir Kraft
und Stärke , die überkommenen Herrscherpslichten im

bietet keinerlei Schwierigkeitenund macht keine Umstände,
jedermann kann sie ausführen, indem nichts weiter nötig
ist, als eine Anzahl tauglicher Zuchttiere am geeigneten
Orte auszusetzen und im Winter zu füttern. Etwas Glück
dabei, so daß nicht zu viele Gelege durch Ausmähen oder
sonstwie verloren gehen, die Alten nicht bei Hochwasser er¬
trinken, und keine sttllen Teilhaber an der Jagd da sind,
so ist Äe Wahrscheinlichkeit gegeben, den Fasan im Revier
seßhaft zu machen. Jetzt greift die wilde Fasanenzucht auch
in Novddeutschland imnter mehr um sich und es steht dem
nichts entgegen, auch hier den Fasan zu einem ebenso ver¬
breiteten Jagdwilde zu machen wie in Böhmen und
Schlesien. Allerdings, wenn man freundliche Nachbarn hat,
welche die heute im anderen Revier ausgesetzten teuren
Zuchttiere morgen totschießen und sich noch über dis
Alurninium-Fußringe mit Nummer und Jahreszahl freuen,
dann geht die Sache nicht.

Die besten Standorte Kr die Begründung eines
Fasanmgehegcs sind kleine Waldparzellen mit dichten
Dickungen, am besten Fichtendickungen. Im übrigen bindet
sich der Fasan an keine Örtlichkeit. Ob der Wald ans
Laub- oder Nadelholz besteht, ist ihm gleich; jede Holzart
ist ihm recht, von der knochentrockenen Kiefernheide bis zu
dcm des Wassers wegen unzugänglichen Erlenbruch. Die
frühere Annahme, daß unsere Moore ganz unbrauchbar zur
Fasanenhaltung wären, ist durch die Praxis längst wider¬
legt, ebenso daß Fasanen und Birkwild sich nicht miteinander
vertrügen; vie gute Freund- und Nachbarschaft geht ja so¬
gar bis zu Eheirrmrgen zwischen beiden. Der fremd¬
ländische Vogel hat die Moore mit ihrem Reichtum an
Beerensträuchern und mit ihrer Ruhe schnell zu würdigen
gelernt. Wo in einem Revier gleichzeitig Moore mit
Kieferndicknngen und dornenverwachsene Laubholzparzsllen
— also die besten natürlichen Remisen — sind, da findet
man die letzteren, in denen es im Frühherbst von Fasanen
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Geiste des Verewigten zu erfüllen zum Segen des
treuen lippeschen Volkes. Wilhelm . — Fürstin zu
'Schaumburg-Lippe. Bückeburg. Tief bewegt durch die
erschütternde Kunde von dem Hinfcheiden Teines ge¬
liebten Gatten , meines hochverehrten und bochwerten
Freundes , spreche ich Dir und den Deinen mein innig¬
stes Beileid aus . Gottes Güte tröste Euch in Eurem
tiefen Schmerze. Viktoria und ich nehmen an Eureni
schweren Verlust herzlichen Anteil und gedenken Euer
in herzlichstem Mitgefühl . Wilhelm. — Auch von zahl¬
reichen anderen Fürstlichkeiten sind herzlich gehaltene
Beileidstelegramme eingelaufen , so von Kaiser Franz
Joseph , der Kaiserin Alexandra und dem Prinzregen-
ten Luitpold.

Fürst Adolf zu Schaumburg -Lippe ließ eine
Proklamation  veröffentlichen , in der er die Re¬
gierungsübernahme kundtut.

Deutsches Deich-
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Reichskanzler von

Bethmann - Hollweg  wird sich nach Karlsruhe zum Vor-
trag beim Kaiser  begeben, der Donnerstag dort eintrifft.

Als Nachfolger des Regierungspräsidenten Grafen Berg
in.. Stade kommt nach den: „Hannoverschen Courier" Ober¬
präsidialrat Dr . Dhesin  Cassel in Betracht, der frühere Land¬
rat des Kreises Geestemünde.

* Eine Monarchenbegegmmg in Karlsruhe. Der König
von Schweden, der mit seiner Gemahlin, der Schwester des
Großherzogs von Baden, auf der Rückfahrt von Rom in
Karlsruhe für einige Tage Aufenthalt genommen hat, hat
sich unerwartet entschlossen, seinen Besuch um mehrere Tage
zu verlängern. Er wird somit dem Besuche beiwohnen,
den das Kaiserpaar  dem badischen Großherzog auf
seiner Rückkehr von Korfu am nächsten Donnerstag ab¬
stattet.

* Verstimmungen im Kaiserhaufe? Bon Gerüchten
Wer einen heimlichen Zwiespalt, Mißverständnis und Zer¬
würfnis zwischen Kaiser und Kronprinz bringen die
„Leipz. N. N." Kunde: Beflissene Menschen raunen sich zu,
daß der kaiserliche Vater mit dem Verlauf der Kronprinzen¬
reise nicht einverstanden gewesen sei, 4wifs andererseits
der Sohn es mit Betrübnis empfinde, wie schwer ihm jedes
Eindringen in die Geschäfte, jede wirkliche Vorbereitung
auf seinen künftigen verantwortungsreichen Beruf gemacht
werde. Er habe nur Zwecke der Repräsentation zu er-
P « , nicht aber Mannesarbeit  zu leisten. Und man
Mstert auch, daß die Entsendung nach Danzig  das
Produkt von Verstimmungen  sei. — Es wird sich bet
diesen Mitteilungen des genannten Leipziger Blattes Wohl
mehr um Hofklatsch als um Tatsachen handeln.

* Bundesrat . In der gestrigen Sitzung des Bundes-
rats wurde dem Antrag Preußens , betreffend den Entwurf
einer Verordnung zur Ausführung des Patentgesetzes vom
7. April 1891, Mgestimmt. Die Vorlage, betreffend zwei
in Brüssel am 23. September im Jahre 1910 abgeschlossene
Übereinkommen über das Seerecht, wurde angenommen.

* Ein Ruck nach links! In den letzten Tagen fanden
in Bayern zwei Landtags-Nachwahlen statt, deren Ergebnis
vielleicht einige symptomatische Bedeutung hat. Es handelt
sich um die Wahlen in Rosenheim, wo um das Mandat
des verstorbenen Zentrumsführers Dr. v. Daller gekämpft
wurde, und um das Mandat von Straubing . In Rosen¬
heim sowohl wie in Straubing siegten die Zentrumskandi¬
daten, in Rofenheim Bäckermeister Scharwagel-Miinchcn
mit 5400 Stimmen, und in Straubing der Bauer Haab
mit 4059 Stimmen. Das Bemerkenswerte ist, daß in Rosen¬
heim das Zentrum einen großen Stimme  n v e r l n st
auszuweisen hatte, während in beiden Bezirken die Sozial¬
demokraten mit einem Stimmenzuwachs abgeschlossen
haben. In Straubing wurde der Zentrumsikandidat mit
knapper Mehrheit gewählt.

— Die Verordnung über die Tierarztkammern. Durch
Allerhöchste Verordnung vom 2. April d. I . ist den Tier¬
ärzten in Preußen eine Standesvertrctung nach Art der
Ärzte- und Apothekerkammern zugestanden worden. Aus
den Bestimnumgender Verordnung ist im einzelnen folgen¬
des hervorznheben: Die Verordnung schließt sich im allge¬

wimmelte, im Winter, auch ohne Schnee, völlig leer. Es
ist den Fasanen hier zu kalt, deshalb haben sie die Winter-
wohnung im Moor bezogen; ein Bultenmoor, mit hoher
Heide überwachsen, ist ihnen ebenso lieb wie dem Birkwild,
wie sie überhaupt in ihren Lebensgewohnheitenschon nach
einigen Generationen, die im Moorrevier austvuchsen,
diesem ähneln. Das den meisten Tierarten innewohnende
Anpassungsvermögenzeigt sich auch hier.

Von Laubholzwäldern ist Eichenmittelwald am besten
für den Fasan, sofern sich in oder an ihm kleine Remisen
vor: Nadelholzdickungen befinden. Die geben Schutz und
Wärme, während das Oberholz ihm seine Lieblingsäsung,
die Eichel, liefert, welche er sogar dem Körnerfntter vor¬
zieht.

Fruchtfelder in der Nähe sind ihm bei seiner großen
Gefräßigkeit sehr notwendig; kann er auch in bezug auf
diese mit dem Hecht, der täglich neun Zehntel seines Ge¬
wichts an Nahrung verbraucht, nicht konkurrieren, so hat er
doch eine Menge Futter nötig. Mit Ausnahme der Lupine
verzehrt er alle Fcldfrüchte, auch Rüben und Kartoffeln,
von vielen Pflanzen selbst Wurzeln und Kraut.

Die Wasserfrage, nämlich, ob es unbedingt nötig, daß
der Fasan immer offenes Wasser nötig habe, bat schon viel
Druckerschwärze gekostet: in Ornithologen- wie in Jäger¬
kreisen ist man sich bis heule nicht einig. Jedenfalls trifft
man ihn auch in wafferarmen, selbst in ganz trockenen
Gegenden stellenweise in beträchtlicher Anzahl. Diese Aus-
cede für den aus Gleichgültigkeit oder Bequemlichkeit unter¬
lassenen Versuch, im fasanenleeren Revier einen Fasanen¬
stand zu schaffen verfängt also nicht.

Ernst Schlotfeldt.

Aus Kunst und Leben.
* Aus den Frankfurter Theatern. Der Abschied unserer

Kammersängerin Frau H enf el - Schw  e i tze r, die in
„ToSca" nach zehnjährigem Wirken zum letztenmal als
engagiertes Mitglied vor das hiesige Publikum trat , ge¬
staltete sick) zu einem wahren Triumph für die vortreffliche
Künstlerin. Sie wird jetzt nur noch) gastieren. Was üe den
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meinen an die Vorschriften der Verordnungen über die
Ärztekammernund die Apothekerkammern an. Es soll je
eine „Lierärztekammer" für jede Provinz  errichtet wer¬
den, jedoch kann aus Antrag eine Vereinigung der Kammern
benachbarter Provinzen zu einer Kammer erfolgen. Als
Tätigkeitsgebiet wird den Kammern die Erörterung aller
Fragen und Angelegenheitenzugewiesen, die den tierärzt¬
lichen Beruf oder das öffentliche Veterinärwesen angehen
oder die Wahrnehmung und Vertretung der Standesinter¬
essen der Tierärzte zum Gegenstände haben. Die Tier-
ärztekammem sollen ferner befugt sein, innerhalb ihres Ge-
schäftskreises Vorstellungen und Anträge an die Staatsbe¬
hörden zu richten. Auch sollen ihnen die Staatsbehörden
Gelegenheit geben, sich über geeignete Fragen gutachtlich
zu äußern. Die Kammern sollen ferner das Recht haben,
Tierärzten, die die Pflichten ihres Berufs in erheblicher
Weise oder wiederholt verletzen oder sich durch ihr Ver¬
halten der Achtung, die ihr Beruf erfordert, unwürdig
zeigen, das Wahlrecht oder die Wählbarkeit dauernd oder
auf Zeit zu entziehen. Die Bildung der Kammern erfolgt
durch Wahl. Wahlberechtigt und wählbar sind alle appro¬
bierten Tierärzte, die innerhalb des Wahlbezirks ihren
Wohnort haben, mit Ausnahme der aktiven Militärveteri-
nüre. Auf je 20 Wahlberechtigtesoll ein Kammermitglied
entfallen.

* über den Hankabund verbreitet die antisemitische
„Staatsbürger -Zeitung" vom Sonntag von neuem Nach¬
richten, die wieder den Anschein erwecken sollen, daß der
Hansabund zahlreiche Mitglieder verloren und eine Ein¬
schränkung seiner Ausgaben vorgenommen hat. Dsr Hansa¬
bund hat solche Behauptungen schon früher widerlegt.
Jetzt teilt er mit : Seit der Tagung des Gesamtausschuffes
des Hanlsalmndes Ende Februar d. I . sind 2575 Personen
als EinzÄmitgliöder eingetrcten, 6 Landes- und Bezirks-
Gruppen und 31 Ortsgruppen neu gegründet, 62 Ver¬
trauensmänner ernannt und 30 wirtschaftliche Verbände
bei getreten.

*  Die Elektrisierung der Berliner Stadt - Ring - und
Vorortbahnen. Die „Nordd. Allgem. Ztg." schreibt gegen¬
über den neueren Pressemeldungen, nach denen die Unter¬
suchungen über die Einführung des elektrischen Betriebes
auf den Berliner Stadt -Ring- und Vorortbahnen auf eine
Unterredung des Ministers der öffentlichen Arbeiten mit
dem Generaldirektor der Museen zurückzuführen seien und
in welchen behauptet wird, die in den Museen aufgestellten
Kunstwerke und die Museen selber würden durch den
Lokomotivenrauch und 1 die Erschütterungen angegriffen,
solche Beschädigungen seien bisher nicht erwiesen. Die
Vorteile der Elektrisierung der Bahnen kämen nicht allein
den Museen, sondern dem dortigen ganzen, Immer dichter
bebauten Gebiet Groß-Berlins zugute. Ms zur Einfüh¬
rung des elektrischen Betriebes seien bcfoüdere Anord¬
nungen getroffen, um jeder Beschädigung der Museen und
der dortigen Kunstschätze vorzubengen. Behufs Erlangung
eines genauen Urteils über den Einfluß der Erschütterun¬
gen nimmt 'das Geodätische Institut Messungen vor.

* Der Barkauf der Maifeier. Die sozialdemokratischen
Maifeierveransialtungen, die gestern in. 84 Lokalen von
Groß-Berlin stattfaltden, waren sämtlich außerordentlich
stark besucht. Sie verliefen durchweg ruhig und die Polizei
verhielt sich ganz reserviert. Auch die aus den Provlnz-
städten eingetroffenen Nachrichten stellen einen vollkommen
ruhigen Verlauf der sozialdemokratischenMaifeiern fest.
In den einzelnen Orten war die Beteiligung gering.

Mahlvswegttny.
Wicker, 1. Mai. Gestern veranstaltete der Fort¬

schrittliche Volksverein  für das ehemalige Amt
Hochheim in der Gastwirtschaft „Zum Schützenhof" eine
Versammlung. Parteisekretär Röder aus Wiesbaden
sprach über die politische Lage und die kommenden Reichs¬
tagswahlen.

Rnviamerrtavisches.
Die Pftichtfortbildungsschulen. Der Ausschuß des Ab¬

geordnetenhauses für die Vorlage Mer Pslichffortbildnngs-
schnlen begann seine Beratungen und erörterte zunächst die
Frage der Einführung des Religionsunterrichts
in den Fortbildungsschulen. Ein konservativer Redner

Frankfurtern war , bewies der Sturm von Ovationen aller
Art, der sie bei ihrem Scheiden umbrauste. Ein Liebling
der Menge, eine Zierde unserer Oper, eine wirklich große
Künstlerin und dabei ein liebenswürdiges , sympathisches
Wesen ist mit ihr aus dem Ensemble geschieden. — Als
Tristan gastierte mit großem Erfolg Herr Otsried Hagen
von der Braunschwciger Hofbühne. Es wäre sehr zu wün¬
schen. wenn der Künstler für unsere Oper gewonnen würde,
denn ein richtiger Heldentenor mit frischer, schöner Stimme,
wie sie der Gast besitzt, fehlt uns schon.' lange. — Im
Schauspielhaus fand die Novität „Der kleine Mann " von
Karlweiß  ehrlichen Beifall. Das in Wiener Verhält¬
nissen spielende Stück ist in der Handlung genau den
Frcytagfchen „Journalisten " entnommen. Trotzdem kann
man aber auch hier sagen: Wenn zwei dasselbe tun, braucht
es noch lange nicht das gleiche zu sein. Freytag schuf ein
klassisches Lustspiel. und der Wiener Autor hat eine drollige
Satire aus dem nämlichen Stoff gemacht. Die Aufführung
des munteren Schwanks, fast durchweg von Österreichern
gespielt, war ganz ausgczcichnct, und das Publikum
amüsierte sich köstlich dabei. H.

* Jugendliche Tragödinnen vor hundert Jahren . Wenn
man angesichts der wachsenden Klagen über einen stetig
zunehmendenZulauf der Jugend zur Bühnenlaufbahn den
Blick in die Vergangenheit schweifen läßt, wird man finden,
daß aus diesem Gebiet die Geschichte sich immer wieder¬
holt, ja, in früheren Zeiten war der Durchschnitt der an¬
gehenden Jünger Thaliens , die der lockenden Anziehungs¬
kraft des Rampenlichts nicht widerstehen konnten, sogar
noch viel jünger wie heutzutage und in vielen Fällen den
Kinderschuhen noch nicht entwachsen. Vor hundert Jahren
zeigten die Mitglieder der französischen Bühnen einen auf¬
fallend hohen Prozentsatz solcher jugendlichen SchaNsPieler;
insbesondere war es die weibliche Jugend , die mit Vorliebe
die Schulbank mit den Brettern vertauschte. Daß zur Zeit
Napoleons in Paris ein 17jähriges junges Mädchen als —
Klytemnästra debütierte, War gar nichts Auffälliges. Ein
Jahr vorher hatte sogar eine 15jährige, ein Fräulein
Gros, als Tragödin ihre erste Rolle gespielt. Als im Jahre
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wünschte, daß in § 1 des Gesetzes ein Absatz ausgenommen
werde, der neben der staatsbürgerlichen auch die religiöse
Erziehung anovdne; fast alle seine Freunde ständen auf
demselben Standpunkt. Von fortschrittlicher und national¬
liberaler Seite wurde der Religionsunterricht als entbehr¬
lich bekämpft, während das Zentmm aus seiten der Konser¬
vativen stand. Ein Zentrumsabgeordneter erklärte, die
Schwierigkeiten würden sich überwinden lassen, nötigenfalls
müßten, wie das in Aachen schon geschehen sei, besondere
Geistliche angestellt werden.

Reichsverstcherungsordnung. Dem Reichstag ging ein
Bericht der Kommission für die Reichsversichernngsordnung
sowie eine Zusammenstellung eines Entwurfs mit Ko-m-
missionsbeschlüffen zu.

Herr?«rrd Flotte.
Personal-Veränderungen, v. G a ba i n , Oberst und Kom¬

mandeur der Kriegsschule in Danzig , zum Kommandeur des
1. Nass. Jnf .-Regts . Nr . 87.* * Gündell,  Major und BatS.»
Kommandeur im 4. Oberschles. Jnf .-Regt. Nr . 68, zum Kom¬
mandeur der Kriegsschule in Danzig ernannt.

Deutsche Kolonien.
Ein Aufstand in Kamerun. Wie Cölner Firmen aus

Kamerun mitgeteilt wird, ist das Gerücht an der Küste ver¬
breitet von einem Eingeborenen-Aufstand in Südkamerun.
Die Schntztruppe ist nMerwegs nach dem Schauplatz der
Unruhen. Wie weiter gemeldet wird, sind die Europäer
geflüchtet uNd beifinden sich in Sicherheit. Bisher ist keine
Bestätigung dieser Meldung eingetroffeu.

An Diamanten sind nach amtlicher Angabe des
„Kolonialist." im Rechnungsjahr 1910 in SKdwestafrika
813323 Karat, davon 136 802 auf den fiskalischen Feldern,
gefördert worden.

e. Der Bergbau in den deutschen Schutzgebieten. Dem
vom Reichskolonialamte herausgegebenen JaAesbericht für
1909/10 entnehmen wir kurz folgende Angaben. 1. Deutsch-
Oftasrika.  Das gesamte Bergwesen ist in einer langsamen,
aber stetig zunehmenden Entwicklung begriffen. Einen Anhalt
dafür geben die Einnahmen der Bergverwaltung aus Schürf¬
geldern, Förderungsabgabrn usw.. die sich im Etatsjahr 1907
auf 10 000, 1908 auf 15 000 und 1909 aus 16 500 M. beliefen.
Gegenstand des Bergbaus in Deutsch-Ostafrika sind vor allem
zwei Mineralien , Gold und Glimmer . Der Geldwert des ge¬
förderten Goldes betrug im Berichtsjahre rund 400 000 M.
An Glimmer wurden 95 000 Kilogramm (gegen 77 500 Kilo¬
gramm im Vorjahr ) ausgeführt , mit einem Durchschnittswert
von 2.75 M. für das Kilogramm. Aervorzuheben sind ferner
die Funde von Uranpecherzund Graphit , die jedoch noch näherer
Aufklärung bedürfen. —• 2. Kamerun.  Die Hoffnungen,
welche man an die im Benuetale bei Garua gemachten Gold-
funde geknüpft hatte , haben sich leider nicht verwirklicht. Da¬
gegen ist neuerdings im Bezirk Garua das Vorkommen von
Dachschiefer und Marmor festgestrllt worden. — 8. Togo.  Die
Vorkommen von Chromeisenstein an der̂ Bahnlinie Lome-
Atakpame sind für den Landesfiskus des L>chutzgebietesdurch
Belegung von zwei Schürffeldern gesichert worden. —
4. Deuts ch- Südwe st afrika  ist nach wie vor die berg¬
baulich wichtigste unserer Kolonien. Außer den Diamant¬
funden im Swakopmunder Gebiet sind an neueren Mineral¬
sunden noch dir von Zinnstein, Asbest und Graphit zu er¬
wähnen, auch hat die Otavi-Minen - und Eisenbahngesellschaft
in der Nähe ihrer alten Erzlagerstätten bei Guchab, Asis und
Groß-Otavi eine Reihe neuer Kupfererzvorkommen festgestellt.
Die Gesamtförderung an Diamanten belief sich in der Zeit vom
1. April 1909 bis zum 31. März 1910 aus 656 700 Karat in
einem Wert von 20 Millionen Mark. An dieser Ausbeute ist
der Landesfiskus des Schutzgebietesmit feinen Diamantfrldern
mit drei Millionen Mark beteiligt, das übrige wurde von
Privatinteressenten gewonnen. Die Otavi -Gesellschaft förderte
im Berichtsjahr insgesamt 49 000 Tonnen Kupfer- und Blei¬
erze: davon wurden 14 000 Tonnen im Schutzgebiet selbst ver¬
hüttet . Die verschiedenen Gruben dieser Gesellschaft hatten
zusammen eine Belegschaft von 1000 Mann , darunter eine An¬
zahl weißer Vorarbeiter.

Ausimrd.
£5c!s*fc $t.

Das Befinden der Königin. Wie der belgische Ge¬
sandte in London mitieilt, ist die Königin wieder voll¬
kommen hergestettt und unternahm bereits eine Spazierfahrt.

Frankreich.
Die Maifeier in Paris . Gegen 2 Uhr nachmittags

suchten zahlreiche Feiernde den Place de la Concorde zu
erreichen. Die angrenzenden Straßen waren aber gesperrt.

1803 Fräulein Maillatd mit 17sH Jahren als Herinione
debütierte, sah man in ihr beinahe ein „älteres " Mitglied
des Ensembles, denn wenige Wochen vorher hatte ein
Fräulein Desgarcins unter dem Witwenschleier der Andro-
mache zum erstenmal die Bühne betreten. Auch die zahl¬
reichen Gastspiele in der Provinz , die man heute so gern
als eine Erscheinung der Neuzeit betrachtet, waren im
napoleonischen Zeitalter bereits an der Tagesordnung.
Fast alle Schauspielerinnen, die in Paris Anerkennung ge¬
funden hatten, unternahmen mit einer ganzen Truppe En-
semblegastspiele in den kleineren französischenStädtm.
Diese Tourneen waren damals sogar sehr gewinnbringend.
Fräulein Comtat beanspruchte für ein Provinzgastspie!
500 Frank für die Vorstellung, und ein Fräulein Duchesnois
wurde für Lyon mit einem Gastspielhonorarvon 700 Frank
für den Abend verpflichtet. Ein Honorar von 1000 Frank
für den Abend ist jedenfalls oft erreicht worden, wobei
man den höheren Gekdeswert jener Zeiten in Betracht
ziehen muß. In seinem Werke „Paris unter Napoleon"
gibt Lanzac de Laborie auch interessante Schilderungen
über das Pathos und die Spieliweisê der Tragöden und
Tragödinnen der napoleonischen Zeit. Man arbeitete
durchweg mit gewaltigen Ausdruckssteigerungen und
Übertreibungen. Als Talma einmal den Oreft spielte,
brachte es seine Mimik $u so leidenschaftlichen Verzerrun¬
gen der Gesichtszüge, daß die Perücke von selbst abfiel.
Pylades hob sie auf und schleuderte sie hinter die Kulissen,
aber „niemand lachte". So besiegte der Tragöde sogar die
Komik. Napoleon war den Direktoren und Schauspielern
oft ein sehr lästiger Herr. Einmal sollte ein spanisches
Drama von Bisraut gespielt werden, das „Don Sancio"
betitelt war. Die Handlung spielte in Spanien , und im
Text wurde Barcelona mehrfach erwähnt. Aber Napoleon
wollte nicht, daß das Wort Spanien überhaupt im Theater
falle. Statt des französischen Wortes Barcelone wurde
dann als Reim Babylone gesetzt, und das Stück des
Dichters wurde ohne weiteres aus einem spanischen Drama
zu einem assyrisch-babylonischen, das einfach unter einem
neuen Titel „Rino II ." gespielt wurde.
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Die Manisestanten sammelten sich sodann auf den Champs
Elysees. Kürassiere gingen gegen sie vor ; mehrere Mani¬
festanten wurden niedergeritten, darunter ein Mann, der
einen Revolverschuß abgegeben hatte. Ein Polizeiossizier
wurde durch einen Messerstich in den Rücken verwundet.
Eine Abteilung Feiernder, darunter derjenige, -der Len An¬
griff aus den Polizeioffizier verübte, wurde von berittenen
republikanischen Garden umzingelt. Es entstand ein hef¬
tiger Tunnult. Kavallerie zerstreute die Manisestanten.
In der Nähe des Place de la Concorde bildeten sich aber¬
mals Gruppen von Manisestanten, bei denen Tumulte auS-
brachen Die Polizei stürmte ein Cas«, in das sich Leute
geflüchtet. Etwa zehn Mann ließen sich auf den Unfall¬
stationen verbinden. Gegen 4 Uhr wurde der außerordent¬
liche Sicherheitsdienst teilweise ausgeh eben. Nach dein
Polizeibericht wurden insgesamt 2 Polizeioffiziere,
9 Schutzleute uttd 25 Soldaten verwundet. Die Zahl der
verletzten Manisestanten betrug bis zum dlbend 80. Von
den 100 Verhaftungen wurden 20 aufrechterhalten. Die
zahlreichen Kundgebungen in der Provinz sind ohne
Störung verlausen. — Anläßlich der Maikundgebungen
fanden in St . Etienne, Fimminv und Unix im Loire-
Departement Zusammenstöße zwischen Arbeitern und zur
Aufrechterhaltung der Ordnung ausgebotenen Polizisten
und Truppen statt. Hierbei kamen aus beiden Seiten zahl¬
reiche Verletzungen vor. — Aus Anlaß der gestrigen Mai¬
feier fand in der SaM -PaUl-Reitbahn zu Paris eine
große Versammlung statt, in der verschiedene Redner gegen
die Marölkopolitik der Regierung testierten. Die
Arbeiter sollten sich weigern, zugunsten . : in Marokko auf
dem Spiele stehenden Finanz int er essen  die Flinte
zu ergreifen. Der Sekretär des Shndikatsverbandes er¬
klärte, die Arbeiter würden als Antwort aus das für den
1. Mai erlassene Verbot von Straßenkundgebungen am
Tage des Grand Prix , der die Kundgebung der Bourgeoisie
darstelle, Sabotage  verüben . In der Versammlung
trat auch ein deutscher Arbeiter  mit der französischen
Kokarde im Knopfloch(!) ans und erklärte im Namen der
deutschen Arbeiter, diese würden nicht cinwilli-gcn, wenn
sic gegen ihre französischen Genossen die Waffen ergreifen
sollten. Die Teilnehmer der Versammlung nahmen schließ¬
lich eine Resolution an, in der die Solidarität des inter¬
nationalen Proletariats zum Ausdruck kam.

Protest gegen das Arbeitcrpensionsgesetz. In Etienne
fand eine Protestkundgebung gegen die Arbeiterpenstonen
statt. Vor dem Rathaus wurde ein Sarg verbrannt, der
das Pensionsgesetz enthielt. Hierbei kam es zu Zusammen¬
stößen mit Truppen, wobei verschiedene Personen ver¬
wundet und mehrere Verhaftungen vorgenommen wurden.

Gnglanv.
Die englisch-deutsche FreundschaftsgeseAschaft, zu der

sich die verschiedenen englisch- deutschen Frcundschasts-
komitees zusammengeschlossen haben, hielt im Mansion-
House unter dem Vorsitz des Lordmayors  ihre erste
Sitzung ab. Der Lordmavor gab der Hoffnung Ausdruck,
daß die gegenwärtige Versammlung einen neuen Schritt
aus' dem Wege zur engeren Freundschaft zwischen England
und Deutschland bedeuten möge. Herzog Argyll betonte,
daß das Streben nach friedlichen Beziehungen zu einem
Lande eine freundschastlichc Gesinnung zu anderen Ratio¬
nen nicht ansschließe. Der Redner trat mit Wärme dafür
ein. daß die alte Freundschaft mit Deutschland, die zu den
Zeiten der Väter und Großväter bestanden habe, unge-
schwächt erhalten bleibe. Sir Frank Lascelles gab zu, daß
zwischen beiden Ländern noch immer ein Mißtrauen
bestehe, welches zu einem guten Teil auf Mißverständ¬
nissen beruhe. Redner meinte, daß häufiger Verkehr, ein
besseres Kennenlernen das beste Mittel sei, um die Mißver¬
ständnisse zu beseitigen. Lord Avebury führte aus : Ein
Krieg zwischen England und Deutschland würde für be:de
Teile wenn nicht ein Ruin, so doch aus alle Fälle ein
großes Unglück  bedeuten . Mit alleiniger Ausnahme
Indiens sei Deutschland Englands b este r Ab n e h m e r.
Der Handelsverkehr zwischen beiden Ländern sei enorm,
und wenn er auch durch die hohen deutschen Zölle etwas
beeinträchtigt werde, mehr zum Schaden Deutschlands als
Englands , fo seien die deutschen Zollsätze schließlich doch
noch nicht halb  so hoch wie die der Vereinigten Staaten.
Man behauptet, Deutschland begehre mehr Kolonien;
welche von den Kolonien Großbritanniens könnte es aber
annektieren? Etwa Kanada oder Indien , Südafrika oder
Australien? Man verweise ferner ans das Streben Deutsch¬
lands »rach Erweiterung seines Handels, aber ein Krieg
mit England, wie er auch aussallen möge, würde dm deut¬
schen Handel aus Jahre hinaus lahm legen. England habe
mit Deutschland die Rasse , die Religion  und eine
Fülle von Interessen gemeinsam, beide Länder seien anein¬
andergeknüpft durch die Bande des Blute  s , durch Jahr¬
hunderte des Friedens und eine tausendjährige Freund¬
schaft. Im gleichen Sinne sprachen Lord Haberdeen, Brassey,
der Bischof Ripon und Sir Reyd.

Einigung zwischen Unionisten und Liberalen? Nach
einem Londoner Telegramm des „Herold" steht eine
Einigung zwischen der unionMschen und der liberalen
Partei bevor, und zwar über die Vertretung der Kolonien
im Parlament und die Gewährung der Homerule an
Schottland. Irland und Wales. Alles dies soll noch vor
der Krönung zustande kommen, damit die Krönnngsferer
im ganzen Königreich ruhig und würdevoll begangen wer¬
den kann. _ ' '

Der 20. Dreadnought. Der Dreadnought „Con-
gueror" wurde auf dem Clyde glatt vom Stapel gelassen.

Spanien.
Internationaler Ackerbaukongretz. Der Minister der

öffentlichen Arbeiten crössnete den 9. Internationalen Acker¬
haukongreß.

Türke!
Diplomatische Proteste gegen den Boykott. Die eng¬

lische und die russische Botschaft haben Vorstellungen bei der
Pforte erhoben, in denen die Aufmerksamkeit der Pforte
arff Fälle gelenkt wird, bei denen englische, respektive
russische Staatsangehörige durch den antigriechischen Boykott
geschädigt worden sind.

Der Ausstand in Albanien. Am 26. April griffen die
Aufständischen die Vorposten der Kolonne Edhem Paschas
in Kuria sowie die in der Nähe befindlichen Blockhäuser
an, sie wurden jedoch zurückgeworfen. Ein türkischer Leut.
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narrt wurde getötet, 40 tückische Soldaten wurden getötet »
oder verwundet. Die Verluste der Aufständischen sind groß.
Die Kolonne Muhiddin besetzte den Berg von Kastrati so¬
wie die Anhöhen, welche die Ebene südlich davon beherrschen.
Somit ist die Straße von Skutari nach Kastrati gesichert
und das Hinabsteigen der Aufftändischen in die Ebene ver¬
hindert.

Öftersten.
Der Aufstand in Kanton. Nach einem chinesischen Be¬

richte nahmen Aufständische, von Räuberbanden unterstützt,
Wutschou, Samschui und Weitschou ein. Ein ernster Zu¬
sammenstoß hat zwischen den Regierungstruppen und den
Aufftändischen bei Fatschan stattgefunden. Ein chinesisches
Kanonenboot feuerte und tötete  200 Aufftändische. Es
ist schwieckg, authentische Nachrichten zu erhallen, da die
Telegraphenlinien unterbrochen sind.

Nordamerika.
Die Revolution in Mexiko. Wie ein Telegramm aus

Douglas im Staate Arizona meldet, haben 3000 Mann
Regiernngstruppen mit einem Maschinengewehr die von den
Aufftändischen besetzten Städte Piliquito und Caboreo im
Staate Sonora wieder erobert. Von den Aufständischen sind
bet diesem Kampfe 20 Mann gefallen und viele verwundet.
Nach - einem wetteren Telegramm, das der „New Dock
Herald" aus der Stadt Mexiko erhielt, hallen die Auf¬
ständischen die aus dem Tale, in dem die Hauptstadt liegt,
nach dem Südwesten führenden Bergketten besetzt, die in
den Staaten Morelos und Guerrero stehenden Regierungs-
truppen sind dadurch von der Hauptstadt abgeschnitten. —
22 Städte in Südmexiko sollen sich in den Händen der Re¬
bellen befinden.

Eröffnung der deutschen Abteilung der
Türmer Ausstellung.

Ms erste Abteilung der Internationalen Industrie¬
ausstellung wurde Montag die deutsche feierlichst eröffnet.
Bei dem Festmahl im Deutschen Hause, dem die italienischen
Behörden und die Führer von Handel und Industrie , sowie
fast alle fremdländischenGeneralkommissäre und zahlreiche
Vertreter der deutschen und italienischen Presse beiwohnten,
brachte der deutsche Botschafter von Jagow  das Hoch
ans die Souveräne der beiden verbündeten Nationen aus.
Der deutsche Generalkommiffär Geheimrat Bnsley begrüßte
die Gäste im Namen der ständigen Ausstellungslommission
für die deutsche Industrie , welche die deutsche Abteilung
organisiert hat, und das deutsche Komitee. Daraus sprachen
im Namen der italienischen Ausstellungsleitung Senator
F o l a r und Vizepräsident Bianchi aus die deutsche Energie
und Pünktlichkeit, der auch diesmal das rechtzeitige Fertig¬
werden der deutschen Abteilung zu danken sei. Der fran¬
zösische Generalkommiffär Derville  toastete aus die
Exactitude allemande, die die Ausstellung zuerst fertig ge¬
stellt habe. Der Bürgermeister von Turin , Senator
Rosst,  toastete unter begeistertem Beifall in deutscher
Sprache  aus die deutsche Arbeit und das deutsche Volk.
Ferner sprach Geheimrat Ravens im Namen des verhin¬
derten Präsidenten der Ständigen Ausstellungskommission'
für die deutsche Industrie . Geheimrat Goldberger auf die
deutschen Aussteller, für die Generaldirektor Dr. Berliner
antwortete. Die Feier machte den nachhaltigstenEindruck.

* .
Das Königspaar in der deutschen Abteilung der

Türmer Ausstellung.
Unerwartet besichtigte der König, der ursprünglich erst

im Sommer die Ausstellung im einzelnen besuchen wollte,
Montagnachmittag mit der Königin und großem Gefolge
die deutsche Abteilung. Der König und die Königin wur¬
den am Eingang empfangen. Der König ließ sich eine Reihe
hervorragender Industrieller vorstellen, u. a. Geheimrat
Ziese, Generaldirektor Berliner, Kommerzienrat Boch-
Mettlach, Geheimrat von Petri und Hauptner-Berlin. Auf¬
merksam besichtigte der König die Ausstellung des Deutschen
Hauses, wobei Gehcimrat v. Etzdorf die Honneurs machte.
Die keramischen Erzeugnisse aus Kadinen erregte das be¬
sondere Interesse der Majestäten, ebenso die silbernen
Schiffsmodelle des Kaisers. Im Anschluß daran führte
Gehcimrat Ziese den König und die Königin durch die
umfangreiche Ausstellung zur Schichauwerst, wo sich der
König eingehend informierte. Die Königin besichtigte be¬
sonders die Farbendrucke der Rcichsdruckerei und die photo¬
graphischen Vergrößerungen von Aufs in Stuttgart . Weiter
besichtigte das Königspaar die Ausstellung für Feinmechanik
und Optik. In der Abteilung für Vollswohlsahrt erkun¬
digte sich die Königin eingehend nach den Erfolgen der
Lungenheilstätte Beelitz. Den Beschluß machte ein Gang
durch den Mustksaal, wo musikalische Vorträge stattfanden.
Der König sprach sein lebhaftes Gefallen über die Helligkeit
der Räume der deutschen Halle aus und ließ sich den Chef¬
architekten Richter vr§:stelle.n . Der König stellte seinen
wiederholten Besuch der Ausstellung für den Sommer in
Aussicht, um dann auch die deutsche Maschinenabteilung
und die Abteilungen für Elektrizität und Luftschiffahrt zu
besichtigen. _

Ans Ztnd-r und Land.
Missbüderrer Nachrichle«.

Die deutschen Städte und die Mzisefragc.
Am 27. Juni d. I . Wird das Reichsgericht die für viele

Gemeindeverwaltungen außerordentlich wichtige und
brennende Frage entscheiden, ob Wildbret und Geflügel
„Fleisch" im Sinne des Gesetzes sind, bezw. ob die Ge¬
meinden ein Recht haben, Akzise oder Oktroi darauf zu er¬
heben. Zum erstenmal ist der derzeitige rechtliche Stand
der Sache zusammenhängendin der gestrigen Tagung des
Wild- und Geslügelhändterbcrbands in Mainz dargcstellt
worden. Die Verhandlungen, die wir im folgenden ge¬
drängt wiedergeben, werden daher überall mit dem größten
Interesse verfolgt werden. Der Verbandstag ist ton etwa
200 Delegierten aus allen Gegenden Deutschlands, selbst
von der russischen Grenze, besucht. Bon den Beschlüssen ist
eine Eingabe an das preußische Abgeordnetenhaus zu er¬
wähne», in der einheitlichere Regelung der Jagdgesetz-
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gebung verlangt wird. Nach dem Referenten, Hepprich
(Berlin), besteht bei der jetzigen Regelung der Schon-
zeitfür Wild  nach Regierungsbezirkenz. B. in Berlin
folgender Zustand: Die Grenze zwischen zwei Jagdbezirken
geht oft mitten durch ein Haus hindurch, dann dürfen
auf der einen Seite des Hauses Rebhühner und sonstiges
Wild 14 Tage früher als auf der anderen Seite verkauft
weiden. Es wurde beschlossen, in der Eingabe zu verlan¬
gen, daß in allen Orten, wo ein wickschaftliches Einheits-
gebiei besteht, Beginn und Ende der Schonzeit einheitlich
geregelt werden. — über den Stand der „Oktroi - Pro¬
zesse"  ergibt sich aus den Ausführungen der verschiedenen
Redner folgendes: Für Bayern hat das Münchener Ober¬
laudesgericht als höchste Instanz erkannt, daß ans Wild
und Geflügel Oktroi nicht erhoben werden darf, die Kom¬
munen sind verurteilt worden, die erhobenen Gelder wieder
zurückzuzahlen. In Baden wurde die Oktroisrage im Weg
des Strafrechts zur Entscheidung gebracht, indem sich der
Wildhändler Vieseld in Karlsruhe durch seinen Rechts¬
anwalt Pytinsky bei der Staatsanwaltschaft wegen Ein¬
führung eines Rehbocks anzeigen ließ. Der Strafprozeß
wurde durch die Instanzen getrieben und endete mit der
Freisprechung Niefelds, da der Rehbock, wie alles Wild und
Geflügel, akzifrei sei. Für Bayern und Baden steht es also
durch oberstgerichtliche Entscheidung fest, daß Wild und Ge¬
flügel oktroifrei sind, Streit herrscht dagegen in Preußen,
Sachsen, Hessen und Elsaß-Lothringen. Für Preußen und
das Reichsland ist die Entscheidung der obersten Instanzen
angcrufen. Und zwar hat der Bezirksausschußin Wies¬
baden  entschieden, Wild und Geflügel seien frei, und es
ist nun Berufung an das Oberverwaltungsgericht einge¬
legt. In Straßburg verliert die Stadt durch den Wegfall
des Oktrois auf Wild und Geflügel jährlich 100000 M.
Einnahme. Nachdem das Oberlandesgericht Colmar im
Sinne der Händler entschieden hat, bringt die Stadtver¬
waltung die Frage in Gemeinschaft mit Metz, Mühlhausen
und Colmar vor das für das Reichsland höchstinstanzliche
Reichsgericht. Dabei ist cs besonders interessant, daß die
verschiedenen Interessengruppen sich gegenseitig in der
Aussetzung von hohen Extrahonoraren für die Rechtsan¬
wälte überbieten (500, bezw. 1000 M.), je nachdem ge¬
wonnen werde. Wie ein Straßburger Vertreter mitteiltc,
ist am Reichsgericht Termin auf 27. Juni angesetzt, und
dadurch, daß sonach das Reichsgericht früher urteilen wird
als die höchste Instanz für Preußen, besteht rrach dem
Syndikus des Verbands, Rechtsanwalt Reumann (Berlin),
große Wahrscheinlichkeit dafür, daß für Elsaß-Lothringen
und Preußen gleichartig geurteilt wird, da die höchste
preußische Instanz ohne ganz besonders triftige Gründe
nicht von der Auffassung des Reichsgerichts ibweichen
werde. Der Syndikus, Dr. Reumann, führte ans , wenn
auch die Regierungen der Auffassung sind, daß Wild und
Geflügel unter „Fleisch" fallen, so bleibe immer noch das
Recht der Sonderbesteuerung dafür, es frage sich also, ob
dieses Landrecht durch Reichsrecht aufgehoben sei. Das
badische Oberlandesgericht habe diese Frage bejaht, in letz¬
ter Instanz habe aber das Reichsgerichthierüber zu ent¬
scheiden. Der Redner ist der bestimmten Meinung, wenn

? das Reichsgericht zuungunsten der reichsländischen Händ¬
ler urteile, dann würden auch Bayern und Baden nicht
ruhen, bis sie ihr Oktroirecht wieder zurückcrobert hätten,
denn cs handle sich für die Kommunen um ein sehr wert¬
volles Objekt. Es sei in diesem Fall sogar zu erwacken,
daß auch da, wo bisher kein Oktroi erhoben wurde, solches
eingesü-hrt werde. Herbst (Würzburg) bemerkt hierzu, man
habe sich um authentische Interpretation schon früher an
den Reichstag wenden wollen, es sei aber von Reichstags-
Mitgliedern geraten worden, zuerst die gerichtlichen Jnstan-
zenzu  durchlaufen. Sollte das Reichsgericht nicht im
Sinne der Händler urteilen, dann müsse natürlich sofort
eine Entscheidung des Reichstags herbeigesührt werden.
Redner ist der Meinung, wenn der größte Bundesstaat ent¬
schieden habe, dann würden die kleineren von selbst sich an¬
schließen. Ein Antrag der Straßburger , der Verband solle
die sämtlichen Kosten der schwebenden Prozesse überneh¬
men, gleichviel, ob gewonnen oder verloren werde, kam
noch nicht zur Entscheidung, es besteht aber im Prinzip
Einigkeit darüber, daß der Verband weiter Helsen mutz.
Die Form soll heute gefunden werden.

Weinhändlertag.
Der Bund südwestdeutscher Weinhändlerverbände hielt

am Samstag in Mainz unter dem Vorsitz des Herrn Kom¬
merzienrats Harth-Mainz seine ordentliche Verireterver-
sammlnng ab. In den Bund wurden zwei Vereine, der
Elsässische und der Karlsruher Weinhändlerverein, neu aus¬
genommen. Dem Bund gehören jetzt 21 Vereine an . Der
gedruckt vorliegende Jahresbericht stellt bezüglich des
Weingesetzes große Unsicherheit in der Auslegung, nament¬
lich bezüglich der Zuckerung und Herkmistsbestimrnungen,
fest. Der Bund hat eine Zusammenstellung von Gattungs¬
namen für die einzelnen Weinbaugebiete herausgegeben,
die auf Vereinbarungen der Weinbau- und Weinhändler-
vereine, der Handels- und Landwirtschaftskammern be¬
ruhen und für die Praxis einen Anhalt gewähren sollen,
über die gesetzliche Regelung des Verkehrs mit Obstweinen
hat der Bund dem Reichsamt des Innern Vorschläge ge¬
macht. Ferner hat er sich bei dem preußischen Kriegs-
ministcr über den Weinhandel der Offizierkasinos, speziell
in Trier , beklagt und hieraus den Bescheid erhallen, es
sei Anordnung getroffen, den Weinvertrieb nach außen so
weit einzuschränken, daß die Interessen des Weinhandels
gewahrt werden. Aus der Versammlung wurden zu die¬
sem Punkt weitere Klagen geäußert über die Marine¬
kasinos, die dem Weinhandel auch im Ausland , insbeson¬
dere in den deutschen Kolonien, Konkurrenz machen. Es
sollen hiergegen im Verein mit den Vertretern des nord¬
deutschen Weinhandels Vorstellungenerhoben werden. An¬
gesichts der sch ebenden Verhandlungen mit Schweden
über den Abschluß eines Handelsvertrags wurde beschlossen,
bei der Reichsregierung für den Mschlnß eines langfristi¬
gen Vertrags mit Meistbegünstigung einzutreten. Den
Hauptgegenstand der Beratung bildete der von einer Kom¬
mission des Bundes vorberatene Entwurf von Handels-
gebräuchm. Der Entwurf fand in zweistündiger Erörte¬
rung im großen »nd ganzen Annahme. Jedoch wurde &♦*
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schloffen, nun noch mit den Vertretern des Zentralver-
bands norddeutscher Weinhändlerverdändeins Benehmen zu
treten zwecks tunlichster Verständigung Mer einheitlich«
Festsetzungen. Wer die die Kommiffionüre betreffenden
Bestimmungen ist mit dem Verband cheinhesfischer Kom°
»nffstonäre verhandelt und ein Einvernehmen erzielt wor¬
den. Weiter wurden die Versteigerungsbedingungen ver¬
schiedener Versteigerer besprochen und es allgemein als
notwendig bezeichnet, daß im Interesse der Einheitlichkeit
dieser Bedingungen und ihrer Mereinstimmung mit den
beiderseitigen Interessen eine wiederholte Verhandlung
mit den Vertretern der Versteigerer herbeigcführt werde.
Bezüglich der Bezeichnung von Getränken, die auf künst¬
lichem Weg aus Wein durch nachträgliche Entziehung des
Mkohols hergestelkt sind, als „alkoholfreie Weine" war
man darüber einig, daß hierin ein Mißbrauch zu erblicken
ist, dem entschieden entgegengetreien werden müsse. Solche
-Getränke haben mit Wein nichts zu tun und müssen daher
Mit anderen Bezeichnungen versehe,t werden, die eine
Täuschmrg des Publikums ausschließen. An den Verband
der Sektkellereien soll das Ersuchen gerichtet werden, bei
Muffiger Festsetzung der Verkaufspreise für Schaumweine
sich mit dem Bund in Verbindung zu setzen, damit die In¬
teressen des Handels gewahrt bleiben. In der Frage der
Revision des Nahrungsmittelgesetzes und der NahrungK
mitteWontrollebeschließt die Versammlung, mit dem Ver
band der Nahrungsmittelfabrikanten und -Händler Hand
in Hand $u arbeiten und diesem Verein als Körperschaft
beizutreten. Ebenso beschließt der Bund seinen Beitritt
An dem Verein gegen das Bestechungsunwesen, dessen
Gründung er lebhaft begrüßt. Um 6% Uhr endigten die
fast achtstündigen Verhandlungen, die in allen Punkten zu
einer vollen Verständigung geführt hatten und erkennen
Ließen, daß die Überzeugung von der Notwendigkeit eines
'engen Zusammenschlussesder WeinhäEerintereffen sich
immer mehr vertieft hat.

Dienstag , 2 . Mai 1811. Nr. 204.
— Backergnssperrnngund -Streik. Zu unserer gestri¬

gen Notiz Wer die Aussperrung und den Streik in der
Wiesbadener Brotfabrik wird- uns vom Bäcker- und Kon¬
ditorenverband geschrieben: Die Bemerkung ist richtig, daß
Rückrich Lohnreformen vorgenommen hat, allerdings nicht
erst vor 6 Wochen, sondern vor 15 Wochen. Diese Reform
stellt aber keine Lohnerhöhung vor, sondern sogar eine
Reduzierung, denn Herr Rückrich hat vor dieser seinen fünf
beschäftigten Gehilfen insgesamt in der Woche 146 M. Lohn
bezahlt, nach dieser nur noch 145 M. Mer es ist auch nicht
zutreffend, däß dieserhalb die Aussperrung vorgenommen
wurde, sondern Riickrich selbst gibt in seiner Zuschrift zu,
daß er kein Tarifverhältnis mehr eingehen wolle. In be¬
zug auf die Anrufung der Polizei wegen Belästigung der
Streikbrecher ist zu konstatieren dak Nies- oft*««

— Ottokar Schupp+ • Gestern ist in Sonnenberg
Pfarrer Ottokar Schupp im Alter von 77 Jahren nach
Längerem Leiden gestorben. Schupp, der seit Jahren voll-
Mndig erblindet war , hat über 30 Jahre lang, bis zu
seiner im Jahre 1905 erfolgten Pensionierung, in Sonnen-
berg gewirkt. Schupp hat auch einen guten Ruf als Bolks-
schrfftsteller genossen, nach dem Tode W. O. v. Horns (Wil¬
helm Oertels ) setzte er die von diesem hemusgegebencn be¬
kannten BoWsbücher fort, und zwar mit bedeutendem Er¬
folg. Seit vielen Jahren hatte er der Schriftstellerei ent¬
sagt, wohl hanpffächlich infolge seines Augenleidens. Auf
dem Gebiet der Wohlfahrtspflege hat er innerhalb seines
Kirchspiels, Sonncnberg-Rambach, recht verdienstvoll ge¬
wirkt; zahlreiche Sammlungen zu wohltätigen Zwecken sind
in früheren Jahren auf seine Veranlassung eingeleitet wor¬
den. Die Erbauung der kleinen Ramibacher Kirche ist in
erster Linie dem Verstorbenen zuzuschreiben.

— Todesfall. Der hier seit längerer Zeit wohne„de
Königl. Bayer. RegierungsdirektorHerr S p a e t h ist auf der
Heimreffe mtt seiner Gattin von einem längeren Aufent¬
halt an der Riviera di Ponenta in Locarno am Lago di
Maggiori am 28. v. M. infolge einer Lungenlähmung nach
Mrzem Leiden verschieden. Seine Einäscherung hat be¬
reits folgenden Tages in Zürich stattgefunden. Freunden
zund Bekannten, insbesondere den hier lebenden Lands-
Leuten des Enffchlafenen, unter denen er noch bei der hier
veranstalteten Jubiläumsfeier des Prinzregenten Luitpold
von Bayern als Festredner sich befand, werden das plötz¬
liche Ableben des beliebten und hochgeschätzten Freundes
und Landsmannes als ein schnrerzliches Ereignis tief be
klagen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Friede
seiner Asche!

Kommunallandtag. Die Königl. Staatsregierung
wird dem am 8. Mai d. I . zusammentretcndenKommunal-
landtag erneut, aber in veränderter Form folgende Vor¬
lage wieder zugehen lassen: Entwurf einer Königl. Vcv
ordnung, betreffend die Verbindung der Ämter des Go
meindewaffenrats und des Schiedsmanns mit den Ortsge¬
richten im Regierungsbezirk Wiesbaden.

— Pädagogisches Seminar . Der Zudrang zur Ober-
lchrcrlaufbahy ist in den letzten Jahren derart stark gewor¬
den, daß die bisherige Zahl der mit einer höheren Lehr¬
anstalt verbundenen pädagogischen Seminare , an denen die
Kandidaten des höheren Lehramts das erste Jahr ihrer
praktischen Ausbildung zubrachten, stch als unzureichend er¬
wies und im Haushaltsplan für 1911 die Gründung einer
Anzahl weiterer Seminare vorgesehen werden wußte. Das
für die Provinz Hessen-Nassau bestimmte neue Seminar
ist nunmehr von dem Unterrichtsminister mit der hiesigen
städtischen Oberrealschüle  verbunden und der
Leitung des Direktors dieser Anstalt, Herrn vr . Höfer,
unterstellt worden. Für dieses Jahr wurden der neuen
Seminaranstalt — die gleiche Einrichtung besteht schon seit
20 Jahren an dem hiesigen Königl. Gymnasium — fünf
Kandidaten des höheren Lehramts zur praktischen Ausbil¬
dung überwiesen.

— Lohnbewegung im Bäckergewerbe. Ein neuer
Lohnvertrag wurde mit den Fabriken Westenberger Nachf
Werner (Kupfermühle) und Reissig (Waldstraße) abge¬
schlossen, und zwar wurde bei WesteWerger-Wemer der
Mininrallohn von 27 auf 28 M. und bei Reissig von 27 auf
29 M. erhöht. Außerdem erhalten sämtliche Gchilsen, die
von Jahresanfang beschäftigt sind, im Laufe des Sommers
in jedem Jahr 7 Tage Ferien unter Fortzahlung des
Lohns. Die bereits besser bezahlten Gehilfen erhalten Zu¬
lagen von 1 M., 1 M. 50 Pf . und 2 M. für die Woche
Durch die bereits vor 2 Jahren festgesetzte Arbeitszeit und
durch einige neue Bestimmungen ist jetzt in beiden Be¬
trieben die sechsschichttge Arbeitswoche und die zehnstün¬
dige Arbeitszeit erreicht. In den Wochen, in die Feier¬
tage fallen, werden mir fünf Schichten gearbeitet. — Frei¬
tagnachmittags 2 Uhr findet im „Gewerkschastshaus",
Wellritzstraße 49, eine öffentliche Bäckergehilfenversamm-
lung statt, einberufen vom Verband und dem Gesellen-
ansschnß.

Streikbrecher ist zu konstatieren, daß diese Bemerkung eben¬
falls nicht den Tatsachen entspricht, denn die Polizei war
bereits am Sonntag gegen Abend, also zu einer Zeit, wo
gar nicht ansgefahren wurde, in einer ziemlichen Zahl vor
Händen. Heute ist davon nichts mehr zu sehen.

— Der erste Hosenrock! Man schreibt uns : So haben
wir ihn endlich wirklich gesehen, ihn, auf den wir so lange
schon gewartet haben. — Es mußte schon etwas ganz Be¬
sonderes sein, das durch das Freuden geheul einer ca. 30-
köpfigen Schar kleiner Mädchen, die unten in der Rauen-
thaler Straße einen Maienreigen tanzten und dazu sangen,
Sormtagnachmittag begrüßt wurde. Ich war schon im Be¬
griff, vom Balkon aus Nachschau zu halten, da ries auch
schon meine Frau : „Theo, ein Hosenrock!" UNd wirklich,
da schritt im Glanz der Sonne die Trägerin vorüber: Hosen
bis auf die Knöchel, darüber einen bis an die Knie ge¬
schlitzten schwarzen Überrock. Die Dame sah stch genötigt,
ihren Schlitz zusammenzuhalten, um die Unaussprechlichen
den neugierigen Blicken zu entziehen, während der Be¬
gleiter (offenbar der Gatte) beim Einbiegen in die Rüdes-
heimer Straße sich diese „herzliche Begrüßung" energisch
verbat. Ob in anderen Straßen diese „Begeisterung" für
den Hofenrock ebenso groß war ? — Der Herr Einsender
irrt , wenn er vom „ersten" Hosenrock spricht/ Diese Mode-
neuheit wurde hier schon vor längerer Zeit beobachtet, wie
seinerzeit auch von uns berichtet.

Eine interessante Himmelserschcinung wurde am
Sonntagabend um %9 Uhr beobachtet. Am südlichen Him¬
mel erschien plötzlich ein heller Stem von etwa mittlerer
Größe, der sich zunächst in scheinbar aufsteigender Richtung
und dann im Bogen nach Osten zu bewegte und fast fünf
Minuten lang sichtbar war . Vielleicht ist die Beobachtung
»och von anderen Personen gemacht worden.

Blitzschäden im Regierungsbezirk Wiesbaden. Im
Kalenderjahr 1910 war die Zahl der Blitzschäden inr Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden nach der amtlichen Statistik mit
162 größer als bisher jemals, und namentlich entfielen auf
die Monate Mai und Juni allein 108 Blitzschläge, eine
Zahl, welche in diesen zwei Monaten bisher niemals an¬
nähernd erreicht worden ist. Von den 162 Blitzschlägen
verursachten 148 nichtzündende Blitzschläge einen Schaden
von 15443 M. und 14 zündende einen solchen von 41354
Mark, so daß sich der Gesamtblitzschaden auf 56 797 M.
stellt. Der Anbringung von Blitzableitern aus gefährdeten
Gebäuden wird bei der nicht unbedeutendenHöhe der Mitz
schaden von der Verwaltung der Nassauffchen Vrandver-
stcherrmgsanstalt tunlichst Sorgfalt gewidmet werden.

Rettung aus dem Rhein. Zeugen eines aufrcgen
den Vorfalls wurden am Sonntagnachmittag %4 Uhr die
Spaziergänger am Rheinufer. An der Ausladerampe
neben dem Landebock der Lokalboote spielten niehrere
Jungen im Wasser, als plöMch durch die Wellen eines än-
legenden LoValboots der 4jährige Sohn des Gemüsehänd¬
lers G. aus der Rheinstraße in Biebrich umgerissen wurde
und mit den Wellen rang. Er wäre auch wohl unfehlbar
ertrunken, wenn nicht zu rechter Zeit der Retter genaht
wäre Ein mit seiner Frau vorübergehender fremder Herr
entledigte stch schnell seines Überrocks und sprang dem
Knaben unter Nichtachtung der eigenen Lebensgefahr nach;
er erreichte ihn auch rechtzeitig und brachte ihn glücklich an
Land Der Lebensretter war ein zurzeit hier sich aufhäl-
render Ingenieur namens Mondiyn aus Utrecht in Holland
Seine edle Tat verdient um so mehr Anerkennung, als er
die Wasservechältnisse an der Stelle des Rheins gar nicht
kannte.

— Messerstecherei. In argem Gegensatz zu der vor¬
stehend geschilderten Tat , bei der ein Mensch sein eigenes
Leben einsetzt, um das eines anderen zu erhalten, steht eine
Rauffzene, die sich am Sonntagabend am Rheinufer in
der Nähe der Ezeliusschen Landebocks abspielte und bei
der mit dem Messer in der Hand in roher Weise Menschen-
leben aufs Spiel gesetzt wurden. Es handelte sich laut
„Tagespost" um eine Schlägerei Mischen Biebrtcher und
Wiesbadener Burschen, bei der einer der Beteiligten an¬
geblich von einem Wiesbadener Friseur zwei gefährliche
Messerstiche in den Arm erhielt.

— Ansall oder Selbstmordversuch? In seiner Woh¬
nung in der Gerichtsstraße wurde gestern abend ein Kauf¬
mann K. mit Schnittwunden in der Brust aufaefunden.
Nachdem ihm von zwei herbeigernfenen Ärzten ein Ver¬
band angelegt worden war , überfuhrte ihn die Sanitärs-
wache nach dem städtischen Krankenhaus. Die Verletzungen
sind nicht lebensgefährlich.

— Abfertigung der Reisenden aus Zwischenstationcn.
Nach einer Verfügung der Eisenbahnverwaltuna ist das
Eiscnliahnpersonal angewiesen, für die schnelle Abfertigung
der Reffenden auf Zwifchenstationenunbedingt zu sorgen.
Bei stark besetztenD-Zügen soll das reisende Publikum vom
Personal sofort auf die noch weniger besetzte» Wagen hin¬
gewiesen werden, damit das vergebliche Suchen nach
Plätzen und das dadurch entstehende Gedränge in Len
Seitengängen der Wagen vermieden wird. Schon vor dem
Einlaufen der Züge sollen die Reisenden darauf hinge-
wicsen werden, wo die Wagen der einzelnen Klaffen hal¬
ten. Bei Übergangsstationen wird fortan durch Ausstellung
von Wegweisern dafür gesorgt werden, daß die Reisenden
sofort wissen, wo die Anschlußzüge halten, und welcher
Wog dorthin einzuschlagen ist.

— Von den Gotthard-Expreßzügen. Vom 1. Mai bis
30. November verkehren zwischen Berlin und Italien über
Frarckfurt a. M., Karlsruhe, Basel, Gotthard, Luxuszüge,
die den Namen Gotthard-Expreßzüge führen. Sie werden '

in jeder Richtung täglich einmal besördett, und zwar bis
30. September bis Mailand, vom 1. Oktober bis 30. Novem¬
ber bis Genua. Zu diesen Zügen werden nur Reisende
mtt Fahrkarten 1. Klasse für alle Züge zugelasse», die
außerdem an die Schlafwagengesellschaft einen Zuschlag zu
entrichten haben. Auf den deutschen Bahnstrecken kann die
Gesellschaft zwei Betten an einen Reisenden verkaufen, so¬
fern dadurch die Mitnahme anderer Reisender nicht behin¬
dert wird. Für ein Kind ist kein Zuschlag zu entrichten,
wenn es mit der es begleitenden Person ein Bett benützt,
ein eigenes Bett für ein Kind kostet die volle Gebühr außer
der Kinderfahrkarte 1. Klaffe. Das Gepäck wird nach dem
gewöhnlichen Tarif abgefertigt, für Verzollung werden
80 Pf . besonders erhoben.

— Wie macht's eine Dame, wenn sie auf der „Ekel-
Irischen" fährt? Da macht sie's so: Sie setzt stch, öffnet ihre
Handtasche, nimmt das Portemonnaie heraus, schließt die
Handtasche, öffnet das Portemonnaie, nimmt einen Nickel
heraus, schließt das Portemonnaie , öffnet die Handtasche,
legt das Portemonnaie hinein, schließt die Handtasche und
gibt den Nickel dem Schaffner. Wenn sie nun die Fahr¬
karte bekommen hat, so öffnet sie die Handtasche, nimmt das
Portemonnaie heraus, schließt die Handtasche, öffnet das
Portemonnaie, legt die Fahrkarte hinein, schließt das
Portemonnaie , öffnet die Handtasche, legt das Porte¬
monnaie hinein, schließt die Handtasche wieder und sicht
sich nun frohgemut die Leute an. Wenn nun an der näch¬
sten Haltestelle der Kontrolleur erscheint, so öffnet sie die
Handtasche, nimmt das Portemonnaie heraus, schließt die
Handtasche usw. usw. Ja , ja , so etwas ist nicht so einfach,
Wie man glaubt!

-- Verdächtiger Bäckerlehrling. In Coblenz  wurde
ein Bäckerlehrling aus Wiesbaden  in Polizeigowahr-
sam genommen, der dorthin gereist war und stch durch grö¬
ßere Geldausgaben in einem Gasichof verdächtig machte. Fm
Besitz des Lehrlings wurden noch 83 M. 93 Pf . vorge-
fundcn

— Der „auffällige Hosenrock". Der Frankfurter Wirt,
von dem wir meldeten, daß er mit 30 M. Geldstrafe belegt
wurde, weil er seine Kellnerinnen in Hosenröcken, d. h.
„auffällig", servieren ließ, hat bis jetzt drei weitere Straf¬
mandate in gleicher Höhe von der Polizei erhalten, weil
er, der Verfügung fortgesetzt entgegenhaNdelnd, auch weiter
km Hosenrock bedienen läßt. Gegen die Straferlässe hat er
Einspruch erhoben und verlangt richterlichen Entscheid, ob
die in seinem Lokal getragenen Hosenröcke wirklich als
„auffällig" zu betmchten sind.

— Aus der Dorfschule. In der Schule zu N. behandelt
der Lehrer die heiligen Sakramente und kommt dabei auch
auf die sichtbaren Zeichen zu sprechen, welche mit den
Sakramenten verbunden stüd. In nächster Stunde wieder¬
holt er und fragt : „Welches sind die sichtbaren Zeichen beim
heiligen Abendmahl?" Es erfolgt die Antwort : „Brot und
Wein". „Und welches sind die sichtbaren Zeichen bei der
heiligen Taufe ?" Alle scheinen es vergessen zu haben; doch
da meldet sich einer. „Sage es, Gottfried." „Die sichtbaren
Zeichen bei der Taufe sind — Kaffee und Kuchen ".

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Graf und Gräfin '
1 Apponhi  aus Budapest im „Hotel Vier Jahreszeiten". Land¬

rat Graf Fink von Finken  st ein  aus Matschdorf in der
Familienpension Nerotal 12. Geh. Hofkammerrat Hafen-
b r a k aus Signmringen im „Rhein-Hotel", General H a t che l I
aus Stamford , Generalmajor v. W ü h ! i ch aus Danzig im
„Hotel Quisisana ", Rittmeister v. Mucller - Berneck  aus
Dresden im „Hotel Adler Badhaus ".

— Personal -Rachrichten. Rektor a. D . Justus Schelle-
wald  zu Wiesbaden, bisher in Halver. Kreis Altena , erhielt
den Königlichen Kronenorden vierter Klasse.

— Post-Personalien . Es haben bestanden die Prüfung
zum Postsekretär : Der Ober-Postassistent Zipp  in Wiesbaden,
die Postassistrnten Volk  in Offenbach, Otto in Cassel und
C o rtvcrs  in Frankfurt (Main ) .

— Kurhaus . Die Kurverwaltung scheint mit ihrem
Automobilausflug nach Heidelberg  am Donners¬
tag dieser Woche Glück zu haben. Erstens hat die Witterung
günstig eingesetzt und zweitens ist auch die Kartennachfrago eine
lebhafte zu nennen. Wir machen noch darauf aufmerksam, daß,
um die Automobile sowie das Essen fest bestellen zu können,
die Kartenlösung bis spätestens morgen Mittwoch, den 3. Mat,
nachmittags 5 Uhr, erfolgt sein muß.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 3. Mai , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des Nassau-
ischen Vereins für Raturkunde  einen Ausflug in
das Aartal . Abfahrt 2 Uhr 34 Min . von Wiesbaden oder
2 Uhr 51 Min . von Dotzheim nach Langenschwalbach. Hier be¬
ginnt die Wanderung über Adolfseck nach Burg Hohenstein.
Rückfahrt abends 8 Uhr 16 Min . von Hohenstein. Gäste können
Teil nehmen.

— Die wirtschaftliche Aufwärtsbewcgung macht sich auch
in den Berichten der Berufsvereine geltend. Der Verein der
Deutschen Kaufleute (Sitz Berlin ) kann in seinem Jahres¬
bericht auf eine erftruliche Entwickelung seiner Unterstützungs¬
kaffen im Jahre 1910 Hinweisen. Während in den Jahren 1905
und 1909 die Auszahlungen an Stellenlose 50 168 M. und
50 817 M. betrugen, erreichten sie 1910 nur die Höhe von
43 731 M. Das Vermögen der Stellenlosenunterstütznngskaffen
erhielt einen Zuwachs von 13 047 M. Die Kaffe für alte und
invalide Mitglieder zahlte 2465 M. ans und erfuhr einen Ber-
mögenszuwachs von 16 707 M. Die Kranken- und Begräbnis¬
kaffe, die älteste eingeschriebene Hilfskasse für Handlungs¬
gehilfen, zahlte 171900 M. aus und vermehrte ihr Vermögen
um 18 939 M. Insgesamt zahlten die Kassen des Vereins bis
Ende 1910 2 493794 M„ und der gesamte Bermögensstand
des Vereins und seiner Kaffen betrug am Schluffe des Jahres
1910 495 588 M. Der Verein kam dadurch in die Lage, stch
ein eigenes wertvolles Geschäftshaus Alte Jakobstraße 81/82 zu
rrwerbcn. Für seine Stellenvermittelung unterhält der Ver¬
ein Geschäftsstellen in Berlin , Breslau und Nürnberg . Die
Stellenvermittelung des Vereins ist völlig kostenlos. Gegen¬
wärtig ist der Verein im Reiche durch 186 Ortsvereine und
Zahlstellen vertreten, außerdem gehören ihm noch Mitglieder
an 620 Orten an . Der Ortsverein Wiesbaden hat sein Ver¬
einslokal im „Restaurant Vogel", Rheinstraße 27.

Theater, Kunst. Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Die Vorstellung „Figaros Hoch¬

zeit" am Sonntag , den 7. Mai , findet nicht im Abonnement D,
sondern im Abonnement 8  statt.

* Volkstheater (Bürgerliches Schauspielhaus ) . Die Fest¬
vorstellung „Krone und Fessel" zum dreijährigen Bestehen des
Volkstheaters am Dienstag , den 2. Mai , wird eingeleitet mit
einem Prolog , verfaßt und gesprochen von Herrn Eugen
Warneck. Auch wird Fräulein Walter nochmals die Rolle der
„Prinzessin Iris " spielen. Zugleich wollen wir noch auf die
am Mittwoch, den 3. Mai , nachmittags 4 Uhr, stattfindende
Schülervorstrllung „Der Erbförster" aufmerksam machen.

* Frankfurter Stadtthcatcr . (Svielplan .) Opern¬
haus.  Mittwoch , den 3. Dkai: „Figaros Hochzeit". Donners¬
tag, den 4.: „Aida". Freitag , den 5.: „Die Hugenotten".
Samstag , den 6.: „Königskinder". Sonntag , den 7.: „Der
fliegende Holländer", Montag, den 8.: „Rigoletto", Dienstag,
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.ArMtol-Zhllus ". Samstag , den 6.: „Der kleine Mann ".
Sonntag den 7., nachmittags %4 Uhr: „Zopf und Schwert",
»bends 7 Uhr: „Don Carlos ". Montag , den g.: „Der heilige
HE . Dienstag , den 8.: „Die Ratten ". Mittwoch, den 10.:
J &ex  kleine Mann . Donnerstag , den 11.: „Cyrano von

. 1 Hrrr Hofschauspieler Matthias d. Erdbera,
das Publikum am Freitag dieser Woche in dem von der

Kimverwaltung veranstaltenden Melodramatischen
Abend zu Horen Gelegenheit haben wird, ist ein gefeierter
mK r modulationsfähiges Organ alle
^Gleite so klar zum Ausdruck bringt , daß die Zuhörer die
handelnden Personen selbst zu sehen glauben. Herr v. Erd-
berg, der em sehr interessantes und abwechslungsreichesPro-
§mrmn ausgestellt hat , .wird u . a . auch mehrere Melodramen
von Professor Dr ._ Viktor v. Woikowsky-Biedau zum Vortrag

chringen und dabei von dem Komponisten, der eigens hierzu'«rus Berlin mitkommt, begleitet werden. °
A«s dem Landkreis Mieskaderr.

== Kloppenheim, 30. April. Der Turnverein hielt am
Sormtag rm Saale „Zur Rose" sein A n t u r n e n , ver¬
bunden nnt Tanz . —̂ Am nächsten Sonntag unternimmt der
Mannergesang-Verem „Eintracht", wie alljährlich, seinen M a i-

Diesmal geht's nach dem Leniaberg bei Mainz.
Z- -- 3wetschcn,  Pfirsiche und Birnen lassen nach
prächtig verlaufener Blütezeit eine reichliche Ernte  er-

-̂ n guten Jahren bringen die Kirschen allein viele
ür « s f m unser Ort . Man hat in den letzten Jahren
besonders darauf bedacht genommen, nur die besten Sorten zupltcmzen.

NaLauische Nachrichten.
l=£ allCnmn ’ Avril Die 13jährige Tochter des Tisch-

wr-̂ Schneider geriet m die elektrische Wäschemangel.  Das
Kind, das allem m dem Raume war . wurde mit dem Kop -

^ Mangel gezogen, daß dieser zu einer unförmlichenMasse zerquetscht  wurde.
- cci Unterliederbach, 1 Mai . In letzter Zeit Haben wir

-inen forüvahrenden Wechsel der Beamten hiesiger Gemeinde
8U. Verzeichnen, und kaum zwei Jahre hier ansässig, verlies;
Bürgermeister -olank inmitten großer Gemeindeaufgaben den
hiesigen Posten, um den bester dotierten Gemcindepostenin Ott-

übernehmen, einigen Sagen nun verläßt uns
2rr*®cwl eutbered&ner Holler, ein hochgeschätzter Beamter

bet  Gemeinde , der unter 70 Bewerbern zum Stadtrechner in
SZEt worden ist Die Jndustrielehrerin

Fruulem Färber hat mit dem neuen Schuljahr eine etatsmäßige
technische Lehrermstelle m -schierstem übernommen. Und mm
kommt wieder ein großer Wechsel. Herr Rektor Kern, welcher
seit drei Jahren mit großer Geschicklichkeit die Leitung der
MlS Volksschule führte, ist einstimmig zum Rektor der
Volks;chule der Stadt Homburg v. d. H. gewählt worden. Die
Gememde Unterliederbach, besonders aber das Lehrerkollegium,
sreht ihren Rektor, der, stets ein warmes Herz für die Schule

sehr ungern scheiden. Die hiesige Rektorstelle findet, da
Großstädte in der Nahe, voraussichtlich viele Bewerber.
ri..r~nl*TC"n .i?e^i 1. Mai . Infolge der anhaltendhohen Warme ist das Wachstum der Reben  weit vor¬
geschritten; das innge Grün bricht aus den Knospen und an
den Mauerspalieren sind bereits die ersten Gescheine sichtbar.
Aber auch die H e u w n r m m o t t e n haben sich schon ein¬
gestellt, und zwar sind,es besonders diejenigen des bekreuzten
Wicklers, welche sich dieses Jahr so frühzeitig zeigen. Die
Wembergsarbeiten smd weit vorgeschritten und die Frühjahrs-
arbeiten am Stock beendet. — Im freihändigen Wein-
geschaft  ist es zurzeit äußerst still. Dieser Tage wurde in
m̂ -raa" m>dartie 1909er Weme umgesetzt, wobei das Stückmit 1300 M. bewertet wurde.

a., Rh., 80. April. Bei der hier stattgefundenen
Zwangs - Versteigerung des im Wolkenbachtal belegenen
früheren Hotel-Restaurants „Clsenburg"  blieb die Gc-
tverbebank, E. G. m. b. H. zu Coblenz, mit 34 000 M. Letzt¬bietende.

o Oberlahnstein 30. April. Der Königliche Oberzoll-
konkolleur Zollm,Vektor , F r a e d r i ch Hierselbst ist vom
1. Jum o.^ ; . ab zum KöniglichenOberzollrevisor befördert und
m dieser Eigenschaft nach Ostrowo (Provinz Posen) versetzt
worden. , v
.„ pp-  Billmar , 80. April. Hier fiel dieser Tage der drerzehn-
mhrige Joseph A u m u l l e r von dem Schennengerüst in die
Tenne und erlitt so schwere innere Verletzungen,  daß an
seinem Aufkommen gezweifelt wird.

®‘cf ' , 80: April . Die „Ortsgruppe Altertumsöerein
Diez hat es fertig gebracht emc große Zahl Gegenstände zu
hlner „G e s a m t a u s st e l l u n g - O r a n i e n st e i n" zu ver-
Lnmen . Ausgestellt werden Möbel. Bilder. Porzellan . Münzen,
iSllber, . Kristallwaren usw. Die Ausstellung beginnt am
[18- Mm und endet am 6. Jum . ,26 junge Mädchen aus Diez,
Nekleidet in Barocktracht, werden im „Sotel Viktoria" die Auf-
frcht übernehmen. — Der gestrige Nachmittag brachte uns zahl¬
te Gewitter  verbunden mit Hagel : Von 2 bis 6 Uhrloste em Gewitter das andere ab.
^ S. Vom Westerwald, 30 April. Der vor einigen Jahren
,<m dw Lcmdrate ergangene Erlaß des Ministers des Innern,
der d' e Einschränkung der Tanzbelustignngen
auf dem Lande  bezweckte und von den Landräten den Orts-
polizeibehorden wiederholt zur Nachachtung eingeschärst wurde,
hat Fruchte getragen, die gerade das GegenteiL sind von dem.
was erreicht werden sollte. Zivar sind die öffentlichen Tanz-
belustigungen zuruckgegangen. aber dafür blühen wie nie zuvor
die Vergnügungen. die in geschlossenen Gesellschaften abgehalten
werden Einen Verein gibt es ja im kleinsten Dörfchen, und
wo noch keiner ist. da wird flugs einer gegründet, sei es auch
pur em Berem der den Namen „Frohsinn" oder „Gemütlich-
^st fuhrt und nur die Veranstaltung von Vergnügen zum
Zweck„hat . Wir meinen, man sollte auch dem Landvolk sein
Vergnügen lassen und nicht durch Polizeivorschriften ihm ver-
hi -ten wollen, was der Stadtbevolkerung gewährt wird. Geld
kosten übrigens solche kleinen Tanzlnsibarkeitcn. wo die Musik
l.n Harmonikasprel,,besteht, ohnehin nicht viel. Besser ist ein
öffentliches Bergungen, bei welchem ältere Leute Kontrolle
m 5 ls  diese Lustbarkeiten in solchen geschlossenenGesellschaften, die nur aus der Jugend bestehen-

8 Büdingen (Westerwald) 30. Avril . Für die Katholiken
der Gemeinden Budmgen. Erbach, Unnau und Zinhain soll
hier eme katholische Kapellengemeinde  errichtet werden

pp. Wallmerod, 30. April. Der Gräfin Karoline von
Walderdorff  geb . Frenn v. Hammerstein-Equord. wurde
vom Kaiser von Österreich der „Sternkreuz -Orden" verliehen
». pL^ H-ibn. 80. April . Die Gewerkschaft „Alexandria'tzLigmtkohlen-Bergwerk. hat einen großen Teil ibrer Eure nti
d« Salp -tersänre -Jndustrie -Gesellschaft verkauft ^ Die Gesell"
schaft beabsichtigt aus der hiesigen Zeche ein großes elektri¬
sches Kraftwerk  von 10 000 Pferdestärken und eine Fabrik
zur Herstellung von Luftsalpetersäure zu erkuuen. 6

An » ansmaEgen Gsrichtsfalen.
~ * Aus Elten,liebe zum Defraudanten geworden . Das
Schrourgerlcht zu Coblenz  verurteilte den Rendanten
Kuller  von der Spar - und DarlchenWaffe des Kreises
^jell wegen UnterschlaMntzeu in Höhe von 33000 M. zu
l >Myr 3 Momten Gefängnis . Drei Monate wurden auf
dre Untevsuchuugshaft angerechnet . Dem AnwMaa -teu
wurden m weitestem Maße mildernde Umstände znaebilliat,
da er das unterschlagene Geld nicht für sich verbraucht hat,
Vaters * d̂uften seines in Verlegenheit befinAichen

* Das Automobilunglück bei Hachenburg. Es tvkrd
noch bekannt sein, daß im Oktober v. I . bei Hachenburg ein
Antomobrlunglück sich ereignete . Der Führer des Auto¬
mobils , Artur Henney von Hachenburg , hatte sich gestern vor
der Strafkammer in Neuwied wogen fahrlässiger Tötung zu
verantworten . Nach sehr umfangreicher VerhandlunL
wurde Henney, der von Rechtsanwalt Braß aus Wiesbaden
viirteidigt wurhc , von der Anklage freigesprochen unter
Belastung der Staatskasse mit den Kosten.

Sport.
* Pferderennen . Ha mb urg,  1 . Mai . Hcrrenreiten

4000 M.. 1. T . Mecklenburgs Green Dragon (Or Riese? '
2.  Crackaiack II 3. Diabolo II . 14:10; 11, li :io . —. Montags-
Hststdicap. 10 000 M. 1. Gestüt Gürzenichs Flottweg
(Clemmson), 2. Witch Finder , 3. Spion . 211:10; 61, 28, 16:10
— Godeffroh-Rennen. 13 600 M. 1. Frhrn . v. Reischachs
Le Vemard (Shurgold ) . 2. Novelle. 8. Longfellow. 84 10- Ä

— Peru -Jagdrennen . 8500 M. 1. Lt. v. Qertzens
Bestalm (Be, :) , 2. Haltefest, 3. X.  P . Ferner Ladziza. 78:10,

~Fu D-5P̂ -HcmLrcap. 400 W. 1. Orbergs Premier
(Nash), 2. Gallier , 3. Tonletter . Ferner Clutch. 26A0 ; 14,
lB'do. — Frnhmyrs -Handicap-Jagdrennen . 5500 M. 1. Lt
8 - h  Mchlaffs Sven Hedm (Bes.) , 2. Stormy Ocean, 3. Trotz-
kopfchen. Ferner : Lootse, Alistair, Theodore, Thu mir nir
General Wmter 82:10; 16, 20. 58:10. - Saint - Cloud
U Mar . Prrx de la Pasjerelle. 8000 Fr . 1. L Bidmur'
Schuhler (CH. Childs) , 2. Harpiste, 3. Pruncliäre . 38:10; 20,
83:10. — Prix de la Batarlle . 5000 Fr . 1. Bte. de Fontarces
Az-arras (Hobbs) , 2. Orme du Mail , 3. Racine. 43-10- 17

Le-Roi-Soleil . 15 000 Fr . 1. Baron M. de
Rothschrlds Osstan (Mat Turner ) , 2. Moulins la Marche
8. Balemont . Ferner : Ronde de Ruit . Clos de Fees , Fontaine^
5 ea«r‘ 17. 22 :10. — Prix des Glaieuls . 3000 Fr.
1. Â. Berl-Picards White Boy (Cottencin) , 2. Roi d'Äs'
3. Tempete III . 246:10; 59, 81, 19:10. — Prix des Buttes'
5000 Fr 1. Whsockis Bron (Stern ), 2. Oria , 3. Sampseiro
00:10: 23, 24, 89:10. — Prrx des Peupliers . 4000 Fr . 1. I.
122 10- 27 31 ^ 6-10 §) ' 2‘ ^ ^ ^ude, 3. Carcere Duro.
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A«s der Umgekrmg.
— Kostheim, 30. April. In der Schleuse bei Kostbeim wurde

heute früh dre Lerche eines Schiffers im Alter von -üta
f0stzuswlle"n ^ ° ^ " ^ E- ^ e Personalien waren bisher nicht

— Hanau , 30. April . Das Sägewerk  von Lobmann in
Sterbfritz ist bis ans die Grundmauern ni e d erg ebr ar ?n?

ss. Cassel, 80. April. Wie verlautet , ist gegen einen
hrestgen Geistlichen  wegen der am Osterfeste gehaltenen
® ?J ?JLe 11 ebe  die barm mit Bezug auf die Auferstehungs-
geschrchtêgemachten Ausführungen Anzeige beim Königlichen
Konsrstormm eFattet worden Das König!. Konsistorium hat
daraufhm den Text der gehaltenen Predigt von dem Geiitlichen^
erngefordert und die Untersuchung eingeleitet.

Em Raubmord . In einem Schrebergarten in Dresderr-
Neustadt , der dem Grünwarenhändler Döhlert achöri
wurde in einer Tiefe von etwa vier Metern die Leiche des
Rentners Todt aufgefunden . Todt war seit dein dritten
Osterfeiertag verschwunden . Die Polizei hatte bereits
da er oft tot die Dresdener Heide zu gehen pflegte, ein
größeres -terrant derselben mit Spürhunden abgesncht,
aber erMglos Da Döhlert längere Zeit mit dem Per:
mißten bekannt gewesen war und in den letzten Tagen
größere Ausgaben machte, nanientlich aber seiner Braut
eine Aussteuer gekauft hatte , nahm ihn die Polizei in Haft
Bei einer Haussuchuirg wurden ihm die gesamten Spar-
rassenbucher des Vermißten vorgesunden , von denen er be¬
reits 1000 Mark abgehoben hatte . Trotzdem er leugnete
wurde er durch die Auffindung der Leiche überführt , seinen
hochbetagten Freund durch Beilhiebe ermordet zu haben

Der Frauenmvrd in Lichtenberg. Die Suche nach dem
Mörder der Fleischersfrau Nickel in Lichtenberg ist bisher
ohne Erfolg geblieben. Fünf Wunden wurden der Frau
Nickel von dem Mörder beigebracht . Bet der Abholurm
der Lerche nach dem Schauhause mußten Schutzleute auf-
geboten werden , die dafür Sorge trugen , daß wenigstens
der Verkehr in der Straße einigermaßen aufrecht erhalten
blreb . In später Nachtstunde bestätigte die Lichtenberger
Kriminalpolizei , daß zwei anscheinend bestimmte Spuren
ausgenommen worden seien.

Ein folgenschwerer Schießunfug . In der Böhler Heide
choß ein Itzjähriger Lehrling nach Katzen . Ein vorüber¬

gehender Mann machte den Burschen auf das aefäh -liche
seines Tuns aufmerksam . Als der Mann dann davon
ging , richtete der Bengel die Waffe gegen ihn und- schoß
iym von hinten in den Kopf. Der Mann , Vater von sieben
Kindern , starb im Krankenhaus . Der Lehrling wurde ver¬
haftet.

Die Unsitte, Gegenstände zum Fenster hriranszuwerren
hat dem 12jährigcn Turek von Gelsenkirchen das " eben ge¬
kostet. Der Knabe spielte auf der Straße , als aus einem
Fenster eine Weinflasche geworfen wurde , die ihn so un¬
glücklich traf , daß er im Krankenhausc , dem er Maekübrt
wurde , seinen Verletzungen erlag . '

Ein Lustmord. In einem Wafferlo-ch an der Land¬
straße von Kammelwitz nach Hermannsdorf wurde am
Samstagabend ein 14- bis löjähriges Mädchen tot aufae-
fundeu . Die Leiche lag entkleidet im Wasser und wies
sieben Stiche auf ; die Kleider lvaren teils auf einer Wiese
zerstreut , teils hingen sie an einer Weide. Ansch' inend
handelt es sich um einen Lustmord . Nach Mitteilungen der
Kriminalpolizei ist das ermordete Mädchen, die läjähriqe
Schülerin Martha Büttner , die seit dem 27. April aus der
elterlichen Wohnung in Breslau verschwunden ist Don
dem Mörder fehlt jede Spür.

Ein Opfer feines Opfermutes . An einem Eisenbahn-
Übergang in Essen lies ein Kind durch die aeschloffme
Schrarcke auf das Geiers als der Zug heranbrauste Der
Bahnwärter sprang herbei , um es sortzureißen und wurd-
selbst von dem Zuge erfaßt und getötet . Das Kind blieb
gerettet.

Die Braudkatastrophe in Amerika. Durch den Brand
in Banger (Maine ) sind mehrere hundert Geschäftshänser
275 Wohnhäuser und sieben Kirchen zerstört worden Der
abgebrannte Teil der Stadt ist drei Kilometer lang und
zirka ein halbes Kilometer breit . Der Schaden wird jetzt
auf 7y2, Millionen Dollar geschätzt.

Die Warnung des Reichsbankpräsidenten.
In der fetzten Sitzung des Zentralausschusses der Reichs^

bank hat der Reichsbankpräsident auf die ganz unerfreuliche
Inanspruchnahme der Reichsbank während des laufenden
Jahres hingewies-en und namentlich sein Befremden über die
sehr langsame Lösung dieser Inanspruchnahme im Monat April
ausgesprochen. Herr Havenstein bemerkte nodh, daß die In¬
anspruchnahme ganz besonders durch die Bankwelt gewachsen,
sei und bezeichnete diese Erscheinung geradezu als bedenklich.'
Der Reichsbankpräsident muß in seinen Äußerungen und Be¬
merkungen um so vorsichtiger sein, als die Bankwelt im
Zentralausschuß der Reichsbank besonders stark vertreten ist.'
Geht er trotzdem so weit, daß er die Bankwelt für die sprung¬
hafte Vermehrung des Ultimobedarfs verantwortlich macht, so
müssen die Dinge in der Wirklichkeit doch ziemlich  ernst
liegen: die Banken scheinen zu diesen Terminen von der
Reichsbank herauszüholen , was überhaupt herauszohofen ist;
Mit den in Betracht kommenden Summen wird wohl in erster
Linie das Börsenspiel unterstützt , indem Positionsverlänge-
rungen und Verschiebungen ermöglicht werden, die andern-
falls am Ende des Monats glattgestellt werden müßten. Ans
der Bereitstellung flüssiger Mittel für den Handel an der Börse
erwächst den Banken ein ganz nennenswerter Zwischengewinn.
Diesen durch größere Umsätze zu steigern, ist zunächst ein
ganz berechtigtes Geschäftsinteresse der Bankwelt, aber es
kollidiert mit der Politik der Reichsbank, dem GewerÜ
Deutschlands eine erträgliche Zinsrate zu gewähr¬
leisten. Man hat zu diesem Zweck das steuerfreie Noten-
kontingent am Schlüsse eines jeden Vierteljahres erhöht , abes;
was ist nun bis jetzt der Erfolg der Maßregel? Die Banken
haben ihre Ansprüche entsprechend dieser Erhöhung alsbald
gesteigert. Denn wenn es auch der Reichsbanlkpräsident nidhl;
ausdrücklich sagt, so deutet er es doch ziemlich durchsichtig
an, wenn er von der sprunghaften Steigerung der Inanspruch¬
nahme spricht, die doch nur von der Bankwelt ausgegangea
sein kann. Es ist nicht zu bestreiten, daß die ganze Maßregel
eines erhöhten steuerfreien Notenkontingents sich als eine
zweischneidige Waffe erweist, sobald sie nur dazu dient, das,
Börsengeschäft noch weiteren Kreisen zu ermöglichen und da¬
durch der erwerbstätigen Bevölkerung in der Warenherstellung
und Warenverteilung die Mittel zu entziehen . Dann müssen
Verschärfungen in der Lage des Geldmarktes sich noch weit
empfindlicher geltend machen, als es bisher der Fall gewesen
ist. Die durchschnittliche Höhe der Inanspruchnahme dei
Reiohsbank für die ersten vier Monate der nachstehenden J&hra
betrug nämlich in Millionen Mark:

1904 ;
1905 -
1906 .
Ü907 .
1908 -
1909 .
1910 ;
11911 ; . _ _ _ _
Der Sprung von Feöruar auf März im ' laufenden 'Jahre

it relativ sogar ,noch größer als im kritischen Jahre 1907, str
dem die krampfhafte Steigerung der Inanspruchnahme weniger;
von der Börse als von der Warenherstelhmg ausging. Die
außerordentliche Höhe der Inanspruchnahme im Marz MM
ist durchaus anormal und ungesund. Betrug die Inanspreciw
nähme im Durchschnitt der Ausweise für den Monat März' .
400.7 Millionen Mark, so zeigte sie am Ultimo März eine Höhe

8?P'9 Mül- M- und gin£ 1111 Laufe des April erst auf 651.4
Mul. M. am 7., dann auf 473.7 am 15. und auf 352.3 Milk MLi
am 22. April zurück. Auch für den Durchschnitt des Monats
April wird sich, da der Ultimo wieder eine starke Inanspruchs
nähme bringt, eine ganz beträchtliche abermalige Steigerung
gegenüber dem März ergeben.

Januar Februar März Äprü- : 416.7 253.0 282.9 436.3
« a 296.8 [160.3 201.4- 238.7
. V 442.Ü 302.5 375.5 S74Xs . 544.0 428.0 556.7 555.9
- . 716.9 519.3 543.9 527.2
. s 253.1 175.3 200.4 217.7
j - 320.2 165.6 287.3 448.4
. . 495.1 279.9 400.7

Die Lage der einzelnen Industriezweige nach dem
Jahresbericht der Handelskammer zu Wiesbaden.

VIII.
Yerschiedene Handelsgeschäfte*

Reederei und Spedition. Obgleich der Druck, der im Vor-
jahr auf Handel und Industrie gelastet, in dem abgeteafenen
einem besseren Geschäftsgang gewichen, ist in dem Verkehr
doch nicht die Belebung eingetreten, die nach dem gesteigerten
Güterumschlag im Allgemeinverkehr zu erwarten gewesen. Der
Personenverkehr  war , wie auch in dem vorhergehen¬
den Jahre, durch die schlechte Witterung während der sonst
verkehrsreichsten Monate beeinträchtigt, doch hat derselbe
dennoch gegen das vorige Jahre eine mcht unerhebliche Steige¬rung erfahren . J

Lokalschiffahrt. Auch im Jahre 1910 hatte das Lcfedsdrifi-i
fahrtsgeschäft durch den abermals verregneten Sommer zu
leiden, ebenso auch durch die immer noch anhaltende -schlechte
Konjunktur im geschäftlichen Leben. Einen Lacbtpunkt ge-
währte nur das abermalige, wenn auch noch viel zu geringe
Sinken der Kohlen preise, die noch lange nicht auf einen den
jetzigen Zeitverhältnissen angepaßten Preisstand zurückge¬
gangen sind. Äußerst wohltätig erweist sich hierbei die eng¬
lische Konkurrenz, die trotz der viel höheren Fracht beste
Kohlen an fast sämtliche großen Verbraucher des Bezirks liefert
und auch für das nächste Jahr feste Abschlüsse getätigt hat-

Spedition, Möbeltransport, Lagerung. Der Garn* des Ge¬
schäfts im Jahre 1910 zeigte gegen das Vorjahr keine Besserung
Das Speditionsgeschäft war im allgemeinen langsam und die
Herbstkampagne verlief verhältnismäßig ruhig. Dhs Möbel¬
transportgeschäft bewegte sich in normalen Bahnen - Zuzug
und Abzug glich sich im letzten Jahre ungefähr aus Im
Fuhrgewerbe war das Geschäft ein sehr unlohnendes, was' wohl
zumeist darauf zurückzuführen ist, daß die Bautätigkeit noch
immer ruht . Die Arbeiterverhältnisse waren befriedigend und
war stets em ausreichendes Angebot an Arbeitern vorhanden;

Näsderwaldbahxi-Gesellscliaft. Das Geschäftsjahr1910 hat
gegen das Vorjahr em etwas besseres Resultat gezeitigt, besser
auch, als es bei der während des Frühjahrs und Sommers
herrschenden ungünstigen Witterung erwartet werden konnte
Die Gesamteinnahmen einschließlich eines kleinen Überschusses
bei der Lokalfahrt (258.07 M.) betragen ausschließlich Saldo¬
vortrag 131 615./2 M. gegen 124522.06 M. in 1909, so daß eine
Mehreinnahme von 7093.06 M. zu verzeichnen ist. Befördert
wurden auf beiden Linien 204 252 Personen gegen 192920
Personen in 1909, d. i. 11 332 Personen mehr, und zwar ver¬
teilt sich der Uberschuß auf beide Linien gleichmäßig,

Industrie und Handel.
w. Der Verband der deutschen Kaltwalzwerke, G. m. b. BL

in Hagen (Westfalen) hielt seine satzungsgemäß© ordentliche
Hauptversammlung ab. Die Geschäftsführung berichtete über
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die Marktlage, daB dieselbe zufriedenstellend sei, die Spezifi-
kationsemgänge in den letzten Monaten zwar etwas nachgelassen
hätten, jedoch seien die Werke, namentlich soweit die Ab¬
schlußverpflichtungen in Frage kommen, genügend beschäftigt.
Der Verkauf für das dritte Quartal zu den bisherigen Preisen
sei freigegeben. Die vorliegende Jahresbilanz für 1910 wird
genehmigt und der Geschäftsführung Entlastung erteilt . Die
übrigen Punkte der Tagesordnung, die nur innere Angelegen¬
heiten betrafen, wurden glatt erledigt.

* Chemische Fabrik Griesheim-Elektron, Frankfurt a. M.
Nach dem Geschäftsbericht ist der Warengewinn gegen 1909
um weitere 86 000 M. auf 7 564 369 M. gestiegen, bleibt damit
jedoch noch etwas hinter der Rekordziffer des .Jahres 1907 zu¬
rück. Andererseits ermäßigten sich die Unkosten um 96 000
Mark auf 1883 297 M„ während die Abschreibungen mit
2 703 420 M. um 16 000 M. höher bemessen wurden. Ein¬
schließlich des um 9000 M. größeren Vorjahrsrestes zeigt der
Reingewinn eine Steigerung um 173 000 M. auf 3 797 871 M.
Von diesem Mehrbetrag dienen 50 000 M. zur Erhöhung der
Reservedotierungen auf 250 000 M. und weitere 52 000 M.
zur Verstärkung des Gewinnvortrages; der Rest kommt vor de«
persönlichen Zuwendungen an Tantiemen, Gratifikationen und
ßeämtenfonds zugute. Die Dividende wird unverändert mit
14 Proz. (1960 000 M.) bemessen. Der im allgemeinen gute
Absatz ließ erst in den letzten Monaten nach, besonders im
Export nach den Vereinigten Staaten infolge der dortigen Be¬
strebungen für Schaffung eines neuen Zolltarifes. Ein Zurück¬
gehen der Verkaufspreise einer Reihe von Produkten wurde
durch die fast allgemeine Mehrproduktion bestehender und
neuer Konkurrenzen veranlaßt . In dieser Beziehung seien
auch für die Zukunft die Aussichten wenig günstig. Daß trotz¬
dem das Ergebnis nicht zurückblieb, erkläre sich im weiteren
Ausbau größerer Betriebe und in technischen Verbesserungen,
sowie in der verstärkten Herstellung von Fertigfabrikaten. In
den ersten Monaten des laufenden Jahres war die Nachfrage gut
und es konnten in den meisten Produkten umfangreiche Ab¬
schlüsse getätigt werden.

* Maschinenfabrik Moenus, A.-G., Frankfurt a. M. In der
Generalversammlung regte, wie die „F. Z." berichtet, ein
Aktionär an, ob angesichts der großen Gewinnziffern nicht die
Verteilung einer Dividende von 25 Proz. statt der vorge¬
schlagenen 24 Proz. am Platze sei. Darauf wurde von der
Verwaltung erwidert , daß die Gewinnziffern allerdings groß
seien, daß aber die Gesellschaft m-it Rücksicht auf den Umzug
nach der neuen Fabrik die Dividende stabil haben wollte und
aus den gleichen Gründen ganz besonders vorsichtig bilanziert
habe. Weiter wurde mitgeteilt, daß der Umzug wegen der
Größe der Maschinen zwar schwierig, daß aber trotzdem keine
Betriebsstörungen zu befürchten seien. Die Anträge der Ver¬
waltung wurden genehmigt, insbesondere die Verteilung von
wieder 24 Proz. Dividende.

* Pokomy u. Wittekmd, Maschinenbau-Aktiengesellschaft,
Frankfurta. M. Im Jahre 1910 erhöhte sich nach dem Bericht
der Betriebsüberschuß weiter um 166 000 M. auf 1434 409 M.,
während die Unkosten um 93 000 M. auf 747 487 M. wuchsen.
Bei absolut etwas niedrigeren Abschreibungen zeigt der Rein¬
gewinn einschließlich des um 69 000 M. größeren Vorjahrsrestes
eine Erhöhung um 148 000 M. auf 752 430 M. Die Dividende
ist wieder mit 8 Proz. bemessen. 262 486 M. werden vorge¬
tragen. . Bekanntlich beantragt die Gesellschaft eine Erhöhung
des Aktienkapitals um 1 Mül. M. auf 3 Mül. M. Der Bericht
teilt nichts über die Einzelheiten der Begebung der neuen
Aktien mit, sondern beschränkt sich auf die Begründung dieses
Antrages an die Generalversammlung.

* Westfälische Drahtwerke in Langendreer. Zu den
Berliner Dividendenschätzungen berichtet die „Köln. Zig.“, daß
man,' soweit sich bis heute überhaupt schon etwas sagen lasse,
annimmt , daß, die Dividende nicht höher als im Vorjahr (da¬
mals 10 Proz.) ausfalfen werde.

Versicherungswesen.
* Frankfurter LebensversichexungsgeseUschaft, Frankfurt

am Main. Im Geschäftsbericht für 1910 heißt es, daß im ab¬
gelaufenen Jahre durch Reinzuwachs von 1310 Policen über
6.62 Mill. M. Versicherungskapital und 70113 M. jährliche
Rente der Versicherungsbestand auf 32 075 (i. V. 30 765) Policen
über 161.05 Mill. M. (154.43 Mill. M.) Kapital und 732 321 M.
(662 209 M.) Rente erhöhte. An Prämien wurden 7.67 Mill. M.
(7.24 Mill. M.), an Kapitalerträgen 1.82 Mill. M. (1.69'Mill. M.)
vereinnahmt ; die Rückversicherer vergüteten 1.18 Mill. M.
(1 Mül. M.). Dagegen beanspruchen unter anderem Versiche¬
rungsfälle der Vorjahre 0.35 Mill. M. (0.17 Mill. M.)> Versiche¬
rungsverpflichtungen aus 1910 3.31 Mill. M. (3.28 Mill. M.), der
Rückkauf 0.35 Mill. M. (0.31 Mill. M.), Gewinnanteile an Ver¬
sicherte 1.13 Mill. M. (1.02 Mill. M.), Rückversicherungsprämien
0.72 Mill. M. (0.75 Mill. AM.), Steuern und Verwaltungskosten
Ul Mill. M. (1.08 Mill. M.). Bei 43.32 Mill. M. (40.23 Mill. M.)
Prämienreserven . 2.16 Mill. M. (2.05 Mill. M.) Prämienüber¬
trägen. 0.76 Mill. M. (0.75 Mill. M.) Gewinnreserve der Ver¬
sicherten, sowie 2.55 Mül. M. (2.60 Mill. M.) diversen Reserven
und Rücklagen ergeben sich 1 676 837 M. (1399 802 M.) Uber¬
schuß . Die Dividende beträgt 23 M. (i. V. 20 M.) für die Aktie
gleich 26.83 Proz. (26% Proz .) der geleisteten Einzahlung. In
die Immobilienreserve fließen 10 000 M., in die Spezialreserve
25 000 M., in die Talonsteuerreserve 2000 M. (i. V. 35 000 M.)>)
vorgetragen werden 84 425 M. (52 730 M.). Den Versicherten
fließen 1 346 583 M. (i. V. 1 143 534 M.) aus dem Uberschuß zu.

Handelsregister Wiesbaden.
= Baak für Handel und Industrie, Niederlassungin Wies,

baden (vormals Marlin Wiener). In das Handelsregister B.
Nr. 203 wurde bei der Firma „Bank für Handel und Industrie
in Darmstadt mit Zweigniederlassung in Wiesbaden“ unter der
Firma „Bank für Handel und Industrie , Niederlassung Wies¬
baden (vormals Martin Wiener)“ folgendes eingetragen;
1. Das stellvertretende Vorstandsmitglied Dr. Hermann Siemsen
zu Berlin ist aus dem Vorstand ausgeschieden. 2. Robert Gut¬
mann zu  Berlin wurde zum stellvertretenden Vorstandsmitglied
bestellt. 3. Dem Prokuristen Karl Regere zu Wiesbaden ist
mit Beschränkung auf den Betrieb der Zweigniederlassung
Wiesbaden in der Weise Prokura erteilt, daß er gemeinschaft¬
lich mit einem Direktor oder stellvertretenden Direktor oder
sonstigen Vorstandsmitglied zur Vertretung befugt ist.
i.  Durch Beschluß der Generalversammlung vom 5. April 11911
sind die Bestimmungen über die Zahl der Aufsichtsratsmit-
giieder (§ 16 der Satzung) geändert.

Genossenscliaftsregister Wiesbaden.
= Beamfen-Wohnungsveieiuzu Wiesbaden, E. G. in. b. H.

ln das Genossenschaftsregister wurde unter Nr. 33 bei dem
„Beamten-Wohnungsverein zu Wiesbaden, eingetragene Ge¬
nossenschaft mit beschränkter Haftpflicht“ mit dem Sitz zu
Wiesbaden folgendes eingetragen: Theodor Schütz und Fried¬
rich Marly sind aus dem Vorstand ausgeschieden und an deren
Stelle der Kanzleisekretär Julius Boehlke und Gerichtssekretäi
Gottlieb Radicke in den Vorstand gewählt.

— LandwirtschaftlicherKonsumverein, E. G. m.  b . H.,
Bierstadt. In das Genossenschaftsregisterist unter Nr. 15 ein¬
getragen worden, daß das Statut des Landwirtschaftlichen
Konsumvereins, eingetragene Genossenschaft mit beschränktet

Haftpflicht, Bierstadt, hinsichtlich § 30 und § 36 abgeändert ist.
Die Bekanntmachungen erfolgen von nun an ln der „Bier-
stadter Zeitung“ (Amtsblatt).

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .) _ __

Div.
%■ Letzte Notierungen vom 2. Mai- |Vorletztej LetzteNotierung.
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Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Discontobank . . . . . .
Darmstädter Bank ; . .

,Deutsche Bank § .Deutsch -Asiatißotfe Bank
Deutsche Effekten - und Wechsel bank .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank • • - • • . • » • •
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank . .
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . • • • • .
Hannoversche Hypotkeken -Bank . . . •
Berliner Grosse Sfcr̂ ssenbahn • . »
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft • •
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt • .
Norddeutsche Lloyd -Acfcien » - •
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn - -
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . • • •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri . . • • • • .
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60% .
Schöfferhof Bürgerbräu.
Oementwerke Lothringen . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . . . . . - .Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . . .
Felten & Guilleaume Labmeyer . . . .
Labmeyer . .
Schuckert . . . ; - - - - - • • -
Rheinisch -Westfälische Kalk werke . . .
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss . .
Buderus • . . . . • * •
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte . - . . •
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener . .
Phönix . . . . .
Laurahütte - - . ; • • • • • - - - -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
Rheinische Stahlwerke , A .-G.

Tendenz : behauptet.

löö-bo 167.25
116.60 116.10
261-30 20425
145.10 145.10
119 119
189 189
157.50 157-50
127.10 126.50
142.75 143
13930 1.38.40
137.75 137
152.40 15225
193.90 194
125.75 125.25
135 134.10
98.60 98.10
19.10 19

15425
104.90 106.10
122.50
145
145.90 149.6086 85.25
110.60 110.50129.10 129512 513495 496183.70 184.25156.80 15630119.10 119.10175.90 178-80192.25 132.40478 475258.50 268.25238 238115 115199.10 199.20183 184A0140207.25 23785.50 86.50187.25 187.25
262 263.20
174 175.90
275.10 276.40
169 168.50

Letzte Nachrichten.
Marokko.

kd . Paris , 2. SKai. Das „Journal " schreibt: Monis
Hatte gestern eine längere Konferenz mit dem fran¬
zösischen Botschafter in Berlin , Jules Cambon,
welche sich ausschließlich mit der Haltung Deutschlands
in der Marokko-Frage beschäftigte. Letztere kann wie
folgt z u s a m m e n g e f a ß t werden. Deutschland er¬
kennt durch eine Note vollkommen Frankreichs Aktions¬
freiheit , den französischen Militär -Instrukteuren und
den fremden Kolonien in Fez Hilfe zu bringen , an.
Teutschland wird seine znstimmende Haltung nur dann
ä n d e t n, wenn das französische Vorgehen mit .den Ab¬
machungen von AlgeciraZ unvereinbar  ist . Tie
deutsche Note hat weder  den Charakter einer Heraus¬
forderung noch den einer Warnung . Das Aktions-Pro¬
gramm Frankreichs , das bereits vor 10 Tagen festge¬
stellt worden war , wurde schon in der vorigen Wock»e
den Mächten, mitgeteilt . Tie einzig mögliche Politik
seit der Krise von 1905 viuß darin bestehen, die Macht
des Maghzen zu stärken und die Mitwirkung eines
starken Sultans zu erlangen , um innerhalb des
Rahmens der Algeeiras - Akte  die Jnteii-
sionen zu verwirklichen, welche Deutschland der franzö¬
sischen Republik durch das Abkommen vom Februar
1909 in formeller Weise zuerkannt hat.

Zu den englische» Krönungsfestlichkeiten.
kd . Berlin , 2. Mai . Wie eine Berliner Korrespon¬

denz meldet, wird die deutsche Marine bei der während
der englischen Krönungs -Feierlichkeiten stattfindenden
Flottenschau von Spithead durch den großen Kreuzer
„von der Tan  n " vertreten sein. -
Schwere Erkrankung des Königs Alfons von Spanien?

kd . Paris , 2. Mai . Ter „Jntransigeant " bringt
eine ihin aus angeblich absolut zuverlässiger Quelle
übermittelte Meldung , wonach König Also.ns von
Spanien in Madrid sehr schwer erkrankt sei. T ä g-
l i di fänden ärztliche Beratungen unter Zuziehung des
französisäien Arztes Monre aus Bordeaux statt , der
den König schon wiederholt behandelt hat . Es sei bei
dem König schwere Tuberkulose  festgestellt
worden, die dringende Maßnahmen erfordere. Tie
Ärzte sollen dem König empfohlen haben, sich nach der
Schweiz  in die Kur zu begeben.

Ordensverleihung.
kd . Konstantinopel , 2. Mai . Ter Sultan verlieh

dem Freiherrn von d e r G o l tz anläßlich feines
D.i e n st - I u b i l ä u m s den Mehjidie - Orden
mit Brillanten.

Zur Maifeier.
kd . New Jork , 2. Mai . Ter 1. Mai brachte hier

mehrfache Streiks . 9000 Mann vom Maschinenpersonal
in den Fabriken traten in den Ausstand , um für den
Achtstundentag zu demonstrieren. Cs besteht die Frag¬
lichkeit, daß ein Sympathiestreik erklärt wird , der 2000
Mann Elektriker , Kessel-'chmiede, Modelleure, Former
usw. umfaßt . 2000 jüdische Bäcker streiken gleichfalls.
Der übliche Arbeiterzug , an dem sich 30 000 Mann be
teiligten , bewegte sich ruhig  durch die Stadt,

Wetterschädcn an der Mosel,
kd . Cöln, 2. Mai . Ans verschiedenen Mosel-

distrikten kommen Meldungen , wonach in den letzten
Tagen dort schwere mit Sturm und Hagel verbundene
Gewitter großen Schaden in den Obstgärten angerichtct
haben. Die Blüten sind strichweise völlig vernichtet.
Auch in einzelnen Weinbergen richtete das Wetter
Verheerungen cm.

Durch glühendes Eisen verbrannt.
Bismarckbüttc, 2. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Am

Samstag wurden auf der Blsmarckhütte der dem Martins
ofen I durch herausspringendes glühendes Eisen aus dem Ofen
sieben Arbeiter verbrannt,  darunter vier so schwer,
datz an ihrem Auftommen gezweifelt wird.

w. Paris , 2. Mai . Aus Cerböre an der französisch-
spanischen Grenze wird gemeldet, datz in der spanischen Ort¬
schaft Montril der Pfarrer Faraguit , als er von der Kanzel
herab eine heftige Predigt gegen seine Pfarrangehörigen hielt,
von mehreren jungen Leuten überfallen und durch
Messer  st iche getötet wurde. Dir Menge schleppte hiernach
den Leichnam des Geistlichen unter Beifall dir Menge durch
die Straßen . Die Gendarmerie wollte die Mörder des letzteren
sestnehmen, doch wurden dieselben durch die Bevölkerung be¬
schützt.

Kiew, 2. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Hier wurden
18 Personen , meist Mitglieder der Gewerkschaften, per-
h a f t et.  Bei Ihnen wurden verboten; Schriften zur Ver¬
breitung am 1. Mai beschlagnahmt.

Krtztr Handeisr »achrichten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeteilt vom Banfbaus V s e i s s e r u. Ko.. Langaasse 16.)
Frankfurter Börse. 2. Mai , mittags 121b Uhr. Kredit-

Aktien 204.25, Diskonto-Koinmandit 189, Dresdner Bank 151.50,
Deutsche Bank 264.25, Handelsgesellschaft 167.75, Staatsbahn
161.25, Lombarden 18.25, Baltimore und Ohio 105°/«, Gelsen-
kirchen 208.25, Bochumer 2393/s. Harpener 189, Türkenlose 178,
NorddeutscherLloyd 98.25, Hamburg-Amerika-Paket 136, 4proz.
Russen 92.25, Phönix 264.50, Edison 276.25, Schuckert 178.60
bis 179.75, Übersee 184. Tendenz: fest.

Wiener Börse, 2. Mai . österreichischeKredit-Aktien 650,
Staatsbahn -Aktien 761.20, Lombarden 112, Marknoten 117.31.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. F819
Die Hamburg - Amerika- Linie meldet; Nordamerika:

Dampfer „Amerika" nach New Nork, 28. April 6 Uhr 30 Min.
momens Dover passiert. „Cleveland", 27. April 10 Uhr
30 Min . morgens von New Nork über Plymouth und Cherbourg
nach Hamburg. „Pretoria ", von New Nork kommend, 28. April
6 Uhr morgens auf der Elbe. — Westindien, Mexiko, Süd¬
amerika : Dampfer „Croatia ", von Westindien kommend,
27. April 4 Uhr nachm, in Hamburg. „Pontos " nach dem La
Plata , 27. April 6 Uhr abends Dover passiert. „Schauinburg ",
von Westindien kommend, 27. April 5 Uhr nachm. Dover passiert.
„Spreewald " nach Havanna und Mexiko, 26. April 8 Uhr
morgens in Vigo. „Thessalia" nach der Westküste Amerikas,
26. April in Antwerpen. „Virginia ", von Westindien kommend.27. April 5 Uhr nachm. Ouessant passiert. — Oftasien: Dampfer
„Arcadia", 27. April 1 Uhr nachm, von Noköhama nach Tsingtau.
„Bayern ", 27. April 11 Uhr morgens don Schanghai nach Moji.
„Hellas", 28. April 5 Uhr 25 Min . morgens von Cuxhaven nach
Algier. „Senegambia ", 27. April 6 Uhr abends von Hong¬
kong nach Singapore . „Suevia ", 27. April 7 Uhr morgens von
Moji nach Tsingtau . „Vandalia " nach New Nork, 27. April
in Noköhama. — Verschiedene Fahrten : Dampfer „Kamerun"
nach Westafrika, 28. April 3 Uhr morgens Dover passiert.
„Savoia ", von Westafrika kommend. 26. April 6 Uhr abends
Dover passiert. „Windhuk", von Ostafrika kommend, 27. April
4 Uhr 30 Min . nachm, in Hamburg.

Ie !e§rapki8elier Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 3 . Mai , 8 Sllir vormittags.
1 — sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 —- massig , 5 = frisch , 6 — stark,

7 — steif , 8 — stürmisoh , 9 Sturm , 10 = starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemunde ■.
Neufahrwasser*
Memel . . . . . . .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . • • •Metz . .
Frankfurt(Maln)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze . . . -Stornoway • • •
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.Aberdeen - »
Shields - .
Holyhead.Ile d’Aix.
St . Mathien . . .
Grisnez . .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiaiisund -
Skudenes.
Vardö . . .
Skagen .
Vestey vlg.
Kopenhagen . .Stockholm . - .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.Karlstad.
Archanget
Petersburg - - .Liga.
Wflna .
Plnsk .
Warschau . »
Kiew.
Wien • • • »• • • •
krag.Rom . . . . •
Florenz . . . . . .
Cagliari.Thorshavn . . .
Seydisf .iord . . .

Barom.

’S ö ’ö -i Wetter.
a . jAenderung i Nieder¬
st jdes Barom .1 schlag in
.du k 5- 8 Uhrj24 Stunde»
H | morgens . | mm

762,4 83 bedeckt h 7 -0,0 - 0,4 0,1- 0,4
763,5 82 wolkenl. - 7 0,5- 0,4
764,8 SSW t - 8 0,0- 0,4 0,5—2,4
764,4 WSW 3 halbbed. -r 8 0,5- 1,4
764,0 NNW 2 Deaeckt - 8 0,5-il,4 2,5- 6,4
762,9 Regen p 8 0,5—1,4
784.8 SSW 2 bedeckt - 9 0,0- 0,4 0
765,4 82 heiter - 6 0.0- 0,4 0,5- 2,4
765,8 SW 2 wolkig - 7 0,5- 1,4
767,2 WSW 2 - 8 0,0- 0,4 0,1- 0,4
766,8 WNW2 halbbed. - 4 1.5- 2,4 2,5- 6,4
765,2 W 2 - 7 1,5- 1.4 0,5- 2,4
766,3 W 2 wolkig - 6 0,0- 0,4 0,1- 0,4
766,2 swi Dunst - 7 0,0- 0,4 0
766.8 SOI wolkenl. - 8 0,0- 0.4 0
767,5 N03 - - 8 0,0- 0,4 2,5—64,
529.4 wolkenl. - 7 0,0 - 0,4

745,2 W 5 Regen - 8 0,5—1,4 O
762,1 W 4 halbbed. - 9 1,5- 2,4 12,5—20,4
755,1 87 bedeckt -plo -0,5 - 1,4 2,5- 6,4
750,3 SSO 5 - 8 -1,6 - 2,4 2,5- 6,4
7,54,4 SSO 3 Regen bio -0,5 - 1,4 0

SSO 2 Dunst b 9 0
761,3 8 5 wolkig rlO —0,5—1,4 0
762,9 SSW 4 bedeckt - - 9 0,0—0,4 0
765,4 82 wolkenl. - 9 0,0- 0,4 0,1- 0,4
763,7 SW 2 wolkig -10 0,0- 0,4 0
762,6 SSW 4 Nebel - 7 0
760,6 02 wolkenl. - 6 0
758.8 - 7 0
759,7 SSO 6 - 7 0
766,2 wolkig 0,0 0,5- 1,0 0
762,2 st bedeckt + 6 0,5—2,4
762,0 WSW1 + 9 0
763,2 wolkig - 8 0,1- 0,4
763.0 WSW 2 - fl 0,5- 2,4
762,9 HNO 4 Nebel - 3 1,5—24 0
765,5 NO 2 wolkenl. - 3 0,5- 1,4 0
763,0 - K 0,5- 1,5 0
762.8 Nebel - 3 1,5- 2,4 2^>—6»4
753,1 IN 1 Regen - 2
765,5 NW 1 Nebel 4- o 0,5- 1,4 12,5- 20,4

+ 8 0
766,1 S 3 halbbed. +10 0

763,7 WNW 1 Nebel + 9 0,5- 1,4 0
762,9 S 1 bedeckt +14 0,5—1,4 0
766,6 WNW 3 halbbed. + 9. * 0,1- 0,4

757,4 NO 4 bedeckt +12 -0,5 - 1,4 0
760,3 S 3 -13 -0,0 - 0,4 0A—2,4
761,0 NW 4 halbbed. +10 6,5- 12,4
743.1 S 3 Regen + V -1,5 - 2.4 12,5- 20,4
743.6 wolkig + 2 0,0- 0,4 *

HeHcnUlohSSagn 1U1 iuitoiiucuj u.  mal
von der Meteorologischen Abteilnng des Physikal . Vereins zu Frankfurt a.M,
Meist trübe , etwas Regen , Temperatur wenig verändert,

Gewitterneigung.

Witterungskeokachtungen in Wieskaden
, - »loa Vssr Vereins für Naturkunde.

1. Mai ' 7 Uhr 1 2 Uhr
morgen «.} nachm. Abend«. Mittel.

Barometer »nf 0»und Norroalschwers
Barometer auf dem Meerewpiegel . .
Thermometer (Celeiu») . . •

750,6
761.1

7,0
5,9

753,4
763,7
11,6
4,9

755,6
765,9

7.7
5.8

753,2
763,6

8.2
Dunstspannung (mni) . . .
Relative Feuchtigkeit . . .
Wind -Richtung und -Stärke.
NiederBohlagshöhe (mm) .

78
NW3

48
NW3

73
NWS

66.3

Wasserstand des Rheins
am 2. Mai.

Biebrich . Tegel : 1,83m gegen 1,82m am gestrigen Vormittag.
Mainz. „ 1,08,» ,» 1’03 „ „ ,» >»
CaubJ _

Abend-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

«prc : . örtlicher Redalteur für Politik u. Handel: » . He gerborst , Erbenhelwe.
Höb: - !Ur sieuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonnender»; für Wiesbadener
Nachrichten: C. Röthcrdr : für Naffauifche Nachrichten, Aus der Umaebun,
und GerichlSfaal: H. Diefenbach : für Bermlschtes, Sport und Brtiflasten:
C. LoSacker : für die Anzeige» ». Reklame»: H- Dornan »; fümllich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L- Schettenbergschen HohBuchdruckerer in Mierbaden. ,
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Nr . 304. Dienstag , 2 . Mai 1911.
Am 18 . Mai 1911 , vorm.

10 Uhr, werden auf dem Unter¬
zeichneten Gericht, Zimmer 60, die
im Grundbuche von Dotzheim,
Band 27, Blatt 769, unter lfd.
Nr. 3, 4 bis mit 6, 12 bis mit
i8 , 22 bis mit 24 eingetragenen
Krundstücke zwangsweise versteigert

Wiesbaden , 25. April 1911.
König !. Amtsgericht,

__ Abt !. 9 . F257
Am 19 . Mai d. I ., vor¬

mittags IO Uhr, wird das
Wohnhaus mit Sofraum, Scharn¬
horststraße 15 hier, groß5 ar
16 qm, 7269 Mark jährlicher
Nutzungswert, 288 Mk. Jahresbc-
trag der Gebäudesteuer, 160 000 Mk.
Wert, an der Gerichtsstelle hier,
Zimmer No. 60, zwangsweise ver¬
steigert. F 257

Wiesbaden , 28. April 1911.
__ Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 3. Mai er., vorm.

11 Uhr anifangend, versteigere ich
zwangsweise trat Psanbliokal Helenen¬
straße 24: Möbel aller Art, darunter
1 Sviegelschr., 1 Schreibtisch, eine
Waschkom.. 1 Thermometer, 2 Glas-
schräeke, 1 Landauer- Chaise. Flur-
tollette, 1 Vertiko, 2 Sofas , 1 Reit-
vferd, 1 Schreibmaschine. 12 Stühle
Barzahl' EenKich Meistbietend gegen

Wiesbaden, den 2. Mai 1911.
. Baur. Gerichtsvollz., KörneEr.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 3. Mai er., mittags

Uhr, versteigere ich 4m .HarateHelencnstraße 7. hier:

Meslmderrer GagdlaK. Abend -Ausgabe, Seite 7.

Lurbsns Mvsdadon.
(Ion 5 . Mat 3911 , abends 8 Uhr, im kleinen 8aal« :

Melodramatischer Abend.
Herr Ilofschauspieler RÜ& ttllSaS ¥ £8B1 iEl *di8s © !I®|gj Berlin.

Unter gütiger Mitwirkung
des Herrn Prof. Dr. VOII WoikOBfSSley - lcliedaMa

Am Klavier : Herr Ugo AfiTerni.
^ ortra g *folffe . Lenore , Ballade von Bürger mit melodrama¬

tischer Musik , Liszt . Ungeboren , Remer . Unsterblich , Emst . Die
Laterne, Liliencron . Der Todspieler von Münchhausen mit melodrama¬
tischer Musik , von Woikowsky -Biedau . (Am Klavier : Der Komponist .)
iäiiderbuch ohne Bilder, Andersen . Was der Mond erzählt, Melodram,
Alex . Schwartz . Jung Olaf von Wildenbruch mit melodramatischer
Musik , von Woikowsky -Biedau . (Am Klavier : Der Komponist .) Alt-
hollandischer Brauch, Trojan. Hast du noch die alten Briefe ? Presber.
Die etruskische Vase, Moszkowski.

I .-—8. Reihe : 2 Mk., alle übrigen Plätze und Galerie : 1 Mk.
(»amtliche Plätze numeriert .) — Die Damen werden gebeten , ohneHute erscheinen zu wollen.

Samstag , der » « . Mai B« SS , abends 8 Uhr:
Anlässlich des Geburtstages Sr. Kaiserlichen Hoheit des Kronprinzen

des Deutschen Reiches.
111»eiiiia &fosi

des Bowlinssreens , B&nrsaaiptatze «, Mamii ü .nüc und des
J&ur &artens . Iieuchtrontäne . Scheinwerfer.

Monster - Militär - Moniert.
Zusammenspiel von 6 Militärkapellen . F245

Zum Schluss: AwtlSSlBrMia^ des Sclils &cliieiiigemSiiUtes vosb $nro«
Tagesfestkarte 2 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten und Kurtax-

karten -Inhaber 1 Mk., mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzu-
i6!»??11’!. -*" Abonnements -, Kurtaxkarten und Besiehtigungskarten zu
1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartens nur bis 6 Uhr abends.

_ Städtische Horrerwahnnc,

JUUULVi_
N

S Vorschriftsmäßige

“aTurn-Anzüge
und

®h  Turnhosen. ®,

Wartburg— Schwall. Str.:"
. Nähmaschine u. n. m
osfemMch meistbietend zwanAswoise

B 9146
~ - srrchlsvollzieher.Scharnhoirftitroffe 7.

LOFen Barz«hlrara>a.
Lonsdorfer, Gsriä

Bekanntmachung.
Mittwoch 3. Mai 1911, mittags

I2 Uh/ , versteigere ich im Versteigc-LungSLSwle ^
Helenenstraße 7-

} | üfett’..2 9 r- Warenschränke und.1 Palmstander
"uontlich zwangsweise gegen Bar-
Sahkumg. ^ 8 A 4F

Wiesbaden, den 2. Mai 1911
Meyer, Gerichisvollziehsr,

,_ Rauentaler  Str . 14. 3.

Bekauntillllchiliüb
M beit 3. Mai 1911, nach¬mittags 2 Uhr werden in dem- Ber-1teigevu>nnL-l>oLa-le

Helenenftraße 24
dahier:

1 Sofa mit Spicgelnmbau und
2 Sessel, 1 Sofatisch, 1 Flur¬
torlette, 1 Bild. 1 Warenbehältcru. 1 Badewanne

gegen Barzahlung ösfenteich zwangZ-iverie vcrstciMrt.
Wiesbaden, den 2. Mar 1911.

Weitz, Gerich tZ-vo ll zi eh er,Jahnstraffe 34.

&
€
sz
&
«

Freitag , den 5, J/Sai f9H, abends 3 '/z Uhr:

Koehinteressanter Vortrag
über dio

Wemdenle ^ ion
von Max Bischof , gen. Graf von Roden,

Anführer der Sä» ff*re in (Jeailegjinra jire,
welche am 9. September 1908 ans Marokko desertierten.

Preise der Plätze : 1. PI . S Mit ., 2. PI . S Mb ., 3. PI . 1 511t,
Es ladet ergebenst ein JZar «. ESiselaof.

Mittwoch, den 3. Mai , nachmittags
o Uhr, werden trat' Hanse

Helenenstraße 24:
1 Registrier¬

kasse. 1 Schreibtisch. 1 Diwan , ein
K.HlLerschvanlk, 1 Hobelbank, Tische
l Fahrrad, 1 Waschkommode, ein
sßo-ümnlarschrank, 1 Wasichgestell
mit . Garnitur . 1 Kiste mit Feuer¬
anzünder. 1 Korbflasche mit Him¬
beersaft, 1 Faß Essig, 1 Dezimal-... wage u. a.  rat.

vlienMch zwangsweise gegen Bar-
SalM-n« versteigert. B9148

Berste-igcvnng teilweise ibcstimmt
Wiesbaden, den 2. Mai 1011.

Habermann , Gerichtsvollzieher,
__ Wallusera Straße 12._

ZwMBllWgerW.
Donnerstag den 4» Mai 1911 ,

vormittags 11 Uhr, werde ich an
dem Hause

A durchs Mittelmeer D unerreicht gut u. billig D mit Besucji
der H schönsten und begehrtesten Reiseziele 8 in Italien 11
Frankreich B Spanien B Kordafrika B u. Sizilien 0 entlaalten
die Reisen X . 11. XI . H der riihmlichst bekannten privaten ®
„Freien Deutschen Reisevereinigung “ K Ab Marseille besuchen
sie ü auf großer Luxus -Yacht £9 Barcelona M Palma L
Algier ü Tunis B  Carthago ^ Malta k Taormina 8 Messina
ü Palermo ü Capri @ Neapel H Pompeji ü Rom ü Genua u.
Monte-Carlo 13 Für 430 M. schon ein erstkl . Kabinenplatz L
mit voller Verpfi. einschl. Wein W allen Kosten derreichh.
vornehmen Landausfiüge §1  Reiseversicherung usw. H Reise¬
zeit : 20. Juni — 6. Juli M und 14.—31. August . Allein-
reisende Damen Gesellschaftsanschluß IS Prospekt frei d.
Redakteur Baumm , Cöln, Lübecker 6tr . 115. ® p jgy

Keine Massenfahrten, keine Scliiafsaalplätze.

2 2
in Wiesbaden

(Auio-Garage von ! ' -»>-! Neidiei)

\ Automobil,
Doppelst !,acton -Ben ;, 28 - 50 PS,

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung
versteigern.

Wiesbaden , den 1. Mai 1911.
füeyeB *,

Gerichtsvollzieher, Rauentaler Str .14. 3.

Ca.Ibv Kellner-
Frack-, Smoking- und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Westen werden bill.
verkauft Schwalvacher Straß « 44,
1, Stock ( Allee seitr ). _ '

HornfpSne , vorzüglicher
BlumendüKger.

»V. Bartl . , Kirchgasse 78.

Weil
nur geringste Gcsckäfts-

nnkosien,

deshalb
meine enorm billigen Preise.

ArUe hmemM.
modernsterSchnitt,unerreichte
Pastform, W k̂. 1L - Z «K.

MWkli- I. SMk»-
ÄüE3b,besteVerarl >eit»Nfl,

Mk . 4 - 32.

nur la Ware,
Mk . K- 1« .

Weniilke, Ssmek-
m $% Ifllaniie
für Erwachsene und Kinder,

remWiSNg.
Billig ! Giitk

menet
Spezial haus fertiger Herren- u.

Knaben- Garderobe,
Am Römertor 4,

vis-a-ois dem Tagblatthans.

k! Probieren Sir ! !
Garantiert Ochsenfleisch

Pst>. mir mr - 70  Pf . B8578
Kalbfleisch. Buch- Brust- und Nieren'

braten nur 66 Pf.
Metzg. Siracb, Wellritzstr.51. n. b. Ring.
Restauration „ Zum Stollen"

(bei der Fasanerie i.
Morgen Mittwoch r

Metzelsuppe.
Es ladet ergebenst ein
PU - ücI iüh,  Besitzer.

W.

Kartoffeln .'
Industrie, Sielesia u. Woltmann, sowie
Frühroscn empfiehlt
H''. Ilülk ----, Nero str. 89. Tel. 2730.

Saatkartoffelll,
aus Norddeutschland bezogen, Kaiser-
izom -n,  Jndustm >e, SchiMeftocken u.
NoriddeiiitscheG-Äbe bsi Otto Unkcl-
bach, SchwaWachor Eüraatze 91.

«V Bohnenper PiiUiNÄ 20 Pp. ompr-iielilt B8710
Anton Christ. Rsonstrafi-e 12.

Korrkrrrrerzzlos!

mit Brut vertilgt
&f!§m unter Garantie

Desinfektions -Institut Hygiea
.4. I-<oS>kaai,i »,

nur Hellmundstraße 27 , II.
Telephon 2282.

Kavrrad <Fr-il.-NWL )' sehr billigLi verkaufen Rbernttr. 49.

Billigste Preise.Jnty &co.
Kirchgasse 39/41.

K36

Gut für lenii Geldm?nu?r
Mainzer Schuh-Bazar

von Philipp  SeliöiifeJd,K:

werden

WWW?« Me
in jeder gewünschten Form zu anf-
salleur» billigen Preisen -abgegeben.

Fr u Li» -»»- « « i-A-t--»-. Mainz,
Markt 89. 1. Stock.

M 4 fe
in grostcr Auswahl, Formen , Stransti
federn wegen vorgerückter Saison bis
zu 50 "/o reduziert.

Urigele, «%**-f*
Bei jeder Mitterung macht

^ mumi

die Hände blendend weiß.
Echt in Apotheker üSliams Flora

Drogerie » Eroste Burgstrage b.
IJültor liilies Aellwelle!

Biol . med«Institut.
100vsach bewährt, wo

andere Hilfe versagt.
Sprechst. 8—6. Sonnt.

11- 12 Uhr.

MiSchWld.M.10. am
Saalbau.

- ' . »-'w-- ' ' ' •
' . Pflege deine
Gesundheit

Önwciidunij dörs livlebeudeH,und cririsdienden-

JSP Perlbätler

llervvsitcit.
. Seirteiileii-̂SchltiNoLililiiiilFräiienleiden etc.- F
3n ICH- lurilou-imno Pitis-Oill. :u .vrwi'nijen lur
' ‘ ’ Suueoiotfv Kchtensdurc-, ■ -L

Porl[>üiJord|i|,üiuIt.‘Eiüii0 . li Simpel.Slultgurt
,; . (lötfdp̂tius.rn'Mall'uft̂.dfffmjrnroge,

•-« ^.fSüluepre.Vaueter,  äderaii geruchl. -m

IntelligenteDame
findet gute Existenz durch Uebernahme
eines gut eingeführten Institutes für
moderne Gesichtspflege. Vorkenntnisse
nicht erforderlich, da Ausbildung
durch Verkäuferin erfolgt. Offerten
unter 3. 400 an den Tagblatt-Verl.

Modell-
zoulard-Meid
in allen Farben billig z» der'
kanfen . Grütze 44.
_ Näsele , Kirchgasse 76 , 1«
265 Mk. Schlafzim., Jtal . Nußb.,

«wbur-poüert. runen g-anz Cichera;
mit «rohem, 2tiix. SipisgÄschrianl,
Waschtoilette ramt hdher Mrvmvr-
rückwaud, 2. Bstffteuerr, 2 Nacht-
schraärake mit Döarmsr. MZbeWag>er
Blücheupll«tz 8/4._ B9127

Kiichen-Einrichtungen,
zwei zuwücksesetzte herwschafWiche,
wert urater Prois ajbgtige&m'. MöüÄ-
hager Blücheuplutz 3/4._ B8149

Kgmpl. | ndien4 üirid)tans
(Piltsch-Pirae). l ^ oiaM. Mcbmfdje,
1 KbsiÄsrschr., 1 Bevtiko, 1 Sostttiischi
4 iÄüyle, 1 Tvumvscmr Hallos Nutzb.),
1 Murtml. (Eich.) s>chr bill. M verk.
Rüdesheirawr Str . 24, Frtßpi rechts.
GrNWNf.Kl.MllstAl.-HM

in GeorgenlMN.
in bevorzugterLage, zu verkaufen. An«
fragen Dotzheimer Str . 8, Part._

Lithogr. Drucksachen, Plakate,
VisttenLarteir, Zlchchn., phoitoga. Aras.
NlahmM liiefem billigst A. Trester,
" iÄiipipSbeugstvaste 19._.

Maria Schwara,
Bertramstr . 13,1 , hält ihr Atelier für

Damen-Schneiderei
bestens empfohlen.

Garantie für Sitz. — Mäßige Preise.
Welche edle Dame

würde Avbeiter nri-t KinÄerm, die der
Sommerfrische smvfidybem!, durch ab-
geliegte Kleider hotson (ev. mich stür
die Mutter, da sie aiuch krank). ML.
im Daglbl.-Berlag. _Jt

Privat -Modell,
toetHI., rat. schönem, sichmmegsamem
Körper, für Ganizockt ges. DiÄrasticm.
Gute Bezahlung. BiWhcmer Köper,
Schlichterstraffe 12, im Hose^
Rheinstraße 32 schone ©ktüramitj für

1 u. m>shr Pferde, svetl. Remise,
ani Herrschafften zu verMietvn._

Ein geschlossener Unterstand
'ür Auto gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter N. 408 an de«
Tagbl.-Berlag.
ES

Korrespondentin,
durchaus selbständig, nicht unter
22 Jahren, für Hans- u. Küchen¬
gerätebranche per sofort oder per
15. Mai gef. Off. m. Gehalisanspr.
unt. W. 407 an den Tagbl.-Vcrl.

Kinder -Wärterin
gesucht Bertramstr . 17, 1» B9124

Mäulei « aus guter Familie
zur Beaufsichtigung zweier Kinder für
nachmittags gesucht. S . Vorst. Adelheid-
ltralze 22. 4—5 Uhr._
Welt. Alleinmädchen

mit gut. Zeugn. bald gesucht. Hilfe im
Haus. Melden Friedrichstraße7, 1,
8- 11, 3- 5 Uhr.

Jg . Fräulein, bisher Verkäuferin,
'ucht gchlmidheitsl). Beschäst., wo
Sitzen erlaubt ist, Gosl. Off . an
T., PHMppsbergstraffe 19, Part.

Gold. Ketten-Armband
-verhorcra. Diamtbachtaloder Stadt.
Gegen Belohn. abMgeben Haincr-
weg 12._

Mattgold. Armband verloren
von Schwakbacher Str . 46 bis FcmÄ->
bvumiUienstraßeu. zurück od. Wellraitz-
>traffe bis Höbeneustoaffe. Geg. gmte
Belohn, abzug. Schwalw. Str . 46, 1.

Goldene Brosche
mit K. Brill . berag>aiMine Lstoche ver¬
loren. Gegen (»uite Boldhnluing abM»,
geben Kaiser-F'viedr.-Ring 61, 2.

Stiel -zorgrret1e>
Schildpatt. Sonntag verloren. Wieder.
bringer gute Belohnung Weinbergstr. 8.
Am Sonntag eine gold. Damenuhr
mit Kette veÄovon in Sonnenberig
oder Wiesbaden. Der ehrliche Finder
wird glebeten, diefÄbe gegicn gute Be¬
lohnung in Biebrich a . Rh., Bork-
hiolderstrahe5, Part ., Bei H. Mar-din,
abzugdben._

GesLDonnerstag Broschennadel
nrhcmis). Gegen cntspr. Nrader-

lohn abziuholen Amsewem! 3.
Dienstmädchen verlor am Samstag-
abend ein Portemonnaie m. 11 Mk.
Inh . Abz. g. B. Biebricher Str . 32»1.

Brosche gefunden
Näheres SchlachthauSstr. 59.

Tabes - Au ;»ige.
Heute früh entschlief sanft nach kurzem, schwerem Leiden meine

liebe Frau, unsere treusorgende Mutter, Großmutter, Schwieger¬
mutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Frau Mavie Mintz , geb. Vftrfch.
Zm Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Mintz , Photograph, Bachmayerstr. 8.
Miesbaden , Ärrbesthal . den 1. Aiai 1911.
Die Beerdigung findet am Donnerstag, den4. Mai, nachmittags

8l/a Uhr, von der Leichcnhalle des Südiriedboses aus statt.
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flusno

Preise

Wsip Dienstag umd Mittwoeh

für
grossen
Posten

Tnschenlflcher
garantiert reinleinene Qualität,
45 cm gross , fertig gesäumt,

Eegnlirer Wert per Dutzend 5 Mb .,

Ausnahmepreis

Trank $ Marx,

Mk.
per
Dtzd.

Kircligasse 31,
Ecke Friedrichstrasse*

K50

Klöppel-
Valenciennes-
Clnny-
in jeder Preislage empfiehlt die
Schweizer stlcterä -SBiMtnrV. Jtussmaul

aus 8t. Gallen,
== Klieinstrasic 39 . =

t tt, i .f .. "f  D

LSchwenck
Mühlgasse 11- 13.

: ;+ ,: jE " aEZ3CT -
. K77

Druck -Saugluft
Teppieli .Enataubnng , 436

Vacuum-Wohnungs Entstaubung
Laaiesesu &  Hafeepielsi,

chem . Beinigunga -lnstaU,
laden in allen Stadtteilen.

W einstube zu m Schlosspark,
Biebrich a . Bh . ,

Wiesbadener Str . dl ? . Frau B . Triton , Wwe.

Dmgl. Metz. Kltzk«-Mem.
51u der vom 6. bis 31. d. M. stattfindenden Ziehung 5. Klaffe (Haupts

«ud Schlikßzteduug) der 224. Lotterie find noch Los« abzugeben in den
Kgl. Lotterie-Einnahmen von 643

ES. Wienrke , ▼. Vaclmdi,
__ Bahnhofstr. 8 — Wiesbaden — Adelhcidstr. 17.

haben Sic schon gehört beim Lbensen
die billigen Geranien?

Nahezu 10,800 Geranien sind für mich in dieser Saison reserviert. Ver¬
kaufe dicsclbn von 15 Pf . an. Wer vor hat. Geranien zu kauten, decke seinen
Bedarf am Besten und Billigsten beim Kbensen . Wie immer Schnittblumen:
Bill . Nelken Dtzd. 8 - Pt ., Margueriten Dtzd. 30 Pf. Schöne Phönix - Palmen
vo-> 3 Mk. an, Edeltannen von 50 Pf. an, LorbeerbäumePaar 10 Mk. Trauer-
k-änze von 80 Pf. an.
f # ft # 1t I & II Vftt ff t ft Herderstr . 5 , Lnxembnrgftr . 13,

P Ol fr II III Ul | | e grfe Kaiser -Fr,edr .-Ring . Tel . 6554.

Miycr MtzbllPr,
K5(

von tß  ar Marktstraße 25.

Steinmetzbrot
_ Nach Patentverfahren aus reinem gewaschenen und enthülstem Korn und

Weizen hergestellt. von allem Schmutz und den unverdaulichen Bestandteilen
betritt, ist es durchs inen boh n Gehalt an Nährsalzen das leichtvcrdaulichstc,
Ichmackbafteste und nahrhafteste Brot der Neuzeit.

Zu haben ia« Delikatesten - u . KolsuiatwarenasschAsteu . Wo noch
nicht zu haben, wende man sich an die Verte ebssteae für Wiesbaden:

Karl Stein , Dampfbäckerei,
_ _ Schrvalbacher Ltr . 5 — Telephon 4486 ._

Die hWkkZ« » llk li iiiiie isiil !fiel Sie lei
Alln Dnicnsrlilift! Kolter, Körbe, Hulsdtaciiteln, Hut-
Hllc IÜjIuSU! üiicl holler, Pappharlon, handhörbe,
Handtaschen, Posthörbe, Uersandlhörbe. fillefirtcn
Korbuiaren. Sessel. Blumentische, Papierhörbe,
Ständer, fille Bürsten warenu. ToiletlearllKel etc.

WWWMW W WMdsssAM

Neuanfertigungu. Reparal. I. elj. WerhstäUe biMzat

Kar ! Wlttleh,
/Kmr»r ft fr 9 Ecke Schwalb. Stk»,
MyUiJCv Ali » tL, früher Michelsberg.

Telephon 3531.

M ksrb'.sch-,WM. SW-Wh« WKW.
Toilette -, Reise -, Wade-Artikel , Seifen und Varsüwerien.

Wäscherei -. Putz- « . Kchener-Artikel , Fenfierleder n. Schwämme.
Billigste Bezugsquelle für Hotels, Pensionen und Wiederverkäufer.

Putz- u. Scheuer-Artikel allerbilligst,
Abseifbürst. 10,15,20. 25. 30,35, 40,60,
Schrubber 20, 25, 30,35, 40,50, 60,75,
Handfeger 30, 50, 60, 75,100,150,200,
Bodenbesen 50, 75, 100, 150, 200,
Federstäuber 15, 25, 50, 75, 100, 200,
Rohrklovfcr 25, 85, 50, 75, 100, 200,
Fußmatten 80, 50, 75, 100, 200, 300,
Klosettbürsten35, 50, 60, 75, 100,150,
Teppichbescn 35, 50,75, ICO, 150,200,
Straßenbesen 50, 60, 75,100, 200, 800,
Fensterleder 35,50,75,100,150,200,300,
Scheuertücher 10,15,20,25,30,40,50,60.

Keine Mutter
versäume vor Ankauf eines

SüMersaps
er•

; 3C:o“
W??IW

J crux}

; 'g ^

mein grosses Lager nur erstklassiger
Fabrikate zu besichtigen. 661

31  SctesHzer,
Hollieferaut,

erstes und ältestes Spielwaren-
Geschäft am Platze,

EUenbogengasse 13.
La i&mba,

beste und mildeste I -Pf .-Zigarr «,
empfiehlt

G . M . WBsivLs,
46 Webergasse 46. 570

4 Nenner! 6938
Seltene Gelegenheit!

Es ist mir golumgen, von eimran
cr {Hktfftgen Fabrikauiten einen Postenbessere Schuhwaren in schwarz und
farbig- billig einzuiliausienu. verlause
selbige, so lange Bo-rvat reicht, weit
unter regulärem Preis . Bitte sich
von dies, günst , Angebot zu überzeug,

Rur Neugaffe 22.
Neisekoffer
Anzugk.. Taschen Körbe re. gut u. sehr
bill ig Weberg aHe 3, Hch. T el. 3229.

„Seit 3 Fahren litt ich an häßlichem
Hautairsschlag . Schon n-ach 3täg . Ge¬
brauch v. Zuckers Patent -Medizinal-
Seise war der Erfolg augenfällig . Die

Wickel
trockneten ein u . es bildeten sich keim«
neuen mehr . Schon nach 3 St . war
meine Haut vollst. veiw. P . N." d S >t.
50 Pf . (15 %ig)  u . 1.50 M . (35 %ig,
stärkste Form ). Dazu Zuckooh-Cremc
(nicht fett-end u . mild) 75 Pf . u. 2 Mk.
Echt: Taunus -, Viktoria -, Hof- u.
Schübenhof-Avotheke, Dr . M. Albers¬
heim. F . H. Müller , Will,. Machcn-
heimer. Chr. Tauber , F. Altstättcr
Wwe., Drog. A. Grab , Langgosse, Ad.
Hassenkamp. Mauritrusstv . 8, Alexi-
Drog ., Drogerie Hygiea, Otto Lilie,
C. Portzehl, Bruno Backe u. Hans
Kräh. DrogenHandlgn. ill IM

Jiofferfyaus  777* Scitldel
JUrcf ) ga $ se 52 . Tetepfyon 2178.

IUMierkoffer von 16 .SO Mk . an.
Praktische Geburtstag

Qnorn ' Qllim ’ C! -flTT » * Rohrkoffer , Kaiserkoffer , Kabinenkoffer , Hutkoffer,
Ö | Jü <£U.Laji .LLö >UtO 1U .I . Coupekoffer, Handkoffer , Einrichtungskoffer , Falten¬
koffer, Handtaschen in verschiedenen Formen , Plaidhüllen , Schirmhüllen , Damenhandtaschen,
Umhängetaschen , Aktenmappen , Hutschachteln , Reisenecessaires , Hosenträger , Toilettentaschen , Reitetoiehen von OS Pf. an bil

Reise -Kartons , Riemen . Portemonnaies , Zigarren -, Brief - und Visiten -Taschen . 6094 feinsten Rindledertnsohen.
und-  Ls. 8«»̂ esehenüe . — Stets Eingang vor» Neuheiten in Uasaemtaschen.
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